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Unsere Haut ist ein lebendes Tagebuch, das jede Erfahrung, jedes Sonnenbad und

jede Umweltbelastung aufzeichnet - selbst wenn sie uns im Moment unbemerkt
erscheinen.

Wie eine Chronik des Lebens sind die Schadigungen, denen unsere Haut ausgesetzt
war, nicht unbedingt augenfallig in der Gegenwart.

Die Haut vergisst nie; sie speichert die Geschichte unseres Umgangs mit ihr. Und
manchmal sind es die unscheinbaren Zeiten von gestern, die heute unsere
Aufmerksamkeit erfordern.
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Unsere Haut, als duperst vielschichtiges und adaptives Organ, ist ein Speicher vergangener Belastungen und
Expositionen. Obgleich sie gegenwartig intakt erscheinen mag, trdgt sie die Erinnerungen vergangener
Sonnenexpositionen, Umweltfaktoren und alterungsbedingter Einfliisse. Dieses unauffdllige Archiv
vergangener Schadigungen kann sich spater als Manifestation dermatologischer Unregelméapigkeiten
herausstellen.

Mit zunehmender Umweltbelastung und verdanderten Lebensstilen nimmt auch die Beanspruchung der Haut zu,
was zu einer wachsenden Prdvalenz von Hautkrankheiten fiihrt.

Es ist von essenzieller Bedeutung, die eigene Haut aufmerksam zu beobachten und friihzeitig auf etwaige
Verdnderungen zu reagieren. Die rechtzeitige Erkennung von Hautanomalien spielt eine entscheidende Rolle
fiir eine erfolgreiche Behandlung. Je friiher Probleme erkannt werden, desto gréper sind die
Heilungsaussichten und umso sanfter kann die Therapie gestaltet werden.

Biofrontera hat sich als Vorreiter im Bereich der photodynamischen Therapie etabliert. Durch langjahrige
Forschung und Entwicklung hat das Unternehmen Innovationen hervorgebracht, die sich prazise an die
individuellen Bediirfnisse der Patienten anpassen.

Uber die PDT hinaus sind wir bestrebt, umfassende dermatologische Lésungen zur Unterstiitzung der
langfristigen Hautgesundheit voranzutreiben. Unsere Vision ist es, die Rolle von Biofrontera nicht nur bei der
Behandlung von aktinischer Keratose und Keratinozytenkarzinomen wie dem Basalzellkarzinom zu festigen,
sondern auch als vertrauenswiirdiger Experte auf dem breiteren Gebiet der Dermatologie.
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OPERATIVE HIGHLIGHTS 2024
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AUGUST

OKTOBER

DEZEMBER

Erste Anwendung der optimierten Ameluz-Formulierung ohne
Propylenglykol

Unterzeichnung eines Partnerschaftsabkommens mit Leo Pharma fiir zwei
etablierte Dermatologieprodukte auf dem deutschen Markt

Genehmigung der Anwendung fiir grépere Hautbereiche mit bis zu 3 Tuben
Ameluz durch die FDA in den USA

Unterzeichnung eines Vertriebsabkommens mit Galenica Pharma fiir Ovixan auf
dem britischen Markt

Zum zweiten Mal in Folge wuchs der Absatz von Ameluz um mehr als 20 % auf
dem deutschen Markt

Das US-Patentamt hat eine ,,Notice of Allowance" fiir die Patentanmeldung der
neuen Ameluz-Formulierung ohne Propylenglykol erteilt
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Wesentliche Kennzahlen gemap IFRS

01.01.-31.12.2024 01.01.-31.12.2023

TEUR % vom Umsatz TEUR % vom Umsatz

Ertragslage

Umsatzerlose 21.666 100,00% 32.249 100,00%
- davon Deutschland 7.831 36,14% 6.257 19,40%
- davon Spanien 1.696 7.83% 1.743 5,40%
- davon UK 841 3.88% 723 2,24%
- davon Restliches Europa 1.700 7,85% 1.195 3.11%
- davon USA 9.483 43,77% 22.225 68,92%
- davon iibrige Regionen 115 0,53% 106 0,33%
Bruttoergebnis vom Umsatz 16.339 75,41% 26.005 80,64%
Ergebnis aus der betrieblichen Tatigkeit -5.941 -21,42% 4782 14,83%
EBITDA -4.635 -21,39% 5.923 18,37%
EBIT -5.473 -25,26% 5132 15,91%
Ergebnis vor Ertragsteuern -6.698 -30,91% 2127 -6,60%
Ergebnis nach Ertragsteuern -4.329 -19,98% -369 -115%

in TEUR 31.12.2024 31.12.2023

Bilanzkennzahlen

Bilanzsumme Aktiva 29.654 30.732
Langfristige Vermdgenswerte 13.399 13.012
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 3124 3.080
Andere kurzfristige Vermdgenswerte 13.131 14.641
Bilanzsumme Passiva 29.654 30.732
Eigenkapital 18.856 19.980
Langfristige Verbindlichkeiten 329 678
Kurzfristige Verbindlichkeiten 10.469 10.073

31.12.2024 31.12.2023
Mitarbeiter (Anzahl) 88 95
Biofrontera Aktie 0 0
Ausstehende Aktien (Anzahl) 6.076.862 63.807.058
Aktienkurs (Schlusskurs Xetra in EUR, 30.12.2024) 2,15 0,40
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Kennzahlen 2024

Ergebnis und Entwicklung 2024

Umsatz . : :
gegeniiber 32,2 Mio. EUR in 2023

Ergebnis aus der betrieblichen
Tatigkeit gegeniiber 4,8 Mio. EUR in 2023

Ergebni Ert t
gegenfiber -2,1 Wio. EUR in 2023

Nachhaltigkeitsbezogene Kenngropen
Mitarbeiter

88 95

Anteil von Frauen in Fiihrungspositionen

73%

m2023 m w2024
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Qualitatsmanagement

SOPs: giiltige, vorgeschriebene und kontrollierte Arbeitsabldufe

803

2024 m2023

Schulungen und Audits/Inspektionen

Autits/ nspektionen
Externe Schulungen
interne Schulungen T S

2024 m 2023

Nachhaltigkeit als zukiinftige Kenngrépe

Die Nachhaltigkeit unseres unternehmerischen Handelns hat mapgeblichen Einfluss auf die Umwelt, die Gesellschaft und unser
soziales Miteinander. Wir sind uns dieser Verantwortung bewusst und wagen unser Handeln im Hinblick auf die Auswirkungen fir
heutige und zukiinftige Generationen ab, um durch Wertschépfung sowohl den wirtschaftlichen Interessen des Unternehmens als
auch dem Anspruch der Nachhaltigkeit gerecht zu werden.

Wir bei Biofrontera haben uns der Hautgesundheit verschrieben und mdchten mit unseren Produkten die Lebensqualitdt von
Menschen mit weifem Hautkrebs verbessern. Entscheidend ist, dass Patienten Zugang zu effektiven Therapien haben. Dazu mdchte
Biofrontera weltweit zusammen mit unseren Vertriebspartnern die photodynamische Therapie als effizienten Losungsansatz bei
sonneninduzierten Hautkrebsformen bekannter machen.

Unsere Mitarbeiter tragen unser Unternehmen. Der hohe Qualifikationsgrad, aber auch das aupergewdhnliche Engagement haben
die Biofrontera zu dem gemacht, was sie heute reprasentiert. Schon sehr friih haben wir bei Biofrontera unsere Mitarbeiter gefordert.
Die Mitarbeiterentwicklung war somit stets im Unternehmensfokus, sie wird nun erganzt durch deutlich flexiblere Arbeitsmodelle.
Zudem ist uns der Austausch mit den Mitarbeitern enorm wichtig, somit wird im Rahmen der jahrlichen Leistungsbeurteilung dem
Mitarbeiter Feedback ein hoher Stellenwert eingerdumt. Es ist geplant diese Ergebnisse zu den wichtigsten Leistungsindikatoren
aufzunehmen, sodass das Mitarbeiterengagement eine wichtige Erfolgskennzahl wird.

Wir miissen sicherstellen, dass unsere Produkte alle requlatorischen Anforderungen erfiillen und fiir den bestimmungsgemadpen
Gebrauch geeignet sind. Biofrontera verpflichtet sich daher, ein Qualitdtsmanagementsystem zu unterhalten und dessen
Wirksamkeit kontinuierlich zu Uberpriifen. Ziel ist es, Herstellungsfehler und mogliche Risiken fiir Anwender und/oder Patienten
hinsichtlich Sicherheit, Qualitat und Wirksamkeit zu minimieren. Zu diesem Zweck werden Marktinformationen und Anderungen der
requlatorischen Anforderungen kontinuierlich ausgewertet, um unsere Produkte den Kundenbediirfnissen und regulatorischen
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Anforderungen anpassen zu konnen. Um dies bestmdglich zu gestalten, strebt Biofrontera eine faire, offene und langfristige
Zusammenarbeit mit Kunden, Geschaftspartnern, Lieferanten und Zulassungsbehdrden an. Ebenso wichtig ist eine klar definierte
Aufbau- und Ablauforganisation, die festlegt, wer, wann und wie qualitdtssichernde Aufgaben wahrzunehmen hat. Mit dieser
Vorgehensweise erfiillen wir nicht nur die requlatorischen Anforderungen der Branche, sondern stellen auch sicher, dass Qualitdt in
unserem Unternehmen gelebt wird.
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im Jahr 2024 haben wir bedeutende Fortschritte bei der Umsetzung unserer Strategie gemacht, uns als fiihrendes, auf
Dermatologie fokussiertes Pharmaunternehmen in Europa zu etablieren.

Die Entwicklung von Ameluz, die im zweiten Jahr in Folge ein Wachstum von 20 % verzeichnet, bestétigt das enorme
Potenzial des Produkts auf dem europdischen Markt. Wir haben unsere Position als ein fiihrendes biopharmazeutisches
Unternehmen, das sich auf die photodynamische Therapie in Europa spezialisiert hat, weiter gefestigt.

Mit der Trennung von Biofrontera Inc. hat sich die Biofrontera AG strategisch neu ausgerichtet und ihre Ressourcen auf
das europaische Geschaft konzentriert. Dieser Schritt hat es uns ermdglicht, Kosten zu optimieren und die Profitabilitat
zu steigern. Wie bereits im letzten Jahr erwdhnt, liegt unser Hauptaugenmerk weiterhin auf dem Ausbau unserer
Vertriebsaktivitdten in Europa, und die diesjdhrige Entwicklung in der Region bestatigt die Wirksamkeit dieser Strategie.

Wir sind stolz darauf, im zweiten Jahr in Folge einen Rekordumsatz in Deutschland zu vermelden, wo wir ein
bemerkenswertes Wachstum von 25,2 % gegeniiber dem Vorjahr erzielten. Dieser signifikante Umsatzanstieg zeigt
unsere dominante Position auf dem Markt fiir photodynamische Therapien. Die Entwicklung der Tageslicht- und
Kunstlichttherapie unterstreicht unser Engagement, weniger schmerzhafte Behandlungsoptionen anzubieten, die eine
effiziente Behandlung ohne unerwiinschte Nebenwirkungen wie Schmerzen gewahrleisten.

Die Vereinbarung mit Biofrontera Inc. zur Ubertragung aller Klinischen Studien ab dem 1. Juni 2024 gegen eine
Reduzierung des Transferpreises ermdglicht es uns, uns starker auf unsere Vertriebsaktivitaten zu konzentrieren und
gleichzeitig die erheblichen Kosten fiir die Entwicklung klinischer Studien zu reduzieren. Kurzfristi werden die
reduzierten Ausgaben durch geringere Einnahmen aufgrund des niedrigeren Transferpreises kompensiert. Aus
strategischer Sicht gewinnen wir mit dieser Vereinbarung jedoch erhebliche Kostenflexibilitdt. Unter der vorherigen
Vereinbarung reichten die Mindestumsdtze nicht aus, um die Kosten der klinischen Programme zu decken, was zu
finanziellen Engpdssen fiihrte.

Im Rahmen der neuen Vereinbarung werden die Umsdtze mit der Biofrontera Inc. in den ersten beiden Jahren zwar
sinken, aber der Transferpreis wird nach 2026 auf 30 % und in den folgenden fiinf Jahren auf bis zu 35 % steigen und
damit die Verrechnungssatze der friiheren Vereinbarung ibertreffen. Dariiber hinaus werden alle klinischen Studien
ausschlieplich von Biofrontera Inc. durchgefiihrt, was dem Unternehmen Flexibilitat bei der Entscheidung iber den
Umfang und den Zeitplan der Studien einrdumt.

2024 war auch ein Jahr der Portfolioerweiterung durch Partnerschaften mit anderen Pharmaunternehmen.

Die erste Vereinbarung mit Leo Pharma zur gemeinsamen Vermarktung von zwei ausgereiften dermatologischen
Produkten in Deutschland war ein wichtiger Meilenstein und diente als Proof of Concept fiir unseren Ansatz zur
Portfolioerweiterung. Eine zweite Vereinbarung mit Galenica zur Einfihrung und Vermarktung von Ovixan in
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Gropbritannien ist ein weiterer Beweis fir die Tragfahigkeit unserer Vertriebsstrategie. Wir sind weiterhin bestrebt,
unser dermatologisches Portfolio in Europa auszubauen, um eine starke Vertriebsposition im europdischen
dermatologischen Pharmasektor zu etablieren.

Die Verringerung unserer Abhdngigkeit von Biofrontera Inc. auf der Umsatzseite ist ein weiteres wichtiges Ziel. Die starke
Abhdngigkeit von einem einzigen Kunden birgt erhebliche Geschaftsrisiken. Durch den Ausbau unseres europdischen
Portfolios und unserer Aktivitdten wollen wir eine gropere Unabhdngigkeit und Stabilitdt erreichen.

Trotz der starken Leistung in Europa wurde das Gesamtergebnis durch zwei Schliisselfaktoren aus den USA
beeintréchtigt:

Die Anderungen in der Bevorratungspolitik von Biofrontera Inc. fiihrte im Jahr 2024 zu einem
erheblichen Riickgang der Umsatze.

Mehrere Rechtsstreitigkeiten von Sun Pharmaceutical (DUSA): Im Juli 2024 reichte DUSA mehrere
Klagen gegen Biofrontera Inc., Biofrontera AG und Tochtergesellschaften ein wegen angeblicher
Patentverletzungen im Zusammenhang mit der XL RodoLED Lampe, die im Mai 2024 auf den Markt
gebracht wurde. Im Februar 2025 hat Sun Pharmaceutical der Biofrontera AG eine weitere Klage wegen
angeblichen Vertragsbruchs (Vergleich zwischen Biofrontera INC, Sun Pharmaceuticals und der
Biofrontera AG Gruppe im Jahr 2021) und irrefiihrender Werbung fiir Ameluz in den USA zugestellt.

Obwohl wir glauben, dass keine Patentverletzung vorliegt, zielen die aggressiven rechtlichen Schritte von DUSA darauf
ab, unsere Lampe vom US-Markt zu entfernen. Die Kosten fiir die Rechtsverteidigung, die auf 11.826 TEUR iber drei Jahre
geschatzt werden, werden mit Biofrontera Inc. geteilt. Aufgrund der IFRS-Regeln mussten wir diese Kosten im Jahr 2024
zuriickstellen, was sich erheblich auf unser EBITDA auswirkt. Ohne diese Riickstellungen wdre das EBITDA des
Unternehmens positiv gewesen und hétte unserer urspriinglichen Prognose entsprochen.

Dariiber hinaus wurde uns Ende Februar 2025 eine dritte neue Klage von DUSA im Zusammenhang mit dem von
Biofrontera Inc. auf dem US-Markt verwendeten Marketingmaterial zugestellt. Unsere Anwadlte sind dabei, die Klage und
die ndchsten Schritte zu analysieren. Die mit diesem neuen Verfahren verbundenen Anwaltskosten werden sich auf 500
TEUR bis 1.000 TEUR belaufen, und das Verfahren wird mehrere Jahre dauern. Wie bei der Patentklage musste das
Unternehmen aufgrund der IFRS-Rechnungslegungsvorschriften die wahrscheinlichen Aufwendungen vollstandig im
Jahr 2024 zuriickstellen.

Zusammenfassend Idsst sich sagen, dass die Biofrontera AG im Jahr 2024 enorme Fortschritte gemacht hat, obwohl
externe Faktoren unsere Finanzergebnisse und den Aktienkurs beeintrdchtigt haben. Die Unsicherheit beziiglich unseres
US-Lizenznehmers trug zwar zur Besorgnis des Marktes bei. Die Restrukturierung des Lizenzvertrages und unserer
klinischen Entwicklungsaktivitdten, zusammen mit zwei bedeutenden Portfolioerweiterungen, haben jedoch die
Voraussetzungen fir eine geringere Abhdngigkeit von Biofrontera Inc. und eine gropere Kontrolle iber unsere Zukunft
geschaffen.

2025 wird ein herausforderndes Jahr fiir die Biofrontera AG sein. Es wird das erste volle Jahr unter der reduzierten
Verrechnungspreisvereinbarung sein. Das DUSA-Verfahren wird im Jahr 2025 wahrscheinlich nicht abgeschlossen sein,
was weitere Investitionen in unsere Rechtsverteidigung erfordert. Um ein positives EBITDA zu gewdhrleisten, miissen
wir eine strikte Kostenkontrolle aufrechterhalten. Wir erwarten jedoch, dass Biofrontera Inc. die Ameluz-Kaufe im Jahr
2025 erhdhen wird, um die im Jahr 2024 reduzierten Lagerbestande wieder aufzufiillen.

Die Aktienzusammenlegung und die anschliefende Kapitalerhéhung im April 2024 trugen dazu bei, unseren
Barmittelbedarf fiir das Jahr zu decken, mit mapgeblicher Unterstiitzung unseres Hauptaktiondrs, der Deutschen Balaton
AG, die ihren Anteil am Unternehmen erhdhte. Dies zeigt ihr Vertrauen in die Zukunft der Biofrontera AG.

Biofrontera hat {iber Jahrzehnte Strukturen, Netzwerke und Werte aufgebaut, die wir mit Sorgfalt und Engagement
weiter pflegen werden. In den letzten drei Jahren haben wir umfangreiche Umstrukturierungen im Management, im
Gesellschafterkreis und in der Unternehmensstruktur vorgenommen. Die bisher erzielten Ergebnisse zeigen, dass wir
uns auf einem vielversprechenden und profitablen Weg befinden.

Wie immer mdchte ich unseren Mitarbeitern, Beratern und Partnern, die uns auf diesem Weg unterstiitzt haben, meinen
herzlichen Dank aussprechen. Keine unserer Leistungen wdre ohne ihr Engagement und ihren Einsatz mdglich. Ich danke
auch unseren Aktiondren, deren Vertrauen entscheidend fiir unseren Erfolg ist.
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Lassen Sie uns gemeinsam die Entwicklung von Biofrontera fortsetzen, um ihr volles Potenzial auszuschdpfen. Ich bin
zuversichtlich, dass wir als kleines Pharmaunternehmen mit den Global Playern, insbesondere in Europa, erfolgreich
konkurrieren kdnnen. Das liegt daran, dass wir Innovationen vorantreiben, uns flexibel an Marktverdnderungen anpassen
und fest an die Qualitdt unserer Produkte und den Wert unseres Teams glauben.

Ich danke Ihnen, dass Sie uns auf diesem Weg begleiten und unterstiitzen.

Pilar de la Huerta Martinez

Finanzvorstand der Biofrontera AG
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Bericht des Aufsichtsrats der Biofrontera AG fiir das Geschaftsjahr
2024 (ungepriift)

Sehr geehrte Aktiondre*,

die Biofrontera AG hat im abgelaufenen Geschaftsjahr ein negatives operatives Ergebnis erwirtschaftet. Obwohl die Gesellschaft
entsprechende Kostensenkungsmapnahmen umgesetzt hat, haben der Umsatzriickgang mit unserem Partner Biofrontera Inc. und
die Kosten im Zusammenhang mit den von Sun Pharmaceuticals (nachfolgend DUSA oder SunPharma genannt) gegen uns
eingereichten Klagen zu einem negativen EBITDA der Gesellschaft gefiihrt.

Die Biofrontera AG hat im vergangenen Jahr klar den Ausbau des EU-Geschafts weiter vorangetrieben und konnte hier ein
Umsatzwachstum von 22% erzielen. Die erfolgreiche Entwicklung in den europdischen Markten bestdtigt unsere Strategie, die
Biofrontera AG zu einem wichtigen Player im europdischen Pharma-Dermatologie-Markt zu machen und zeigt gleichzeitig das hohe
Engagement unserer Mitarbeiter in diesem Bereich. Diese Entwicklung wollen wir auch in Zukunft fortsetzen.

Wir danken dem Vorstand und den Mitarbeitern fiir ihren Beitrag zur Entwicklung der Biofrontera AG im abgelaufenen Geschaftsjahr.

Uberwachung und Beratung

Der Aufsichtsrat arbeitete eng und vertrauensvoll mit dem Vorstand zusammen. Er erfiillte seine Pflichten gemap den gesetzlichen
Bestimmungen, der Satzung, dem Deutschen Corporate Governance Kodex (Kodex) und der Geschaftsordnung. Zu seinen Aufgaben
gehdrten die Uberwachung und Beratung des Vorstands bei der Leitung des Unternehmens und der Gruppe. Der Aufsichtsrat
erorterte Geschaftsentscheidungen und Plane mit dem Vorstand.

Der Vorstand erstattete dem Aufsichtsrat Bericht {iber die Lage des Unternehmens. Der Aufsichtsrat wurde vom Vorstand sowohl in
Sitzungen als auch auBerhalb von Sitzungen iiber die Entwicklung des Unternehmens informiert. Auf der Grundlage schriftlicher und
miindlicher Berichte des Vorstands erdrterte der Aufsichtsrat die Geschaftsentwicklung und die Lage des Unternehmens in seinen
Beratungen. Dariiber hinaus fand ein regelmapiger Informations- und Gedankenaustausch zwischen dem Vorstand und dem
Vorsitzenden des Aufsichtsrats statt.

Der Aufsichtsrat Gberpriifte auch die Rechtmapigkeit, Ordnungsmadpigkeit, Angemessenheit und Wirtschaftlichkeit von
ManagementmaBnahmen. Die Aufteilung der operativen Aktivitdten der Biofrontera-Gruppe in ein unabhdngiges US-
Vertriebsunternehmen einerseits und die (ehemalige) Muttergesellschaft Biofrontera AG andererseits, die Ende 2021 erfolgte, ist aus
Sicht des Aufsichtsrats fiir die Biofrontera AG-Gruppe nach wie vor nicht optimal. Eine Umstrukturierung mit dem Ziel, die operativen
Aktivitdten wieder zu vereinen, ist aber zumindest kurzfristig, nicht machbar.

Die Biofrontera Gruppe wird von SunPharma in verschiedenen Bereichen des von der Biofrontera Inc. in den USA aufgebauten
Geschafts verklagt. Diese Prozesse belasten beide Unternehmen vor allem durch die hohen Kosten der Rechtsverteidigung. Der
Vorstand ist hinsichtlich des endgiiltigen Ausgangs aller Verfahren optimistisch, wenngleich die hohen Anwaltskosten die Finanzlage
der Gesellschaft belasten.

Abweichungen der Geschdftsentwicklung von den Pldnen wurden dem Aufsichtsrat vom Vorstand erldutert und mit ihm diskutiert.
Es wurde auch geprift, inwieweit die gesetzlichen Anforderungen sowie die Beschliisse, Vorschldge und Empfehlungen des
Aufsichtsrats vom Vorstand bei der Unternehmensfiihrung beriicksichtigt oder umgesetzt wurden.

Sitzungen und deren Beratungsschwerpunkte

Bei der Erfiillung seiner Aufgaben hielt der Aufsichtsrat im Berichtsjahr 12 Sitzungen ab. Zwei Sitzungen fanden personlich statt,
wadhrend alle anderen Sitzungen per Telefon- oder Videokonferenz durchgefiihrt wurden.

Wahrend der Sitzungen berichtete der Vorstand iber die aktuelle Geschaftslage. Insbesondere erlduterte der Vorstand die
Liquiditatssituation des Unternehmens im Kontext von Umsatzprognosen und Kostenplanung.
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In der Sitzung am 30. Januar 2024 wurde eine mdgliche KapitalerhGhung fiir die Biofrontera AG diskutiert, da die Liquiditat des
Unternehmens aufgrund des Riickgangs der Einnahmen von Biofrontera Inc. im Zuge der Veranderung der Vorratsstrategie sehr
schwach war.

Am 4. April, nach der auperordentlichen Hauptversammlung, hielt der Aufsichtsrat eine Sitzung ab, um das vom Vorstand
vorgeschlagene Budget fiir 2025 zu analysieren und zu Gberpriifen.

In der Sitzung vom 25. April 2024 prasentierte der Vorstand zusammen mit der Geschaftsfiihrerin der operativen GmbHs der
Biofrontera Gruppe, Dr. Montserrat Foguet, eine detaillierte Analyse aller Kosten des Unternehmens und aller Aktivitdten, in den
Bereichen Requlierung, Qualitdt, Pharmakovigilanz, Herstellung geistigen Eigentums und Medical Writing. Der Aufsichtsrat empfahl,
einige Anderungen am vorgeschlagenen Budget vorzunehmen. Die Beratung wurde am 29. April 2024 fortgesetzt und nach einer
produktiven Diskussion mit dem Vorstand wurde das Budget fiir 2024 genehmigt.

Der Wirtschaftspriifer berichtete dem Priifungsausschuss und dem Aufsichtsrat in der Sitzung am 29. April 2024 umfassend {iber den
Zeitpunkt, die Struktur und die Ergebnisse der Priifung fiir das Geschdftsjahr 2023.

Nach der Erdrterung der Jahresabschliisse fiir 2023, des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts und Vornahme einiger
Priifungen genehmigte der Aufsichtsrat diese. Er folgte insoweit der Empfehlung seines Priifungsausschusses, der zuvor eine Sitzung
in Anwesenheit des Wirtschaftspriifers abgehalten und die Jahresabschliisse fiir 2023, die Konzernabschliisse, den
Konzernlagebericht und die Priifungsberichte im Detail erdrtert hatte.

Am 6. Mai 2024 legte Herr Zours, der bisherige Vorsitzende der Gesellschaft, sein Amt aus persdnlichen Griinden nieder und Herr Dr.
Tielmann tbernahm als stellvertretender Vorsitzender iibergangsweise diese Funktion bis zur Bestellung von Frau Dr. Lubenow am
10. Mai 2024.

In der Sitzung am 24. Juni 2024 beschloss der Aufsichtsrat Vorschldge zur Zusammensetzung des Aufsichtsrates fir die
Hauptversammlung am 28. August 2024. Aufgrund des Riicktritts von Herrn Dr. Tielmann und Frau Dr. Lergenmiiller wurden drei neue
Mitglieder vorgeschlagen: Herr Link, Herr Reich und Herr Plaggemars. Der Vorstand prasentierte zudem eine mdgliche Vereinbarung
mit Galenica fiir die Vermarktung und den Vertrieb von Ovixan in Grofbritannien.

In der Sitzung am 27. August informierte der Vorstand den Aufsichtsrat iiber die Finanz- und Liquiditatssituation des Unternehmens.
Es wurden auch verschiedene Szenarien potenzieller Kooperationen mit der Biofrontera Inc. diskutiert.

Nach der ordentlichen Hauptversammlung am 28. August hielt der neue Aufsichtsrat eine Sitzung ab, in der Herr Link zum neuen
Vorsitzenden und Frau Dr. Lubenow zur neuen stellvertretenden Vorsitzenden ernannt wurde. Die neuen Ausschiisse wurden
konstituiert. Herr Schmelig, Herr Plaggemars und Frau Dr. Lubenow wurden zu den Mitgliedern des Priifungsausschusses gewahit,
wobei Herr Schmelig dessen Vorsitz iibernahm. Herr Link, Herr Dr. Lanckriet und Frau Dr. Lubenow wurden zu Mitgliedern des
Vergiitungs- und Nominierungsausschusses gewahlt. Frau Dr. Lubenow {ibernahm erneut den Vorsitz.

Inden Sitzungen am 27. September und 10. Oktober hat der neue Aufsichtsrat gemeinsam mit dem Vorstand eine eingehende Analyse
mdglicher Strategien vorgenommen, die die Gesellschaft zusammen mit der Biofrontera Inc. verfolgen konnte, um Risiken aus den
rechtlichen Angriffen von SunPharma (DUSA) zu reduzieren. Der Vorstand erlduterte alle rechtlichen Schritte von SunPharma (DUSA)
gegen die Biofrontera AG, Biofrontera Pharma GmbH und Biofrontera Bioscience GmbH. Ein erstes Budget fiir die Verfahrenskosten
wurde vom Vorstand vorgelegt.

In der Sitzung am 13. November informierte der Vorstand die Mitglieder des Aufsichtsrats tiber die Finanz- und Liquiditatssituation
des Unternehmens.

In der Sitzung am 4. Dezember 2024 ertrterte der Aufsichtsrat mit dem Vorstand das Budget fiir das Jahr 2025. Vorstand und
Aufsichtsrat befassten sich eingehend mit der Finanzlage und mdglichen Risikofaktoren. Der Vizeprdsident fiir Vertrieb und
Marketing, Dr. Axel Drews, nahm an der Sitzung teil und erlduterte die Geschaftsstrategie fiir die kommenden Monate. Anschliefend
wurde das Budget im Umlaufverfahren genehmigt. Die Mdglichkeit der Befreiung der Biofrontera Pharma GmbH von der Pflicht zur
Aufstellung und Priifung des Finzelabschlusses fiir das Geschéftsjahr 2024 gemap § 264 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 HGB durch Ubernahme
einer Biirgschaft der Muttergesellschaft wurde erdrtert und ebenfalls genehmigt.
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Beschliisse auferhalb von Sitzungen

AuBerhalb der Sitzungen traf der Aufsichtsrat Entscheidungen in 14 parallelen Verfahren, einschlieflich Entscheidungen zu
Vorstandsangelegenheiten, rechtlichen Fragen und Angelegenheiten im Zusammenhang mit den Hauptversammlungen im
Geschaftsjahr 2024.

Ausschiisse des Aufsichtsrats

Im Geschaftsjahr 2024 gab es einen Priifungsausschuss, einen Nominierungs- und Vergiitungsausschuss sowie einen
Rechtsausschuss beziiglich der Verfahren der Deutsche Balaton AG gegen die Biofrontera AG.

Gemap der Geschdftsordnung des Aufsichtsrats ist der Vorsitzende des Aufsichtsrats auch Vorsitzender der Ausschiisse, die sich
mit Vorstandsvertragen und der Vorbereitung von Aufsichtsratssitzungen befassen. Obwohl der Vorsitzende des Aufsichtsrats im
Geschaftsjahr 2024 nicht Vorsitzender des Nominierungs- und Personalausschusses war, der sich mit Vorstandsvertragen befasst,
war er Mitglied dieses Ausschusses. Der Aufsichtsrat betrachtet diese Abweichung von der Geschéftsordnung als unbedeutend.
Die Vorsitzenden der Ausschiisse berichten in den Aufsichtsratssitzungen {iber die Arbeit der Ausschiisse, mit Ausnahme des
Rechtsausschusses.

1. Priifungsausschuss

Der Priifungsausschuss befasst sich insbesondere mit Fragen der Rechnungslegung und des Risikomanagements, der
erforderlichen Unabhangigkeit des Abschlusspriifers sowie der Erteilung des Priifungsauftrags an den Abschlusspriifer
und iiberwacht die Priifung des Jahresabschlusses der Gesellschaft. Der Ausschuss trat im Berichtsjahr 12 Mal zusammen,
wobei 10 Sitzungen als Videokonferenzen und 2 Sitzungen personlich abgehalten wurden.

Die Mitglieder des Priifungsausschusses im Berichtsjahr waren: Herr Karlheinz Schmelig (Vorsitzender), Frau Dr. Helge
Lubenow, Frau Prof. Dr. Karin Lergenmdiller (1. Januar 2024 bis 28. August 2024). Herr Dr. Jorgen Tielmann (1. Januar 2024
bis 28. August 2024) und Herr Hansjorg Plaggemars (ab 28. August 2024).

2. Nominierungs- und Personalausschuss

Der Nominierungs- und Personalausschuss bereitet unter anderem die Entscheidungen des Aufsichtsrats iber die
Bestellung und Abberufung von Vorstandsmitgliedern vor. Da fiir Vergiitungsentscheidungen letztlich der Aufsichtsrat
zustdndig ist, war der Personalausschuss auch hier vorbereitend tatig.

Der Nominierungs- und Personalausschuss vertrat das Unternehmen im Rechtsstreit mit dem ehemaligen Finanzvorstand,
Herrn Lutter.

Der Nominierungs- und Personalausschuss traf sich im Berichtszeitraum dreimal, am 3. Marz, 26. September und 18.
Dezember. Alle Sitzungen wurden als Videokonferenzen abgehalten. Zusatzlich zu diesen formellen Sitzungen fand ein
informeller Austausch unter den Ausschussmitgliedern statt.

Die Mitglieder des Nominierungs- und Personalausschusses im Berichtszeitraum waren: Frau Dr. Helge Lubenow

(Vorsitzende), Herr Wilhelm K.T. Zours (vom 1. Januar bis 5. Mai 2024), Herr Dr. Heikki Lanckriet und Herr Alexander Link
(ab 28. August 2024).
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3. Weitere Ausschiisse

Insoweit wird auf den nachfolgenden Abschnitt ,Interessenkonflikte” verwiesen.

Individualisierte Offenlegung der Teilnahme der Aufsichtsratsmitglieder an Aufsichtsrats- und
Ausschusssitzungen im Geschaftsjahr 2024

Aufsichtsratssitzungen /  Anwesenheitin %  Ausschusssitzungen — Anwesenheit in

Teilnahme / Teilnahme

Dr. Heikki Lanckriet /12 92% 2/3 66%
Dr. Helge Lubenow 112 92% 15/15 100%
Karlheinz Schmelig 12/12 100% 12/12 100%
Prof. Dr. Karin Lergenmiiller 7 100% 10/10 100%
Alexander Link 5/5 100% 1/1 100%
Tobias Reich 5/5 100%

Hansjorg Plaggemars 4/5 80% 2/2 100%
Dr. Jorgen Tielmann 1 100% 10/10 100%
Wilhelm K. T. Zours 4/4 100% 1/ 100%

Jahres- und Konzernabschluss 2024

Die Nexia GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Georg-Glock-Strasse 4, 40474 Diisseldorf, wurde von
der ordentlichen Hauptversammlung am 28. August 2024 als Abschlusspriifer fiir die Jahres- und Konzernabschliisse fiir das
Geschaftsjahr 2024 bestellt und anschliefend vom Aufsichtsrat beauftragt. Die Unabhdngigkeitserklarung des Abschlusspriifers
wurde eingeholt. Die Nexia GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Georg-Glock-Strape 4, 40474
Diisseldorf, hat den vom Vorstand aufgestellten Jahres- und Konzernabschluss der Biofrontera AG sowie den zusammengefassten
Lagebericht fiir das Geschaftsjahr 2024 gepriift und mit dem uneingeschrankten Bestdtigungsvermerk versehen. Der
Abschlusspriifer hat ferner bestétigt, dass der Vorstand ein angemessenes Informations- und Uberwachungssystem eingerichtet
hat, das nach seiner Konzeption und Anwendung geeignet ist, den Fortbestand der Gesellschaft geféhrdende Entwicklungen
friihzeitig zu erkennen.

Der Konzernabschluss wurde nach den International Financial Reporting Standards (IFRS) aufgestellt. Die Priifungsunterlagen
wurden im Priifungsausschuss am 14. April 2025 in Anwesenheit des Abschlusspriifers und weiterer Mitglieder des Aufsichtsrats
erortert. In dieser Sitzung wurde auch der Jahres- und Konzernabschluss mit dem Vorstand erdrtert. Dabei befasste sich der
Priifungsausschuss insbesondere mit den im jeweiligen Priifungsbericht beschriebenen Priifungsschwerpunkten einschlieflich der
durchgefiihrten Priifungshandlungen. Die Priifungsunterlagen wurden in Gegenwart des Abschlusspriifers erortert. Alle
Aufsichtsratsmitglieder haben die Priifungsunterlagen und die Priifungsberichte des Abschlusspriifers vor der Sitzung erhalten und
eingesehen. Der Abschlusspriifer berichtete iiber die Priifung, erlduterte die Priifungsschwerpunkte und stand dem Aufsichtsrat fiir
Fragen und Auskiinfte zur Verfligung. Der Abschlusspriifer berichtete auch tiber Umfang, Schwerpunkte und wesentliche Ergebnisse
seiner Priifung, wobei er insbesondere auf die wesentlichen Priifungsfeststellungen und die durchgefiihrten Priifungshandlungen
einging. Fragen des Aufsichtsrats wurden vom Vorstand und vom Abschlusspriifer beantwortet. Der Abschlusspriifer berichtete auch
liber seine Feststellungen zum internen Kontroll- und Risikomanagementsystem im Hinblick auf den Rechnungslegungsprozess.

In der Sitzung zur Feststellung des Jahresabschlusses am 14. April 2025 hat der Aufsichtsrat die Priifungsberichte, den
Jahresabschluss und den Konzernabschluss sowie den zusammengefassten Lagebericht zustimmend zur Kenntnis genommen. Nach
Erdrterung des Jahresabschlusses, des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts stimmte der Aufsichtsrat
den Berichten des Abschlusspriifers und dem Ergebnis der Abschlusspriifung zu, erhob nach dem abschlieBenden Ergebnis seiner
eigenen Priifung keine Einwendungen und billigte den Jahresabschluss und den Konzernabschluss. Damit war der Jahresabschluss
der Biofrontera AG festgestellt.

Der vorliegende Bericht des Aufsichtsrats wurde in der Sitzung am 14. April 2025 ebenso wie die Erkldrung zur Unternehmensfiihrung
angenommen.

Biofrontera AG Geschaftsbericht 2024 17



Abschlusspriifer und verantwortlicher Wirtschaftspriifer

Die Nexia GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Georg-Glock-Strasse 4, 40474 Disseldorf, war im
Geschaftsjahr 2024 erstmals als Abschlusspriifer fiir die Biofrontera AG und den Konzern tatig.

Corporate Governance und Entsprechenserkldrung gemap § 161 AktG

Informationen zur Corporate Governance sind im Geschaftsbericht und im Internet unter www.biofrontera.com im Bereich
.Investoren” / “Corporate Governance” sowie in der Erklarung zu Unternehmensfiihrung dargestellt. Dort sind insbesondere auch
Einzelheiten zu den Zielen des Aufsichtsrats beziiglich seiner Zusammensetzung und zum Stand der Umsetzung mitgeteilt.

Interessenkonflikte

Jedes Mitglied des Aufsichtsrats ist verpflichtet, im besten Interesse des Unternehmens zu handeln. Sie diirfen keine persénlichen
Interessen verfolgen oder Geschaftsmdglichkeiten des Unternehmens nutzen. Die Geschaftsordnung des Aufsichtsrats sieht vor,
dass jedes Mitglied dem Aufsichtsrat etwaige Interessenkonflikte offenlegen muss. Dies ist besonders relevant in Féllen, in denen
Interessenkonflikte durch Mandate oder Beratungsvertrage mit Kunden, Lieferanten, Kreditgebern oder anderen Geschaftspartnern
entstehen konnen. Wesentliche und nicht nur voriibergehende Interessenkonflikte eines Aufsichtsratsmitglieds sollten zur
Beendigung seines Mandats fiihren.

Am 13. Dezember 2021 reichte die Deutsche Balaton AG, Heidelberg, eine Feststellungsklage gegen die Biofrontera AG beim
Landgericht KdIn ein, die am 9. Dezember 2022 vom Landgericht KéIn entschieden wurde. Herr Wilhelm K.T. Zours halt indirekt die
Mehrheit der Anteile an der Deutsche Balaton AG iiber die VV Beteiligungen AG und ist Vorsitzender des Aufsichtsrats der Deutsche
Balaton AG. Es besteht ein Beherrschungsvertrag zwischen der VV Beteiligungen AG und der Deutsche Balaton AG. Ab dem 14.
Dezember 2021 war Herr Zours auch Mitglied des Aufsichtsrats des Unternehmens und dessen Vorsitzender. Der Kern der Klage war
die vom Landgericht KoIn in seinem Urteil geteilte Ansicht der Deutsche Balaton AG, dass der Borsengang der Biofrontera Inc.
zusammen mit Kapitalmapnahmen der Zustimmung der Hauptversammlung der Biofrontera AG bedurfte. Die Klage richtete sich
gegen die Biofrontera AG, vertreten durch den Vorstand und den Aufsichtsrat. Nach Kenntnisnahme der Klage beschloss der
Aufsichtsrat, in diesem Zusammenhang einen Ausschuss zu bilden, und die folgenden Mitglieder des Aufsichtsrats wurden in den
Ausschuss berufen: Herr Dr. Jorgen Tielmann (Vorsitzender), Herr Karlheinz Schmelig und Frau Dr. Helge Lubenow. Der
Klageausschuss trat im Berichtszeitraum nicht zusammen, da keine Entscheidungen getroffen werden mussten.

Herr Zours hat daher nicht an den Beratungen und der Entscheidungsfindung im Zusammenhang mit dem Rechtsstreit
teilgenommen. Herr Link, Herr Plaggemars und Herr Reich befinden sich ebenfalls in einem Interessenkonflikt, so dass keiner von
ihnen an den Beratungen und der Entscheidungsfindung im Zusammenhang mit der Klage teilnehmen wird.

Aus Sicht des Aufsichtsrats wurde der Interessenkonflikt angemessen behandelt. Auch aus retrospektiver Sicht kann nicht

festgestellt werden, dass es sich um einen wesentlichen und nicht nur voriibergehenden Interessenkonflikt handelte, der eine
Beendigung des Mandats erforderlich gemacht hétte.

Verdnderungen im Aufsichtsrat
Die Zusammensetzung des Aufsichtsrats dnderte sich im Berichtszeitraum, wie in den vorherigen Absatzen beschrieben.

Der Aufsichtsrat dankt den ausgeschiedenen Aufsichtsratsmitgliedern Frau Dr. Lergenmiiller, Herrn Zours und Herrn Dr. Tielmann
flir die gute Zusammenarbeit und Ihr Engagement zum Wohle des Unternehmens.

Zusammensetzung des Vorstandes
Die Zusammensetzung des Vorstands blieb im Berichtszeitraum unverdndert.
Der ehemalige Finanzvorstand Herr Ludwig Lutter machte im Berichtszeitraum weitere Zahlungsanspriiche aus seinem

Vorstandsvertrag geltend. Das Landgericht KdIn sprach Herrn Lutter in einer Entscheidung, die dem Unternehmen am 22. Médrz 2024
zugestellt wurde, einen Betrag von 616 TEUR zu, unter Beriicksichtigung der Einkiinfte, die Herr Lutter anderweitig erzielt haben soll.
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Seit September 2022 ist das derzeitige alleinige Vorstandsmitglied, Frau Pilar de la Huerta Martinez, als Finanzvorstand tatig. Frau
de la Huerta Martinez ist seit iiber 25 Jahren als CEO und CFO verschiedener Technologieunternehmen im Pharma- und
Gesundheitssektor tatig und verfligt somit iiber relevante Branchenerfahrung und hohe fachliche Qualifikationen.

Der Aufsichtsrat dankt Frau de la Huerta Martinez fiir ihr hohes Engagement fiir das Unternehmen in einer herausfordernden
Geschaftsphase.

Zukunft

Die Biofrontera AG erwirtschaftete fiir das Geschaftsjahr 2024 wegen des Riickgangs der Einnahmen von Biofrontera Inc. und den
Kosten der Klagen der DUSA (SunPharma), die teilweise als Riickstellungen zu beriicksichtigen sind, ein negatives Ergebnis. Obwohl
diese Kosten derzeit mit Biofrontera Inc. geteilt werden, betrdgt die erforderliche Riickstellung 4.992 TEUR, zusatzlich zu den bereits
im Jahr 2024 aufgewendeten 1.796 TEUR.

Derzeit halt die Biofrontera AG an der Biofrontera Inc. nach den stark verwdssernden Kapitalmapnahmen noch 4,5 % der Anteile.
Das Unternehmen weist weiterhin hohe Verluste aus. Obwohl die Biofrontera AG eine Strategie zum Ausbau ihres EU-Geschafts und
zur Unabhdngigkeit von den Einnahmen der Biofrontera Inc. weiter umsetzt, wird der wirtschaftliche Erfolg der Biofrontera AG auch
in Zukunft in hohem Mape vom Verkaufserfolg der Biofrontera Inc. auf dem US-Markt abhdngen. Der Anteil des US-Marktes am
Gesamtumsatz wird weiter hoch bleiben, auch wenn er in den letzten zwei Jahren zuriickgegangen ist und im Jahr 2024 weniger als
44 % betrug.

Im Februar 2024 wurde mit der Biofrontera Inc. eine Vereinbarung getroffen, die sich zukiinftig sowohl auf umsatzseitig als auch
kostenseitig auswirkt. Die Biofrontera AG wird sich auf den Absatz ihrer bestehenden Projekte und ihres Know-hows konzentrieren,
wahrend Forschung und Entwicklung nicht mehr im Mittelpunkt der Aktivitdten stehen.

Die Biofrontera AG wird sich weiterhin darauf konzentrieren, ihr Geschaft in Europa und dem Rest der Welt auszubauen.

Durch Vereinbarungen mit anderen Pharmaunternehmen soll das Portfolio im Bereich Dermatologie in den kommenden Jahren
erweitert werden. Die Einflihrung von Ameluz in neue Regionen mit hohem Umsatzpotenzial und die weitere Demonstration der
signifikanten Vorteile der photodynamischen Therapie bei der Behandlung von aktinischer Keratose gegeniiber
Konkurrenzprodukten wird fortgesetzt werden. Die neuen Entwicklungen mit Tageslicht und kiinstlichem Tageslicht tragen
entscheidend dazu bei, den Marktanteil gegeniiber der Konkurrenz zu erhéhen. Die Leistung des Unternehmens auf dem
europdischen Markt war im Jahr 2024 hervorragend, und wir sind zuversichtlich, dass das Unternehmen in der Lage sein wird, sein
Geschdft in der EU und weltweit weiter auszubauen.

In der kommenden Zeit werden der Aufsichtsrat und der Vorstand weiterhin konstruktiv und ergebnisorientiert zusammenarbeiten,
um die wirtschaftliche Situation der Biofrontera AG und ihre Bewertung am Kapitalmarkt zu verbessern.

AbschlieBend mdchten wir lhnen, unseren Aktiondren, erneut fiir Ihre Geduld, Ihr Vertrauen und lhre Unterstiitzung danken!

Leverkusen, 14. April 2025

Alexander Link

Vorsitzender des Aufsichtsrats

*Wir verwenden aus Griinden der Effizienz das generische Maskulinum, das alle Geschlechter einschlieft.
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Erklarung der Biofrontera AG zur Unternehmensfiihrung gem. §§ 289f,
315d HGB fiir das Geschaftsjahr 2024 (ungepriift)

Die Gesellschaft hat von der Mdglichkeit gebraucht gemacht die Erkldrung zur Unternehmensfiihrung gem. §§ 289f, 315d HGB fiir das
Geschaftsjahr 2024 nicht in den (zusammengefassten) Lagebericht fiir das Geschaftsjahr 2024 aufzunehmen, sondern verweist
darauf, dass diese sowie auch die Erkldrung des Vorstands und des Aufsichtsrats der Biofrontera AG (Gesellschaft) zum Deutschen
Corporate Governance Kodex gem. § 161 AktG (ungepriift) auf der Internetseite der Gesellschaft unter www.biofrontera.com im
Bereich ,Investoren”, Unterpunkt , Corporate Governance” mit den entsprechenden Kennzeichnungen abrufbar sind.

Vergiitungsbericht

Vergiitungssystem fiir die Vorstandsmitglieder:

Das Verglitungssystem fiir den Vorstand zielt darauf ab, die Vorstandsmitglieder angemessen im Einklang mit ihren Aufgaben und
Verantwortlichkeiten zu vergiiten, wobei die Leistung jedes Vorstandsmitglieds sowie der Erfolg des Unternehmens beriicksichtigt
werden. Die Struktur des Vergiitungssystems fiir den Vorstand der Biofrontera AG zielt auf eine nachhaltige Steigerung des
Unternehmenswerts und eine leistungsorientierte Unternehmensfiihrung ab. Das Vergiitungssystem ist ab August 2024 fiir neue
Vertrdge wirksam. Die Leistung der Vorstandsmitglieder wird durch angemessen und ambitioniert gesetzte Leistungskriterien
innerhalb der variablen Verglitungskomponenten (Pay for Performance) angemessen beriicksichtigt. Bei der Gestaltung des
Vergiitungssystems werden die aktuellen Marktpraktiken beriicksichtigt.

Bei der Festlegung der Vergiitungshohen und des Vergiitungssystems folgt der Aufsichtsrat im Allgemeinen den folgenden
Leitlinien:

e Das Vergiitungssystem tragt wesentlich zur Férderung der gesamten Geschaftsstrategie bei.

e Insbesondere sollten die variablen Vergiitungskomponenten an die Erreichung strategischer Ziele gekniipft sein.

e Das Vergiitungssystem und die Leistungskriterien seiner variablen Komponenten sollen die langfristige und nachhaltige
Entwicklung der Biofrontera-Gruppe férdern.

e Dieim Rahmen der variablen Vergiitungskomponenten formulierten strategischen Ziele sollen ein langfristiges und
nachhaltiges Wachstum des Unternehmens sicherstellen.

e Um langfristige Entwicklungen zu gewahrleisten, sollten variable Vergiitungskomponenten mit mehrjahrigem Charakter
weiter beitragen und sich an der Aktienkursentwicklung der Biofrontera AG orientieren, wodurch die Vergiitung an das
Gewinnwachstum und die Interessen der Aktiondre gekoppelt wird.

Das Vergitungssystem besteht aus:

o einer festen Grundvergiitung, die monatlich zahlbar ist und die Aufgaben und Leistungen der Vorstandsmitglieder
beriicksichtigt ("Grundvergiitung").

e einer kurzfristigen variablen Vergiitung, die von der Erreichung der jahrlichen Leistungsziele des Unternehmens
abhangt, in Form eines jahrlichen leistungsabhangigen Bonus ("kurzfristige variable Vergiitung"; "STI").

o eine langfristige Vergiitung, die in Form eines Stock Appreciation Rights-Programms (,SAR-Programm®) erfolgt und
somit direkt an den Erfolg des Unternehmens gekoppelt ist und somit einen Anreiz fiir ein nachhaltiges Engagement im
Unternehmen schaffen soll. Seit August 2024 kann die langfristige variable Vergiitung auch in Form einer
erfolgsabhangigen Bonuszahlung bezogen auf Leistungen {iber mehrere aufeinanderfolgende Jahre erfolgen
(,langfristige variable Vergiitung”; ,LTI"). Die Ziele fiir die kurz- und langfristige variable Vergiitung leiten sich aus der
Unternehmensstrategie der Biofrontera AG ab. Dariiber hinaus werden tibliche Nebenleistungen gewahrt.

Insgesamt trdgt die Vergiitung somit zur langfristigen Entwicklung des Unternehmens bei.
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Die Zielgesamtvergiitung fiir jedes Vorstandsmitglied ergibt sich aus dem Grundgehalt, der kurzfristigen variablen Vergiitung und
der langfristigen variablen Vergiitung bei 100%iger Zielerreichung.

Gemadp dem Verglitungssystem legt der Aufsichtsrat die Hohe der Zielgesamtvergiitung fiir jedes Vorstandsmitglied fest. Dabei
beriicksichtigt er nicht nur ein angemessenes Verhaltnis zu den Aufgaben und Leistungen des Vorstandsmitglieds, sondern auch die
wirtschaftliche Lage sowie den Erfolg und die Zukunftsaussichten des Unternehmens. Der Aufsichtsrat stellt sicher, dass die
Zielgesamtvergiitung ohne besondere Griinde nicht die iibliche Vergiitung iibersteigt.

Die Bewertung der Marktkonformitat erfolgt sowohl horizontal (externer Vergleich/Peer-Group-Vergleich) als auch vertikal (interner
Vergleich).

Horizontaler Vergleich
Die Auswahl der Vergleichsgruppe zur Beurteilung der Marktiiblichkeit der Gesamtvergiitung erfolgt auf Basis der Anforderungen
des Aktiengesetzes (insb. Branche und Grope sowie internationale Ausrichtung).

Die Zusammenstellung der Vergleichsgruppe erfolgt grundsatzlich und so weit ermittelbar zum einen aus einer Vergleichsgruppe
borsennotierter Unternehmen in Bezug auf Umsatz, EBIT, Mitarbeiteranzahl und Marktkapitalisierung. Des Weiteren erfolgt die
Auswahl der Vergleichsgruppe so weit ermittelbar aus einer Vergleichsgruppe borsennotierter Branchenunternehmen.

Vertikaler Vergleich

Die Vergiitungs- und Beschaftigungsbedingungen der Mitarbeiter werden im Rahmen des nachstehenden Vertikalvergleichs
beriicksichtigt.

Feste Vergiitungsbestandteile

Die den Mitgliedern des Vorstands im Rahmen des Vergiitungssystems gewahrten festen Vergiitungsbestandteile umfassen die
Grundvergiitung sowie Nebenleistungen. Eine Versorgungszusage erhalten die Mitglieder des Vorstandes nicht.

Grundvergiitung

Die Vorstandsmitglieder erhalten die Grundvergiitung, die in zwélf gleichen Teilen monatlich ausgezahlt wird.

Nebenleistungen

Nebenleistungen werden auf der Grundlage von Dienstvertragen mit den einzelnen Mitgliedern des Vorstands gewahrt und kénnen
beispielsweise Folgendes umfassen: Die Privatnutzung von Firmen-PKW, Sonderzahlungen wie die Zahlung von Schulgeld, Wohn-,
Miet- und Umzugskosten, Zuschiisse zur Rentenversicherung (mit Ausnahme der hier dargestellten Versorgungszusagen), Zuschiisse
zur Unfall-, Lebens- und Krankenversicherung oder anderen Versicherungen. Nebenleistungen kénnen einmalig oder wiederholt
gewdhrt werden. Die Nebenleistungen sollen jahrlich einen Wert von 10% der jahrlichen Grundvergiitung nicht iiberschreiten.

Kurzfristige variable Vergiitung (Short Term Incentives; , STI*)

Den Mitgliedern des Vorstands steht eine kurzfristige variable Vergiitung zu, die zu einer jahrlichen Bonuszahlung fiihren kann. Die
kurzfristige variable Vergiitung ist an die Erreichung von Erfolgszielen gekniipft, deren konkrete Zielwerte am Ende eines
Geschaftsjahres vereinbart werden.

Die Falligkeit der STI-Zahlung tritt grundsatzlich einen Monat nach Billigung des Jahresabschlusses und des Konzernabschlusses fir
das betreffende Geschaftsjahr durch den Aufsichtsrat der Gesellschaft ein. Sofern die Gesellschaft das Dienstverhaltnis aus

wichtigem Grund im Sinne des § 626 BGB kiindigt, entfallt die STI-Zahlung fiir das Geschaftsjahr, in dem die Kiindigung wirksam wird.

Zielbetrage
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Mit den Vorstanden werden in den Dienstvertragen Zielbetrdge vereinbart, die ihnen bei 100%-Zielerreichung gewdhrt werden (, STI-
Zielbetrdge"). Die Hohe der STI-Zielbetrdge soll bei 100 %-Zielerreichung 50 % der Grundvergiitung nicht iibersteigen. Die Hohe der
kurzfristigen variablen Vergiitung ist abhdngig vom Grad des Erreichens der vereinbarten Ziele und kann zwischen 0 % und 200 %
betragen. Die genaue Auszahlung ergibt sich aus der Multiplikation des Grades der Zielerreichung mit dem STI-Zielbetrag des
einzelnen Vorstandsmitglieds. Bei Zielliberschreitung findet eine Erhohung bis maximal 200 % des STI-Zielbetrages (Cap) statt. Bei
Zielerreichung von bis zu 70 % reduziert sich die kurzfristig variable Vergiitung linear; bei Zielerreichung von weniger als 70 %
entfdllt die STI-Zahlung vollstandig.

Erfolgsziele

Bei der Festlegung der jahrlichen Zielvereinbarung orientiert sich der Aufsichtsrat an folgenden Erfolgszielen:

Die festzulegenden Bemessungsfaktoren fiir das STl umfassen finanzielle und nicht-finanzielle Leistungskriterien und werden jeweils
zum Ende eines Geschaftsjahres fiir das folgende Geschdftsjahr in einer Zielvereinbarung einvernehmlich festgelegt. Sofern
zwischen dem Vorstandsmitglied und dem Aufsichtsrat kein Einvernehmen erzielt wird, entscheidet der Aufsichtsrat nach
pflichtgemdPem Ermessen iiber die Festlegung der Bemessungsfaktoren.

Als finanzielle Leistungskriterien sollen neben dem Umsatz der Gesellschaft Ergebnis- sowie Rentabilitdtskennziffern herangezogen
werden (z.B. EBITDA (Gewinn vor Abzug von Zinsen, Steuern und Abschreibungen, EBITDA-Marge). Der Aufsichtsrat hat die Mdglichkeit,
die zur Bewertung herangezogene Ergebnisgrope, um aupergewdhnliche Bestandteile zu korrigieren.

Als nichtfinanzielle Leistungskriterien sollen neben Kriterien wie Integritdt, Mitarbeiterzufriedenheit und Diversity sowie
Nachhaltigkeits-/Environment-Social-Governance (ESG)-Aspekten, die mindestens 10 % der Gesamtzielerreichung ausmachen sollen,
strategische Kriterien in die Zielvereinbarung mit aufgenommen werden. Diese knnen z.B. sein: das Erreichen von Zulassungen, der
erfolgreiche Abschluss von Studien, der Abschluss wichtiger Vertrdge oder die Durchfiihrung von Finanzierungen.

Eine nicht-finanzielle, strategische Komponente soll den Beitrag des gesamten Vorstands sowie der einzelnen Vorstandsmitglieder
zur Umsetzung der Unternehmensstrategie und damit auch zur langfristigen Entwicklung der Gesellschaft beriicksichtigen.

Fir die nicht-finanziellen, strategischen Ziele soll im Rahmen der Zielvereinbarung nachvollziehbar definiert werden, unter welchen
Voraussetzungen das jeweilige Ziel voll erfiillt ist (100 % Zielerreichung des einzelnen Kriteriums) und welche Parameter zur
Beurteilung des Grades der Zielerreichung herangezogen werden.

Berechnung der Zielerreichung

Die Gesamt-Zielerreichung der kurzfristigen variablen Vergiitung ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der einzelnen
Leistungskriterien und dem Grad der jeweiligen Zielerreichung. Die finanziellen Leistungskriterien sollen bei der Gewichtung der
Zielerreichung mindestens 55 %, die nichtfinanziellen Kriterien bis zu 45 % ausmachen.

Kurzfristig variable Vergiitung bei aupergewdhnlichen Entwicklungen und Leistungen eines Vorstandsmitglieds

Der Aufsichtsrat kann den Vorstandsmitgliedern ferner in begriindeten Ausnahmefdllen eine der Héhe nach ins Ermessen des
Aufsichtsrats gestellte Sondertantieme gewdhren, die einen Betrag von bis zu EUR 50.000 (brutto) je Geschaftsjahr und
Vorstandsmitglied jedoch nicht iibersteigen darf. In dem Beschluss iiber das Vorliegen eines Ausnahmefalles, welcher den Umfang
und die Qualitdt der auperordentlichen Leistungen des Vorstandsmitglieds angeben soll, werden auch die konkrete Hohe einer
Sondertantieme und der Zeitpunkt der Auszahlung durch den Aufsichtsrat ndher festgelegt.

Langfristig variable Vergiitung (Long Term Incentive; ,LTI")

Als langfristige Leistungskomponente kdnnen den Vorstandsmitgliedern Stock Appreciation Rights (SARs) oder - seit August 2024
- auch erfolgsabhdngige Bonuszahlungen bezogen auf Leistungen iiber mehrere aufeinanderfolgende Jahre gewdhrt werden.

Bonuszahlungen auf Basis einer mehrjdhrigen Performance
Mit den Mitgliedern der Geschaftsleitung kénnen Bonuszahlungen in Abhdngigkeit von der Performance {iber mindestens drei
aufeinanderfolgende Jahre vereinbart werden. Die fiir den LTI zu ermittelnden Bemessungsfaktoren setzen sich aus finanziellen

und nicht-finanziellen Leistungskriterien zusammen und werden am Ende eines jeden Geschaftsjahres fir das folgende
Geschaftsjahr einvernehmlich in einer Zielvereinbarung festgelegt. Die Bemessungsfaktoren fiir den LTI sollen sich an den
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Bemessungsfaktoren fiir den STl orientieren, sich aber auf mehrere Jahre beziehen. Kommt eine Einigung zwischen dem
Vorstandsmitglied und dem Aufsichtsrat nicht zustande, entscheidet der Aufsichtsrat nach eigenem Ermessen iiber die
Bemessungsfaktoren.

Aktienwertsteigerungsrechte (,SARs")

Mit den Vorstandsmitgliedern wird ein jahrlicher Zielbetrag in Héhe von 150 % des STI-Zielbetrags (,LTI-Zielbetrag”) vereinbart. Die
Anzahl der jahrlich gewdhrten SARs entspricht dem LTI-Zielbetrag geteilt durch den wirtschaftlichen Wert der SARs zum Zeitpunkt
der Gewdhrung. Der heranzuziehende wirtschaftliche Wert je SAR entspricht dem inneren Wert, der anhand der nicht gewichteten
durchschnittlichen Schlusskurse der Aktien der Gesellschaft, die in der Schlussauktion im Xetra-Handel an der Frankfurter
Wertpapierborse oder in einem entsprechenden Nachfolgesystem an den 15 Handelstagen vor der Gewahrung festgestellt werden.
Die Vorstandsmitglieder erhalten bei Ausiibung der SARs eine Auszahlung basierend auf der Aktienkursentwicklung der
Gesellschaft.

Ausiibungsvoraussetzungen:

SARs kdnnen nur ausgeiibt werden

(i) wenn der Referenzkurs zu Beginn des jeweiligen Ausiibungsfensters den Ausgabekurs um mindestens 20 Prozent iibersteigt
und

(ii) wenn zusadtzlich, der Referenzkurs sich im Zeitraum vom letzten Handelstag vor dem Ausgabetag bis zum 5. Handelstag (jeweils
letzte Berechnung des Index an einem Tag nach US Eastern Standard Time (EST)) vor Beginn des jeweiligen Ausiibungsfensters
(,.Referenzzeitraum") prozentual genauso gut oder besser entwickelt hat als der ,MSCI World Health Care Index TR" oder ein
vergleichbarer Nachfolgeindex (,,Referenzindex”). Handelt es sich bei dem Referenzindex um einen Total-Return-Index, so wird der
Bruttobetrag der von der Gesellschaft wahrend des Referenzzeitraums an die Aktiondre gezahlten Dividenden und sonstigen

Ausschiittungen bei der Ermittiung der Performance beriicksichtigt.

Der ,Ausgabepreis” entspricht dem nicht gewichteten durchschnittlichen Schlusskurs der Aktien der Gesellschaft zwischen dem 15.
und dem letzten Handelstag vor dem Ausgabetag (einschlieplich).

Der ,Referenzpreis" entspricht dem nicht gewichteten durchschnittlichen Schlusskurs der Aktien der Gesellschaft zwischen dem
15. und dem 5. Bérsentag (einschlieplich) vor dem Beginn des jeweiligen Ausiibungsfensters.

Schlusskurse" sind die in der taglichen Schlussauktion im Xetra-Handel an der Frankfurter Wertpapierbdrse oder in einem
entsprechenden Nachfolgesystem ermittelten Kurse. Findet an relevanten Handelstagen keine Schlussauktion statt oder wird dort
kein Schlusskurs festgestellt, so ist der letzte im fortlaufenden Handel festgestellte Kurs als Schlusskurs heranzuziehen, sofern ein
solcher an dem betreffenden Handelstag festgestellt wurde.

Handelstage" sind alle Tage, an denen die Frankfurter Wertpapierbdrse fiir den Wertpapierhandel gedffnet ist.

Auszahlungsbetrag

Der Auszahlungsbetrag errechnet sich wie folgt:

Referenzkurs - Basisbetrag = Auszahlungsbetrag je SAR (brutto)

Der ,Basisbetrag” entspricht dem geringsten Ausgabebetrag fiir Aktien der Biofrontera AG gemap § 9 Abs. 1 AktG.

Begrenzung des Auszahlungsbetrags (Cap)

SAR, fiir die die Ausiibungsvoraussetzungen ansonsten erfiillt sind, kdnnen nicht ausgelibt werden, wenn und soweit der
Bruttoerlds aus der Ausiibung aller dem Vorstandsmitglied gewahrten SAR die Grundvergiitung zuziiglich Nebenleistungen, die das

Vorstandsmitglied seit der erstmaligen Gewdhrung der SAR tatsdchlich erhalten hat, ohne diesen Cap um mehr als 300 %
libersteigen wiirde.
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Unverfallbarkeitsfristen
SARs kénnen erstmals nach Ablauf einer Unverfallbarkeitsfrist ausgeiibt werden.
a) Die Unverfallbarkeitsfrist fiir 15 % der zu einem Ausgabetag gewdhrten SAR betrdgt ein Jahr ab dem jeweiligen Ausgabetag;

b) Die Unverfallbarkeitsfrist fiir weitere 25 % der zu einem Ausgabetag gewahrten SAR betrdgt zwei Jahre ab dem jeweiligen
Ausgabetag;

¢) Die Unverfallbarkeitsfrist fiir weitere 25 % der zu einem Ausgabetag gewdhrten SAR betrdgt drei Jahre ab dem jeweiligen
Ausgabetag;

d) Die Unverfallbarkeitsfrist fiir die verbleibenden 35 % der zu einem Ausgabetag gewdhrten SAR betrdgt vier Jahre ab dem
jeweiligen Ausgabetag.

Nach Ablauf der jeweiligen Unverfallbarkeitsfrist konnen die SAR bis zu sechs Jahre nach dem jeweiligen Ausgabetag ausgeiibt
werden. Danach endet das Recht zur Ausiibung der SAR und die noch nicht ausgeiibten SAR verfallen ersatzlos.

Eigeninvestment

Nach den Bedingungen der SARs sind die Vorstandsmitglieder auch zu einem Eigeninvestment in Aktien der Gesellschaft
verpflichtet, wobei

(i) das Eigeninvestment innerhalb von sechs Monaten nach dem Ausiibungszeitpunkt der SARs in Hohe von 25 % des
Auszahlungsbetrags (brutto) erfolgen muss und

(i) die erworbenen Aktien der Gesellschaft friihestens vier Jahre nach Gewdhrung der SARs verdufert werden diirfen.
Share Ownership Guidelines

Um die langfristige Anreizwirkung der variablen Vergiitung und damit deren Ausrichtung auf eine nachhaltige
Unternehmensentwicklung weiter zu erhdhen, kénnen die Vorstandsmitglieder in ihrem Vorstandsvertrag auch verpflichtet
werden, eine vom Aufsichtsrat festzulegende Anzahl von Aktien der Gesellschaft zu erwerben und bis zum Ende dieses
Anstellungsvertrags zu halten (,Share Ownership Guideline’). Die vom Vorstandsmitglied pro Geschaftsjahr insgesamt zu tragenden
Erwerbskosten (einschlieplich Erwerbsnebenkosten) sind jedoch auf einen Betrag in Hohe von 25 % der ihm fiir das
vorangegangene Geschaftsjahr gewdhrten STI-Zahlung (brutto) begrenzt.

Sperrfristen
Sperrfristen in Bezug auf erworbene Aktien der Gesellschaft, die den Vorstandsmitgliedern auferlegt wurden, enden vorzeitig,

wenn die Gesellschaft nach dem Ausscheiden des Vorstandsmitglieds ankiindigt, dass die Notierung der Aktien am requlierten
Markt in Deutschland beendet wird.

Der Aufsichtsrat kann festlegen, dass noch nicht ausgezahlte variable Vergiitungsbestandteile des STI und/oder des LTI ganz oder
teilweise zuriickbehalten und nicht ausgezahlt werden (,Claw Back”), wenn ein schwerwiegendes Fehlverhalten des
Vorstandsmitglieds vorliegt. Uber den Claw Back entscheidet der Aufsichtsrat nach pflichtgemaBem Ermessen. Ein schwerwiegendes
Fehlverhalten des Vorstandsmitglieds in diesem Sinne ist insbesondere anzunehmen,

a) wenn es zumindest grob fahrldssig gegen seine Pflichten aus § 93 AktG oder

b) wenn es zumindest grob fahrldssig gegen in Textform niedergelegte interne Verhaltens-Standards bzw. interne
Richtlinien verstofen hat, die schwerwiegende Folgen fiir das Unternehmen haben oder hatten oder

c) bei einem zumindest grob fahrldssig begangenen strafrechtlich relevanten Verhalten in Ausiibung des Amtes als
Vorstand oder
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d) bei einem vorsdtzlichen Verstop gegen sonstige gesetzliche Vorschriften in Ausiibung des Amtes als Vorstand.

e) Gleiches gilt im Falle eines schwerwiegenden Fehlverhaltens durch Mitarbeiter der Gesellschaft bzw. des Konzerns,
insbesondere bei zumindest grob fahrldssigen Verstdpen gegen strafrechtliche oder compliance-relevante Bestimmungen,
das vom Vorstandsmitglied in seiner Eigenschaft als Dienstvorgesetzter des Mitarbeiters erkannt und nicht unverziiglich
unterbunden wurde oder bei Anwendung der gebotenen Sorgfalt eines Vorstandsmitglieds hétte erkannt und unverziiglich
hdtte unterbunden werden miissen.

Ein Claw Back ist dabei in Bezug auf Zahlungen aus dem STI nur fiir das Geschaftsjahr zuldssig, in dem das Fehlverhalten
stattgefunden hat, nicht aber fiir Vor- oder Folgejahre. Hinsichtlich Zahlungen aus dem LTI ist ein Claw Back zuldssig, wenn und
soweit sich das schwerwiegende Fehlverhalten binnen der vier Jahre nach der Einrdumung des Anspruchs aus dem LTI (also seit
Gewdhrung der SARs) ereignet hat.

Ein Claw Back des ST ist ferner zuldssig bei einem grob fahrldssigen Fehlverhalten, das nach Feststellung und Testierung des
betreffenden Jahresabschlusses festgestellt wurde und das zu einer nachtrdglichen, Korrektur des Jahresabschlusses der
Gesellschaft gefiinrt hat. Der Claw Back ist in diesem Fall in dem Umfang zuldssig, wie das STI auf der nicht korrigierten Grundlage
zu hoch ausgefallen ist.

Liegt ein Fall des Claw Back gem. den vorstehenden Bestimmungen vor, konnen bereits ausgezahlte Betrage des STI und/oder des
LTI, die demnach zuriickbehalten hdtten werden kénnen, auch zuriickgefordert werden. Eine solche Riickforderung ist, gerechnet
vom Zeitpunkt der Kenntniserlangung des Aufsichtsrats von dem die Riickforderung auslésende Sachverhalt, fir das Jahr der
Kenntniserlangung und die vorangegangenen drei Geschaftsjahre zuldssig.

Betrdge, die im Rahmen des Claw Back zuriickbehalten oder aber vom Vorstandsmitglied zuriickgezahlt werden, werden auf einen
etwaigen Schadensersatzanspruch der Gesellschaft, der aus dem Fehlverhalten des Vorstandsmitglieds folgt, angerechnet.

Im Geschaftsjahr wurden keine variablen Vergiitungsbestandteile zuriickgefordert.

Der Aufsichtsrat kann fiir jeden Vergiitungsbestandteil und fir jeden Fall, in dem das Anstellungsverhaltnis eines Mitglieds des
Vorstands oder die Bestellung zum Mitglied des Vorstands endet, Ausscheidensregelungen festlegen. Dies umfasst Falle wie den
Eintritt in den Ruhestand oder die volle oder teilweise Erwerbsminderung, den Tod, die ordentliche Kiindigung des Dienstvertrags
oder die Kiindigung des Dienstvertrags aus wichtigem Grund, die Abberufung aus dem Amt aus wichtigem Grund, den Ubergang eines
Dienstvertrags auf den Hauptaktiondr der Gesellschaft oder auf ein mit dem Hauptaktiondr der Gesellschaft verbundenes
Unternehmen. Fiir jeden dieser Félle kann der Aufsichtsrat im Voraus festlegen, welche Anforderungen gelten, damit einzelne oder
alle Vergiitungsbestandteile entweder vollstandig oder teilweise, vorzeitig oder zeitlich verzdgert, an die Mitglieder des Vorstands
bzw. - im Todesfall - an die Erben des betreffenden Mitglieds des Vorstands gezahlt werden oder verfallen.

Zahlungen an ein Vorstandsmitglied bei vorzeitiger Beendigung der Vorstandstatigkeit sollen den Wert von zwei Jahresvergiitungen
bei 100% Zielerreichung nicht Giberschreiten (Abfindungs-Cap) und nicht mehr als die Restlaufzeit des Anstellungsvertrags vergiiten.

Zusagen fir Leistungen aus Anlass der vorzeitigen Beendigung des Anstellungsvertrags durch das Vorstandsmitglied infolge eines
Kontrollwechsels (Change of Control) sollten nicht vereinbart werden.

Der Aufsichtsrat kann mit Mitgliedern des Vorstands ein nachvertragliches Wettbewerbsverbot fiir einen Zeitraum von bis zu zwei
(2) Jahren vereinbaren. Sofern ein solches nachvertragliches Wettbewerbsverbot eingreift, kdnnen die Mitglieder des Vorstands eine
Vergiitung in Hohe von bis zur Halfte ihrer jeweiligen Grundvergiitung pro Jahr der jeweiligen Geltungsdauer des nachvertraglichen
Wettbewerbsverbots erhalten. Zahlungen im Rahmen eines nachvertraglichen Wettbewerbsverbots sind mit etwaigen
Abfindungszahlungen zu verrechnen.

Unter besonderen und aupergewdhnlichen Umstanden (z. B. im Falle einer schwerwiegenden Finanz- oder Wirtschaftskrise) hat der
Aufsichtsrat das Recht, gemdp § 87a Abs. 2 Satz 2 AktG voriibergehend vom Vergiitungssystem abzuweichen und die Regelungen
beziiglich der Vergiitungsstruktur und der individuellen Vergiitungsbestandteile sowie die Regelungen zum jeweiligen Verfahren zu
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andern, sofern dies im Interesse des langfristigen Wohlergehens der Gesellschaft notwendig ist. Ungiinstige Marktentwicklungen
gelten nicht als besondere und aupergewdhnliche Umstande, die eine Abweichung vom Vergiitungssystem ermdglichen.

Es gelten folgende Maximalbetrdge:

In Euro Vorsitzender des Vorstands Sonstige Vorstandsmitglieder

Grundvergiitung 500.000 p.a. 350.000 p.a.

Nebenleistungen Max. 10 % der Grundvergiitung Max. 10 % der Grundvergiitung

STI 200 % des STI-Zielbetrags p.a., der bei 200 % des STI-Zielbetrags p.a., der bei 100 %-
100 %-Zielerreichung 50 % der  Zielerreichung 50 % der Grundvergiitung nicht
Grundvergiitung nicht tibersteigen soll libersteigen soll

LTI Im Falle der seit August 2024 méglichen Im Falle der seit August 2024 moglichen

Bonuszahlung: 200 % des LTI-Zielbetrags Bonuszahlung: 200 % des LTI-Zielbetrags der
der bei 100 %-Zielerreichung 75 % der im  bei 100 %-Zielerreichung 75 % der im LTI
LTI-Zeitraum gewdhrten Grundvergiitung Zeitraum gewdhrten Grundvergiitung nicht
nicht tibersteigen soll. libersteigen soll.

Im Falle der Gewdhrung von SARs: SAR, fiir  Im Falle der Gewahrung von SARs: SAR, fiir die
die die Ausiibungsbedingungen im Ubrigen ~ die Ausiibungsbedingungen im Ubrigen erfillt
erfillt sind, kénnen nicht ausgeibt sind, kdnnen nicht ausgelibt werden, wenn und
werden. wenn und soweit der Bruttoerlds soweit der Bruttoerlds aus allen ausgeiibten
' . : SAR, die dem Vorstandsmitglied gewdhrt
aus allen .au§geubten“ SAR. die dem wurden, die  Grundvergiitung  zuziiglich
Vorstandsmitglied gewahrt wurden, die  Nepenleistungen, die das Vorstandsmitglied
Grundvergiitung zuziiglich  seit der erstmaligen Gewdhrung der SAR
Nebenleistungen, die das tatsdchlich erhalten hat, ohne diese Grenze um
Vorstandsmitglied seit der erstmaligen ~Mehr als 300 % Ubersteigen wiirde.
Gewahrung der SAR tatsdchlich erhalten
hat, ohne diese Grenze um mehr als 300 %

libersteigen wiirde.

Etwaige zusdtzliche kurzfristig 50.000 p.a. 50.000 p.a.
variable Vergiitung bei

aupergewdhnlichen

Entwicklungen und Leistungen

eines Vorstandsmitglieds

Relativer Anteil der einzelnen Vergiitungskomponenten

Der Aufsichtsrat achtet auf ein angemessenes Verhdltnis der einzelnen Vergiitungskomponenten zur Zielgesamtvergiitung. Der
Anteil der Vergiitungsbestandteile der Vorstandsmitglieder an der Gesamtzielvergiitung betrdgt bei 100 % Zielerreichung im STI
und Auszahlung des LTI in Hohe des jeweiligen LTI-Zielbetrags wie folgt:

Grundvergiitung 44%

STI-Vergiitung 22%

LTI-Vergiitung 33%

Der Anteil der Vergiitungsbestandteile der Vorstandsmitglieder an der Zielgesamtvergiitung auf Basis von 200% des STI-
Zielbetrags und 300% des LTI-Zielbetrags (im Falle der Gewdhrung von SARs) stellt sich wie folgt dar:

Grundvergiitung 23,5%
STI-Vergiitung 23,5%
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LTI-Vergiitung 53%

Die oben genannten Prozentsdtze basieren auf den getroffenen Annahmen. Die tatsachlichen Prozentsdtze kénnen in zukiinftigen
Geschaftsjahren und bei Neubesetzung des Vorstands abweichen. Die Abweichungen kénnen sich insbesondere aus der Erreichung
der STI- und LTI-Ziele sowie aus den jdhrlichen Aufwendungen fiir Nebenleistungen ergeben.

Die Vorstandsvergiitung wird vom Aufsichtsrat in seiner Gesamtheit festgelegt. Dazu bereitet der Personalausschuss des
Aufsichtsrats entsprechende Empfehlungen vor. Falls erforderlich, werden unabhdngige externe Berater hinzugezogen. Gemap der
Geschaftsordnung fiir den Aufsichtsrat sind die Mitglieder des Aufsichtsrats verpflichtet, etwaige Interessenkonflikte unverziiglich
anzuzeigen. Der Aufsichtsrat gestaltet das System zur Vergiitung der Vorstandsmitglieder unter Beriicksichtigung der geltenden
Gesetze und Regelungen, insbesondere der Vorgaben des Aktiengesetzes (AktG) in seiner jeweils giiltigen Fassung,
aufsichtsrechtlicher Vorgaben sowie der Bestimmungen des Deutschen Corporate Governance Kodex. Er achtet dabei auf Klarheit
und Verstandlichkeit. Auf Basis des Vergiitungssystems legt der Aufsichtsrat die konkrete Ziel-Gesamtvergiitung fest. Das vom
Aufsichtsrat so beschlossene Vorstandsvergiitungssystem wird der Hauptversammlung zur Beschlussfassung iiber dessen Billigung
vorgelegt.

Der Aufsichtsrat Uberpriift regelmdpig das Vergiitungssystem des Vorstands, die Einhaltung der Maximalvergiitung der
Vorstandsmitglieder und die Angemessenheit der Vergiitung. Auch hierzu bereitet der Personalausschuss des Aufsichtsrats
entsprechende Empfehlungen vor. Am Ende eines Geschaftsjahres werden zudem durch den Aufsichtsrat die konkreten Zielwerte
der kurzfristigen variablen Vorstandsvergiitung fiir das folgende Geschaftsjahr in einer Zielvereinbarung mit dem Vorstand
einvernehmlich festgelegt. Im Einklang mit den Vorgaben des §120a Abs. 1 AktG wird der Aufsichtsrat das Vergiitungssystem fiir die
Vorstandsmitglieder im Falle wesentlicher Anderungen, mindestens jedoch alle vier Jahre, der Hauptversammlung zur
Beschlussfassung {iber dessen Billigung vorlegen. Das vorliegende Vergiitungssystem wurde von der Hauptversammlung am 14.
Dezember 2021 bestatigt.

Entsprechend der gesetzlichen Regelung (§ 87a Abs. 2 AktG) kann der Aufsichtsrat auf Vorschlag des Personalausschusses in
aupergewdhnlichen Umstanden voriibergehend von den nachstehend beschriebenen Bestandteilen des Vergiitungssystems
abweichen, wenn dies im Interesse des langfristigen Wohlergehens der Gesellschaft notwendig ist.

Bei der Festsetzung des Vergiitungssystems sowie der konkreten Hohe der Vergiitung beriicksichtigt der Aufsichtsrat auch die
Beschaftigungsbedingungen der Arbeitnehmer im Biofrontera-Konzern. Zu diesem Zweck hat der Aufsichtsrat den oberen
Flihrungskreis im Biofrontera-Konzern definiert und vom Vorstand einerseits und der Gesamtbelegschaft im Biofrontera-Konzern
andererseits abgegrenzt. Im Rahmen der regelmipig durchgefiihrten Uberpriifung der Angemessenheit der Vorstandsvergiitung
priift der Aufsichtsrat insbesondere, ob sich aus Verdnderungen der Relationen der Vergiitung von Vorstand, oberem Fiihrungskreis
und Gesamtbelegschaft ein etwaiger Anpassungsbedarf in Bezug auf die Vorstandsvergiitung ergibt. Dabei beriicksichtigt der
Aufsichtsrat auch die Entwicklung der Vergiitungen der beschriebenen Gruppen im Zeitablauf.

Der Aufsichtsrat stellt durch geeignete Mapnahmen sicher, dass mdgliche Interessenkonflikte der an den Beratungen und
Entscheidungen {iber das Vergiitungssystem beteiligten Aufsichtsratsmitglieder vermieden und gegebenenfalls aufgeldst werden.
Dabei ist jedes Aufsichtsratsmitglied verpflichtet, Interessenkonflikte dem Aufsichtsratsvorsitzenden offen zu legen. Der
Aufsichtsratsvorsitzende legt ihn betreffende Interessenkonflikte seinem Stellvertreter offen. Uber den Umgang mit einem
bestehenden Interessenkonflikt wird im Einzelfall entschieden. Insbesondere kommt in Betracht, dass ein Aufsichtsratsmitglied, das
von einem Interessenkonflikt betroffen ist, an einer Sitzung oder einzelnen Beratungen und Entscheidungen des Aufsichtsrats nicht
teilnimmt bzw. sich der Stimme enthalt.

Die vereinbarte Laufzeit der Anstellungsvertrdge der Vorstandsmitglieder entspricht der Dauer der vorgesehenen Bestellung zum
Vorstandsmitglied. Bei einer Erstbestellung wird der Aufsichtsrat die Dauer der Bestellung dem jeweiligen Einzelfall angemessen und
am Unternehmenswohl orientiert festlegen, wobei die Bestellungsdauer grundsatzlich drei Jahre nicht iiberschreiten soll. Der
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Wiederbestellungszeitraum betrdgt unter Beachtung der Regelung des § 84 AktG maximal fiinf Jahre. Im Fall einer Wiederbestellung
des Vorstandsmitglieds verldngert sich der Anstellungsvertrag entsprechend der Dauer einer erneuten Bestellung, anderenfalls
endet er automatisch, ohne dass es des Ausspruchs einer Kiindigung bedarf, mit Ablauf der vorgesehenen reguldren
Bestellungsdauer. Uber eine etwaige Verldngerung des Anstellungsvertrags bzw. eine etwaige Wiederbestellung soll spatestens 12
Monate vor dem Ablauf des Anstellungsvertrags bzw. der Bestellungsdauer abschliefend mit dem Vorstandsmitglied beraten und 9
Monate vor Ablauf entschieden werden.

Unter besonderen und aupergewdhnlichen Umstdnden (z. B. im Falle einer schwerwiegenden Finanz- oder Wirtschaftskrise,
gesellschaftsrechtliche Umstrukturierungen des Konzern wie Abspaltungen, Unternehmenszukaufe oder - Verkdufe oder dhnliche
wesentliche M&A Transaktionen) hat der Aufsichtsrat das Recht, gemdp §87aAbs.2 Satz 2 AktG voriibergehend vom
Vergiitungssystem abzuweichen und die Regelungen beziiglich der Vergiitungsstruktur und der individuellen
Vergiitungsbestandteile sowie die Regelungen zum jeweiligen Verfahren zu dandern, sofern dies im Interesse des langfristigen
Wohlergehens der Gesellschaft notwendig ist. Eine Abweichung vom Verglitungssystem ist nur durch einen entsprechenden
Beschluss des Aufsichtsrats und nach sorgfaltiger Priifung der Notwendigkeit mdglich. Die Bestandteile des Vergiitungssystems, von
denen unter den genannten Umstdnden abgewichen werden kann, sind das Verfahren, die Verglitungsstruktur, die einzelnen
Vergiitungsbestandteile und deren Leistungskriterien. Ferner kann in diesem Fall der Aufsichtsrat voriibergehend zusdtzliche
Vergiitungsbestandteile gewdhren oder einzelne Vergiitungsbestandteile durch andere Vergiitungsbestandteile ersetzen, soweit
dies erforderlich ist, um die Angemessenheit der Vorstandsvergiitung in der konkreten Situation wiederherzustellen. Ungiinstige
Marktentwicklungen gelten nicht als besondere und aupergewdhnliche Umstédnde, die eine Abweichung vom Vergiitungssystem
ermdglichen.

Die Gesamtvergiitung fiir Mitglieder des Vorstands im Geschaftsjahr 2024 und der Bestand aller bisher an die Vorstdnde
ausgegebenen Aktienoptionen zum 31. Dezember 2024 teilen sich wie folgt auf:
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Pilar de la Huerta Martinez

CFO
seit 12.09.2022 amtierend
in TEUR (soweit nicht anders angegeben) 2024 2023
Erfolgsunabhangiger Gehaltsbestandteil 280 280
Sachbeziige 10 9
Abfindung 0 0
Summe erfolgsunabhangige Gehaltsbestandteile 290 289
Einjahrige variable Vergiitung (Bonus) 135 47
Mehrjdhrige variable Vergiitung, davon aus 0 0
Stock Appreciation Rights (Laufzeit bis 03.05.2030) 0 0
Beizulegender Zeitwert der gewdhrten SAR 0 0
Einkommen aus der Ausiibung von SAR 0 0
Summe mehrjahrige variable Vergiitung 0 0
Summe erfolgsabhdngige Gehaltsbestandteile 135 47
Gesamtvergiitung 425 336
Aktienoptionen per 31.12. (Stiick) 0 0
Davon im Geschaftsjahr gewdhrt (Stiick) 0 0
Beizulegender Zeitwert bei Gewdhrung 0 0
Stock Appreciation Rights per 31.12. (Stiick) 0 0
Gewdhrte Stock Appreciation Rights (Stiick) 0 0
Beizulegender Zeitwert der gewdhrten SAR 0 0

Frau Pilar de la Huerta Martinez wurde zum 12.09.2022 als CFO in den Vorstand der Gesellschaft berufen und fiihrt seit dem 01.10.2022
die Geschafte als Alleinvorstand.

Der erfolgsunabhdngige Vergiitungsbestandteil betrdgt bei Frau de la Huerta Martinez 68% (im Vorjahr 86%).

Im Geschaftsjahr 2024 wurden keine Aktienoptionen (LTI) an Mitglieder des Vorstands gewdhrt. Dariiber hinaus existieren keine
zugesagten Aktienoptionen im Sinne des § 162 Abs.1Satz 2 Nr. 3 AktG.

Die Maximalvergiitung der Vorstande aus der erfolgsunabhdngigen und der einjahrigen erfolgsabhdngigen Vergiitung (Bonus)
betrdgt fir Frau de la Huerta Martinez TEUR 785. Diese wurde eingehalten. Fiir Frau de la Huerta Martinez wurden bislang keine LTIs
beschlossen und vertraglich vereinbart.

Die bestehenden Dienstvertrdage sehen vor, dass - abhdngig von der Erreichung der vereinbarten Ziele - ein jahrlicher Bonus gewahrt
wird. Die Bewertungsfaktoren werden in einer Zielvereinbarung jeweils fiir das folgende Geschaftsjahr bis zum Ende eines
Geschaftsjahres festgelegt.

Der vertraglich vereinbarte Bonus fiir Frau de la Huerta Martinez bei 100 % Zielerreichung betrdgt 140 TEUR pro Jahr. Die Kriterien

flir die Zielerreichung waren Umsatz und Nettogewinn gemap der vom Aufsichtsrat fiir 2023 festgelegten konsolidierten Gewinn-
und Verlustrechnung. Die Ziele fiir das Geschaftsjahr 2023 wurden erreicht, sodass Frau de la Huerta Martinez eine Bonuszahlung in
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Hohe von 120 TEUR gewahrt wurde. Eine zusétzliche, freiwillige Bonuszahlung an den Vorstand in Héhe von 15 TEUR wurde im Laufe
des Jahres 2024 vom Aufsichtsrat genehmigt.

Fiir 2024 umfassten die Leistungskriterien ein Umsatzziel fiir die EU und Vertriebspartner ohne USA (Gewichtung 30 %) und die
Erreichung des EBITDA (Gewichtung 30 %) als quantitative Ziele. Als wichtige qualitative Ziele wurden die Erreichung eines konkreten
Erstattungspreises in Frankreich (Gewichtung 20 %) und die Erweiterung des Portfolios um Produkte von Drittanbietern (mindestens
ein Abschluss im Laufe des Jahres, Gewichtung 20 %) festgelegt.

Frau de la Huerta Martinez wurden von Dritten keine Vorteile oder Zuschiisse im Zusammenhang mit ihrer Tatigkeit zugesagt oder
gewdhrt.

Der ehemalige Prokurist Ludwig Lutter wurde am 14. August 2022 aus wichtigem Grund aus dem Vorstand abberufen. In zwei Klagen
vor dem Landgericht KéIn hat sich Herr Ludwig Lutter gegen seine Abberufung als Vorstandsmitglied und die Beendigung seines
Anstellungsvertrags gewandt und die (teilweise) Fortzahlung seiner Beziige, die teilweise im Jahr 2024 gezahlt wurden, geltend
gemacht.

Die Entscheidung im Feststellungsverfahren vor dem Landgericht KolIn ist rechtskréftig geworden. Nachdem Herr Ludwig Lutter von
der Gesellschaft die Zahlung weiterer Anspriiche aus seinem Dienstvertrag (insbesondere variable Beziige) verlangt hatte, konnten
sich die Gesellschaft und Herr Ludwig Lutter hieriiber giitlich einigen.

Im Urkundenprozess hat Herr Ludwig Lutter gegen das Urteil des Landgerichts Kéin vom 22. Mdrz 2024 Berufung beim
Oberlandesgericht Koln eingelegt mit dem Ziel, auch die vom Landgericht Koln abgezogenen Betrdge aufgrund anderer Einkiinfte
wahrend der Vertragslaufzeit zu erhalten. Dieses Verfahren ist derzeit beim Oberlandesgericht KdIn anhdngig. Mit einer
Entscheidung ist im Jahr 2025 zu rechnen.

Vergiitungssystem fiir Aufsichtsratsmitglieder

Die Vergiitung der Aufsichtsratsmitglieder soll gemdp § 113 AktG in einem angemessenen Verhdltnis zu den Aufgaben der
Aufsichtsratsmitglieder und zur Lage der Gesellschaft stehen. Die Mitglieder des Aufsichtsrates sind nicht in das operative Geschaft
eingebunden. Vielmehr trigt der Aufsichtsrat durch seine Uberwachungstatigkeit zur langfristigen Entwicklung des Unternehmens
bei. Die Gewinnung bestmdglich geeigneter Mitglieder ist eine Voraussetzung fiir die optimale Uberwachung und Beratung des
Vorstands, der wiederum einen wesentlichen Beitrag zu einer erfolgreichen Geschaftsstrategie und dem langfristigen Erfolg des
Unternehmens leistet. Daher sollte die Vergiitung die Ubernahme eines Mandats wirtschaftlich so attraktiv machen, dass
herausragende Mitglieder gewonnen und gehalten werden kénnen, was auch die Beriicksichtigung der Vergiitungsregelungen
anderer vergleichbarer borsennotierter Unternehmen erfordert. Die Vergiitung und die Beschaftigungsbedingungen der Mitarbeiter
sind fiir das Vergiitungssystem des Aufsichtsrates jedoch nicht von wesentlicher Bedeutung.

Vorstand und Aufsichtsrat sind der Auffassung, dass eine reine Festvergiitung fir Aufsichtsratsmitglieder am besten geeignet ist,
die unabhdngige Wahrnehmung der Kontrollfunktion des Aufsichtsrats zu gewahrleisten, da eine variable Vergiitung, insbesondere
in lberwachungsrelevanten Angelegenheiten, ansonsten zu einem Interessenkonflikt zwischen Vorstand und Aufsichtsrat
hinsichtlich der eigenen Vergiitung fiihren konnte. Die differenzierte Vergiitung fiir die einzelnen Funktionen im Aufsichtsrat
beriicksichtigt in der Regel die mit jedem Aufsichtsratsmitglied verbundene Arbeitsbelastung. In der Praxis haben der
Aufsichtsratsvorsitzende und sein Stellvertreter sowie der Vorsitzende und die Mitglieder des Priifungsausschusses in der Regel
einen hoheren Arbeitsaufwand, so dass eine héhere Vergiitung vorgesehen ist. Nach der Empfehlung G.17 des Deutschen Corporate
Governance Kodex in der Fassung vom 28. April 2022 (,Kodex") soll die Vergiitung der Aufsichtsratsmitglieder den héheren
Zeitaufwand des Aufsichtsratsvorsitzenden und seines Stellvertreters sowie des Vorsitzenden und der Mitglieder von Ausschiissen
angemessen beriicksichtigen. Nach der Empfehlung G.18 des Kodex soll die Vergiitung des Aufsichtsrates aus einer festen Vergiitung
bestehen. Diese Aspekte werden in der aktuellen Fassung des § 18 der Satzung bei der Festlegung der Aufsichtsratsvergiitung
angemessen beriicksichtigt.

Die Vergiitung ist am Ende eines jeden Geschaftsjahres zu zahlen. Fiir die Auszahlung der Vergiitungsbestandteile gibt es keine
Aufschubfristen.
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Aufsichtsratsmitglieder, die nur wahrend eines Teils des Geschaftsjahres dem Aufsichtsrat oder dem Priifungsausschuss angehdren
oder den Vorsitz oder den stellvertretenden Vorsitz im Aufsichtsrat oder den Vorsitz im Priifungsausschuss innehaben, erhalten
eine zeitanteilige Vergiitung.

Zusagen fir Abfindungen, Pensionen oder Vorruhestandsregelungen bestehen nicht. Die Gesellschaft erstattet den
Aufsichtsratsmitgliedern die in Ausiibung ihres Amtes entstandenen Auslagen einschlieplich der auf die Vergiitung und den
Auslagenersatz entfallenden Umsatzsteuer und bezieht die Tatigkeit der Aufsichtsratsmitglieder in die Deckung einer von der
Gesellschaft abgeschlossenen D&0-Versicherung ein.

Das Vergiitungssystem des Aufsichtsrates wird auf Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat sowie einer gesetzlichen
Vergiitungsregelung von der Hauptversammlung beschlossen. In regelmapigen Abstanden, mindestens alle vier Jahre, iiberpriifen
Vorstand und Aufsichtsrat, ob die Héhe und Zusammensetzung der Aufsichtsratsvergiitung noch marktgerecht und angemessen
erscheint und unterbreiten der Hauptversammlung gegebenenfalls Anpassungsvorschldge.

Da die Mitglieder des Aufsichtsrats an der Ausgestaltung des fiir sie relevanten Vergiitungssystems mitwirken und gemap § 124 AktG
auch der Hauptversammlung Beschlussvorschldge unterbreiten missen, ergibt sich aus der Anwendung des Gesetzes ein
unvermeidbarer Interessenkonflikt. Diesem wird jedoch dadurch wirksam begegnet, dass die Entscheidung {iber die endqiiltige
Festsetzung der Vergiitung der Hauptversammlung zugewiesen wird.

Nach § 113 Abs. 3 Satz 1 und 2 AktG muss die Hauptversammlung borsennotierter Gesellschaften mindestens alle vier Jahre {iber die
Vergiitung der Aufsichtsratsmitglieder entscheiden, wobei ein die Vergiitung bestdtigender Beschluss zuldssig ist. Die Vergiitung
der Aufsichtsratsmitglieder ist in § 18 der Satzung der Gesellschaft geregelt. Die aktuelle Fassung von § 18 der Satzung der
Gesellschaft wurde von der Hauptversammlung am 20. Juni 2023 beschlossen und lautet wie folgt:

.$ 18 Vergiitung des Aufsichtsrats

(1) Jedes Mitglied des Aufsichtsrats erhdlt eine jahriiche feste Vergiitung von EUR 22.000. Der Vorsitzende erhdlt das Doppelte, der
stellvertretende Vorsitzende erhdlt das 1.5 fache dieses Befrages.

(2) Fiir die Tétigkeit im Priifungsausschuss des Aufsichisrats erhalfen diejenigen Mitglieder des Aufsichtsrats, die nicht gleichzeitig
den stellvertretenden Vorsitz oder den Vorsitz des Aufsichisrats wahrnehmen, zusdtzlich eine Vergifung von FUR 3.000, der
Vorsitzende des Priifungsausschusses erhdlf das Doppelte dieses Betrages.

(3) Die Hauptversammiung ist ermdchtigt, iber eine anderweitige oder erganzende Vergiitung fir einzelne Mitglieder des
Aufsichtsrats fiir die Ubernahme von Sonderaufgaben oder -titigkeiten zu beschliefen.

(4) Aufsichtsratsmitglieder, die nur wéhrend eines Teils des Geschéftsjahres dem Aufsichisrat oder dem Prifungsausschuss
angehdren bzw. den Vorsitz oder den stellvertretenden Vorsitz im Aufsichtsrat oder den Vorsitz im Prifungsausschuss innehaben,
erhalten eine zeitanteilige Vergiifung.

(9) Die Vergiitung ist nach Ablauf eines jeden Geschdftsjahres zu zahlen.

(6) Die Gesellschaft erstattet den Aufsichisratsmitgliedern gegen Rechnung die durch die Ausiibung des Amts entstehenden
Auslagen einschiieflich einer etwaigen auf die Vergiitung und den Auslagenersatz entfallenden Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer).

(7) Die Gesellschaft bezieht die Aufgabenwahrnehmung der Mitglieder des Aufsichtsrats in die Deckung einer von ihr
abgeschlossenen Vermdgensschadens-Haftpflichtversicherung mit ein.”

Vergiitung im Geschaftsjahr 2024

Die Gesamtvergiitung der Mitglieder des Aufsichtsrats im Geschaftsjahr 2024 teilt sich wie folgt auf:

Festvergiitung Tatigkeit im Priifungsausschuss Gesamt

in TEUR in % in TEUR in % in TEUR in %
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Alexander Link (Aufsichtsrat: Vorsitzender) * 151 100% 0,0 0% 151 100%
Dr. Helge Lubenow (Aufsichtsrat:

Stellvertretende Vorsitzende, 31,0 9% 30 9% 34,0 100%
Priifungsausschuss: Mitglied)

Dr. Heikki Lanckriet 22,0 100% 0.0 0% 22,0 100%
H§nsj6rq Plaggemars* (Priifungsausschuss: 76 88% 10 12% 86 100%
Mitglied)

Tobias Reich* 75 100% 0,0 0% 75 100%
Karlheinz Schmelig (Priifungsausschuss: 220 79% 6.0 1% 28,0 100%
Vorsitzender)

Wilhelm K.T. Zours ** 15,0 100% 0,0 0% 15,0 100%
Prof. Dr. Karin Lergenmiiller** 15,0 88% 2,0 12% 17,0 100%
Dr. Jorgen Tielmann** 19,6 9% 2,0 9% 21,6 100%
Gesamt 154,8 14,0 168,8

* eingetreten im Laufe des Jahres 2024
** ausgeschieden im Laufe des Jahres 2024

Verdnderung 2024 zu 2023 Verdnderung 2023 zu 2022

Vergiitung Vorstandsmitglieder
Pilar de la Huerta Martinez* 26% 373%

Vergiitung Aufsichtsratsmitglieder

Wilhelm K.T. Zours™* -65% 21%
Dr. Heikki Lanckriet 0% -35%
Prof. Dr. Karin Lergenmiiller**** -28% 188%
Dr. Helge Lubenow -29% -8%
Karlheinz Schmelig 0% 13%
Dr. Jérgen Tielmann** -34% -44%
Alexander Link*** Eintritt 2024 0%
Tobias Reich*** Eintritt 2024 0%
Hansjorg Plaggemars™** Eintritt 2024 0%

Durchschnittliche Vergiitung der Belegschaft
Arbeitnehmer in Europa -16,9% 3,8%

* 2022 nur Teiljahr

** ausgeschieden im Laufe des Jahres 2024

*** gingetreten im Laufe des Jahres 2024

***x 2022 nur Teiljahr / ausgeschieden im Laufe des Jahres 2024

Bei der Darstellung der durchschnittlichen Gehaltsentwicklung der Mitarbeiter wurden alle Mitarbeiter der europdischen
Konzerngesellschaften (ohne Vorstand) einbezogen. Zum Vergleich wurde das vertraglich vereinbarte Jahresbruttogehalt ohne
Sonderzahlungen und Lohnnebenkosten herangezogen. Die Vergleichsbasis fiir die Mitarbeitervergiitung wurde nicht verandert.

Der Riickgang des Personalaufwands ist im Wesentlichen auf die Auslagerung der klinischen Studien fiir den US-amerikanischen

Markt und die damit verbundenen Mitarbeiter sowie auf einige Schliisselfunktionen in der AG zuriickzufihren, die zum Teil
voriibergehend oder dauerhaft nicht wiederbesetzt wurden.
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Zusammengefasster Lage- und Konzernlagebericht fiir das
Geschaftsjahr 2024

Grundlagen des Konzerns

Der Biofrontera Konzern (nachfolgend auch ,Biofrontera”, ,,Unternehmen”, ,Biofrontera Gruppe"” oder ,Konzern” genannt) besteht
zum 31. Dezember 2024 aus einer Muttergesellschaft, der Biofrontera AG und vier 100%igen Tochtergesellschaften in Deutschland.
Die Muttergesellschaft hat ihren Firmensitz in Leverkusen.

Die Biofrontera Bioscience GmbH, die Biofrontera Pharma GmbH, die Biofrontera Development GmbH und die Biofrontera
Neuroscience GmbH sind am Sitz der Muttergesellschaft in Leverkusen ansassig.

Zur Vertriebsunterstiitzung in Spanien und Gropbritannien wurden Niederlassungen bzw. weitere Gesellschaften gegriindet, zum
einen die Niederlassung der Biofrontera Pharma GmbH, sucursal en Espafia in Barcelona (03/2015) und zum anderen die Biofrontera
UK Ltd. mit Sitz zundchst in Cambridge (11/2022) und nachfolgend einem Umzug in ein Biiro in Reading. Die Biofrontera UK Ltd. ist
eine 100%ige Tochtergesellschaft der Biofrontera Pharma GmbH.

Die bdrsennotierte Biofrontera AG ibernimmt die Holdingfunktion im Unternehmensverbund und verantwortet neben der Fiihrung,
der strategischen Planung sowie der zentralen Steuerung und Uberwachung auch die notwendige Finanzierung der Biofrontera
Gruppe. Die Biofrontera Bioscience GmbH Gibernimmt die Forschungs- und Entwicklungsaufgaben fiir die Biofrontera Gruppe und ist
Inhaberin von Patenten und Zulassungen von Ameluz® sowie der BF-RhodoLED® und RhodoLED® XL. Auf Basis eines Lizenzvertrages
mit der Biofrontera Bioscience GmbH iibernimmt die Biofrontera Pharma GmbH, die auch Inhaberin des CE-Zertifikats der BF-
RhodoLED® ist, die Verantwortung fiir die Herstellung sowie die weitere Lizenzierung und Vermarktung der zugelassenen Produkte
der Biofrontera Gruppe.

Die Biofrontera Gruppe vertreibt Ameluz® sowie die BF-RhodoLED® Lampe in Deutschland, Spanien und im Vereinigten Kdnigreich
durch eigene Vertriebsorganisationen. In einigen anderen Landern Europas wird der Vertrieb von unabhdngigen Lizenzpartnern
ibernommen. Die Biofrontera Inc. ist als Lizenznehmer fiir die Vermarktung von Ameluz® und der RhodoLED® Lampenserie in den
USA zustandig.

Die asiatischen und ozeanischen Markte wurden im Rahmen einer im April 2020 unterzeichneten exklusiven Lizenzvereinbarung an
die Maruho Co, Ltd., Osaka, Japan, lizenziert.

Die Produktion von Ameluz® wird fiir alle von Biofrontera bedienten Markte bei einem Auftragsfertiger aus Europa durchgefiihrt.
Ein zweiter Auftragsfertiger wird aktuell verifiziert. Die PDT-Lampenserie wird an Biofronteras Stammsitz in Leverkusen hergestellt.

Die Belieferung der Lizenzpartner mit Ameluz® und der RhodoLED® Lampenserie erfolgt im Rahmen von Lizenz- und Liefervertrdgen
mit der Biofrontera Pharma GmbH und Biofrontera Bioscience GmbH, beides 100%ige Tochtergesellschaften der Biofrontera AG.

Die Biofrontera AG generiert Umsatz zum einen (iber den Eigenvertrieb in Deutschland, Spanien und Grofbritannien. Dieser Umsatz
fliept der Biofrontera zu 100% zu.

Mit ihrem Lizenzpartner Biofrontera Inc. in den USA erfolgt eine Verrechnung iiber einen festgelegten Transferpreis. Dieser ist
gestaffelt und betrug bis Juni 2024 bei Umsatzen bis 30 Mio. USD, 50% des Umsatzes, sowie 40% fiir alle Umsdtze zwischen 30 Mio.
und 50 Mio. USD. Im Februar 2024 einigten sich beide Unternehmen auf eine Anderung ihrer Vereinbarung mit Wirkung zum 1. Juni
2024.

Seit dem 1. Juni wurden alle klinischen Studienmanagementaufgaben zusammen mit den damit verbundenen Hauptausgaben an
Biofrontera Inc. {ibertragen. In diesem Zusammenhang wurde auch der Transferpreis fiir Produkte gedndert. Von Juni 2024 bis

Dezember 2025 betrdgt der neue Transferpreis 25 % des Umsatzes. Von 2026 bis 2028 betrdgt der Transferpreis 30 % des Umsatzes.
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Von 2029 bis 2031 wird er 32 % und ab 2032 35 % des Umsatzes betragen. Zu Beginn jedes Geschaftsjahres wird eine griindliche
Bewertung der gelieferten Mengen durchgefiihrt, gefolgt von einer direkten Zahlung fiir die gelieferten Chargen. Anschliefend
werden am Ende des Jahres die vorausbezahlten Lieferungen mit den Produktverkdufen auf dem US-Markt abgeglichen. Bis zum 1.
Juni betrug der Transferpreis fiir 2024 50 % des Bruttoeinheitspreises von Ameluz® mit einem Minimum von 110 USD pro Einheit,
und nach dem 1. Juni wurde er auf 25 % des Bruttoeinheitspreises mit einem Minimum von 75 USD pro Einheit festgelegt.

Auch die europdischen Lizenzpartner verrechnen ihre Lizenzgebiihren iiber einen festgelegten Transferpreis. Der Verrechnungspreis
variiert, liegt aber derzeit bei durchschnittlich 50% des jahrlichen Nettoumsatzes. Hier erfolgt ebenfalls vorab eine Budgetierung
der Liefermengen, so dass es zu unterjdhrigen Umsatzspriingen kommen kann.

Maruho, der Lizenzpartner fiir Asien und Ozeanien hatte beim Erwerb zundchst eine Zahlung von 6 Mio. Euro im Geschaftsjahr 2020
geleistet. Bis zur Marktreife des Produkts stellt die Biofrontera Dienstleistungsgebiihren fiir die Mitwirkung an den klinischen
Untersuchungen und dem behordlichen Zulassungsverfahren in Rechnung.

Durch diese sehr unterschiedlichen Einkommensquellen kann es bei Biofrontera unterjahrig zu starken Umsatzschwankungen
kommen, die mit dem am Markt erzielten Produktumsatz nicht zwangsldufig korrelieren.

Die Biofrontera Development GmbH und die Biofrontera Neuroscience GmbH wurden im Dezember 2012 als weitere 100%ige Tochter
der Biofrontera AG gegriindet. Diese beiden Unternehmen sind fir die Entwicklung von Pipelineprodukten vorgesehen, die zum
gegenwdrtigen Zeitpunkt nicht zum Kerngeschdft der Biofrontera gehdren und deshalb im Rahmen der normalen
Geschaftsentwicklung derzeit nicht ausreichend finanziert werden kdnnen. Das Produkt BF-derm1 (ohne Patentschutz seit 2009) zur
Behandlung schwerer chronischer Urtikaria liegt in der Biofrontera Development GmbH, das Produkt BF-1 (Patentschutz bis 2034)
zur prophylaktischen Migranebehandlung in der Biofrontera Neuroscience GmbH. Beide Produkte werden momentan nicht
weiterverfolgt, da die Geschaftsstrategie sich auf die Weiterentwicklung und Vermarktung von Ameluz® fokussiert. Durch die
Auslagerung der Entwicklungsprojekte wurde eine Struktur geschaffen, durch die die Finanzierung einer weiteren Entwicklung dieser
beiden Produkte von der normalen Konzernfinanzierung abgekoppelt werden kénnte.

Das strategische Ziel der Biofrontera Gruppe ist es, die Positionierung und das Marktpotenzial von Ameluz® zu optimieren und
dariiber die Gesellschaft zu einem flihrenden innovativen Spezialpharmaunternehmen in der Dermatologie zu entwickeln, das sich
durcheinen besonderen Innovationsgrad auszeichnet. Aktivitatsschwerpunkte sind der weitere territoriale Ausbau der Vermarktung
und die Erschliefung von weiteren Marktpotenzialen, z.B. durch synergistische Ergdnzungen des eigenen Produktportfolios auf der
Basis von Vermarktungspartnerschaften, sowie die Lizensierung von Ameluz® in weiteren Regionen.

Biofrontera hat eine zentralisierte Zulassung fiir ein komplett eigenstandig entwickeltes Medikament erhalten, welches unter der
Marke Ameluz® vertrieben wird. Seit der Markteinfiihrung im Februar 2012 vertreibt Biofrontera Ameluz® mit einem eigenen
Aupendienst bei Dermatologen in Deutschland und seit Mdrz 2015 auch in Spanien. In GroBbritannien wurde Ameluz® zundchst {iber
einen Vertriebspartner, seit Mai 2018 aktiv durch Biofronteras eigenen Vertrieb beworben. Der Vertrieb in einigen weiteren Landern
der Europdischen Union sowie der Schweiz erfolgt tiber Lizenzpartnerschaften.

Wie oben erwahnt, einigte sich die Biofrontera AG mit der Biofrontera Inc. im Februar 2024 auf eine Anderung der kommerziellen
Vereinbarung fiir Ameluz. Die beiden Hauptdnderungen betrafen den Transferpreis sowie die Finanzierung und Koordination der
klinischen Studien. Seit dem 1. Juni 2024 wurde das vereinbarte klinische Programm an Biofrontera Inc. iibertragen. Die Biofrontera
AG-Gruppe behdlt die FDA-Zulassung und bleibt Inhaberin der NDA- und IND-Zulassungen. Die Hauptaktivitaten fiir die klinischen
Studien in den USA wurden zusammen mit dem gesamten Personal und den damit verbundenen Ausgaben an Biofrontera Inc.
tibertragen. Andererseits wurde der Transferpreis gedndert: 25 % fiir 2024 und 2025, 30 % fiir 2026 bis 2028, 32 % von 2029 bis
2031 und 35 % ab 2032. Die definierte Mindestabnahme betrug 80.000 Tuben pro Jahr oder mindestens 75 % des gepriiften
Jahresdurchschnitts der letzten 4 Jahre. Es gab keine Anderungen, die die kommerziellen Bedingungen des Lampenverkaufs
betrafen. Weitere Informationen finden Sie in den Anmerkungen zum Konzernabschluss zu Ereignissen nach dem Bilanzstichtag

Ameluz® und PDT-Lampen BF-RhodoLED® und RhodoLED® XL
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Ameluz® 78 mg/qg Gel (, Liebe das Licht", Entwicklungsname BF-200 ALA) hat im Dezember 2011 eine erste zentralisierte europdische
Zulassung fiir die Behandlung von leichten bis mittelschweren aktinischen Keratosen (AK) im Gesicht und auf der Kopfhaut erhalten.
Im Rahmen der Phase Ill - Entwicklung wurde die signifikant tberlegene Wirkung gegeniiber dem direkten Konkurrenzprodukt
Metvix® bei dieser Indikation nachgewiesen. Aktinische Keratosen sind oberfldchliche Vorstufen von Hautkrebs, bei denen die Gefahr
einer Ausbreitung in tiefere Hautschichten und damit zur Entwicklung des potenziell todlichen Plattenepithelkarzinom besteht. Die
Kombination von Ameluz® mit einer Lichtbehandlung stellt eine Behandlungsform dar, die zu den photodynamischen Therapien
(PDT) gehdrt. Die von der europdischen Zulassungsbehdrde European Medicines Agency (EMA) genehmigte Produktinformation
benennt ausdriicklich die signifikante Uberlegenheit von Ameluz® bei der Entfernung der Keratosen im Vergleich zum direkten
Konkurrenzprodukt bei der konventionellen Lichtbehandlung mit einer speziellen Rotlicht-Lampe.

Ameluz® hat eine Reihe von Produktvorteilen im Bereich der Wirksamkeit, der Handhabung und der Anwenderfreundlichkeit. Dies

und der einhergehende Hautverjiingungseffekt sowie vergleichsweise geringe Rezidivraten fiihren zu der Erwartung, dass in den
kommenden Jahren diese Behandlungsoption noch deutlich starker in den Fokus der Dermatologen riicken wird.

Im Jahr 2017 hat Biofrontera den Zulassungsantrag fiir die Tageslicht-PDT mit Ameluz® eingereicht, und im Mé&rz 2018 von der
Europdischen Kommission die Zulassung erhalten. Die Erweiterung des Labels umfasst seitdem auch die Behandlung von aktinischen
Keratosen als Tageslicht-PDT. Die Tageslicht-PDT stellt eine giinstige und schmerzarme Alternative zur PDT-Behandlung mit einer
Speziallampe dar. Das topisch angewendete Medikament wird dabei durch natiirliches oder kiinstliches Tageslicht aktiviert. Da bei
der Tageslicht-PDT die Behandlung nicht notwendigerweise in der Arztpraxis erfolgen muss, konkurriert sie direkt mit den in Europa
sehr viel starker verbreiteten, von Patienten selbstdndig angewendeten, topischen Arzneimitteln und wird in der Folge auch in
Deutschland von den gesetzlichen Krankenkassen erstattet.

Seit Mdrz 2020 kann die Ameluz®-PDT zudem auch zur Behandlung von leichten bis mittelschweren aktinischen Keratosen, nicht wie
bisher nur am Kopf, sondern auch auf den Extremitaten sowie Rumpf/Nacken eingesetzt werden.

Im Dezember 2023 genehmigte die Europdische Arzneimittel-Agentur (EMA) die Erweiterung der Marktzulassung fiir Ameluz® zur
Anwendung bei kiinstlichem Tageslicht. Die photodynamische Therapie mit kiinstlichem Tageslicht kombiniert die Vorteile der
urspriinglichen Tageslichttherapie, die die Behandlungsschmerzen erheblich reduziert, mit der kontrollierten Umgebung einer
Arztpraxis, sodass die Tageslicht-PDT mit Ameluz® nun unabhdngig von den vorherrschenden Lichtverhdltnissen,
Wetterbedingungen und der Tageszeit angewendet werden kann. Die Marketingaktivitdten fiir diese neue PDT-Modalitdt begannen
im ersten Quartal 2024.

Ebenfalls noch im Dezember genehmigte die Européische Arzneimittelbehérde (EMA) eine Anderung der Zulassung von Ameluz® fiir
eine verbesserte Gel-Formulierung ohne den Einsatz von Propylenglykol. Durch den Verzicht auf Propylenglykol werden bei dieser
weiterentwickelten Ameluz®-Formulierung potenzielle Risiken, insbesondere im Hinblick auf die Bildung von Verunreinigungen und
allergischen Reaktionen, ausgeschlossen. Diese Formulierung wurde in Europa im zweiten Halbjahr 2024 eingefiihrt.

Im Mai 2016 erhielt Biofrontera die Marktzulassung fiir Ameluz® in den USA. Die zugelassene Indikation lautet 'ldsions- und
feldgerichtete PDT in Kombination mit der BF-RhodoLED®-Lampe bei leichten und mittelschweren aktinischen Keratosen im Gesicht
und auf der Kopfhaut'. Da die Zulassung der photodynamischen Therapie in den USA gemdp FDA-Gesetz eine Kombination aus
Medikament und Lampe erfordert, hat Biofrontera seine eigene PDT-Lampe, die BF-RhodoLED®, entwickelt. Um die strengen
Anforderungen der FDA fiir die Herstellung eines Medizinprodukts der Klasse Il zu erfiillen, erfolgt die Produktion der Lampe am
Firmensitz in Leverkusen. Dies macht Biofrontera aus Sicht der Regulierungsbehérden zum verantwortlichen Hersteller. In der EU
wurde diese Lampe bereits 2012 CE-zertifiziert, was ebenfalls 1SO 13485-Zertifizierungen erforderte. Die 1SO-Zertifizierung wird
regelmapig erneuert.

Im Juni 2024 wurde die neue, fortschrittlichere RhodoLED® XL auf dem US-Markt eingefiihrt. Dieses PDT-Lampenmodell wurde Ende
2021 von der FDA ebenfalls in Kombination mit dem verschreibungspflichtigen Medikament Ameluz® zugelassen. Mit der neuen
RhodoLED® XL kdnnen gropere Flachen beleuchtet werden, was die gleichzeitige Behandlung mehrerer verstreuter Ldsionen
ermdglicht. Die neue Lampe ist durch mehrere Patentanmeldungen geschiitzt, die auch dazu beitragen, das Medikament Ameluz®
auf dem US-Markt aufgrund der FDA-Kombinationszulassung zu schiitzen.

Beide RhodoLED®-Lampen emittieren Licht mit einer Wellenldnge von ca. 635 nm {ber ihre LEDs. Licht in dieser Wellenldnge, das
optimal fiir die Beleuchtung in der PDT mit ALA- oder Methyl-ALA-haltigen Medikamenten ist, strahlt rotes Licht aus, liegt aber noch
unterhalb des wdrmenden Infrarotbereichs. Die RhodoLED®-Lampenserien kombinieren eine kontrollierte und konstante
Lichtabgabe in der gewiinschten Wellenldnge mit einfacher und klarer Bedienbarkeit sowie Energieeffizienz. Bei den EU-Modellen
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der RhodoLED-Serie konnen Lichtenergie und Liifterleistung wdhrend der PDT-Behandlung gedndert werden, um auf
behandlungsbedingte Schmerzen zu reagieren, wahrend bei den US-Modellen nur die Liifterleistung wahrend der Behandlung
gedndert werden kann. Die BF-RhodoLED® kann in der gesamten EU, im Vereinigten Kénigreich, in der Schweiz sowie in den USA
vertrieben werden. Der Einsatz der RhodoLED® XL ist derzeit nur fiir den US-Markt geplant.

Die optimierte Formulierung des Ameluz®-Gels ohne Propylenglykol wurde ebenfalls als Erweiterung der Zulassung fiir die USA bei
der FDA eingereicht. Der Antrag wurde im Oktober 2023 genehmigt. Die neue Formulierung wurde 2024 in den USA eingefiihrt.

Im September 2024 erteilte die FDA die Genehmigung fiir eine Erhdhung der maximal zugelassenen Dosierung von einer auf drei
Tuben Ameluz® pro Behandlung und eine Erweiterung der maximal zu behandelnden Hautflache. Diese Genehmigung ermdglicht es
US-Gesundheitsdienstleistern, Patienten, die sich einer photodynamischen Therapie (PDT) wegen AK unterziehen, flexibler zu
behandeln.

Mehrere klinische Studien mit Ameluz® laufen derzeit in den USA mit dem Ziel, das Marktpotenzial in diesem Land zu erhdhen. Die
Durchfiihrung klinischer Studien wurde im Juni 2024 an die Biofrontera Discovery GmbH, eine Tochtergesellschaft der Biofrontera
Inc., ibertragen. Die Biofrontera Discovery GmbH finanziert und koordiniert die klinischen Studienaktivitdten in den USA, wahrend
die Biofrontera Bioscience GmbH Sponsor dieser klinischen Studien und Inhaberin der Marktzulassung fiir Ameluz® bleibt. Im Februar
2024 beendete der letzte Patient die Behandlungsphase einer Phase-IlI-Studie zur Behandlung des superfiziellen Basalzellkarzinoms
(sBCC) mit Ameluz® zusammen mit der BF-RhodoLED®. Es folgt eine fiinfjdhrige Nachbeobachtungszeit fiir jeden Patienten. Wenn
die FDA die Zulassung erteilt, ware Ameluz® das einzige Medikament in den USA zur Behandlung einer Krebsindikation mit PDT. Eine
weitere Phase-lll-Studie zur Behandlung von aktinischer Keratose an den Extremitdten, am Hals und am Rumpf mit Ameluz®-PDT
und eine Phase-lI-Studie zur Behandlung von mittelschwerer bis schwerer Akne laufen ebenfalls.

Belixos®

Belixos® reprdsentiert eine medizinische Hautpflegeserie, gezielt entwickelt fiir gereizte und empfindliche Haut. Urspriinglich als
Kosmetiklinie mit unterschiedlichen Produkten konzipiert, adressiert sie verschiedene Hautirritationen. Hierbei wurde eine
einzigartige Aktivstoffkombination, aus der Kombination von rein pflanzlichen Biocolloiden mit Heilpflanzenextrakten geschaffen,
um eine nachweisliche Tiefenwirkung zu erzielen. Im Zuge einer umfassenden Neugestaltung befand sich die Belixos®-Serie seit
Mitte 2022 im Umbau, der im Mai 2023 mit der Einfiinrung von Belixos® ACTIVE CARE, einer neuartigen Schaumformulierung,
erfolgreich abgeschlossen wurde. Mit Hilfe des Schaums kénnen die Inhaltsstoffe ohne belastende Zusatzstoffe in die Haut gebracht
werden. Damit ist Belixos® nun noch besser an die Bediirfnisse von geschddigter Haut angepasst. Diese Neuheit ersetzt im
Wesentlichen die bisherige Pflegeserie. Uberdies konnte die zugrundeliegende Formulierung aufgrund ihres hohen
Innovationscharakters zum Patent angemeldet wurde. Damit unterstreicht Belixos® weiterhin seinen Fokus auf fortschrittliche
Hautpflege, um den individuellen Anforderungen geschddigter Haut gerecht zu werden.

Vereinbarungen zur Absatzférderung

Im August 2024 unterzeichnete die Biofrontera Pharma GmbH eine Vereinbarung mit LEO Pharma Deutschland zur Vermarktung von
zwei ihrer etablierten dermatologischen Produkte in Deutschland. Das marktfiihrende Klasse-lll-Kortikosteroid Advantan®
(Methylprednisolon-Aceponat) zur Behandlung von endogenem Ekzem ist in verschiedenen Formulierungen erhaltlich, um
unterschiedlichen Hautzustdnden und Bediirfnissen der Patienten gerecht zu werden. Skinoren (Azelainsdure) ist ein etabliertes
Produkt zur Behandlung von Akne und auch in seiner Gelformulierung fiir bestimmte Formen der Rosacea. Zur Behandlung von Akne
stellt es das einzige Medikament dar, das drei von vier Schliisselmechanismen der Krankheit in einem einzigen Molekiil adressiert.

Seit Oktober 2024 hat die Biofrontera Pharma GmbH eine Vereinbarung mit der schwedischen Galenica AB getroffen, um deren
proprietdre Formulierung des Kortikosteroids Mometason unter dem Markennamen Ovixan® im Vereinigten Konigreich zu
vermarkten. Nach erfolgreicher Registrierung, die von Galenica verwaltet und Ende Dezember 2024 eingeleitet wurde, soll die
Biofrontera UK Ltd. Inhaberin der Marktzulassung werden. Das Produkt soll Ende 2025 auf den Markt kommen.
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Deutschland und Europa

Mit seiner zentralen, europdischen Zulassung kann Ameluz® in allen Léndern der EU sowie in Norwegen, Island und Liechtenstein
vertrieben werden. In vielen europdischen Staaten miissen jedoch trotzdem vor Markteinfiihrung der Preis und der Erstattungsstatus
festgelegt werden, was ein sehr langwieriger Prozess sein kann. Referenzpreisbildung und Reimporte kdnnen dariiber hinaus durch
niedrige Preise in einzelnen EU-Ldndern den gesamten EU-Markt negativ beeinflussen. Das ist ein Grund dafiir, dass Ameluz® bislang
nur in einzelnen Staaten der EU erhdltlich ist. Es muss jedoch stets iiberpriift werden, ob durch sich @ndernde Rahmenbedingungen
eine territoriale Ausweitung sinnhaft werden kénnte. Die Apothekenabgabepreise fiir Ameluz® liegen zwischen 135 EUR und ca. 220
EUR pro 2g-Tube.

In Europa werden Ameluz® und BF-RhodoLED® in Deutschland (seit 2012), Spanien (seit 2015) und Grofbritannien (seit Mai 2018)
jeweils durch einen eigenen AuBendienst beworben. Dabei ist Deutschland der mit Abstand gropte europdischen Markt fir Ameluz®.
In weiteren Landern der EU sowie in der Schweiz werden die Produkte mit Hilfe von Vermarktungspartnern vertrieben. In der Schweiz
bedurfte es unabhangiger Zulassungsverfahren, die von dem lokalen Vertriebspartner in Zusammenarbeit mit Biofrontera
durchgefiihrt wurden. Die Vertrdge mit Vertriebspartnern sind derart gestaltet, dass Biofrontera keine oder nur eine moderate
Anzahlung erhdlt und die regionalen Partner Ameluz® bei Biofrontera zu einem Preis einkaufen, der an den jeweils eigenen
Verkaufspreis gekoppelt ist. Je nach den Marktgegebenheiten eines Landes variiert Biofronteras Anteil am Verkaufspreis etwas,
liegt jedoch im Durchschnitt bei 50% der Nettoumsdtze.

Im Dezember 2020 hat der Konzern den Vertrieb in Skandinavien durch eine exklusive Lizenzpartnerschaft mit der Galenica AB,
Malmo, Schweden abgedeckt. Die Aufnahme des Vertriebs der Produkte im skandinavischen Raum erfolgte mit der Lieferung der
ersten Charge Ameluz® im Juni 2021. Nachdem zundchst Produkteinfiihrungen in Norwegen, Schweden und Danemark erfolgt sind,
wurde im November 2022 auch in Finnland mit dem Vertrieb von Ameluz® gestartet.

Im Juli 2021 wurde ein Lizenzvertrag mit der medac Gesellschaft fiir klinische Spezialpraparate mbH zur Vermarktung von
Ameluz® und BF-RhodoLED® in Polen unterzeichnet. Medac begann im Herbst 2022 mit der Vermarktung von Ameluz® und BF-
RhodoLED® an ausgewdhlte Kunden. Bisher beschrankten sich die Aktivitdten auf den privaten Gesundheitssektor, da die
Ameluz®-PDT derzeit nicht von 6ffentlichen Kostentragern erstattet wird. Medac bewertet derzeit die potenzielle Erstattung von
Ameluz® nach Anderungen im polnischen Gesundheitsministerium neu.

Im Allgemeinen konnte Biofrontera seine Prdasenz auf dem europdischen Markt durch eigene Vertriebsstrukturen und die
territoriale Expansion durch zusatzliche Lizenzpartner erheblich steigern. Derzeit analysiert das Unternehmen den Eintritt in
andere Mdrkte wie Frankreich, Italien oder die Niederlande.

USA

Ameluz® wurde im Oktober 2016 von Biofrontera in den USA kommerziell eingefiihrt. Zur Vermarktung griindete die Biofrontera AG
im Mdrz 2015 eine eigene Vertriebsorganisation in den USA, die in Woburn ansdssige Biofrontera Inc. Mit dem Borsengang der
Biofrontera Inc. im Jahr 2021 wurde diese zu einem eigenstdndigen Unternehmen und Lizenznehmer der Biofrontera AG. Die
Ameluz®-PDT konnte sich seit der Markteinflihrung schrittweise im PDT-Marktsegment etablieren und die erhhten
Vertriebsanstrengungen seitens der Biofrontera Inc. sowie deren vertrieblichen Expansionsbestrebungen sehen ein weiteres
deutliches Marktwachstum vor. Das im Lizenzvertrag vereinbarte klinische Programm birgt ldngerfristig Uber diverse
Zulassungserweiterungen ebenfalls weiteres Marktpotenzial.

Sonstige Regionen

Im April 2020 wurde eine exklusive Lizenz- und Liefervereinbarung mit der Maruho Co., Ltd., Osaka, Japan (Maruho) zur Entwicklung
und Vermarktung von Ameluz® fiir alle Indikationen in Ostasien und Ozeanien abgeschlossen. Die Vereinbarung hat eine Laufzeit
von 15 Jahren ab Beginn des Vertriebs in den unter die Vereinbarung fallenden Landern. Das einer Zulassung zugrundeliegende
klinische Entwicklungsprogramm fokussiert sich zundchst auf Aktinische Keratose als Indikation und wird gegebenenfalls auf die
Indikation Akne ausgeweitet werden.
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Aktinische Keratose (AK)

Heller Hautkrebs und dessen Vorstufe aktinische Keratose (AK), ist der Hauptmarkt fiir das verschreibungspflichtige Medikament
Ameluz®. Aktinische Keratosen sind durch chronische Sonneneinstrahlung verursachte, oberflachliche, prakanzerdse Hautldsionen,
die sich unbehandelt zu einer Form von potenziell lebensbedrohlichem Hautkrebs, dem Plattenepithelkarzinom, entwickeln kénnen.
Aktinische Keratosen treten typischerweise an sonnenexponierten Stellen wie dem Gesicht, der unbehaarten Kopfhaut, den Armen
oder Handriicken auf. Oft erscheinen sie als raue oder krustige Stellen auf der Hautoberfldche, die hautfarben, rétlich oder gelblich
sein konnen. Bei Beriihrung fiihlen sich diese Hautverdnderungen trocken und rau an.

Die Hautverdnderungen treten nicht nur vereinzelt, sondern vielfach auch flachig auf. Ein solcher Bereich der Haut wird als
Feldkanzerisierung bezeichnet. Dabei kénnen sich auf den betroffenen Hautflachen sichtbare und noch nicht sichtbare Hautschdden
in direkter Nachbarschaft befinden. Bei etwa einem von zehn Patienten mit AK kann sich aus einer solchen Hautverdanderung oder
inihrer Ndhe eine bdsartige Form des hellen Hautkrebses (Plattenepithelkarzinom, auch Stachelzellkrebs genannt) entwickeln. Auch
noch nicht sichtbare AK bergen bereits ein hohes Risiko fiir den Ubergang in ein Plattenepithelkarzinom.

Bei der Entstehung der AK spielt die Lebenszeitdosis an UV-Strahlung eine wichtige Rolle. Die UV-Strahlen schadigen iiber viele Jahre
die Hautzellen, die daraufhin mutieren und sich stark vermehren, was zu einer gestdrten Verhornung (Hyperkeratose) fiihren kann.
Deshalb tritt AK besonders hdufig bei dlteren Menschen auf, so sind beispielsweise in Deutschland mehr als 11 von 100 Personen im
Alter zwischen 60 und 70 Jahren betroffen. Manner sind dabei hdufiger betroffen als Frauen, unter anderem, weil gerade Manner
beruflich oft im Freien tatig und somit der Sonne meist ungeschiitzt ausgesetzt sind. Besonders gefahrdet sind zum Beispiel Land-
und Forstwirte, Dachdecker, Maurer, Gartner und Bademeister. Neben dem Alter und dem Geschlecht kdnnen weitere Faktoren die
Entstehung von AK begiinstigen. Dazu gehoren ein heller Hauttyp, schwere Sonnenbrande oder die Behandlung mit Medikamenten,
die das Immunsystem schwdchen.

Therapieoptionen zur Behandlung von aktinischer Keratose

Aufgrund des Entwicklungspotenzials zu Plattenepithelkarzinomen wird die aktinische Keratose von der Europdischen Akademie fiir
Dermatologie und Venerologie und anderen internationalen Behandlungsrichtlinien als ein behandlungspflichtiger Tumor eingestuft.
Um das Risiko fiir eine Krebsentstehung mdglichst gering zu halten, miissen AK friihzeitig erkannt und behandelt werden.

Aktinische Keratosen werden mit unterschiedlichen Therapieformen behandelt. Die traditionellen Methoden zur Behandlung
aktinischer Keratosen sind die Kryotherapie (das Vereisen der Haut mit flissigem Stickstoff); einfache Kiirettage; selbst
anzuwendende, verschreibungspflichtige topische Arzneimittel (iiblicherweise wirkstoffhaltige Cremes, Gele oder Ldsungen, die -
meist regelmapig Uber einen ldngeren Zeitraum - auf die geschadigten Hautbereiche aufgetragen werden miissen); und die
Kombination von einem Medikament mit photodynamischer Therapie (PDT). Bei der Entscheidung der Therapieoption beriicksichtigt
der Arzt den bisherigen Krankheitsverlauf, das Ausmap der vorliegenden Hautschdden sowie den Zustand des Patienten (Alter,
mdgliche bestehende Begleiterkrankungen, einzunehmende Medikamente).

Die internationalen Behandlungsrichtlinien fiihren die photodynamische Therapie als mdgliche Erstlinientherapie fiir die Entfernung
aktinischer Keratosen auf, insbesondere fiir Patienten mit gropflachigen aktinischen Keratosen. Dabei wird zuerst ein
wirkstoffhaltiges Gel, wie Biofronteras Ameluz®, auf die betroffenen Hautstellen aufgetragen. Der Wirkstoff wird bevorzugt von
Zellen mit hoher Stoffwechselaktivitdt wie Krebszellen und ihren Vorstufen aufgenommen und in seine lichtaktivierbare Form
tiberfiihrt. Sie werden dadurch lichtempfindlicher und innerhalb weniger Stunden durch gezielte Belichtung zerstort, wéhrend
gesunde Hautzellen weitgehend unversehrt bleiben. Die abgestorbenen Zellen werden abgebaut und die Haut erneuert sich.
Gewohnlich bleiben keine Narben zuriick und das Erscheinungsbild der Haut verbessert sich in den nachsten Wochen und Monaten
sichtbar. Es gibt zwei Formen der PDT: eine mit einer kiinstlichen Lichtquelle (konventionelle PDT mit Rot- oder Blaulicht) und eine
mit natiirlichem/simuliertem Tageslicht (Tageslicht-PDT). Im Vergleich zur konventionellen PDT mit Rotlicht oder einer anderen
geeigneten Lichtquelle ist die Behandlungszeit bei der Tageslicht-PDT mit etwa zweieinhalb Stunden kiirzer und die Behandlung mit
weniger Schmerzen verbunden.

Marktiibersicht und Wettbewerbssituation in Deutschland

Deutschland ist der gropte europdische Markt fiir Biofrontera. In Deutschland sind ca. 17 Mio. Menschen wegen AK in
dermatologischer Behandlung, das entspricht ca. 2-3% der Gesamtbevdlkerung. Die Zahl der Betroffenen diirfte jedoch héher liegen.
Im Jahr 2024 wurden insgesamt 1.162.140 Verschreibungen zur Behandlung von AK ausgestellt (Vorjahr: 1.089.004). Dabei kommen
vor allem oberfldchlich anzuwendende Arzneimittel wie rezeptpflichtige wirkstoffhaltige Cremes und Gele (Topika) zum Einsatz, die
auch im Berichtsjahr einen stabilen Marktanteil von 93,9 % ausmachten, gefolgt von der PDT (Kombination eines oberfldchlich
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anzuwendenden Arzneimittels mit einer Lichttherapie) mit 6,1 % (Vorjahr: 93,9 % und 6,1 %). Das Marktsegment PDT blieb damit auf
dem Niveau des Jahres 2024. Das Hauptwachstum im AK-Markt wurde von zwei topischen Medikamenten getrieben, deren
Wachstumsraten bei ca. 25 % lagen, was zu einem Wachstum des gesamten AK-Marktes von 7 % im Jahr 2024 fiihrte. Innerhalb des
PDT-Segments wuchs Ameluz® um 11 %, wahrend unser direkter Konkurrent nahezu unverandert blieb.

Obgleich keine Informationen {ber die Haufigkeit der Anwendung von Kryotherapie oder einfachen Kiirettagen bei aktinischer
Keratose in Europa vorliegen, gehen wir davon aus, dass aufgrund der Einfachheit und der geringen Kosten dieser Therapien eine
Vielzahl von Patienten auf diese Weise behandelt wird.In Deutschland, dem grépten europdischen Markt fiir Ameluz®, erhdhte sich
der Marktanteil im Bereich der PDT-Medikamente in 2023 von 62% auf 65%. Vor allem durch die weitere Etablierung der Tageslicht-
In Deutschland, dem gropten europdischen Markt fiir Ameluz® , konnte der Marktanteil im Segment der PDT-Medikamente von 65 %
auf 69 % gesteigert werden. Vor allem durch die weitere Etablierung der Tageslicht- und der Kunstlicht-PDT konnte Ameluz® seine
starke Position als Marktfiihrer im PDT-Markt gegeniiber Wettbewerbsprodukten behaupten. Wir gehen davon aus, dass die
Tageslicht-PDT in Zukunft durch die Ausweitung der Anwendung auf kiinstliches Tageslicht weitere Marktanteile gewinnen wird, die
bisher den topischen Cremes zur Selbstanwendung vorbehalten waren. Die Erstattungsfahigkeit der Tageslicht-PDT durch die
gesetzlichen Krankenkassen konnte dies unterstiitzen, da sich die Zahl der Patienten, die prinzipiell Zugang zu einer Behandlung mit
Ameluz® hdtten, durch diese Anwendungsmaglichkeit vervielfacht.

Seit 2013 ist die aktinische Keratose in Deutschland vom Bundesministerium fiir Arbeit und Soziales als Berufskrankheit anerkannt.
Aufgrund dieser Anerkennung {ibernehmen die Berufsgenossenschaften in Deutschland lebenslang die Behandlungskosten von
Patienten, die iber einen ldngeren Zeitraum iiberwiegend im Freien gearbeitet haben und bestimmte weitere Kriterien erfiillen. Seit
Mdrz 2016 ist in Deutschland die photodynamische Therapie als anerkannte Behandlungsoption fiir die berufsbedingte aktinische
Keratose aufgenommen worden und wird somit fir diese Patienten von den Berufsgenossenschaften bezahlt.

Marktiibersicht und Wettbewerbssituation in den weiteren, eigenen Markten Spanien und Vereinigtes Konigreich (UK)

Nach einem erheblichen Riickgang der verkauften Mengen von Ameluz® im Jahr 2023 aufgrund des Verlusts eines erheblichen
Preisvorteils gegeniiber dem direkten Konkurrenten verzeichnete der spanische Markt ein geringes Wachstum der Ameluz®-
Einheiten von1,8 % im Vergleich zum Vorjahr. Aufgrund einer Erhéhung des obligatorischen Rabatts an die Regierung von 7,5 %
auf 15 % seit April 2024, die durch das Uberschreiten der Schwelle von 10 Jahren Erstattung ausgeldst wurde, gingen die Umsatze
leicht auf rund 1,7 Millionen EUR im Jahr 2024 zuriick (ein Riickgang von -2,7 % im Vergleich zu 2023).

Ameluz® zeigte ein signifikantes Wachstum von 16,2 % auf dem britischen Markt. Wir konnten die Verkdufe an Kunden im
Vereinigten Konigreich von 3.757 Einheiten im Jahr 2023 auf 4.366 Einheiten im Jahr 2024 steigern. Marktzahlen zur
Wettbewerbssituation sind nicht verfiigbar.

Marktiibersicht in europdischen Landern mit Vertriebspartnern

Unsere Vertriebspartner Pelpharma in Osterreich, Louis Widmer in der Schweiz, Galenica in den skandinavischen Landern und
Finnland, sowie unserem jiingsten Partner Medac in Polen blicken erneut auf ein erfolgreiches Jahr 2024 zuriick. Insgesamt trugen
unsere Partner mit @iber 20.000 verkauften Packungen zu der positiven Produktentwicklung bei.

Marktiibersicht und Wettbewerbssituation in den USA

Die USA sind der bedeutendste Pharmamarkt der Welt. Nach Angaben der Skin Cancer Foundation sind in den USA etwa 58 Mio.
Menschen an Aktinischer Keratose erkrankt. Im Jahr 2022 lag die Marktgrope laut des Grand View Research Reports (01/2023) fir
diese Indikation bei 2,3 Mrd. USD. Der US-Markt unterscheidet sich in der Hinsicht vom europdischen Markt, dass hier die Kryotherapie
mit einem Marktanteil von {iber 80% den Markt dominiert. Die PDT nimmt nur einen recht geringen Marktanteil ein. Prognostiziert
wird fiir die kommenden Jahre eine Segmentausweitung, die aber auf einem allgemeinen Marktwachstum basiert und weniger auf
einer anteiligen Umverteilung innerhalb der Therapieoptionen. Es wird erwartet, dass die Kryotherapie weiterhin die dominierende
Therapieform bleibt.

Das PDT-Segment hat derzeit einen Anteil von unter 2%, wobei die Ameluz®-PDT ihren Marktanteil innerhalb dieses Segmentes
weiter ausweiten konnte.

Es gilt somit, die Akzeptanz der PDT, die mit ihren deutlichen Vorteilen insbesondere in der narbenfreien Abheilung und in der
Behandlung von Feldkanzerisierungen einem chirurgischen Eingriff vorzuziehen wdére, zu erhdhen. Dazu baute unser US-
Lizenzpartner den US-Vertrieb personell weiter aus und auch die Marketingaufwendungen stiegen deutlich.
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Personalien

Zum 31. Dezember 2024 bestand der Vorstand aus Frau Pilar de la Huerta Martinez (Finanzen).

Datum der

Nationalitat Position Erstbestellung Laufzeit

Pilar de la Huerta Martinez Spanisch 56 Finanzen 12.09.2022 31.12.2026

Zum 31. Dezember 2024 waren 88 Mitarbeiter (31. Dezember 2023: 95) in der Biofrontera Gruppe tdtig; mit 79,49 Vollzeitaquivalenten
(VZA) (31. Dezember 2023: 87,91 VZA), die sich wie folgt verteilen:

31. Dezember 2024 31. Dezember 2023

Mitarbeiter gesamt 79,49 87,91
Davon Vollzeit 69,00 73,00
Davon mit Doktortitel 12,80 203
Nach Geschaftsbereichen 7949 87,91
Produktion 13,61 9,75
Forschung & Entwicklung 4,55 6,55
Klinische und regulatorische Aufgaben 9,60 18,8
Marketing und Vertrieb 29,78 21,78
Qualitdtsmanagement 6,30 6,85
Management, Geschaftsentwicklung, Finanzen, Personal, Verwaltung 15,65 18,18
Nach Landern 79,49 87,91
Deutschland 65,86 17,28
Spanien 9,63 7,63
Grofbritannien 4,00 3,00

Im Jahr 2024 gehdrten dem Aufsichtsrat folgende Mitglieder als Vertreter der Aktiondre an:

Nationaltt Alter Position Ers"f;;‘;'t‘e‘:ﬁfnq Laufzeit
Alexander Link Deutsch 53 Vorsitz 28.08.2024 2026
Tobias Reich Deutsch 50 Mitglied 28.08.2024 2026
Dr. Heikki Lanckriet Belgisch 47 Mitglied 14.12.2021 2026
Hansjorg Plaggemars USA 54 Mitglied 28.08.2024 2026
Dr. Helge Lubenow Deutsch 56 Stellv. Vorsitz 14.12.2021 2026
Karlheinz Schmelig Deutsch 59 Mitglied 1412.2021 2026
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Forschungs- und Entwicklungsprojekte

Die Biofrontera Bioscience GmbH ist innerhalb der Biofrontera Gruppe fiir regulatorische Angelegenheiten (Erlangung und
Aufrechterhaltung von Arzneimittelzulassungen) sowie fiir Forschung und Entwicklung zustandig. Zu den Aufgaben der Biofrontera
Bioscience GmbH gehdren auch die Bereiche Patentwesen (Intellectual Property, IP) und Medical Affairs.

Wahrend die pharmazeutische Entwicklung intern durchgefiihrt wird, sind die préaklinische und klinische Entwicklung weitgehend
ausgelagert. Insbesondere die Durchfiihrung klinischer Studien fiir die USA wurde im Juni 2024 an die Biofrontera Discovery GmbH,
eine Tochtergesellschaft der Biofrontera Inc. ibertragen. Die Biofrontera Discovery GmbH finanziert und koordiniert die Aktivitdten
im Zusammenhang mit den klinischen Studien in den USA, wahrend die Biofrontera Bioscience GmbH weiterhin Sponsor dieser
klinischen Studien und Inhaber der Marktzulassung fiir Ameluz® in den USA, der EU und Grofbritannien ist. Die Entwicklung der
neuen Rotlichtlampe RhodoLED® XL lag in der Verantwortung der Biofrontera Pharma GmbH. Die XL-Lampe wurde im Juni 2024 von
Biofrontera Inc. erfolgreich auf dem US-Markt eingefiihrt. Sowohl fiir das zugelassene Medikament Ameluz® als auch fiir die anderen
Forschungs- und Entwicklungsprojekte werden die Zulassungs- und Entwicklungskosten in der Periode als Aufwand erfasst, in der
sie anfallen.

Mit der Ubertragung der Aktivitten im Bereich des Managements klinischer Studien auf die Biofrontera Discovery GmbH im Juni
2024 wurde die Anzahl der Vollzeitkrafte der Biofrontera Bioscience GmbH deutlich reduziert. Zum Ende des Berichtszeitraums waren
14 Vollzeitkrafte (FTE) in den Bereichen Requlatory Affairs, Forschung und Entwicklung, IP und Medical Affairs beschaftigt (Vorjahr:
25 FTE).

Update fiir 2024 zum laufenden pharmazeutischen und klinischen Entwicklungsprogramm:

Eine verbesserte Ameluz®-Formulierung ohne Propylenglykol wurde 2023 zugelassen. In diesem Jahr wurde die verbesserte
Ameluz®-Formulierung in die Ameluz®-Produktion fiir die USA und die EU aufgenommen. Der Verzicht auf Propylenglykol kdnnte
sich positiv auf das Sicherheitsprofil des Ameluz®-Gels auswirken und potenzielle Risiken, insbesondere im Hinblick auf die
Bildung von Verunreinigungen und allergische Reaktionen, beseitigen. Diese Anderung ist auch ein Baustein in einer komplexen
Strategie zur Verlangerung unserer Marktexklusivitat.

In den USA hat die FDA einem Zulassungsantrag zur Erhdhung der maximal zuldssigen Dosierung von einer auf drei Tuben Ameluz®
pro Behandlung und zur Erweiterung der maximal zu behandelnden Hautfldche zugestimmt. Der Antrag wurde durch zwei klinische
Phase-I-Sicherheitsstudien unterstiitzt, in denen 116 Patienten mit drei Tuben Ameluz® behandelt wurden. Die Studien zeigten,
dass die Blutkonzentrationen des Wirkstoffs und seines Metaboliten um mehrere Grépenordnungen unter den Konzentrationen
lagen, bei denen bekanntermafen Nebenwirkungen auftreten, und dass die systemischen und lokalen Nebenwirkungen denen
entsprachen, die bei einer Tube Ameluz® beobachtet wurden. Diese Zulassung ermdglicht US-amerikanischen Arzten eine
flexiblere Behandlung von Patienten, die sich einer photodynamischen Therapie (PDT) gegen AK unterziehen.

Um das mittelfristige Wachstumspotenzial auf dem US-amerikanischen Markt weiter zu erhdhen, wird eine klinische Studie zur
Behandlung des oberflachlichen Basalzellkarzinoms (sBCC) mit Ameluz® in Kombination mit der Rotlichtlampe BF-RhodoLED®
durchgefiihrt. 186 Patientinnen und Patienten wurden in die Studie aufgenommen, an der insgesamt 19 klinische Zentren in den
USA beteiligt sind. Im Februar 2024 hat der letzte Patient die Behandlungsphase abgeschlossen haben. Daran schliept sich fir
jeden Patienten eine Nachbeobachtungszeit von fiinf Jahren an. Sollte Ameluz® von der FDA zugelassen werden, wére es in den
USA das einzige Medikament zur Behandlung des oberfldchlichen Basalzellkarzinoms mit PDT. Da die FDA die Ergebnisse des ersten
Jahres der Nachbeobachtungsphase anfordert, ist mit einem Zulassungsantrag nicht vor Ende 2025 zu rechnen.
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Ende 2022 wurde eine randomisierte, doppelblinde, placebokontrollierte klinische Phase-Ill-Studie gestartet, um die Sicherheit und
Wirksamkeit von Ameluz® bei der feldgerichteten Behandlung von aktinischer Keratose (AK) an den Extremitdten, am Hals und am
Rumpf zu bewerten. Mindestens 165 Patienten, die jeweils mehrere AK-Ldsionen an den Extremitaten, am Rumpf und am Hals
aufweisen, werden in die Studie aufgenommen, an der dreizehn klinische Standorte in den USA beteiligt sind. In dieser Studie wird
die neue Rotlichtlampe RhodoLED® XL von Biofrontera eingesetzt. Durch die Einfiihrung eines optimierten Beleuchtungsprofils
wird im Studiendesign ein vielversprechender Ansatz zur Linderung von PDT-Schmerzen verfolgt, die fiir Patienten und Arzte oft
eine Hiirde bei der PDT-Behandlung darstellen. Leichte bis mittelschwere aktinische Keratosen werden mit einer oder, falls
erforderlich, zwei PDT-Behandlungen behandelt. Die abschliefende Untersuchung der Patienten erfolgt drei Monate nach der
letzten PDT. Nach der klinischen Studienphase folgt eine Nachbeobachtungszeit von zwdlf Monaten nach der letzten PDT. Bis Ende
2024 wurden 141 Patienten (86 %) in die Studie aufgenommen.

In einer Phase-llb-Studie wird die Sicherheit und Wirksamkeit von Ameluz® in Kombination mit der Rotlichtlampe BF-RhodoLED® bei
der Behandlung von mittelschwerer bis schwerer Akne mittels photodynamischer Therapie (Ameluz®-PDT) untersucht. In dieser
multizentrischen, randomisierten Doppelblindstudie werden 126 Akne Patienten mit Ameluz®-PDT oder Placebo behandelt. Die
Wirksamkeit von Ameluz® PDT wird nach einer Inkubationszeit von einer oder drei Stunden untersucht. Primarer Endpunkt der Studie
ist die Reduktion der Anzahl entziindlicher Ldsionen in Kombination mit einer Verbesserung des Schweregrades der Akne auf
.aknefrei” oder ,fast aknefrei”. Neun klinische Zentren in den USA nehmen an der Studie teil. Bis Ende 2024 wurden 107 Patienten
(85 %) in die Studie aufgenommen.

Patententwicklung

Das Patentportfolio der Biofrontera wird stetig weiter ausgebaut, indem neue Patentanmeldungen zu neuen Technologien und/oder
inweiteren Landern eingereicht werden. Das Unternehmen pflegt derzeit weltweit 9 verschiedene, firmeneigene Patentfamilien. Zum
31. Dezember 2024 bestand das Patentportfolio aus 27 erteilten Patenten und 30 anhdngigen Patentanmeldungen, darunter auch
internationale Patentanmeldungen (Stand 31. Dezember 2023: 9 Patentfamilien 26 erteilte Patente und 30 anhdngige
Patentanmeldungen). Die Patente des Konzerns werden in der Biofrontera Bioscience GmbH und in der Biofrontera Pharma GmbH
gehalten. Die Patentfamilien beziehen sich auf unsere innovativen Technologien im Zusammenhang mit unserer Nanoemulsion,
unserer Rotlichtlampe zur photodynamischen Therapie, der photodynamischen Therapie selbst und der Migraneprophylaxe.

Fir unsere Nanoemulsionstechnologie wurden uns in Europa (validiert fiir Deutschland, Spanien, das Vereinigte Kdnigreich,
Schweiz/Liechtenstein, Frankreich und Italien), USA, Israel, Japan, China, Hongkong, Singapur, Australien, Neuseeland, Kanada,
Siidafrika, Mexiko, Chile, Russland, Weiprussland und der Ukraine Patente erteilt. Der Patentschutz lduft am 21. Dezember 2027 aus.
Zur entsprechenden US-Patentanmeldung wurde zum 03. Januar 2023 ein Patent erteilt, dessen Laufzeit am 7. Februar 2028 endet.
In den USA wurde auPerdem eine Teilanmeldung eingereicht, die derzeit noch anhdngig ist. Im Rahmen des Lizenzvertrages mit dem
strategischen Partner Maruho wurde das entsprechende Japan-Patent 2022 an Maruho {ibertragen.

Dariiber hinaus wurden in den Jahren 2023 und 2024 Patentanmeldungen fiir die optimierte Ameluz®-Formulierung ohne
Propylenglykol eingereicht. Die entsprechenden US-amerikanischen und internationalen Patentanmeldungen wurden im Oktober
2024 verdffentlicht. Fiir die US-Patentanmeldung haben wir im Dezember 2024 einen Zulassungsbescheid vom United States Patent
and Trademark Office (USPTO) erhalten.

Die genannten Patentfamilien dienen dem Schutz unserer Nanoemulsions-Technologie und damit auch dem Schutz von Ameluz®.
Das Risiko einer moglichen zukiinftigen generischen Konkurrenz fiir Ameluz® wird auch durch spezifische Herausforderungen bei
der Entwicklung und Markteinfiihrung von dermatologischen generischen Kombinationsprodukten reduziert. Mit zwei neuen
Patentfamilien, die sich auf Nanoemulsionsformulierungen mit anderen Darreichungsformen oder anderen pharmazeutischen
Wirkstoffen (APIs) konzentrieren, haben wir den Schutzumfang weiter ausgebaut.
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Patentanmeldungen fiir Nanoemulsionsformulierungen als Schaum oder Spray wurden 2023 und 2024 eingereicht. Die
entsprechenden US-amerikanischen und internationalen Patentanmeldungen wurden im Oktober 2024 ver&ffentlicht.

Patentanmeldungen mit dem Titel ,Nanoemulsionsformulierung mit verbesserter Stabilitat und Hautpenetration von Tacrolimus”
wurden 2023 und 2024 eingereicht. Die zugehdrige internationale Patentanmeldung wurde im Oktober 2024 vertffentlicht.

Dariiber hinaus wurden im Rahmen von Biofronteras Patentstrategie zum Schutz von Ameluz® weitere Patentanmeldungen fiir
unsere Rotlichtlampe fiir die photodynamische Therapie sowie fiir die photodynamische Therapie selbst eingereicht.

Eine internationale Patentanmeldung mit dem Titel ,lllumination for photodynamic therapy” wurde 2019 eingereicht. Die
Patentfamilie zielt darauf ab, eine Lampe fiir die PDT und ein Beleuchtungsprotokoll mit einem bestimmten Beleuchtungsprofil zu
schiitzen, das eine PDT-Behandlungsmethode mit reduzierten Schmerzen fiir den Patienten bieten soll. Wir haben Patente in den
USA, Australien und Neuseeland erhalten, die eine maximale Laufzeit bis zum 5. Juni 2039 haben. Weitere Patentanmeldungen sind
in Europa, den USA, China, Hongkong und Singapur anhdngig. Im Rahmen der Lizenzvereinbarung mit unserem strategischen Partner
Maruho wurde die entsprechende damals anhdngige japanische Patentanmeldung im Jahr 2022 an Maruho iibertragen.

Die Patentanmeldungen mit dem Titel ,Beleuchtungsvorrichtung fiir die photodynamische Therapie, Verfahren zur Behandlung einer
Hautkrankheit und Verfahren zum Betrieb einer Beleuchtungsvorrichtung” wurden in den Jahren 2020 und 2021 eingereicht. Die
Patentfamilie soll bestimmte technische Aspekte der RhodoLED® XL schiitzen, wie zum Beispiel den Aufbau der LED-Panels. In den
USA wurde uns ein Patent mit einer maximalen Laufzeit bis zum 15. Oktober 2040 erteilt. Weitere Patentanmeldungen sind in Europa,
den USA, Japan, China, Hongkong, Siidkorea, Indien, Australien, Kanada und Brasilien anhangig.

Eine internationale Patentanmeldung mit dem Titel ,Beleuchtungsvorrichtung fir die photodynamische Therapie, Verfahren zur
Behandlung einer Hautkrankheit und Verfahren zum Betrieb einer Beleuchtungsvorrichtung” wurde 2022 eingereicht und im April
2024 veroffentlicht. Die Patentfamilie zielt darauf ab, weitere proprietdre technische Aspekte unserer PDT-Lampe zu schiitzen, die
nicht in der zuvor genannten Patentfamilie abgedeckt sind.

Um unsere neue PDT-Lampe RhodoLED® XL zusdtzlich vor Nachahmung zu schiitzen, wurden auperdem Designanmeldungen fiir
bestimmte wichtige Designaspekte der Lampe eingereicht. Mehrere Designs wurden bereits in Europa, den USA, Grofbritannien und
Kanada registriert. Weitere Designanmeldungen sind in den USA und Kanada noch anhdngig.

Eine internationale Patentanmeldung mit dem Titel ,Photodynamische Therapie mit zwei Belichtungen bei unterschiedlichen
Wellenldngen” wurde 2018 eingereicht. Die Patentfamilie soll eine Reihe von Innovationen im Zusammenhang mit einer neuen
Beleuchtungsmethode fiir die Behandlung dermatologischer Hautkrankheiten mittels photodynamischer Therapie schiitzen. Wir
haben Patente in den USA (maximale Laufzeit bis 23. April 2039) und Australien (maximale Laufzeit bis 23. August 2038) erhalten.
Weitere Patentanmeldungen sind in Europa, den USA, China, Hongkong, Singapur und Neuseeland anhdngig. Im Rahmen der
Lizenzvereinbarung mit unserem strategischen Partner Maruho wurde die entsprechende, damals anhdngige japanische
Patentanmeldung im Jahr 2022 an Maruho {ibertragen, fir die zwischenzeitlich auch ein Patent erteilt wurde.

Im Jahr 2024 reichte Biofrontera beim Patent Trial and Appeal Board (PTAB) des U.S. Patent and Trademark Office (USPTO) einen
Antrag auf Inter Partes Review (IPR) des US-Patents eines Wettbewerbers ein (2024-00874).

Dariiber hinaus wurde die Biofrontera AG von SunPharma (DUSA) in den USA verklagt, weil sie angeblich zwei Patente von SunPharma
(DUSA) verletzt, die sich auf Systeme und Verfahren zur Verwendung einer bestimmten Art von Lampe zur Durchfiihrung einer
photodynamischen Therapie beziehen. SunPharma (DUSA) hat an zwei Orten Klage erhoben, (i) eine Untersuchung vor der U.S.
International Trade Commission (ITC) und (ii) eine Klage vor dem U.S. District Court for the District of Massachusetts, die bis zum
Ergebnis der ITC-Untersuchung ausgesetzt ist.
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Als Reaktion auf die Verletzungsvorwiirfe haben die Biofrontera AG und die Biofrontera Inc. zwei weitere IPR-Antrdge gegen die
geltend gemachten Patente (2024-01312, 2025-00287) eingereicht.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt ,Rechtsstreitigkeiten”.

Steuerungssystem

Die Biofrontera AG wird vom Vorstand gefiihrt. Er verantwortet und iberwacht das operative Geschaft. Dafiir erhalt und Gberpriift
der Vorstand regelmapig interne Managementberichte. Wichtige Steuerungskennzahlen werden auf monatlicher Basis ermittelt,
wadhrend die Budgetplanung des laufenden Geschaftsjahres vierteljahrlich iiberarbeitet und aktualisiert wird. Dariiber hinaus wird
einmal im Jahr eine mittel- und langfristige Planung erstellt. Eingehende Kostenanalysen erfolgen auf fortlaufender Basis.

Hinsichtlich der operativen Unternehmensleistung fiir den Konzern dienen die Kennzahlen Umsatz und Liquiditdt sowie EBITDA und
EBIT als finanzielle Steuerungsgropen. Als finanzielle Steuerungsgrofen nutzt die Biofrontera AG die Kennzahlen Liquiditat und
Jahresergebnis (HGB).

Die Umsatzerldse werden zusatzlich nach Regionen betrachtet. Die Umsatzerldse beinhalten auf konsolidierter Basis die Verkdufe
sowohl an Grophandler als auch an Arzte und Kliniken, Verkéufe an unsere Lizenzpartner, sowie Umsitze aus Forschungsvertrégen.

Zusdtzlich wird die Entwicklung der Liquiditat des Konzerns sowie der Biofrontera AG als wichtige Kennzahl und Steuerungsgrope
verwendet. Diese wird auf tdglicher Basis iberwacht. Liquiditdt wird definiert als die Summe des Bestandes an Barmitteln und
Guthaben auf Bankkonten und ist beschrieben als Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente.

Das EBITDA des Konzerns enthdlt den Gewinn vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen auf Sachanlagen sowie Abschreibungen auf
immaterielle Vermodgenswerte. Das EBIT enthdlt das Ergebnis vor Zinsen und Steuern. Die Kenngrdpen eignen sich fiir die
Beschreibung und den Vergleich der operativen Performance, da nicht-operative Schwankungsgréfen, zum Beispiel
Bewertungsanpassungen und Abschreibungen auf erworbene Vermdgensgegenstande, hier nicht enthalten sind.

Die finanziellen Ergebniskennziffern ermitteln sich wie folgt:

Ergebnis aus der betrieblichen Tatigkeit
+ Abschreibungen

+ Sonstige Aufwendungen / - Ertrage
EBITDA

- Abschreibungen

EBIT

+ Zinsaufwendungen / - Zinsertrage
Ergebnis vor Ertragsteuern

Die Aufrechterhaltung und Weiterentwicklung unserer Zulassungen sind essenziell zur Sicherung und Starkung der Marktposition
von Biofrontera und spiegelt sich u.a. in den Forschungs- und Entwicklungskosten wider. Damit stellen sowohl die Aufrechterhaltung
bestehender Zulassungen und Zulassungserweiterungen als auch die Anzahl an externen und internen Audits bzw. Inspektionen
wichtige nichtfinanzielle Steuerungsqrépen des Unternehmens dar.

Die Mitarbeiter von Biofrontera sind ein wichtiger Erfolgsfaktor und stellen auch deshalb eine zentrale Steuerungsgrofe dar. Beim
Personal wird vor allem Wert auf die Qualifikation und das notwendige Know-how der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gelegt, um
die gesetzten Ziele im operativen und administrativen Bereich zu erreichen. Daher messen wir die jahrliche Anzahl der externen und
internen Schulungen. Die Betrachtung der Personalkosten erfolgt stets unter Orientierung am brancheniiblichen Gehaltsniveau.
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Wirtschaftsbericht

Biofrontera konnte auch in diesem Geschaftsjahr die angestrebte Profitabilitat bestatigen. Das EBITDA-Ergebnis von -4.635 TEUR
lag im Rahmen der Prognose des Unternehmens. Umsatzseitig liegt das Unternehmen mit 21.666 TEUR ebenfalls im Rahmen der
Prognose.

Im Geschaftsjahr 2024 hat Biofrontera ihre Expansionsstrategie in Europa weiter vorangetrieben. Zum einen wurde erfolgreich eine
Vertriebskooperation mit Leo Pharma zur Vermarktung der beiden fiihrenden und etablierten dermatologischen Produkte Advantan
und Skinoren in Deutschland abgeschlossen. Zum anderen wurde eine Vertriebs- und Markteinfiihrungsvereinbarung fiir das
Markengenerikum Ovixan in Gropbritannien abgeschlossen. Beide Vereinbarungen sind erste Schritte im Rahmen der neuen Strategie
des Unternehmens, in Europa durch die Erweiterung des Portfolios im Bereich Dermatologie zu wachsen.

Gleichzeitig treibt das Unternehmen die Vermarktung von Ameluz weiter voran und erzielt auf den europdischen Markten ein
durchschnittliches jahrliches Wachstum im zweistelligen Bereich.

Langfristiges Ziel ist es, die Profitabilitdt der Biofrontera AG unabhdngig vom Geschéaftsverlauf des US-Lizenzpartners zu sichern.
Um dies zu erreichen, ist eine strategische Ausweitung der Marktprdsenz von Ameluz® in Europa ein gangbarer Weg. Gleichzeitig ist
es vorteilhaft, das Produktportfolio durch potenzielle Kooperationen oder Lizenzvereinbarungen zu erweitern, um die bestehenden
komplexen Strukturen effizienter zu nutzen. Die Einnahmen aus den USA im Jahr 2024 machten, auch aufgrund der geringeren
Bestellungen der Biofrontera Inc., bereits weniger als 45 % des Gesamtumsatzes des Unternehmens aus, verglichen mit 69 % im
Jahr 2023.

Die Geschaftsfiihrung ist zuversichtlich, dass diese strategischen Schritte zur langfristigen Stabilitdt und Nachhaltigkeit des
Unternehmens beitragen werden. Die positive Entwicklung des Europageschaftes und insbesondere die hervorragende Performance
auf dem deutschen Markt markieren wichtige Meilensteine in dieser langfristigen Unternehmenstransformation. Insgesamt konnten
wir in Deutschland einen Umsatz von 7.831 TEUR erzielen, wobei der Absatz um rund 25 % deutlich gesteigert werden konnte. Auf
die Stiickzahl bezogen ergab sich eine Steigerung von 14,5% gegeniiber der Absatzmenge des Vorjahres.

Im dbrigen Europa war die Umsatzentwicklung im vergangenen Jahr eher verhalten, aber auch hier konnten wir ein deutliches
Wachstum verzeichnen. Der spanische Markt hat sich im Jahresverlauf noch nicht vollstdndig von der Preisanpassung erholt. Mit
einem zufriedenstellenden vierten Quartal sehen wir jedoch eine Wachstumsdynamik, die sich im laufenden Jahr in einer hdheren
Nachfrage niederschlagen sollte.

Zusammen mit den deutschen Umsdtzen betrug das gesamteuropdische Geschdft 12.069 TEUR (Vorjahr: 9.919 TEUR), was einem
Wachstum von knapp 22 % entspricht. Mit diesem Ergebnis ist dieser Geschaftsbereich nun profitabel.

Im Rahmen des mit Maruho Ltd. geschlossenen Lizenzvertrags wurden im Berichtsjahr Erlose aus Dienstleistungen und der Lieferung
von Medikamenten fiir die klinische Entwicklung in Hohe von 115 TEUR (Vorjahr: 106 TEUR) erzielt.

Neben diesen Einnahmequellen hangt die Rentabilitdt des Unternehmens jedoch nach wie vor in erheblichem Mape von den
Einnahmen in den USA ab. In den USA erwirtschafteten wir im Jahr 2024 Lizenzeinnahmen in Hohe von 9.415 TEUR (Vorjahr 22.148
TEUR) sowie Einnahmen aus Serviceumsdtzen in Hohe von 67 TEUR (Vorjahr: 76 TEUR), was einem Gesamtriickgang von 57,5 %
gegeniiber dem Vorjahr entspricht. Der Hauptgrund fiir diesen Riickgang ist eine Anderung der Lagerhaltungspolitik von Biofrontera
Inc. Aufgrund von Liquiditdtsengpdssen beschloss das Unternehmen, seine Lagerbestdnde zu reduzieren und sie im Laufe des Jahres
2024 zu verdupern. Andererseits unterzeichnete das Unternehmen im Februar 2024 eine Anderung des Lizenz- und Liefervertrags
und senkte den Ameluz-Transferpreis auf 25 % in den Jahren 2024 und 2025, der in den kommenden Jahren wieder auf 30 %, 32 %
und 35 % ansteigt. Dieser Riickgang des Transferpreises wird durch die Ubertragung der Verantwortung fiir Klinische Studien an
Biofrontera Inc. ausgeglichen.

Die Kostenkontrollpolitik wurde wahrend des gesamten Jahres beibehalten, wodurch alle Betriebsausgaben im Vergleich zum
Vorjahr gesenkt wurden. Nur die Rechtskosten waren hoher als im Vorjahr, was auf die beiden von DUSA (SunPharma) gegen
Biofrontera Inc. und die gesamte Gruppe Biofrontera AG eingereichten Klagen zuriickzufiihren ist, in denen es um eine
Patentverletzung im Zusammenhang mit dem in den USA eingefiihrten BF-RhodoLED® XL sowie um eine Klage im Zusammenhang
mit Marketingmapnahmen geht. Gemdp den IFRS-Regeln ist das Unternehmen verpflichtet, die gesamten prognostizierten
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Rechtskosten fiir die vollstandigen Prozesse zuriickzustellen. Die Gesamtkosten fiir Verwaltung und allgemeine Ausgaben beliefen
sich im Berichtszeitraum auf 9.996 TEUR gegeniiber 6.105 TEUR im Vorjahr. Darin enthalten sind eine Riickstellung in Hohe von 4.992
TEUR und Rechtskosten in Hohe von1.796 TEUR, die im Laufe des Jahres angefallen sind. Ohne die mit diesen Verfahren verbundenen
Rechtskosten hdtten die Verwaltungs- und Gemeinkosten 3.208 TEUR betragen, was einem Riickgang von 48 % gegeniiber dem
Vorjahr entspricht.

Die Forschungs- und Entwicklungskosten beliefen sich im Berichtsjahr auf 5.352 TEUR gegeniiber 7.846 TEUR im Vorjahr, was einem
prozentualen Riickgang von 31,8 % entspricht. Dieser Riickgang ist auf die Ubertragung des klinischen Studienprogramms an
Biofrontera Inc. am 1. Juni 2024 zuriickzufiihren.

Die Vertriebs- und Marketingkosten sanken im Berichtsjahr auf insgesamt 6.933 TEUR, verglichen mit 7.273 TEUR im Vorjahr. Dieser
Riickgang ist das Ergebnis einer sehr strikten Kostenkontrolle im Unternehmen.

Vermarktung von Ameluz® in Europa

Die Umsatzentwicklung in Deutschland war im Vergleich zum Vorjahr sehr stark. Die deutschen Produktumsatze beliefen sich auf
7.831 TEUR gegeniiber 6.257 TEUR im Jahr 2023, was einer Steigerung von rund 25,2 % entspricht. Der direkte Umsatz mit Ameluz®
in Tuben auf dem deutschen Markt stieg im Berichtsjahr um rund 26 % gegeniiber 2023. Der Anteil von Ameluz® PDT am PDT-
Segment stieg von 65 % im Vorjahr auf 67 % im Jahr 2024.

Im europdischen Ausland erzielte Biofrontera Produktumsdtze in Hohe von 4.238 TEUR gegeniiber 3.662 TEUR im Jahr 2023, was
einer Steigerung von 16 % entspricht. Auf dem spanischen Markt blieben die Ameluz®-Umsdtze im Vergleich zum Vorjahr stabil,
wobei die Anzahl der verkauften Tuben im Berichtszeitraum nahezu unverdndert blieb.

Auf dem britischen Markt verzeichnete Ameluz® ein dynamisches Wachstum von 16 %. Wir konnten den Absatz an Kunden in
GroBbritannien von 3.757 Tuben im Jahr 2023 auf 4.366 Tuben im Jahr 2024 steigern. Auf Umsatzbasis stieg der Umsatz von 723
TEUR im Jahr 2023 auf 842 TEUR im Jahr 2024, was einer Steigerung von 16,5 % entspricht.

Die Umsdtze mit unseren europdischen Lizenzpartnern Galenica AB fiir die nordischen Lander, Louis Widmer fiir die Schweiz,
Pelpharma fiir Osterreich und medac Gesellschaft fiir klinische Spezialpraparate mbH fiir Deutschland entwickelten sich durchweg
positiv mit Giberwiegend zweistelligen Wachstumsraten.

Vermarktung von Ameluz® in den USA

Die Biofrontera Inc. erzielte im Berichtszeitraum einen Umsatz von 9.415 TEUR, was einem Riickgang von 57,5 % gegeniiber dem
Vorjahr entspricht. Der Hauptgrund fiir diesen Riickgang liegt in der Anderung der Lagerhaltungspolitik der Biofrontera Inc. Die
Gesellschaft hat sich aufgrund von Liquiditdtsengpdssen entschieden, einen Teil der Lagerbestdande zu verdufern. Dariiber hinaus
wirkte sich die Anderung des Transferpreises auf 25 % im Jahr 2024 auf unsere Umsatze in den USA aus.

Regulatorische und klinische Fortschritte

Ziel der Entwicklungsstrategie von Biofrontera ist es, Ameluz® sukzessive den Markterfordernissen und Patientenbediirfnissen
anzupassen und in weiteren Indikationen einzusetzen. Das volle Behandlungs- und Marktpotenzial von Ameluz® kann nur durch
entsprechende Zulassungserweiterungen ausgeschopft werden.

Die Biofrontera Bioscience GmbH ist innerhalb der Biofrontera Gruppe fiir die requlatorischen Angelegenheiten (Erlangung und
Aufrechterhaltung von Arzneimittelzulassungen) sowie fiir Forschung und Entwicklung zustdndig. Zu den Aufgaben der Biofrontera
Bioscience GmbH gehdren auch die Bereiche Intellectual Property und Medical Affairs.

Wahrend die pharmazeutische Entwicklung intern durchgefiihrt wird, ist die préklinische und klinische Entwicklung weitgehend
ausgelagert. Insbesondere die Durchfiihrung klinischer Studien wurde im Juni 2024 an die Biofrontera Discovery GmbH, eine
Tochtergesellschaft der Biofrontera Inc. iibertragen. Die Biofrontera Discovery GmbH finanziert und koordiniert die Aktivitdten im
Zusammenhang mit den klinischen Studien in den USA, wahrend die Biofrontera Bioscience GmbH weiterhin Sponsor dieser klinischen
Studien und Inhaber der Marktzulassung fiir Ameluz® in den USA, der EU und Gropbritannien ist.
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Die Entwicklung der neuen Rotlichtlampe RhodoLED® XL lag in der Verantwortung der Biofrontera Pharma GmbH. Die XL-Lampe
wurde im Juni 2024 von Biofrontera Inc. erfolgreich auf dem US-Markt eingefiihrt.

Eine verbesserte Ameluz®-Formulierung ohne Propylenglykol wurde 2023 zugelassen. In diesem Jahr wurde die verbesserte
Ameluz®-Formulierung in die Ameluz®-Produktion fiir die USA und die EU implementiert. Der Verzicht auf Propylenglykol kdnnte
sich positiv auf das Sicherheitsprofil des Ameluz®-Gels auswirken und potenzielle Risiken, insbesondere im Hinblick auf die Bildung
von Verunreinigungen und allergische Reaktionen, beseitigen. Diese Anderung ist auch ein Baustein in einer komplexen Strategie
zur Verldngerung unserer Marktexklusivitat.

In den USA hat die FDA einen Zulassungsantrag genehmigt, der die Erhdhung der maximal zugelassenen Dosierung von einer auf
drei Tuben Ameluz® pro Behandlung und eine Erweiterung der maximal zu behandelnden Hautoberfldche vorsieht.

Um das Wachstumspotenzial auf dem US-Markt mittelfristig weiter zu steigern, wird eine klinische Studie zur Behandlung von
oberfldchlichen Basalzellkarzinomen (sBCC) mit Ameluz® in Kombination mit der Rotlichtlampe BF-RhodoLED® durchgefiihrt.

Derzeit lduft eine Phase-llb-Studie zur Bewertung der Sicherheit und Wirksamkeit von Ameluz® in Kombination mit der Rotlichtlampe
BF-RhodoLED® bei der Behandlung von mittelschwerer bis schwerer Akne mit photodynamischer Therapie (Ameluz®-PDT).

Weitere Informationen zu den laufenden Studien sind im Abschnitt Forschung und Entwicklung nachzulesen.

Kapitalerh6hung und Aktienzusammenlegung

Am 4. April 2024 hat die auPerordentliche Hauptversammlung beschlossen, das Grundkapital der Biofrontera AG (Frankfurter
Wertpapierbdrse: B8F) von EUR 63.807.058,00 auf EUR 3.038.431,00 bei einem Umtauschverhdltnis von 21:1 herabzusetzen. Im
Anschluss an diesen Beschluss hat der Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats beschlossen, eine Barkapitalerhéhung durch
Ausgabe von bis zu 3.038.431 neuen Aktien durchzufiihren, wobei den bestehenden Aktiondren ein Bezugsrecht eingerdumt wurde.
Der Bezugspreis je neuer Aktie betrug 1,10 EUR. Die von Vorstand und Aufsichtsrat der Biofrontera AG am 04. April 2024
beschlossene Kapitalerhhung aus genehmigtem Kapital wurde vollstandig platziert. Die Kapitalerhdhung war nach Ausiibung der
Bezugs- und Uberbezugsrechte iiberzeichnet. Es wurden 3.038.431 neue Aktien zu einem Bezugspreis von 1,10 EUR je Aktie
ausgegeben.

Gerichtliche Verfahren
Fiir Details verweisen wir auf den Abschnitt ,Rechtsstreitigkeiten”.

Vorstand

Frau Pilar de la Huerta Martinez wurde am19. August 2022 mit Wirkung vom 12. September 2022 zum Finanzvorstand ernannt. Seitdem
ist Frau de la Huerta Martinez nun alleiniges Mitglied des Vorstands; ihr Vertrag wurde Ende Februar 2025 durch den Aufsichtsrat
bis zum 31. Dezember 2026 verlangert.

Aufsichtsrat

Am 6. Mai 2024 legte Herr Zours, der bisherige Vorstandsvorsitzende der Gesellschaft, sein Amt aus persdnlichen Griinden nieder
und Herr Dr. Tielmann iibernahm als stellvertretender Vorstandsvorsitzender {ibergangsweise diese Funktion bis zur Bestellung von
Frau Dr. Lubenow am 10. Mai 2024.

Am 24. Juni 2024 beschloss der Aufsichtsrat, der ndchsten ordentlichen Hauptversammlung am 28. August 2024 neue Mitglieder
vorzuschlagen. Herr Dr. Tielmann und Frau Dr. Lergenmiiller werden zur ndchsten Hauptversammlung ausscheiden und es werden
drei neue Mitglieder, Herr Link, Herr Reich und Herr Plaggemars, zur Wahl vorgeschlagen.

In der ordentlichen Hauptversammlung am 28. August wurden drei neue Aufsichtsratsmitglieder gewahit. Der neue Aufsichtsrat trat
anschliefend zusammen und wdhlte Herrn Link zum neuen Vorsitzenden und Frau Dr. Lubenow zum neuen stellvertretenden
Vorsitzenden. Die Ausschiisse wurden neu gebildet. Herr Schmelig, Herr Plaggemars und Frau Dr. Lubenow wurden zu neuen
Mitgliedern des Priifungsausschusses bestellt, dessen Vorsitz Herr Schmelig behalt. Die Herren Link, Dr. Lanckriet und Frau Dr.
Lubenow wurden zu neuen Mitgliedern des Vergiitungs- und Nominierungsausschusses bestellt. Frau Dr. Lubenow bleibt Vorsitzende
dieses Ausschusses.
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Vergleich von tatsdchlichem und prognostiziertem Geschaftsverlauf

Der Biofrontera Konzern hat im Geschaftsjahr 2024 einen Umsatz von rund 21.666 TEUR erwirtschaftet und liegt damit innerhalb der
Umsatzprognose von 20.000 TEUR bis 23.000T EUR. Dies ist vor allem auf einen Riickgang der Lizenzumsatze in den USA um 57,5 %
zuriickzufiihren, der teilweise durch die positive Umsatzentwicklung in unserem Heimatmarkt Deutschland mit einem Plus von 25,2
% kompensiert werden konnte.

Fir das Geschaftsjahr 2024 hatte das Unternehmen ein EBITDA zwischen -4.500 TEUR und -2.500 TEUR prognostiziert und mit einem
tatsdchlichen EBITDA von -4.635 TEUR wurde diese Prognose leicht unterschritten. Dariiber hinaus lag das EBIT fiir das Geschaftsjahr
mit -5.473 TEUR ebenfalls innerhalb der prognostizierten Spanne von -5.500 TEUR bis -3.500 TEUR.

Die Liquiditat entwickelte sich wie prognostiziert und lag zum 31. Dezember 2024 mit 3.124 TEUR auf dem Vorjahresniveaus von
3.080 TEUR. Die Liquiditat liegt im oberen Ende unserer Prognose von 1.000 TEUR bis 3.000 TEUR. Die Liquiditat wurde durch eine
erfolgreich umgesetzte Kapitalmafnahme mit einem Bruttoemissionserlds von rund 3.300 TEUR deutlich gestarkt.

Die nichtfinanziellen Leistungsindikatoren Schulungen und interne/externe Audits haben sich im Berichtsjahr nahezu planmapig
entwickelt. Die Anzahl der externen Schulungen sank im Berichtsjahr auf 21 gegeniiber 40 im Vorjahr. Die interne Identifikation von
Weiterbildungsmapnahmen erfolgt bedarfsorientiert, so dass die Entwicklung dieser Kennzahl maBgeblich vom Qualifikationsniveau
der aktuellen Mitarbeiterbasis abhdngt. Zudem hat sich im Berichtsjahr die Mitarbeiterzahl in der Biofrontera Gruppe verringert, so
dass insbesondere die Schulungen durch Onboarding-Prozesse zuriickgegangen sind. Die Anzahl der QM-kontrollierten Dokumente,
die standardisierte und kontrollierte Arbeitsabldufe (SOPs) beschreiben, hat sich im Berichtszeitraum erhoht. Das Unternehmen
verwaltet nun rund 842 gepriifte Dokumente (Vorjahr: 803). Die internen Schulungen lagen auf einem héheren Niveau als im Vorjahr.
In den internen Schulungen werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in neuen und gednderten Prozessen geschult. Solche
Schulungen sind notwendig, wenn sich Produkte oder requlatorische Anforderungen dndern. Das regulatorische Umfeld eines
Pharmaunternehmens setzt hier sehr hohe Mapstabe, so dass der Schulungsstandard bei Biofrontera seit Einfiihrung dieser Kennzahl
auf einem sehr hohen Niveau liegt. Die Anzahl der externen und internen Audits blieb mit 16 Audits bzw. Inspektionen im Vergleich
zum Vorjahr stabil.

Die Zahl der Beschaftigten ist im Geschaftsjahr von 95 im Jahr 2023 auf 88 im Jahr 2024 gesunken.

Die fiir 2024 geplanten regulatorischen und klinischen Fortschritte wurden weitgehend erreicht. Sowohl in den USA als auch in der
EU wurde im Berichtszeitraum eine verbesserte Ameluz®-Formulierung genehmigt. Die neue Formulierung beinhaltet kein
Propylenglykol. Das kann sich positiv auf das Sicherheitsprofil des Gels auswirken und mogliche Risiken hinsichtlich der Bildung von
Verunreinigungen und allergischen Reaktionen vermeiden. Biofrontera hat eine Patentanmeldung zur Absicherung dieser neuartigen
Formulierung eingereicht.

Die Entwicklung der neuen Rotlichtlampe RhodoLED® XL lag in der Verantwortung der Biofrontera Pharma GmbH. Die LX-Lampe
wurde im Juni 2024 von Biofrontera Inc. erfolgreich auf dem US-Markt eingefiihrt.

In den USA hat die FDA einem Zulassungsantrag zugestimmt, die maximal zuldssige Dosierung von einer auf drei Tuben Ameluz® pro
Behandlung zu erhthen und die maximal zu behandelnde Hautflache zu erweitern.

Um das Wachstumspotenzial auf dem US-amerikanischen Markt mittelfristig weiter zu erhéhen, wird eine klinische Studie zur
Behandlung des oberfldchlichen Basalzellkarzinoms (sBCC) mit Ameluz® in Kombination mit der Rotlichtlampe BF-RhodoLED®
durchgefiihrt.

Derzeit l3uft eine Phase-llb-Studie zur Untersuchung der Sicherheit und Wirksamkeit von Ameluz® in Kombination mit der
Rotlichtlampe BF-RhodoLED® bei der Behandlung von mittelschwerer bis schwerer Akne mittels photodynamischer Therapie
(Ameluz®-PDT).

Beurteilung des Geschéftsverlaufs durch den Vorstand

Die Geschdftsentwicklung der Biofrontera-Gruppe und der Biofrontera AG verlief im Gesamtjahr positiv und entsprach damit den
Erwartungen des Managements. Ohne Beriicksichtigung der Rechtskosten im Zusammenhang mit den Klagen von DUSA (Sun Pharma)
gegen die Biofrontera AG-Gruppe wurden sowohl der Gesamtumsatz als auch die prognostizierten EBITDA- und EBIT-Werte erreicht

48 Biofrontera AG Geschaftsbericht 2024



bzw. {ibertroffen. Aufgrund der IFRS-Regelungen war die Gesellschaft gezwungen, Riickstellungen fiir die voraussichtlichen
Rechtskosten fiir den gesamten Prozess, der in den ndchsten zwei Jahren stattfinden wird, zu bilden. Dies wirkte sich negativ auf
EBITDA und EBIT aus und fiihrte zu Verlusten. Unter Beriicksichtigung dieser Kosten entsprach die Leistung des Unternehmens den
Erwartungen, mit einem signifikanten Umsatzwachstum in der EU und zwei Vertragsabschliissen zur Erweiterung des Portfolios in
Deutschland und Gropbritannien.

Aufgrund der Riickstellungen betrdgt das EBITDA -4.635 TEUR (Vorjahr: 5.923 TEUR), das Ergebnis vor Ertragsteuern belief sich im
Geschaftsjahr 2024 auf -6.719 TEUR (Vorjahr: -2.127 TEUR).

Im Einzelabschluss der Biofrontera AG wird ein Jahresfehlbetrag von -3.488 TEUR nach -7.297 TEUR im Vorjahr ausgewiesen.

Ertragslage des Konzerns

Die Ertragslage stellt sich zum 31. Dezember 2024 wie folgt dar:

in TEUR

Umsatzerldse 21.666 32.249
Bruttoergebnis vom Umsatz 16.339 26.005
Forschungs- und Entwicklungskosten -5.352 -1.846
Allgemeine Verwaltungskosten -9.996 -6.105
Vertriebskosten -6.933 -1.213
Ergebnis aus der betrieblichen Tatigkeit -5.941 4.782
Sonstige Aufwendungen und Ertrdge 468 350
EBITDA -4.635 5.923
EBIT -5.473 5.132
Finanzergebnis -1.246 -1.259
Ergebnis vor Ertragsteuern -6.719 -2.127
Ergebnis nach Ertragsteuern -4.329 -369
Umsatz

Die Biofrontera Gruppe erzielte im Berichtsjahr 2024 insgesamt Umsdtze in Héhe von 21.666 TEUR, ein Riickgang von 32,8 %
gegeniiber dem Wert des Vorjahres (im Vorjahr: 32.249 TEUR).

Die Gesamtumsdtze in Europa stiegen gegeniiber dem Vorjahr um 22 % auf 12.069 TEUR (Vorjahr: 9.919 TEUR). In Deutschland haben
sich die Umsatze gegeniiber dem Vorjahreszeitraum um 25 % auf 7.831 TEUR erhoht (Vorjahr: 6.257 TEUR) und auch im {brigen
Europa erhthten sich die Gesamtumsdtze um 16 % auf insgesamt 4.238 TEUR (Vorjahr: 3.662 TEUR).

Mit unserem Lizenznehmer in den USA erzielten wir im Geschaftsjahr 2024 Erlgse in Hohe von 9.482 TEUR gegeniiber 22.224 TEUR im
Vorjahr, ein Riickgang von 57,3 %. Darin enthalten sind Serviceleistungen aus Dienstleistungsvereinbarungen in Héhe von 67 TEUR
(Vorjahr 76 TEUR).

Die Umsdtze aus sonstigen Regionen betrugen im Geschaftsjahr 115 TEUR (Vorjahr: 106 TEUR) und beinhalten Lizenzeinnahmen sowie
Umsédtze aus dem Verkauf von Studienmaterialien.
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Bruttoergebnis vom Umsatz

Das Bruttoergebnis vom Umsatz sank um 9.666 TEUR und lag im Jahr 2024 bei 16.339 TEUR gegeniiber 26.005 TEUR im
Vorjahreszeitraum. Die Bruttomarge verringerte sich von 81 % im Jahr 2023 auf 75 % im Geschaftsjahr 2024.

Forschungs- und Entwicklungskosten

Die Forschungs- und Entwicklungskosten sanken in der Berichtsperiode um 32 % auf 5.352 TEUR gegeniiber 7.846 TEUR im Vorjahr,
was auf die Auslagerung von Aktivitdten im Zusammenhang mit klinischen Studien fiir den US-Markt zuriickzufiihren ist. Die
Forschungs- und Entwicklungskosten beinhalten neben den Kosten fiir klinische Studien auch Aufwendungen fiir requlatorische
Angelegenheiten, d. h. fiir die Erlangung, Aufrechterhaltung und Erweiterung unserer Zulassungen, Aufwendungen fiir Patente,
Pharmakovigilanz-Aktivitdten und Personalkosten fiir die in diesen Abteilungen tdtigen Mitarbeiter.

Allgemeine Verwaltungskosten

Die allgemeinen Verwaltungskosten betrugen im Geschaftsjahr 2024 9.996 TEUR (Vorjahr: 6.105 TEUR) und erhdhten sich damit um
insgesamt 3.891 TEUR gegeniber dem Vorjahr, insbesondere durch die zusatzlichen Rechtskosten im Zusammenhang mit den
Rechtsstreitigkeiten mit SunPharma. Hiergegen stehen insbesondere Einsparungen der Personalaufwendungen in Hohe von 261
TEUR, Einsparungen aus Investor Relation Aufwendungen in Hohe von 124 TEUR sowie Versicherungsbeitrdgen in Hohe von 139 TEUR.

Vertriebskosten

Die Vertriebskosten betrugen im Geschdftsjahr 2024 6.933 TEUR und haben sich damit gegeniiber dem Vorjahr (7.273 TEUR) um
340 TEUR verringert.

EBITDA und EBIT

Das EBITDA des Konzerns enthdlt den Gewinn vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen auf Sachanlagen sowie Abschreibungen auf
immaterielle Vermdgenswerte und verringerte sich im Geschaftsjahr 2024 deutlich um 10.558 TEUR auf -4.635 TEUR gegeniiber dem
Vorjahreszeitraum (Vorjahr: 5.923 TEUR). Der deutliche Riickgang von EBIT und EBITDA ist groptenteils auf die gestiegenen
Rechtskosten im Zusammenhang mit den Riickstellungen fiir die Rechtsstreitigkeiten mit SunPharma sowie auf den Riickgang der
Umsdtze in den USA und den damit verbundenen Riickgang der Marge zuriickzufiihren.

Das EBIT enthdlt das Ergebnis vor Zinsen und Steuern und verringerte sich gegeniiber dem Vorjahreszeitraum auf -5.473 TEUR
(Vorjahr: 5.132 TEUR).
Finanzergebnis

Das Finanzergebnis von insgesamt -1.246 TEUR (Vorjahr: -7.259 TEUR) enthalt neben dem Zinsergebnis vor allem den Verlust aus dem
Abgang des At-Equity Buchwertes an der Biofrontera Inc. in Hohe von -1.148 TEUR sowie die Wertminderung des verbliebenen
Beteiligungsbuchwertes an der Biofrontera Inc. in Hohe von -150 TEUR (Vorjahr: -7.264 TEUR).
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Sonstige Aufwendungen und Ertrége

Die Sonstigen Aufwendungen und Ertrdge betrugen im Berichtszeitraum insgesamt 468 TEUR (Vorjahr: 350 TEUR), hier sind vor allem
Aufwendungen und Ertrdge aus Wahrungsumrechnungen und der Auflésung von Riickstellungen enthalten.

Ertragsteuern

In dieser Position werden Aufwendungen aus tatsdchlichen Ertragsteuern in Hohe von -158 TEUR (Vorjahreszeitraum: 685 TEUR)
ausgewiesen, sowie Ertrdge aus latenten Steuern in Hohe von 2.211 TEUR (Vorjahr: 2.443 TEUR), diese resultieren aus der Aktivierung
latenter Steuern auf Verlustvortrdge bei der Biofrontera Bioscience GmbH und der Biofrontera Pharma GmbH.

Vermdgenslage des Konzerns

Die Vermdgenslage stellt sich zum 31. Dezember 2024 wie folgt dar:

in TEUR 31.12.2024 31.12.2023
Langfristige Vermdgenswerte 13.399 13.012
Kurzfristige finanzielle Vermdgenswerte 9.797 11.792
Ubrige kurzfristige Vermdgenswerte 6.458 5.928
Summe Aktiva 29.654 30.732
Eigenkapital 18.856 19.980
Langfristige Verbindlichkeiten 329 678
Kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten 2.608 5.879
Ubrige kurzfristige Verbindlichkeiten 7.861 4194
Summe Passiva 29.654 30.732

Langfristige Vermdgenswerte

Die langfristigen Vermdgenswerte zum 31. Dezember 2024 in Hohe von insgesamt 13.399 TEUR (Vorjahr: 13.012 TEUR) beinhalten die
bilanzierten latenten Steuern der Biofrontera Pharma GmbH und der Biofrontera Bioscience GmbH in Hohe von 9.029 TEUR (Vorjahr:
6.818 TEUR), Sachanlagen in Hohe von 2.934 TEUR (Vorjahr: 3.290 TEUR) sowie immaterielle Vermdgenswerte in Hohe von 1.001 TEUR
(Vorjahr: 1152 TEUR). Ebenfalls enthalten ist hier die nach der Equity-Methode bewertete Beteiligung an der Biofrontera Inc., mit
420 TEUR (Vorjahr: 1.718 TEUR) ausgewiesen. Dariiber hinaus sind hier langfristige Forderungen aus Leasingverhdltnissen in Hohe
von 14 TEUR (Vorjahr: 33 TEUR). Der Anstieg resultiert hauptsdchlich auf der Aktivierung latenter Steuern auf Verlustvortrdge
basierend auf der aktuellen Unternehmensplanung. Gegenldufig haben sich Effekte aus dem Abgang der At-Equity ausgewiesenen
Beteiligung an der Biofrontera Inc. sowie Wertminderungen auf den Beteiligungsbuchwert ausgewirkt.

Kurzfristige finanzielle Vermdgenswerte

Die kurzfristigen finanziellen Vermdgenswerte betrugen zum 31. Dezember 2024 insgesamt 9.797 TEUR (Vorjahr: 11.792 TEUR). Darin
enthalten sind Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente in Hohe von 3.124 TEUR (Vorjahr: 3.080 TEUR), Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen in Hohe von 6.452 TEUR (Vorjahr: 774 TEUR), Forderungen gegen assoziierte Unternehmen in Héhe von
0 TEUR (Vorjahr: 6.365 TEUR) sowie sonstige kurzfristige finanzielle Vermdgenswerte in Hohe von 202 TEUR (Vorjahr: 1.556 TEUR) und
kurzfristige vertragliche Vermdgenswerte in Hohe von 19 TEUR (Vorjahr: 18 TEUR). Der Vorjahresausweis enthielt die geleisteten
Anzahlungen auf Vorrdte in Hohe von 1469 TEUR. Im Berichtsjahr erfolgt der Ausweis unter den ibrigen kurzfristigen
Vermdgenswerten in Hohe von 1.112 TEUR.

Ubrige kurzfristige Vermdgenswerte

Die {ibrigen kurzfristigen Vermdgenswerte enthalten im Wesentlichen das Vorratsvermdgen. Dieses erhéhten sich zum 31. Dezember
2024 leicht auf 5.548 TEUR (Vorjahr: 5.077 TEUR). Im Berichtsjahr wurden keine Wertminderungen auf Vorratsvermdgen (Vorjahr: 24
TEUR) vorgenommen. Ebenfalls im Vorratsvermdgen enthalten sind in diesem Jahr die geleisteten Anzahlungen auf Vorrate in Hohe
von 1.112 TEUR. Im Vorjahr erfolgte dieser Ausweis unter den sonstigen finanziellen Vermdgenswerten ausgewiesen (1.469 TEUR).
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In den sonstigen kurzfristigen Vermdgenswerten sind auch kurzfristige Forderungen in Hohe von 214 TEUR (Vorjahr: 207 TEUR) sowie
aktive Rechnungsabgrenzungsposten in Hohe von insgesamt 686 TEUR (Vorjahr: 643 TEUR) enthalten.

Eigenkapital

Der Konzern weist nach IFRS ein Eigenkapital in Héhe von 18.856 TEUR aus (Vorjahr: 19.980 TEUR). Die Eigenkapitalquote verringerte
sich von 65 % auf 64 %.

Langfristige Verbindlichkeiten

Die in den langfristigen Verbindlichkeiten ausgewiesenen Finanzschulden (329 TEUR; Vorjahr: 678 TEUR) enthalten die nach IFRS 16
zu bilanzierenden Verbindlichkeiten aus Leasingvertrdgen in Hohe von 329 TEUR (Vorjahr: 678 TEUR).

Kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten

Die kurzfristigen finanziellen Verbindlichkeiten beinhalten insbesondere Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in Hohe
von 2.124 TEUR (Vorjahr: 2.594 TEUR) als auch die kurzfristigen Finanzschulden in Hohe von 436 TEUR (Vorjahr: 468 TEUR), im Einklang
mit IFRS 16. Ebenfalls enthalten sind die Verbindlichkeiten gegeniiber assoziierten Unternehmen von 0 TEUR (Vorjahr: 2.747 TEUR).
Im Vorjahr bestanden Verbindlichkeiten gegeniiber der Biofrontera Inc. aus Rechtskosten.

Ubrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Die {ibrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten betrugen 7.861 TEUR (Vorjahr: 4194 TEUR) und beinhalten insbesondere Riickstellungen
in Hohe von 5.253 TEUR (Vorjahr: 895 TEUR) sowie sonstige abzugrenzende Verbindlichkeiten in Hohe von 2.226 TEUR (Vorjahr:
2.458 TEUR) und Ertragssteuerverbindlichkeiten in Hohe von 382 TEUR (Vorjahr: 841 TEUR). Der Anstieg steht in Verbindung mit den
im Geschaftsjahr zu bildenden Prozesskostenriickstellungen.

Finanzlage des Konzerns

Das Kapitalmanagement des Unternehmens iiberpriift regelmapig die Hohe der Eigenkapitalquote des Konzerns und der AG. Ziel ist
die angemessene Eigenkapitalausstattung im Rahmen der Erwartungen des Kapitalmarktes und die Wahrung der Kreditwiirdigkeit
gegeniiber nationalen und internationalen Geschdftspartnern. Der Vorstand des Konzerns stellt sicher, dass allen
Konzernunternehmen ausreichende Liquiditat zur Verfiigung steht.

Netto-Cashflow aus der/in die betrieblichen Tatigkeit -2.539 -1.905
Netto-Cashflow aus der/in die Investitionstatigkeit -210 912
Netto-Cashflow aus der/in die Finanzierungstatigkeit 2.193 -479
Liquiditat/Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 3124 3.080
Langfristige Finanzschulden 329 678
Kurzfristige Finanzschulden 436 468
Nettoliquiditat 2.360 1934

Der Netto-Cashflow aus betrieblicher Tétigkeit verringerte sich gegeniiber dem Vorjahr von TEUR -1905um 634 TEUR auf
TEUR -2.539

Der Netto-Cashflow in die Investitionstatigkeit betrug -210 TEUR (Vorjahr: -912 TEUR) und beinhaltet Investitionen in Sachanlagen
und immaterielle Vermdgenswerte.

Der Netto-Cashflow in die Finanzierungstatigkeit betrug 2.793 TEUR und lag damit iber dem Wert des Vorjahres (Vorjahr: -479 TEUR),
der die Erldse aus einer im Geschaftsjahr durchgefiihrten Kapitalerhhung enthielt.
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Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente

Die Zahlungsmittel- und Zahlungsmitteldquivalente betrugen im Konzern zum 31. Dezember 2024 3.124 TEUR (Vorjahr: 3.080 TEUR).

Ertragslage der Biofrontera AG

Umsatzerldse 3.319 3.31
Sonstige betriebliche Ertrage 244 449
Personalaufwand -2.670 -3.238
Abschreibungen -7 12
Sonstige betriebliche Aufwendungen -2.891 -4.939
Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrdge 2.086 2.078
Abschreibungen auf Finanzanlagen -3.568 -4.945
Zinsen und dhnliche Aufwendungen 0 -1
Sonstige Steuern 0 -1
Jahresfehlbetrag -3.488 -1.291

Die im handelsrechtlichen Einzelabschluss ausgewiesenen Umsatzerldse enthalten die Erldse aus konzerninternen
Serviceleistungen. Bei den sonstigen betrieblichen Ertrdgen handelt es sich im Wesentlichen um Ertrdge aus der Aufldsung von
Riickstellungen sowie um Ertrdge aus der Weiterbelastung von Kosten an verbundene und assoziierte Unternehmen.

Der Anstieg des Personalaufwands ist hauptsdchlich auf Ausgleichszahlungen fiir die Personalumstrukturierung zuriickzufiihren.
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sanken um 2.048 TEUR auf 2.891 TEUR. Ursache hierfiir ist vor allem die Verringerung der
Kosten fiir Rechtsstreitigkeiten. Den Tochtergesellschaften Biofrontera Bioscience und Biofrontera Pharma werden die Kosten und
Riickstellungen fiir Rechtsstreitigkeiten der SunPharma zugeordnet.

Die Zinsen und dhnlichen Ertrdge ergeben sich fast ausschlieplich aus verbundenen Unternehmen.

Die Abschreibungen auf Finanzanlagen betragen im Geschaftsjahr 3.568 TEUR (Vorjahr: 4.945 TEUR) und entfallen auf die Beteiligung
an der Biofrontera Inc.

Der Jahresfehlbetrag belduft sich auf -3.488 TEUR (Vorjahr: -7.297 TEUR).
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Vermdgenslage der Biofrontera AG

31. Dezember 2024 31. Dezember 2023
Anlagevermdgen 32.655 36.225
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 75.492 69.644
Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 1.806 2.560
Ubrige Aktiva 331 41
Summe Aktiva 110.284 108.840
Eigenkapital 104.063 104.208
Riickstellungen 5.090 1.768
Anleihen 0 0
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 0 0
Ubrige Verbindlichkeiten 1131 2.864
Summe Passiva 110.284 108.840

Das Anlagevermdgen betrifft hauptsdchlich die Anteile an verbundenen Unternehmen mit 32.224 TEUR (Vorjahr: 32.224 TEUR) und
Beteiligungen 420 TEUR (Vorjahr: 3.988 TEUR).

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen betragen im Berichtsjahr 75.492 TEUR (Vorjahr 69.644 TEUR) und bestehen aus
Darlehensforderungen sowie Forderungen aus Lieferungen und Leistungen.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten verringerten sich von 2.560 TEUR im Vorjahr auf 1.806 TEUR in 2024.
Beziiglich weiterer Einzelheiten zur Finanzlage verweisen wir auf die Darstellung der Konzernfinanzlage.

Die Biofrontera AG verfiigt zum 31. Dezember 2024 {iber ein handelsrechtliches Eigenkapital von 104.063 TEUR (Vorjahr:
104.208 TEUR).

Die Riickstellungen beinhalten im Wesentlichen Riickstellungen fiir ausstehende Rechnungen, Prozesskosten, Boni fiir Mitarbeiter
sowie Jahresabschlusspriifung und Steuererkldarungen.

Beurteilung der Finanzlage der Biofrontera AG sowie des Konzerns

Im Einzelabschluss der Biofrontera AG liegt die Liquiditdt, wie erwartet, mit 1.806 TEUR unterhalb des Vorjahreswertes von
2.560 TEUR. Die Liquiditdt des Konzerns erhdhte sich im Geschdftsjahr 2024 leicht von 3.080 TEUR auf 3.124 TEUR. Weitere
Informationen zur Notwendigkeit der Bereitstellung von Liquiditdt zur Sicherstellung der Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit
finden sich im Abschnitt Liquiditat, Rentabilitdt und Zugang zum Kapitalmarkt in unserem Risikobericht im Lagebericht.

Rahmenbedingungen

Zu Beginn des Jahres 2025 ist die wirtschaftliche Lage in Deutschland trotz anhaltender struktureller Herausforderungen weiterhin
von vorsichtigem Optimismus geprdgt. Das Land hat zwei aufeinanderfolgende Schrumpfungsjahre hinter sich, und wahrend sich die
Inflation auf etwa 2,3 % abgeschwdcht hat, unterstreichen die bescheidenen Wachstumsprognosen - zwischen 0,1% und 0,3 % - und
eine Arbeitslosenquote von fast 6,2 %, dass eine vollstandige Erholung noch in weiter Ferne liegt. Die politische Unsicherheit im
Zusammenhang mit der neuen Regierung, die nach den jiingsten Wahlen gebildet werden soll, sowie die anhaltenden
Handelsspannungen und der Gegenwind in der Industrie bedeuten, dass tiefgreifende Reformen fiir eine nachhaltige Wende

unerldsslich sind.
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Ahnliche Herausforderungen sind in der gesamten Europédischen Union zu beobachten. Die Européische Zentralbank hat Mapnahmen
ergriffen, um der Stagnation entgegenzuwirken, indem sie den Leitzins auf 2,75 % gesenkt hat, um die Nachfrage zu stiitzen und die
Finanzierungsbedingungen in der gesamten Eurozone zu erleichtern. Das Gesamtwachstum in der EU ist nach wie vor bescheiden,
und die Prognosen deuten darauf hin, dass sich die Inflation allmahlich ihnrem Ziel ndhert.

In Spanien stellt sich die Wirtschaftslage etwas positiver dar, auch wenn strukturelle Probleme fortbestehen. Es wird erwartet, dass
die spanische Wirtschaft von einer Erholung des Tourismus, einem Anstieg des Binnenkonsums und gezielten fiskalpolitischen
Mapnahmen zur Beseitigung chronischer Ineffizienzen auf dem Arbeitsmarkt profitieren wird. Wahrend Spanien seit [angem mit einer
hoheren Arbeitslosenquote als in Mitteleuropa zu kdmpfen hat, deuten die jiingsten Indikatoren darauf hin, dass ein moderates BIP-
Wachstum - mdglicherweise um 15 % im Jahr 2025 - dazu beitragen konnte, diese Zahlen allmahlich zu senken und das
Verbrauchervertrauen zu starken.

Fiir das Vereinigte Konigreich wird fiir 2025 mit einem moderaten Wachstum von rund 1,1 % gerechnet. Der flexible Arbeitsmarkt und
der sich erholende Dienstleistungssektor des Vereinigten Kénigreichs bilden ein Gegengewicht zu den nach wie vor bestehenden
Unsicherheiten im Umfeld nach dem Brexit. Der Inflationsdruck Idsst nach und wird zusammen mit der erwarteten Lockerung der
Geldpolitik durch die Bank of England eine allmdhliche Erholung der Verbraucherausgaben unterstiitzen. Die Arbeitslosigkeit im
Vereinigten Konigreich dirfte mit etwa 4-5 % niedrig bleiben, was ebenfalls zu einem robusteren Wirtschaftsausblick beitragt.

Zusammengenommen unterstreichen diese unterschiedlichen regionalen Entwicklungen, dass Deutschland zwar mit erheblichem
internem Gegenwind zu kdmpfen hat, sein Schicksal aber mit dem der gesamten EU verkniipft ist. Fiir politische Entscheidungstrager
und Investoren wird es in den kommenden Monaten entscheidend sein, ob koordinierte fiskalische und strukturelle Reformen in
Deutschland, Spanien und Gropbritannien angesichts der anhaltenden globalen Unsicherheiten einen robusteren Aufschwung in der
gesamten Region fordern kdnnen.

Zum jetzigen Zeitpunkt ldsst sich nur schwer vorhersagen, wie sich die neue Steuer- und Zollpolitik der Trump-Administration in den
USA in Verbindung mit der erzwungenen Erhthung der Verteidigungsausgaben, zu der alle NATO-Staaten verpflichtet sind, auf die
europdische Wirtschaft auswirken wird. Der Westen durchlebt eine Zeit groper politischer Unsicherheit, und wir wissen nicht genau,
welche Auswirkungen dies letztlich auf die wirtschaftliche Entwicklung der Region haben wird.

Prognose

Fiir das Jahr 2025 gehen wir davon aus, dass sich der in den letzten Jahren beobachtete Trend steigender Umsdtze in Europa
fortsetzen wird. Mit Deutschland als Haupttreiber dieses Wachstums erwarten wir ein durchschnittliches Wachstum von mehr als
10%. Auf der anderen Seite wird der Verrechnungspreis fiir Ameluz in den Jahren 2024 und 2025 aufgrund der Anderung der
Transferpreis-Bedingungen, die 2024 mit Biofrontera Inc. unterzeichnet wurden, bei 25 % des US-Verkaufspreises bleiben, was
unsere Umsdtze in etwa auf dem Niveau von 2024 halten wird. Im Jahr 2026 steigt der Transferpreis auf 30 % und in den Folgejahren
auf 35 %.

Beim EBITDA erwarten wir 2025 ein positives Ergebnis, da alle Kosten im Zusammenhang mit mehreren grofen IP-
Rechtsstreitigkeiten mit DUSA (SunPharma) im Jahr 2024 zuriickgestellt wurden und wir damit wieder auf den profitablen Pfad

zuriickkehren, den wir 2022 eingeschlagen haben.

Prognose steuerungsrelevanter Kennzahlen

Konzernumsatz 20-24 Mio. EUR
EBITDA 0 Mio. bis +3 Mio. EUR
EBIT -1 Mio. bis +2 Mio. EUR
Liquide Mittel bis zum 31. Dezember 2025 0,5-1,5 Mio. EUR
Mitarbeiter gleichbleibend
Schulungsmapnahmen gleichbleibend
Externe und interne Audits gleichbleibend

Fiir das Geschaftsjahr 2025 rechnet die Gruppe mit einem Umsatz von EUR 20 bis 24 Mio., wobei fiir die europdischen Markte ein
Wachstum von 10 bis 12 % erwartet wird, wahrend die Umsatze aus dem US-Lizenzgeschaft aufgrund des niedrigen Transferpreises

Biofrontera AG Geschaftsbericht 2024 55



in 2025 auf dem Niveau von 2024 liegen werden. Durch die Ubertragung der gesamten klinischen Entwicklung an Biofrontera Inc. im
Jahr 2024 wird das EBITDA-Ergebnis im Jahr 2025 jedoch positiv sein und das Unternehmen wieder in die Gewinnzone gefiihrt.

In Deutschland, dem wichtigsten europdischen Absatzmarkt, erwartet das Unternehmen im laufenden Jahr einen weiteren Ausbau
des Marktanteils bei topischen Medikamenten in einem grundsatzlich wachsenden Markt fiir aktinische Keratose. Das zunehmende
Bewusstsein fiir aktinische Keratose als behandlungsbediirftige Vorstufe von Hautkrebs und der Ansatz einer patientenfreundlichen
Therapie mit kiinstlichem Tageslicht sollten die Umsatzdynamik in diesem Markt weiter unterstiitzen.

Die Zulassung der kiinstlichen Tageslichttherapie hilft uns, den Markt in anderen Ldndern zu erweitern, in denen die
Wetterbedingungen eine ganzjahrige Tageslichttherapie nicht zulassen. Auferdem haben wir in einigen Landern eine neue
Mdglichkeit, Ameluz zu Hause durch den Patienten selbst oder eine Pflegekraft anzuwenden. Wir sehen darin eine Chance fiir
zukiinftiges Wachstum, da es die Beschrdnkung der Anwendung auf Facharztpraxen reduziert und die Komplexitdt des
Behandlungsansatzes aus Sicht des Arztes reduziert. Diese Option wird durch das wachsende Interesse von Allgemeindrzten an der
Durchfiihrung der photodynamischen Therapie weiter geférdert.

Durch die Verbreiterung der Vertriebspartnerbasis und die damit verbundene regionale Ausweitung der Vermarktung von Ameluz®,
insbesondere in den skandinavischen Landern und Polen, erwarten wir fir den europdischen Markt ein kontinuierliches
Umsatzwachstum. Auch die Ausweitung der Vertriebsbemiihungen in Spanien und Grofbritannien sollen zu diesem Marktwachstum
beitragen.

Ab 2025 rechnen wir mit zusdtzlichen Umsdtzen aus der Vermarktung unserer Produkte mit Leo Pharma in Deutschland. Gemeinsam
mit Galenica AB arbeiten wir an der Registrierung von Ovixan in Gropbritannien und wollen im ersten Quartal 2026 mit dem Verkauf
beginnen.

Wie eingangs erwdhnt, hdngt das Umsatzwachstum auBerhalb der USA auch von der allgemeinen wirtschaftlichen Entwicklung in
Europa ab, und es besteht nach wie vor eine grope Unsicherheit beziiglich der Auswirkungen der internationalen politischen Situation
und der wirtschaftlichen Mapnahmen der USA gegeniiber Europa. Es besteht daher noch eine gewisse Unsicherheit beziiglich des im
laufenden Jahr erzielbaren Umsatzes.

Obwohl die Umsatzerlose in 2025 nur geringfiigig steigen werden, wird das EBITDA deutlich ansteigen, da wir in 2025 keine relevanten
neuen Kosten fiir die Rechtsverteidigung erwarten.

Zum 31. Dezember 2024 verfiigt die Biofrontera Gruppe Uber liquide Mittel in Hohe von TEUR 3.123. Auf Basis der aktuellen
Unternehmensplanung fiir das Jahr 2025 verfiigt die Gruppe ber ausreichend Liquiditdt, um alle Verpflichtungen fiir weitere 12
Monate ab dem Zeitpunkt der Erstellung zu erfiillen. Unter der Annahme, dass sich die Aufwendungen und Ertrdge wie geplant
entwickeln, rechnet der Konzern zum 31. Dezember 2025 mit einem Bestand an liquiden Mitteln zwischen 0,5 und 1,5 Mio. EUR.

Fiir den Einzelabschluss der Biofrontera AG erwarten wir weiterhin einen Jahresfehlbetrag, der voraussichtlich im niedrigen
einstelligen Millionenbereich liegen wird. Die Biofrontera AG steuert als Muttergesellschaft die Liquiditat der Biofrontera Gruppe. Der

geplante Finanzmittelbestand der Gruppe zum 31. Dezember 2024 entspricht daher auch dem geplanten Finanzmittelbestand der
Biofrontera AG.

Prognose weiterer Kenngréfen
Biofrontera erwartet fiir 2025 eine stabile Mitarbeiterzahl.

Aufgrund der steigenden Anforderungen an kapitalmarktorientierte Pharmaunternehmen gehen wir davon aus, dass die Anzahl der
Weiterbildungsmapnahmen im Jahr 2025 auf einem vergleichbaren Niveau wie im Jahr 2024 liegen wird.

Der Erhalt und Ausbau unserer Zulassungen ist fiir die Sicherung und den Ausbau der Marktposition von Biofrontera essentiell und
spiegelt sich unter anderem in unserem Qualitdtsmanagement wider. Die Anzahl der externen und internen Audits sind wichtige
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nichtfinanzielle Leistungsindikatoren fiir das Unternehmen. Wir gehen davon aus, dass die Anzahl der Audits im Jahr 2025 auf
einem dhnlich hohen Niveau wie im Jahr 2024 liegen wird.

Geplante requlatorische Fortschritte

Fiir Ameluz planen wir im Jahr 2025 die Einreichung des Zulassungsdossiers fiir einen alternativen Auftragshersteller und fiir eine
Indikationserweiterung (oberflachliches BCC) in den USA.

Jede Branche hat ihre Besonderheiten, aus denen sich spezifische Risiken ergeben. Besonders die Gesundheitsindustrie befindet
sich im standigen Wandel, wobei die resultierenden Risiken und Chancen von verschiedensten Einfliissen gepragt werden.

Als international tdtiges biopharmazeutisches Unternehmen ist der Biofrontera-Konzern einer Vielzahl von Risiken aus dem
unternehmerischen Handeln ausgesetzt, welche ein Erreichen der gesetzten Ziele wesentlich beeinflussen kénnen. Abweichungen
vom Plan sind als Chancen (positive Abweichungen) und Risiken (negative Abweichungen) zu verstehen.

Risikomanagementsystem (ungepriift)

Biofronteras Management begegnet den im Konzern bestehenden Risiken mit einem umfassenden Risikomanagementsystem. Die
Biofrontera AG steuert aufgrund ihrer Holding-Funktion alle rechtlich selbstdndigen Einheiten innerhalb des Biofrontera-Konzerns.
Daher ist eine gruppenweit einheitliche Einschatzung der Risiken und Chancen innerhalb des Konzerns notwendig.

Das primdre Ziel der Biofrontera-Gruppe ist, nachhaltig zu wachsen und damit einhergehend den Unternehmenswert stetig zu
steigern. Das Risikomanagement tragt wesentlich dazu bei, dieses Ziel zu erreichen. Risikomanagement bei Biofrontera beinhaltet
die Identifikation von Risiken, die zu einer dauerhaften oder wesentlichen Beeintrachtigung der Vermdgens-, Finanz und Ertragslage
der Biofrontera-Gruppe filhren kdnnen, die verantwortungsbewusste Analyse und Uberwachung dieser Risiken sowie das Ergreifen
geeigneter Gegenmapnahmen. Dazu bedarf es festgelegter Grundsdtze, Organisationsstrukturen sowie Mess- und
Uberwachungsprozesse, die gezielt auf die Tatigkeiten der Biofrontera-Gruppe ausgerichtet sind.

Entsprechend detaillierte Mapnahmen zur Risikoprdvention sind die Voraussetzung dafiir, die Chancen, die sich aus der
Geschaftstatigkeit von Biofrontera ergeben, voll auszuschdpfen. Die bestehenden Risikomanagementstrukturen bei Biofrontera im
Rahmen des fiir pharmazeutische Hersteller und Unternehmer sowie fiir Medizinprodukthersteller erforderlichen
Qualitdtsmanagementsystems werden stetig weiterentwickelt. Die Marketing- und Vertriebstatigkeiten sowie die internationalen
Verantwortlichkeiten, die ein Zulassungsinhaber fiir die Herstellung und den Vertrieb von Medikamenten, Medizinprodukten und
Kosmetika hat, sind in dieses System einbezogen.

Das Risikomanagement der Biofrontera-Gruppe ist in die Geschaftsprozesse und unternehmerischen Entscheidungen integriert und
damit in die konzernweiten Planungs- und Controlling-Prozesse eingebunden. Risikomanagement- und Kontrollmechanismen sind
aufeinander abgestimmt. Sie stellen sicher, dass unternehmensrelevante Risiken friihzeitig erkannt und bewertet werden.
Gleichzeitig dient es dazu, mdgliche Chancen rasch zu ergreifen.

Das Risikomanagement bei Biofrontera ist sowohl dezentral als auch zentral organisiert. Der Vorstand nimmt dabei eine
iibergreifende Zustandigkeit wahr. Die aufeinander abgestimmten Teilsysteme liegen in der Verantwortung der Fachbereiche. Uber
alle Hierarchieebenen hinweg werden Chancen und Risiken regelmdfig identifiziert und evaluiert. In die unternehmensweite
Risikoliberwachung und die dazugehdrige Berichterstattung sind alle Fihrungskrafte der Unternehmensgruppe sowie der
Priifungsausschuss eingebunden. Dazu zéhlen sowohl der Vorstand als auch die Geschaftsfiihrer der Konzerngesellschaften sowie
die Prozess- und Projektverantwortlichen.

Das Risikomanagement untersteht dem Risikomanagement-Team unter der Leitung des Vorstands. Das Risikomanagement-Team
koordiniert die einzelnen Flihrungsgremien und stellt ihre friihzeitige und kontinuierliche Information sicher. Dariiber hinaus ist das
Team fiir die fortlaufende Kontrolle des Risikoprofils, die Initiierung von Mapnahmen zur Risikopravention sowie die entsprechenden
Kontrollinstrumente verantwortlich. Im Rahmen regelmapiger Treffen kommt das Management der Biofrontera-Gruppe zusammen,
um risikomanagementrelevante Informationen zwischen den operativen und den zentralen Bereichen iiber alle Ebenen hinweg
auszutauschen und zu bewerten.
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Konzernweiter Ansprechpartner ist der Risikobeauftragte, der gleichzeitig ein Mitglied des Risikomanagement-Teams ist. Kommt es
zu unvorhergesehenen Risiken, leitet er unverziiglich die notwendigen Schritte zur Gegensteuerung ein. Er verantwortet einerseits
die Weiterentwicklung des Risikomanagementsystems und dessen Dokumentation. Dariiber hinaus definiert der Risikobeauftragte
einheitliche Standards und stellt sicher, dass innerhalb der Biofrontera-Gruppe gleichartige Risikomanagementprozesse angewendet
werden. So dient die regelmdpige Kennzahlenanalyse zum Geschaftsverlauf dazu, mdgliche Abweichungen von erwarteten
Entwicklungen im Sinne potenzieller Chancen oder Risiken friihzeitig zu identifizieren, zu bewerten und notwendige Mapnahmen
einzuleiten. Es erfolgt eine Gesamtiiberwachung der relevanten Steuerungsgréfen und Geschdftsprozesse. Risikoplanung und -
identifikation werden dabei in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Bereichsverantwortlichen durchgefiihrt.

Rechnungslegungsbezogenes Risikomanagementsystem und internes rechnungslegungsbezogenes
Kontrollsystem

Der Rechnungslegungsprozess des Konzerns sowie der Biofrontera AG verfolgt die Abbildung der korrekten und vollstandigen Zahlen
und Angaben in den Instrumenten der externen Rechnungslegung (Buchfiihrung, Jahres- und Konzernabschlussbestandteile,
zusammengefasster Lagebericht) sowie die Einhaltung der mapgeblichen rechtlichen und satzungsmapigen Vorschriften. Die hierzu
vorhandenen Strukturen und Prozesse integrieren detaillierte interne Kontrollmapnahmen im Hinblick auf den
Rechnungslegungsprozess. Im  Zusammenhang mit den  zunehmenden  Geschdftsaktivitdten  unterliegt  das
rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem einem andauernden Monitoring und Verbesserungsprozess.

Ziel des internen Kontrollsystems ist es, alle Risiken zu identifizieren, zu bewerten und zu steuern, die einer regelkonformen
Erstellung unseres Jahres- und Konzernabschlusses entgegenstehen. Erkannte Risiken sind hinsichtlich ihres Einflusses auf den
Jahres- und Konzernabschluss zu bewerten. Es ist die Aufgabe des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems, durch
Implementierung entsprechender Grundsdtze, Verfahren und Kontrollen den regelkonformen Abschlussprozess sicherzustellen.
Dabei umfasst das interne Kontrollsystem alle fiir den Jahres- und Konzernabschluss wesentlichen Fachbereiche mit allen fiir die
Abschlusserstellung relevanten Prozessen.

Wesentliche Elemente zur Risikosteuerung und -kontrolle in der Rechnungslegung sind die klare Zuordnung von Verantwortlichkeiten

und Kontrollen bei der Abschlusserstellung sowie transparente Vorgaben zur Bilanzierung. Das Vier-Augen-Prinzip und die
Funktionstrennung sind weitere wichtige Kontrollprinzipien im Rechnungslegungsprozess.

Risikoberichterstattung in Bezug auf Finanzinstrumente

Im Rahmen der gewdhnlichen Geschaftstatigkeit unterliegt der Konzern Risiken, die einen Einfluss auf die Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage haben kdnnen.

Marktrisiko
Generell besteht das Marktpreisrisiko der Biofrontera vornehmlich aus Fremdwdhrungsrisiken.
Fremdwdhrungsrisiko: Die Biofrontera-Gruppe war am Bilanzstichtag Fremdwahrungsrisiken ausgesetzt, insbesondere durch den mit

der Biofrontera Inc. vereinbarten Transferpreis, der auf den dort erzielbaren Erlosen in US-$ beruht. Die Gesellschaft schliept keine
speziellen Wahrungssicherungsgeschafte ab. Wahrungskursschwankungen werden ergebniswirksam erfasst.

Kreditrisiko

Ein Kreditrisiko besteht fiir den Konzern, wenn Transaktionspartner ihren Verpflichtungen in den {blichen Zahlungsfristen nicht
nachkommen kénnen. Das maximale Ausfallrisiko wird bilanziell durch den Buchwert des jeweiligen finanziellen Vermdgenswertes
dargestellt. Die Entwicklung des Forderungsbestandes wird iberwacht, um mdgliche Ausfallrisiken friihzeitig zu identifizieren und
entsprechende Mapnahmen einleiten zu konnen. Sollte die Biofrontera Inc. als gropter Kunde der Biofrontera AG ihren
Zahlungsverpflichtungen nicht fristgerecht nachkommen, kdnnte dies kurzfristig zu einem finanziellen Engpass fiihren.

Liquiditatsrisiko

Das Liquiditatsrisiko bezeichnet die mangelnde Fahigkeit, bestehende oder zukiinftig fallig werdende Zahlungsverpflichtungen
fristgerecht zu erfiillen. Zur Gewahrleistung der jederzeitigen Zahlungsfahigkeit und zur Vermeidung finanzieller Engpdsse hat
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Biofrontera ein zentrales Liquiditatsmanagement etabliert, das den Liquiditatsbedarf kurz-, mittel- und langfristig Giberwacht. Die
Refinanzierung fiir alle Konzerngesellschaften erfolgt im Wesentlichen durch die Biofrontera AG.

Die Uberwachung und Steuerung der Liquiditdt erfolgt auf Basis einer kurz- und langfristigen Unternehmensplanung.
Liquiditatsrisiken werden friihzeitig anhand der Simulation von verschiedenen Szenarien erkannt. Die laufende Liquiditdt wird auf
Tagesbasis erfasst und tiberwacht.

Weitere Informationen dazu sind im Abschnitt , Liquiditat, Profitabilitdt und Kapitalmarktzugang” aufgefihrt.
Risiken und Chancen der zukiinftigen Geschaftsentwicklung

Die Geschdftsstrategie der Biofrontera AG basiert zu einem wesentlichen Anteil darauf, die derzeitigen Produkte, insbesondere das
Medikament Ameluz®, nachhaltig an den relevanten Absatzmarkten zu etablieren. Um Marktpotentiale ausschopfen zu konnen, ist
es notwendig, die bestehenden Zulassungen in den USA und Europa zu erhalten und diese zu erweitern. Erganzend wird eine
Verbreiterung der Produktpipeline angestrebt. Durch eine geeignete Patentstrategie soll der Schutz unseres geistigen Eigentums
gesichert werden. Vorrausetzung der Zielerreichung ist die Sicherstellung der nachhaltigen Profitabilitdt und ausreichender
Liquiditdtsausstattung.

Risiken kénnen grundsatzlich in Zielabweichungen in Form des Eintretens negativer Entwicklungen, der nicht ausreichenden
Realisierung angestrebter und bereits erkannter Chancen bzw. Potenziale oder einer fehlenden Wahrnehmung sich ergebender
neuer Chancen bestehen. Das Risikomanagement der Biofrontera trdgt dem durch eine kontinuierliche Analyse relevanter
Einflussfaktoren Rechnung.

Vermdgenslage

Die Biofrontera AG verfiigt iiber Beteiligungen an Tochtergesellschaften und Forderungen gegeniiber Tochtergesellschaften mit in
Summe erheblichen Buchwerten. Sollten sich die Gesellschaften dauerhaft nicht planmdBig entwickeln, besteht das Risiko eines
mdglichen Wertberichtigungsbedarfs der Beteiligungsbuchwerte sowie der Forderungen im Einzelabschluss der Biofrontera AG.

Externe Einfliisse und globale Risiken

Die durch Globalisierung und Digitalisierung zunehmende Integration der Weltwirtschaft kann im Rahmen gesamtwirtschaftlicher
Entwicklungen die Zielerreichung der Biofrontera negativ beeinflussen. Zudem konnen politische Entwicklungen in unseren
Absatzmdrkten Einfluss auf die fiir Biofrontera relevanten Strukturen im jeweiligen Gesundheitssektor nehmen.

Neben Auswirkungen auf einzelne Mdrkte kénnen in diesem Zusammenhang globale Krisen entstehen, die eine erhebliche
Auswirkung auf den Geschaftsbetrieb der Biofrontera Gruppe haben kdnnen.

So kann als Folge potenzieller Krisen die Aufrechterhaltung der Geschaftsprozesse u.a. durch Anordnung von behordlichen
Mapnahmen, die einen vollumfanglichen Geschaftsbetrieb nicht erlauben, dadurch, dass Mitarbeiter der Biofrontera-Gruppe
betroffen sind, oder aufgrund von Beeintrachtigungen relevanter Lieferanten gefdhrdet werden.

Der Vorstand geht jedoch davon aus, mittels geeigneter Mapnahmen diesen mdglichen Auswirkungen entgegnen zu kénnen.

Das Unternehmen hatte hierzu bereits nach Beginn der COVID Pandemie ein geeignetes Instrumentarium erarbeitet, um diesen
Risiken entgegenzuwirken und die Geschaftsprozesse durch umfassende Kostensenkungen, Notfallplanungen zur Aufrechterhaltung
zentraler Prozesse sowie Aktivitaten zum Schutz der Mitarbeiter sicherzustellen. Diese konnten bei Bedarfsfall erneut durchgefiinrt
werden.

Der Ende Februar 2022 ausgebrochene Krieg in der Ukraine hat derzeit zwar keine direkte Auswirkung auf Biofrontera, da das
Unternehmen weder in der Ukraine noch in Russland aktiv ist. Es bestehen jedoch negative mittelbare Einflussfaktoren fiir den
Unternehmenserfolg wie Preissteigerungen auf den Beschaffungsmdrkten und eine Beeintrachtigung von Lieferketten. Zudem
besteht die Mdglichkeit weiterer Eskalationen und den hieraus resultierenden tiberregionalen wirtschaftlichen Risiken.

Zu den weiteren Risiken im Zusammenhang mit der anhaltenden Ukraine-Krise verweisen wir auf die Ausfiihrungen im Abschnitt
Liquiditat, Profitabilitadt und Kapitalmarktzugang.
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Seit dem 1. Februar 2020 ist Gropbritannien nicht mehr Mitgliedsstaat der Europdischen Union. Da der regulatorische Rahmen fiir
pharmazeutische Produkte im Vereinigten Konigreich, der Qualitat, Sicherheit und Wirksamkeit von pharmazeutischen Produkten,
klinische Studien, Marktzulassung, kommerziellen Vertrieb und Vertrieb von pharmazeutischen Produkten umfasst, von Richtlinien
und Verordnungen der Europdischen Union abgeleitet ist, konnte dies Einfluss auf das zukiinftige requlatorische System haben, das
flir Produkte und die Zulassung von Produktkandidaten im Vereinigten Kénigreich gilt.

Entsprechende Anpassungen an gednderte regulatorische Anforderungen wurden umgesetzt. Dazu hat die eigens gegriindete
Biofrontera UK Ltd. auf Grundlage einer GroBhandelserlaubnis den Vertrieb von pharmazeutischen Produkten im Vereinigten
Konigreich seit September 2023 vollstandig von der Muttergesellschaft Biofrontera Pharma GmbH {bernommen. Es bleibt
abzuwarten, wie gednderte reqgulatorische Anforderungen auch in Bezug auf Medizinprodukte im Vereinigten Konigreich umzusetzen
sind. Aufgrund der Umsetzung der gednderten requlatorischen Anforderungen zum Vertrieb von pharmazeutischen Produkten
schatzt das Unternehmen das Risiko aus Produktverkdufen im Vereinigten Kdnigreich als gering ein.

Diese Risiken kénnen nicht durch Biofrontera beeinflusst werden. Die im Unternehmen implementierten Uberwachungsprozesse und
Standards, haben es Biofrontera in der Vergangenheit jedoch ermdglicht, stets angemessen und erfolgreich externe Effekte oder
Risiken zu adaptieren.

Liquiditat, Profitabilitat und Kapitalmarktzugang

Liquiditatsrisiken kbnnen sich aus mdglichen Verlustsituationen des Unternehmens und Unsicherheiten hinsichtlich der zukiinftigen
weiteren Geschaftsentwicklung ergeben oder darin bestehen, aufgrund einer unzureichenden Liquiditdtsausstattung
Marktpotentiale nicht entsprechend der Geschaftsstrategie der Biofrontera ausschopfen zu kdnnen.

Biofrontera gleicht dieses Risiko mit einer langfristigen Kapitalmarktstrategie aus. Dariiber hinaus werden mdgliche Risiken im
Rahmen unserer kurz-, mittel- und langfristigen konzernweiten Liquiditdtsplanung regelmdpig ermittelt und bewertet, um
gegebenenfalls rechtzeitig Mapnahmen zur Zielerreichung ergreifen zu konnen.

Der Biofrontera-Konzern kénnte moglicherweise aufgrund einer unzureichenden Verfiigharkeit von Zahlungsmitteln nicht in der
Lage sein, bestehende oder zukiinftige Zahlungsverpflichtungen zu erfiillen. Bislang konnte der Konzern jederzeit seine
Zahlungsverpflichtungen erfiillen. Durch die Zufiihrung von Eigen- oder Fremdkapital ist es Biofrontera bisher immer gelungen, die
fir den Geschdftsbetrieb notwendige Finanzierung bereitzustellen.

Zum 31. Dezember 2024 verfiigt der Biofrontera-Konzern iiber liquide Mittel in Hohe von TEUR 3.124 . Basierend auf der aktuellen
Unternehmensplanung 2025 wird der Konzern {ber ausreichend Liquiditdt verfiigen um fiir 12 weitere Monate, ab
Aufstellungszeitraum, sémtlichen Verpflichtungen nachzukommen. Dies setzt voraus, dass sich das Unternehmen erwartungsgemap
entwickelt, ohne dass es zu relevanten Verdnderungen der aktuellen Umsatzentwicklung und Kostenstruktur kommt.

Die Entwicklung der Biofrontera Inc. wirkt sich stark auf die Liquiditdtslage des Biofrontera AG Konzerns aus. Jede signifikante
Abweichung von den aktuell fiir 2025 prognostizierten Bestellungen kdnnte einen relevanten negativen Einfluss auf die Liquiditat
der Gesellschaft haben.

Zusdtzliche nicht vorhersehbare relevante Ausgaben wie beispielsweise weitere Rechtskosten kdnnten sich ebenfalls negativ auf
unsere Liquiditatslage zur Deckung des Bedarfs im Jahr 2025 auswirken.

Recht und Compliance

Der Konzern konnte in Zukunft Rechtsstreitigkeiten oder Gerichtsverfahren ausgesetzt sein. Hierzu zahlen insbesondere Risiken aus
den Bereichen Produkthaftung, Kartellrecht, Wettbewerbsrecht, Patentrecht, Steuerrecht und Umweltschutz. Risiken kdnnen sich
auch im Zusammenhang mit kapitalmarktrechtlichen Publizitdts- und Informationspflichten ergeben. Ermittlungen und
Untersuchungen wegen mdglicher Verstdpe gegen gesetzliche Vorschriften oder aufsichtsrechtliche Anforderungen kdnnen straf-
und zivilrechtliche Sanktionen bis hin zu erheblichen BuBgeldern sowie weitere finanzielle Nachteile nach sich ziehen, unsere
Reputation schddigen und sich letztlich negativ auf unseren Geschaftserfolg oder unseren Zugang zu den Kapitalmdrkten auswirken.

Weitere Informationen zu Rechtsstreitigkeiten sind gesondert im Abschnitt ,Rechtsstreitigkeiten” aufgefiihrt.

Zulassungen
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Einschrankungen der bestehenden Zulassungen in Europa und den USA wiirden die Fahigkeit zur Vermarktung der Produkte der
Gesellschaft infrage stellen. Es besteht auperdem das Risiko, dass strategisch relevante Zulassungserweiterungen nicht verzégert
oder nur eingeschrankt genehmigt werden und hierdurch die Wettbewerbsfahigkeit gegeniiber Mitbewerbern beeintrdchtigt werden
konnte.

Die Gesellschaft kompensiert diese Risiken durch die konsequente Einhaltung requlatorischer Anforderungen und ein effektives
Qualitdtsmanagementsystem.

Forschung und Entwicklung

Ein weiteres Risiko des Unternehmens besteht im Rahmen von Entwicklungsprozessen von Produkten oder Indikationsausweitungen.
Es gibt keine Garantie dafiir, dass nach dem Ende des klinischen Entwicklungsprozesses eines Projekts - durchschnittlich 6 bis 10
Jahre - ein Produkt auf den Markt gebracht werden kann. Durch ausbleibende Erfolge in einzelnen Studienphasen, beispielsweise
beim Studiendesign, der Patientenrekrutierung, moglichen Qualitdtsmangeln oder der Dokumentation der Studienergebnisse kdnnen
Studien kostenintensiver verlaufen als geplant, verzogert werden oder sogar vollstandig zum Stillstand kommen. Investierte Mittel
konnten nicht oder nur teilweise durch die erzielten Umsatzerlose wieder erwirtschaftet werden.

Die Gesellschaft versucht, diese Risiken zu verringern, indem sie Projekte mit relativ attraktiven Risikoprofilen auswahlt und ein
Projektkontroll- und Berichtssystem einrichtet. Das Projektkontrollsystem bildet den gesamten Entwicklungsprozess bis zur
Zulassung im Detail ab und ermdglicht die Analyse des Einflusses, den auch kleine Verdnderungen oder Verzdgerungen, etwa bei
klinischen Studien, auf den Entwicklungsprozess und seine Kosten haben. Auf diese Weise kann das Risiko einzelner Projekte genau
beobachtet werden und es kdnnen die notwendigen Schritte zur Minimierung des Entwicklungsrisikos unternommen werden. Um die
Entwicklungsrisiken weiter zu minimieren, hat die Gesellschaft einen Grofteil der finanziellen und organisatorischen Verantwortung
fir die laufenden und geplanten klinischen Studien auf die Biofrontera Discovery GmbH, eine Tochtergesellschaft der Biofrontera
Inc. ibertragen.

Produktportfolio

Das Unternehmen verfligt mit Ameluz® derzeit nur iiber ein zugelassenes Produkt, das in einigen europdischen Landern und den
USA mit einem eigenen Vertrieb oder {iber Lizenzpartner vertrieben wird. Es besteht das Risiko, dass Ameluz® nicht ausreichend
oder nicht nachhaltig am Markt etabliert werden kann.

Mdglich sind auch Wettbewerbsnachteile gegeniiber Wettbewerbern durch Vorteile im Hinblick auf das Indikationsspektrum von
Konkurrenzprodukten. Unter anderem aus diesem Grund werden zum Beispiel Indikationserweiterungen initiiert, um
Wettbewerbsvorteile zu erlangen.

Ein weiteres Risiko besteht darin, dass die eigene Produktpipeline nicht verbreitert werden kann, sowie Nachfolge- oder
Ergdnzungsprodukte nicht zur Marktreife gebracht werden kénnen.

Um diesen Risiken entgegenzuwirken, hat Biofrontera im Jahr 2024 zwei Werbe- und/oder Vertriebsvereinbarungen unterzeichnet.
Eine Vereinbarung bezieht sich auf die Férderung von zwei ausgereiften dermatologischen Produkten in Deutschland, die seit vielen
Jahren auf dem Markt sind. Bei diesen Produkten besteht das Risiko, dass die Einnahmen, die wir vom Eigentiimer der Produkte
erhalten, durch herstellungsbedingte Lieferengpdsse beeintrdchtigt werden kénnten. Beide Produkte kdnnten einem verstarkten
Wettbewerb durch Generika ausgesetzt sein, was sich auf ihren Preis und ihre Leistung und damit auf unsere Einnahmen auswirken
konnte. Bei der anderen Vereinbarung geht es um ein generisches Markenprodukt fiir den britischen Markt. Fiir dieses Produkt ist
eine behdrdliche Zulassung erforderlich, bevor mit der Vermarktung begonnen werden kann. Es besteht das Risiko, dass die
Zulassung nicht erteilt wird oder sich verzégert, was dazu fiihrt, dass das Produkt nicht oder nicht rechtzeitig vermarktet werden
kann. Nach Beginn der Vermarktung wiirde sich auch jede Unterbrechung in der Lieferkette schnell auf unsere Einnahmen auswirken.
Da das Produkt bereits in der EU zugelassen ist, scheint das Risiko einer Ablehnung durch die Behdrden gering. Auch die
unmittelbaren finanziellen Folgen sind vernachldssigbar, da wir keine Vorabzahlung geleistet haben, um die Vereinbarung zu
erhalten. Das Produkt wird bereits seit einigen Jahren in mehreren europdischen Landern vermarktet, ohne dass es zu
Lieferunterbrechungen gekommen ware, so dass das Risiko ebenfalls als gering einzustufen ist.

Biofrontera begegnet diesen Risiken durch eine permanente Marktbeobachtung im Hinblick auf Aktivitdten bekannter Wettbewerber
oder dem Eintreten neuer Wettbewerber in den Markt und fiihrt umfangreiche Forschungs- und Entwicklungsaktivitaten zur
Verbreiterung der Indikationsbasis durch. Dariiber hinaus werden Kooperationsmdglichkeiten zur Erweiterung des Produktportfolios
evaluiert.
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Patentschutz

Das Unternehmen kann Patentschutzrisiken unterliegen. Bei erfolgreicher Vermarktung kdnnen die Deckungsbeitrdge dazu genutzt
werden, weiterhin und nachhaltig in Forschung und Entwicklung zu investieren. Aufgrund der langen Zeit zwischen der
Patentanmeldung und der Markteinfiihrung eines Produkts hat Biofrontera in der Regel nur wenige Jahre Zeit, um einen
angemessenen Ertrag fir seine geistige Leistung zu erwirtschaften. Lauft ein Patent aus oder kann ein Patent nicht erfolgreich
verteidigt werden, ist in der Regel mit verstarktem Wettbewerb zu rechnen. Fehlende Patente kdnnen die Marktposition von
Produkten der Gesellschaft gefdhrden und den Markteintritt von Wettbewerbern erleichtern. Um diese Risiken zu vermeiden, wird
das Patentportfolio der Biofrontera kontinuierlich {iberpriift und die Patentstrategie angepasst. Weitere Angaben zu einzelnen
Patenten sind im Abschnitt Patent- und Markenentwicklung dargestellt.

Klagen Dritter aufgrund potenzieller Verletzung von Patenten oder sonstiger Schutzrechte durch Biofrontera kénnen die Entwicklung
oder Herstellung bestimmter Produkte behindern oder gar stoppen und uns zu Schadenersatz- oder Lizenzzahlungen an Dritte
verpflichten. Unsere Patentabteilung priift in Zusammenarbeit mit den jeweiligen operativen Bereichen regelmapig die aktuelle
Patentlage und beobachtet mdgliche Patentverletzungsversuche, um bei Bedarf rechtliche Schritte einzuleiten.

Schutz fiir Ameluz® besteht durch eine Patentfamilie zur Nanoemulsionstechnologie. Das Patent wurde in den USA erst im Januar
2023 erteilt, mit einer Laufzeit bis Februar 2028. In Europa, Australien, Kanada und anderen Landern wurde dieses Patent friiher
erteilt, mit einer Laufzeit bis Dezember 2027. Das Risiko eines mdglichen kiinftigen generischen Wettbewerbs wird zusatzlich durch
spezifische Herausforderungen bei der Entwicklung generischer dermatologischer Produkte, einschlieplich regulatorischer Hiirden,
gemindert. Als Teil von Biofronteras Patentstrategie zum weiteren Schutz von Ameluz® wurden in den vergangenen Jahren weitere
Patentanmeldungen eingereicht, mit denen die Anwendung der Kombination aus Ameluz® und BF-RhodoLED® geschiitzt werden
soll. Mit der Erteilung dieser Patente im Dezember 2021 wurde ein substanzieller Beitrag zur Begrenzung dieses Risikos erbracht.
Weiterhin wurde im Friihjahr 2023 eine Patentanmeldung fiir eine verbesserte Ameluz® Formulierung ohne Propylenglykol
eingereicht. Sollte dieses Patent genehmigt werden, wére Ameluz® in der EU und den USA bis 2043 geschiitzt.

Weitere Informationen zur Patententwicklung sind im Abschnitt ,Patententwicklung” aufgefiihrt. Weitere Informationen zu
Patentschutz-Rechtsstreitigkeiten sind gesondert im Abschnitt , Rechtsstreitigkeiten” aufgefiihrt.

Produkte und Produktverantwortung

Als internationales biopharmazeutisches Unternehmen unterliegt Biofrontera hochsten Anforderungen und den damit verbundenen
Risiken in den Bereichen Qualitat und Sicherheit. Mdgliche Gesundheits- und Umweltrisiken eines Produkts bewertet Biofrontera
entlang der gesamten Wertschopfungskette. Das reicht von der Forschung und Entwicklung tber Produktion, Vermarktung und
Anwendung beim Kunden bis hin zur Entsorgung. Trotz umfassender Studien besteht die Mdglichkeit des Auftretens von bisher
unbekannten und unerwarteten Nebenwirkungen durch Produkte von Biofrontera. Das Unternehmen kann einem Kostenrisiko durch
Mangel in der Produktsicherheit unterliegen, sollte es beispielsweise zu einem freiwilligen oder durch rechtliche und behdrdliche
Schritte begriindeten Riickruf unserer Produkte kommen. Potenzielle Schadenersatzzahlungen in Verbindung mit den zuvor
beschriebenen Risiken konnen das Ergebnis erheblich belasten. Diesen Risiken stehen im Unternehmen etablierte Prozesse im
Bereich Pharmakovigilanz gegeniiber und gewahrleisten ein rasches Aufdecken von potenziellen Nebenwirkungen oder anderen
produktbezogenen Problemen. Da bisher keine unbekannten Nebenwirkungen der Medikamente aufgetreten sind, halten wir den
Eintritt solcher Risiken fir sehr unwahrscheinlich.

Sowohl requlatorische Anforderungen als auch dariiberhinausgehende angewandte Standards werden durch verschiedenste im
Unternehmen integrierte Prozesse gewdhrleistet. Den produktbezogenen Risiken des Unternehmens wird mit einem
funktionierenden Qualitdtsmanagementsystem entgegengewirkt. Mit der Ausrichtung nach Good Manufacturing Practice-Richtlinien
(GMP) und den in der Pharmabranche verpflichtenden Standard Operation Procedures (SOPs) werden bei Biofrontera die Qualitats-
und Sicherheitsanforderungen an Produkte und Prozesse sichergestellt. Dazu tragen regelmapige interne Audits der Standards bei
Lieferanten und Zulieferern bei. Ebenfalls erfolgen regelmapige Uberpriifungen und Inspektionen von behérdlicher Seite.

Absatzmarkte

Biofrontera agiert auf requlierten Wettbewerbsmarkten. Die Absatz- und Umsatzziele der Gesellschaft knnten durch absatz- und
umsatzwirksame Mapnahmen von Wettbewerbern hinsichtlich der Anwendungsfelder ihrer Produkte, der Preisstrategie oder der
Vermarktungsstrategie, aber auch durch neue Produkte von Wettbewerbern gefahrdet werden. Falls die Umsatzziele nicht erreicht
werden, kdnnte dies zudem negative Auswirkungen hinsichtlich der Ergebnis- und Liquiditdtsziele des Unternehmens sowie
Wertminderungen auf bereits produzierte Produktvorrdte zur Folge haben.
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Neuausrichtungen in  den jeweiligen  Gesundheitssystemen und  Anderungen des Erstattungsverhaltens  der
Arzneimittelerstattungstrdger sowie Marktbarrieren in den relevanten Markten kdnnen das Risiko einer nicht ausreichenden oder
nicht nachhaltigen Marktdurchdringung zur Folge haben. Die Wettbewerbsposition unserer Produkte kann auch durch eine im
Vergleich zu Wettbewerbsprodukten am jeweiligen Markt nicht optimal wahrgenommenen Produktbeschaffenheit negativ
beeinflusst werden. Dariiber hinaus konkurrieren unsere Produkte mit anderen Therapien wie der einfachen Kiirettage und,
insbesondere in den USA, der Kryotherapie, die zwar nicht den Einsatz eines Medikaments erfordern, aber aufgrund der langen
Anwendungshistorie eine erhebliche Marktakzeptanz gefunden haben.

Die Vertriebs- und Marketingorganisation der Biofrontera fiihrt zur Vermeidung dieser Risiken eine intensive Marktbeobachtung und
regelmapige Marktanalysen durch. Die eingesetzten Marketinginstrumente und die Kommunikation mit unseren Kunden unterliegen
dabei einer standigen Weiterentwicklung, um Chancen und Risiken erkennen zu konnen und die Wettbewerbsposition des
Unternehmens zu starken.

Beschaffung und Produktion

Als Arzneimittelhersteller ist das Unternehmen verschiedenen Risiken im Zusammenhang mit der Beschaffung und Produktion seiner
Produkte ausgesetzt. Biofrontera ist bei der Produktion seiner fertigen Produkte sowie auch der Rohstoffe auf einzelne Hersteller
bzw. Zulieferer angewiesen, deren Austausch langwierige requlatorische Zulassungsprozesse mit sich bringen wiirde.
Schwierigkeiten beziiglich Beschaffungspreisen, Qualitdt, Liefersicherheit oder Menge bei oder mit diesen Zulieferern kdnnen die
Umsatz- und Ergebnisziele der Gesellschaft beeintrachtigen. Durch den Aufbau alternativer Zulieferer, die Anderung von
Fertigungsgrofen sowie ein aktives Vertrags- und Bestandsmanagement versucht Biofrontera diese Abhangigkeiten zu minimieren
und die Versorgung mit den bendtigten Giitern und Dienstleistungen sicherzustellen.

Risiken, die mit der Herstellung, Abfiillung, Lagerung und dem Transport von Produkten verbunden sind, kdnnen Personen-, Sach-
und Umweltschdden sowie die Verpflichtung zu Schadenersatzzahlungen zur Folge haben. Durch eigene Audit- und Monitorsysteme
liberzeugt sich Biofrontera regelmapig vom ordnungsgemapen Zustand der Fertigungen ihrer wichtigsten Lieferanten. Dadurch
konnen Risiken und Schaden vermieden werden. Fiir die Produktion und Qualitdtskontrolle der BF-RhodoLED®-Lampenserie wurde
eine eigene Fertigung aufgebaut, um auch in diesem Bereich die Abhdngigkeit von Lieferanten zu minimieren.

Geschaftsstrategie

Aufgrund sich dndernden Rahmenbedingungen konnte die vom Unternehmen gewdhlte Strategie zur Gewdhrleistung der Umsatz-,
Wachstums- und Profitabilitatsziele zukiinftig nicht ausreichend zielfiihrend sein. Im Rahmen des Risikomanagementprozesses wirkt
das Management dem durch permanente Analysen gegenwdrtig und mdglicherweise zukiinftig relevanter Einflussgrofen oder
Entwicklungen entgegen, um bei Bedarf geeignete Mapnahmen einzuleiten.

Mitarbeiter

Die Gewinnung von qualifizierten und engagierten Mitarbeitern ist eine entscheidende Voraussetzung fiir den Unternehmenserfolg.
Eine hohe Fluktuationsrate kdnnte die Erreichung der Unternehmensziele und die Sicherung des Know-hows im Unternehmen
gefdhrden. Um diesen Risiken entgegenzuwirken, Mitarbeiter zu motivieren und Schliisselpersonen an das Unternehmen zu binden,
bietet das Unternehmen deshalb eine wettbewerbsfdhige Vergiitung, die Teilnahme an Optionsprogrammen sowie umfangreiche
Weiterbildungs- und Entwicklungsmdglichkeiten fiir Mitarbeiter an. Zudem verfolgt der Konzern eine auf personelle Vielfalt
ausgerichtete Personalpolitik, um das gesamte Potenzial des Arbeitsmarktes auszuschopfen. Bisher ist es Biofrontera immer
gelungen, das notwendige qualifizierte Personal fiir das Unternehmen zu gewinnen. Deshalb hat die Gesellschaft dieses Risiko bislang
als gering bewertet. Diese Einschdtzung kdnnte sich aufgrund der derzeitigen zum Teil herausfordernden Arbeitsmarktsituation
jedoch signifikant @ndern.

Informationstechnologie und Datenschutz

Die Geschdftsprozesse sowie die interne bzw. externe Kommunikation des Konzerns basieren zunehmend auf globalen IT-Systemen.
Eine wesentliche technische Stérung oder gar ein Ausfall der IT-Systeme kann zu einer gravierenden Beeintrachtigung unserer
Geschaftsprozesse fiihren. Die Vertraulichkeit von internen und externen Daten ist bei uns von elementarer Bedeutung. Ein Verlust
der Vertraulichkeit, Integritdt und Authentizitdt von Daten und Informationen kann zu Manipulationen und / oder zu einem
unkontrollierten Abfluss von Daten und Know-how fiihren. Diesem Risiko begegnen wir durch entsprechende Mapnahmen, z. B. in
Form eines Berechtigungskonzepts. Trotz der von Biofrontera ergriffenen Mafnahmen zur IT-Sicherheit sowie Pldne zur
Notfallwiederherstellung kdnnen sich diese als unzureichend oder unwirksam erweisen. Unsere IT-Systeme kdnnen anfallig sein fir
Cyberattacken, unbefugten Zugriff, Computerviren, Systemausfdlle, menschliches Versagen, Naturkatastrophen, Feuer,
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Stromausfall, Kommunikationsstérungen oder Sabotageakte. Die von der Gesellschaft eingeleiteten Mapnahmen haben sich bisher
immer als ausreichend erwiesen; das Risiko ist daher als gering anzusehen.

Als pharmazeutisches Unternehmen ist Biofrontera zusatzlichen Risiken im Bereich Datenschutz ausgesetzt. Besonders im Bereich
von klinischen Studien und bei Meldungen zur Arzneimittelsicherheit wird eine Vielzahl an personenbezogenen Daten generiert, die
insbesondere im Rahmen der neuen Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) geschiitzt werden miissen. Zuwiderhandlungen oder
Verstope gegen diese Verordnungen kdnnen zu empfindlichen Strafen gegen das Unternehmen fiihren. Diesen Risiken wirkt
Biofrontera mit kontinuierlichen Datenschutzprozessen und Umsetzung von gesetzlichen Richtlinien entgegen.

Versicherungsschutz

Das Unternehmen kann dem Risiko eines nicht ausreichenden Versicherungsschutzes hinsichtlich der Fortfiihrung der
Geschaftstatigkeiten bei Schadensfallen, im Zusammenhang von Schadensereignissen mit Auswirkung auf Vermdgenswerte des
Unternehmens oder Schadensersatzanspriichen infolge von Produktmdngeln sowie Handlungen des Unternehmens und seiner
Mitarbeiter unterliegen. Biofrontera begegnet diesen Risiken im Rahmen seiner Risikoanalyse durch eine regelmapige Uberpriifung
der Angemessenheit des relevanten Versicherungsschutzes.

Steuern

Die zukiinftige Nutzung der bislang angefallenen steuerlichen Verlustvortrdge in den Konzerngesellschaften des Unternehmens
konnte aufgrund der Ausgestaltung der Unternehmensorganisation nicht oder nicht optimal erfolgen. Biofrontera fiihrt hierzu
regelmadpige Analysen durch, um falls erforderlich, geeignete Anpassungen vorzunehmen.

Das Risiko einer eingeschrénkten Nutzung der Verlustvortrage aufgrund steuerrechtlicher Anderungen oder infolge einer steuerlich
relevanten Anderung der Aktionarsstruktur kann das Unternehmen hingegen nicht beeinflussen.

Chancen

Das Risikomanagementsystem der Biofrontera-Gruppe umfasst neben der Identifikation von Risiken, auch Chancen, welche als
positive Abweichungen von der Unternehmensplanung zu sehen sind.

Das Unternehmen sieht Chancen in der Ausweitung der Indikationen seiner Produkte, insbesondere in der Erweiterung der Zulassung
von Ameluz® in unseren wichtigen Absatzmadrkten, insbesondere in den USA, um das Marktpotenzial zu erweitern und
auszuschopfen. Im Oktober 2024 wurde die FDA-Zulassung fiir eine Erweiterung des Behandlungsbereichs und der Anzahl der
Ameluz®-Tuben pro PDT-Sitzung erhalten. Die Einreichung wurde durch zwei klinische Phase-I-Sicherheitsstudien unterstiitzt, in
denen drei Tuben Ameluz® bei 116 Patienten angewendet wurden. Diese Zulassung ermdglicht US-Gesundheitsfachkrdften eine
groPere Flexibilitdt bei der Behandlung von Patienten, die sich einer photodynamischen Therapie (PDT) fiir AK unterziehen. Dariiber
hinaus fiihrt das Unternehmen mehrere klinische Studien in den USA durch: Eine Phase-Ill-Studie zur Behandlung von oberflachlichen
Basalzellkarzinomen (BCC) mit Ameluz®, eine Phase-lib-Studie zur Erweiterung der Zulassung von Ameluz® fiir mittelschwere bis
schwere Akne in den USA und eine Phase-llI-Studie zur Erweiterung der Indikation von Ameluz® fiir die Behandlung von AK an den
Extremitaten und am Rumpf/Hals. Um diesen Fortschritt mit einer optimierten Beleuchtungsquelle zu ergénzen, hat der Konzern
auch die Entwicklung und FDA-Zulassung einer gréperen RhodoLED® XL Lampe erreicht. Diese Lampe wurde im Juni 2024 auf dem
US-Markt eingefiihrt. Dariiber hinaus besteht mittel- und langfristig die Chance zur Portfolioerweiterung durch die Entwicklung neuer
Produkte auf Basis unserer Nanoemulsionstechnologie.

Zudem sehen wir langfristig weitere Umsatzchancen in Form von Milestone- und Royalty-Zahlungen durch Lizenz- und Liefervertrage
mit unseren Lizenzpartnern in Europa, Asien und den USA. Gleichzeitig analysiert das Unternehmen neue Markte wie Kanada oder
Brasilien, um dort mit einem relevanten Marktteilnehmer zusammenzuarbeiten. Auch im europdischen Markt werden
Vermarktungsoptionen fiir Lander wie Frankreich, Italien oder die Niederlande gepriift, entweder iiber eine Verpartnerung oder den
Aufbau einer eigenen Vertriebseinheit. Das Wachstum und der Ausbau der Ameluz-Markte hat fiir Biofrontera klare Prioritdt.

Parallel dazu férdern wir Partnerschaften mit anderen Pharmaunternehmen, um unser Dermatologie-Portfolio in den Landern zu
erweitern, in denen wir {iber eine eigene Struktur verfiigen. In diesem Zusammenhang haben wir im Jahr 2024 zwei Vertrdge
unterzeichnet, einen mit Leo Pharma fiir Deutschland und einen mit Galenica Pharma fiir GroBbritannien. Im ersten Fall werden wir
mit Leo Pharma zwei auf dem deutschen Markt etablierte Dermatika vermarkten. Im zweiten Fall werden wir ein neues
Markengenerikum in Gropbritannien einfiihren und vertreiben.
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Diese beiden Vertrdge sind der Startschuss fiir die neue Strategie der Biofrontera. Wir haben bewiesen, dass wir in der Lage sind,
andere Pharmaunternehmen davon zu iiberzeugen, ihre Produkte mit uns zu vermarkten - dank unseres guten Rufs und der hohen
Qualitdt unserer Vertriebsmitarbeiter. Unser Ziel ist es, unser Dermatologie-Portfolio in den EU-Mdrkten auszubauen, unsere
derzeitige Struktur zu optimieren, unsere Umsatze zu steigern und das Unternehmen zu wachsender und nachhaltiger Profitabilitat
zu flihren.

Gesamtbild der Chancen- und Risikosituation bei Biofrontera

Der Vorstand halt die Gesamtrisiken, die nicht mit der aktuellen Krise zusammenh@ngen, fiir kontrollierbar. Der Vorstand vertraut
der Wirksamkeit des Risikomanagementsystems im Hinblick auf die positiven und negativen Veranderungen des Umfelds und die
Erfordernisse des laufenden Geschdfts. Die Beurteilung stiitzt sich dabei auf verschiedene Faktoren, die im Folgenden
zusammengefasst sind:

Das Unternehmen hat ein geeignetes Instrumentarium erarbeitet, um Risiken entgegenzuwirken und die Geschaftsprozesse,
falls notwendig durch umfassende Kostensenkungen, Notfallplanungen zur Aufrechterhaltung zentraler Prozesse sowie
Aktivitaten zum Schutz der Mitarbeiter sicherzustellen. Diese konnten bei Bedarf erneut durchgefiihrt werden.

Der Konzern konnte bislang jederzeit seine Zahlungsverpflichtungen erfiillen.

Die Gesellschaft war in den vergangenen Jahren regelmapig auf die Zufiihrung von externen liquiden Mitteln angewiesen.
Zum 31. Dezember 2024 verfiigt der Biofrontera-Konzern iiber liquide Mittel in Hohe von TEUR 3.124 . Basierend auf der
aktuellen Unternehmensplanung 2025 wird der Konzern {iber ausreichend Liquiditat verfiigen um fiir 12 weitere Monate, ab
Aufstellungszeitraum, samtlichen Verpflichtungen nachzukommen. Voraussetzung hierfiir ist, dass die Umsatzprognosen
erreicht werden und keine weiteren relevanten Prozesskosten auf das Unternehmen zukommen, die lber die bereits
zuriickgestellten Kosten hinausgehen. Wenn die Umsatzprognosen nicht erfiillt werden und weitere relevante und
kostspielige Rechtsstreitigkeiten gegen das Unternehmen gefiihrt werden, ist das Risiko hoch, dass nicht genligend Barmittel
zur Erfilllung der Zahlungsverpflichtungen vorhanden sind.

Durch die in den letzten Jahren erhaltenen EU-Zulassungserweiterungen - die Zulassung der Daylight-PDT mit Ameluz®,
sowie die photodynamische Therapie von aktinischen Keratosen auf den Extremitaten sowie dem Rumpf und Nacken in der
EU - konnte die Marktposition weiter gestdrkt werden. Hier sehen wir weiterhin eine Steigerung des Marktpotenzials von
Ameluz® in der EU.

Um die Wachstumschancen im amerikanischen Markt noch weiter zu erhdhen, fiihren wir ein klinisches Programm in den
USA durch. Dieses umfasst eine klinische Phase Ill-Studie zur Behandlung von oberfldchlichen Basalzellkarzinomen (BCC) mit
Ameluz®, eine Phase lIb-Studie zur Zulassungserweiterung von Ameluz® fiir mittlere bis schwere Akne in den USA sowie die
bereits abgeschlossene Phase | - Sicherheitsstudie zur Erweiterung der Posologie fiir Ameluz® auf drei Tuben in den USA,
wo die Anwendung derzeit auf eine Tube Ameluz® pro Behandlung beschrankt ist.

Zur weiteren Starkung der Wettbewerbsposition hat Biofrontera zudem die Entwicklung und FDA-Zulassung im Oktober 2021
einer groperen RhodoLED® XL Lampe erreicht, welche die Anwendung von Ameluz® auf groperen Flachen erlaubt. Durch die
Markteinfiihrung dieses neuen Medizinprodukts erwartet der Konzern eine weitere Steigerung der Umsatze von Ameluz®,
vor allem im amerikanischen Markt.

AuBerdem besteht mittel- und langfristig die Chance zur Portfolioerweiterung durch die Entwicklung neuer Produkte
basierend auf unserer Nanoemulsionstechnologie.

Im Jahr 2024 unterzeichnete das Unternehmen zwei Partnerschaftsvereinbarungen zur Erweiterung seines Portfolios in
Deutschland und im Vereinigten Kdnigreich mit zwei ausgereiften Produkten in Deutschland und einem generischen
Markenprodukt im Vereinigten Konigreich. Das Unternehmen beabsichtigt, sein Portfolio durch Partnerschaften mit
Dermatika von Drittanbietern zu erweitern, um seine Struktur zu optimieren und den Umsatz mit zusdtzlichen Produkten zu
steigern.

Mit dem Borsengang der Biofrontera Inc. konnte, das von der Biofrontera Inc. eingeworbene Kapital dort in weiteres
Wachstum investiert werden, um die Prdsenz im US-Markt weiter auszubauen. Im Rahmen des urspriinglich vereinbarten
Lizenz- und Liefervertrages fliefen der Biofrontera AG bis zu 50% der Ameluz®-Umsdtze in Form eines Transferpreises zu.
Dieser Anteil gilt bis zu 30 Mio. Dollar Jahresumsatz und sinkt zwischen einem Jahresumsatz von 30 bis 50 Millionen Dollar

Biofrontera AG Geschaftsbericht 2024 65



66

auf 40% und dariiber hinaus auf 30%. Durch den Lizenz- und Liefervertrag profitiert auch die Biofrontera AG von einer
Starkung der Biofrontera Inc. im US-Markt, ohne den in der Vergangenheit grépten Kostenblock, Vertrieb und Marketing in
den USA, finanzieren zu miissen. Nur mit Hilfe einer ausreichend finanzierten Biofrontera Inc. kénnen beide Unternehmen
wachsen und sich sowohl gemeinsam als auch unabhangig voneinander erfolgreich entwickeln. Die aktuelle Liquiditdtslage
der Biofrontera Inc. ist schwach und auch die Ertragslage der Gesellschaft im vergangen Jahr war deutlich negativ. Sollte
die Gesellschaft nicht in der Lage sein, kurzfristig ausreichende Liquiditat zur Finanzierung ihrer Geschaftstatigkeit zu
beschaffen, konnte die Gesellschaft Schwierigkeiten haben, ihren Zahlungsverpflichtungen nachzukommen. Sollte die
Biofrontera Inc. ihren Verpflichtungen uns gegeniiber nicht fristgerecht nachkommen, kénnte dies erhebliche Auswirkungen
auf die Liquiditdt der Biofrontera AG haben und dazu fiihren, dass die Gesellschaft zusatzliche Finanzierungsquellen
erschlieen muss, um ihren finanziellen Verpflichtungen nachzukommen.

Mit Wirkung zum 1. Juni 2024 wurde eine Anderung des bestehenden Lizenz- und Liefervertrages zwischen der Biofrontera
AG und der Biofrontera Inc. umgesetzt. Diese Vertragsanderung sieht vor, dass Biofrontera Inc. kiinftig die gesamte klinische
Entwicklung Gbernimmt, was die Kostenbelastung fiir die Biofrontera AG reduziert. Dadurch kdnnen die verfiigharen
Ressourcen der Biofrontera AG verstdrkt auf die Erweiterung des Portfolios und die Markterschliefung in Europa und
anderen Ldndern konzentriert werden. Dariiber hinaus kann die Biofrontera AG weiterhin deutlich von der positiven
Entwicklung des US-Geschafts profitieren, obwohl der Transferpreis in den Jahren 2024 und 2025 auf 25%, von 2026 bis
2028 auf 30%, von 2029 bis 2031 auf 32% und ab 2032 auf 35% gesenkt wurde. Mit dieser Anderung hat die Biofrontera AG
ihren, mit dem klinischen Entwicklungsprogramm verbundenen Liquiditdtsbedarf reduziert, der in der urspriinglichen LSA
Vereinbarung aus dem Jahr 2021 festgelegt wurde.

Weitere Informationen zu Verdnderungen in Bezug auf Lizenz- und Liefervereinbarung zwischen Biofrontera AG und
Biofrontera Inc. sind gesondert im Kapitel , Ausblick und Prognose" aufgefiihrt.

Im Hinblick auf Rechtsstreitigkeiten sieht sich Biofrontera gut positioniert. Durch das bereits 2022 von der Deutschen Balaton
AG erzielte Urteil auf Feststellung, dass die Zustimmungsbeschliisse des ehemaligen Vorstandes und des ehemaligen
Aufsichtsrates zum Bdrsengang der Biofrontera Inc. rechtswidrig waren, werden der vollzogene Bérsengang der Biofrontera
Inc. und das operative Geschaft der Gesellschaft nicht betroffen. Das Verfahren wird von den ehemaligen Vorstands- und
Aufsichtsratsmitgliedern in zweiter Instanz gegen die Deutschen Balaton AG fortgefiihrt.

In einem Verfahren vor dem Landgericht K6In wurde gegen die Biofrontera AG eine einstweilige Verfligung erwirkt, die der
Biofrontera AG untersagt, auf Daten aus bestimmten E-Mail-Konten zuzugreifen, die unter anderem eine ehemalige
Mitarbeiterin sowie ein ehemaliges Vorstandsmitglied betreffen. Die Prozessbeteiligten einigten sich auf eine Lésung und
unterzeichneten einen Vergleich. Das Verfahren wurde durch das Gericht eingestellt.

In den USA verteidigen wir uns gegen die Behauptung von SunPharma (DUSA), dass unsere RhodoLED XL® zwei Patente von
SunPharma (DUSA) verletzt. SunPharma (DUSA) hat bei der United States International Trade Commission (ITC) einen Antrag
gestellt, den Import der Biofrontera RhodoLED XL® in die USA zu verbieten (Inv. No. 337-TA-1411). Parallel dazu hat SunPharma
(DUSA) eine Klage vor dem United States District Court for the District of Massachusetts (,District Court Case") eingereicht,
die bis zum Abschluss der ITC-Untersuchung ausgesetzt wurde. Als Ergebnis der ITC-Untersuchung oder des
Bezirksgerichtsverfahrens besteht das Risiko, dass SunPharma (DUSA) eine Verfiigung erwirken kdnnte, die die Einfuhr oder
den Verkauf von RhodoLED XL® in den Vereinigten Staaten verhindert. Es besteht das Risiko, dass wir entweder fiir eine
Lizenz fiir das geistige Eigentum von SunPharma (DUSA) zahlen oder die RhodoLED XL® Lampe umgestalten missten, um
sie in die Vereinigten Staaten importieren. Dariiber hinaus birgt der Fall vor dem Bezirksgericht das zusatzliche Risiko, dass
wir gezwungen werden konnten, Schadenersatz oder eine Lizenzgebiihr an SunPharma (DUSA) fiir die Verletzung seiner
Patentrechte zu zahlen. Zusammen mit Biofrontera Inc. haben wir eine externe Rechtsanwaltskanzlei beauftragt und
verteidigen den Fall mit Nachdruck. Eine miindliche Verhandlung ist derzeit fiir Anfang Juli 2025 vorgesehen. Mit einer ersten
Entscheidung des Verwaltungsgerichts ist im Oktober 2025 zu rechnen. Mit einer endgiiltigen Entscheidung Gber die ITC-
Untersuchung ist nicht vor 2026 zu rechnen. Sollte das Ergebnis nicht zugunsten der Biofrontera AG ausfallen, wére die
Biofrontera AG verpflichtet, den Export in die USA einzustellen. In der Folge miisste die Biofrontera AG nur die kleine Lampe
anbieten. Obwohl die Aussicht, den Export der XL Lampe einzustellen aus geschaftlicher Sicht enttduschend wadre, erwarten
wir keine wesentlichen Auswirkungen auf die Ertragslage der Biofrontera Inc., da die Markteinfiihrung des Produkts bisher
nicht zu einer signifikanten Umsatzsteigerung gefiihrt hat. Die Einfiihrung der XL-Lampe ist Teil einer langfristigen,
strategischen Initiative, um den Marktanteil von Ameluz in den USA zu erhdhen, zumal die Wettbewerber noch kein
vergleichbares Gerdat auf den Markt gebracht haben. Das aktuelle Umsatzniveau bleibt jedoch von der Markteinfiihrung der
XL-Lampe unberiihrt und wir sehen in der Einstellung des Verkaufs kurzfristig kein wesentliches Risiko des US-Geschdfts.
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Parallel dazu wurde uns Ende Februar 2025 eine neue Klage wegen Verletzung des mit SunPharma (DUSA) im Jahr 2021
unterzeichneten Vergleichs zugestellt. Unsere Anwdlte analysieren den Fall im Hinblick auf die Verteidigungsstrategie.

Rechtsstreitigkeiten

Deutsche Balaton AG gegen Biofrontera AG (Feststellungsklage)

Die Deutsche Balaton AG reichte am 13. Dezember 2021 eine Feststellungsklage beim Landgericht KdIn ein, deren Gegenstand die
rechtliche Priifung und Feststellung einer sogenannten ungeschriebenen Zustandigkeit der Hauptversammlung zum Bérsengang der
Biofrontera Inc. war. Die Klageschrift wurde der Gesellschaft am 9. Februar 2022 zugestellt.

Der Aufsichtsrat beschloss nach Zustellung, fiir weitere Entscheidungen im Zusammenhang mit der Klage einen Klageausschuss zu
bilden, der aus Frau Dr. Helge Lubenow, Herrn Karlheinz Schmelig und als Ausschussvorsitzenden Herrn Dr. Jorgen Tielmann (bis 28.
August 2024) besteht.

Alle an den durch die Klage angegriffenen Beschliissen beteiligten seinerzeitigen Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder sind
zwischenzeitlich aus dem Unternehmen ausgeschieden. lhnen wurden Streitverkiindungsschriften wegen mdglicher
Schadensersatzanspriiche zugestellt.

Das Landgericht KdIn entschied am 9. Dezember 2022 in einem Feststellungsurteil, dass die Zustimmungsbeschliisse des
seinerzeitigen Vorstandes und des seinerzeitigen Aufsichtsrates zum Borsengang der Biofrontera Inc. rechtswidrig waren, weil die
vorgeschriebene vorherige Zustimmung zum Bérsengang durch die Hauptversammlung rechtswidrig nicht eingeholt wurde. Die
weitergehende Klage wurde abgewiesen. In seiner Begriindung fiihrt das Gericht aus, dass mit dem Borsengang ein kolossaler
Kontrollverlust eingeleitet wurde, indem mit der Billigung des Bérsengangs zugelassen wurde, dass Drittinvestoren die Mehrheit in
der Tochtergesellschaft unter Verzicht auf die Ausiibung des Bezugsrechts der Muttergesellschaft ibernehmen konnten. Nach
Ansicht des Gerichts resultieren aus diesem Kontrollverlust Vermdgensverluste fiir die Gesellschaft und ihre Aktiondre.

Der Borsengang bleibt von dem Urteil unberiihrt. Auf einstimmige Empfehlung des Klageausschusses haben Vorstand und
Aufsichtsrat beschlossen, gegen das Urteil kein Rechtsmittel einzulegen. Aufgrund der Berufungen der Streitverkiindeten ist das
Urteil noch nicht rechtskraftig.

Ludwig Lutter gegen Biofrontera AG

Das Urteil im Feststellungsverfahren vor dem Landgericht Koln ist rechtskraftig geworden. Nachdem Herr Ludwig Lutter von der
Gesellschaft die Zahlung weiterer Anspriiche aus seinem Dienstvertrag (insbesondere variable Beziige) gefordert hatte, konnten
sich die Gesellschaft und Herr Ludwig Lutter hieriiber giitlich einigen.

In dem Verfahren zum dokumentarischen Nachweis hat Herr Ludwig Lutter gegen das Urteil des Landgerichts Kdin vom 22. Marz
2024 Berufung beim Oberlandesgericht KéIn eingelegt, mit dem Ziel, auch die vom Landgericht KéIn aufgrund anderer Einkiinfte
wahrend der Vertragslaufzeit abgezogenen Betrdge zu erhalten. Dieses Verfahren ist derzeit beim Oberlandesgericht KdIn anhangig.
Eine Entscheidung wird im Jahr 2025 erwartet.

Biofrontera Inc. u.a. gegen Biofrontera AG

In einem Verfahren vor dem Landgericht Kdln wurde gegen die Biofrontera AG eine einstweilige Verfligung erwirkt, die der
Biofrontera AG untersagt, auf Daten aus bestimmten E-Mail-Konten zuzugreifen, die unter anderem eine ehemalige Mitarbeiterin
sowie ein ehemaliges Vorstandsmitglied betreffen. Die Prozessbeteiligten einigten sich auf eine Losung und unterzeichneten einen
Vergleich. Das Verfahren wurde durch das Gericht eingestellt.

Rechtsstreitigkeiten in den USA
Die Biofrontera AG wurde von SunPharma (DUSA) in den USA verklagt, der behauptet, Biofrontera verletze zwei Patente von
SunPharma (DUSA), die sich auf Systeme und Methoden zur Verwendung eines bestimmten Lampentyps zur Durchfiihrung der

photodynamischen Therapie beziehen. Bei den geltend gemachten Patenten handelt es sich um die U.S. Patente Nr. 11,446,512 (,,'512
Patent”) und 11,697,028 (,'028 Patent”).
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SunPharma (DUSA) hat zwei Klagen eingereicht. Zum einen hat der Kldger bei der United States International Trade Commission (ITC)
eine Untersuchung eingeleitet, um den Import der Biofrontera RhodoLED XL® Lampe in die USA zu verbieten (Inv. Nr. 337-TA-1411).
Eine Anhdrung in dem Verfahren ist fiir Anfang Juli 2025 angesetzt. Die erste Entscheidung des Verwaltungsgerichts wird fiir Oktober
2025 erwartet, die endgiiltige Entscheidung der ITC fiir Februar 2026. Zum anderen hat der Kldger eine parallele Klage beim U.S.
District Court for the District of Massachusetts eingereicht (C.A. No. 11-cv-11637-IT). Nach US-amerikanischem Recht ist das Verfahren
vor dem U.S. District Court bis zum Abschluss der ITC-Untersuchung ausgesetzt.

Biofrontera hat eine externe Rechtsanwaltskanzlei beauftragt und verteidigt ihre Rechtsposition mit Nachdruck. Die Biofrontera AG
und ihre Tochtergesellschaften haben mit der Biofrontera Inc. eine Vereinbarung tiber eine gemeinsame Verteidigung getroffen, um
sich die Rechtskosten zu teilen. Als Reaktion auf die Verletzungsvorwiirfe haben die Biofrontera AG und die Biofrontera Inc. beim
U.S. Patent and Trademark Office ("PTO") drei Antrdge auf Inter Partes Review ("IPR") gegen die behaupteten Patente eingereicht.
Der erste Antrag (2024-00874) wurde zuriickgewiesen, die beiden anderen Antrdge (2024-01312, 2025-00287) sind noch beim PTO
anhdngig.

Die Kosten fiir das ITC-Verfahren werden auf voraussichtlich auf 11.825 TEUR geschatzt. Die Gesamtkosten fiir 2024-25 auf 10.546
TEUR.

Derselbe Wettbewerber hat eine Klage wegen Vertragsbruchs (einer im Jahr 2021 unterzeichneten Vergleichsvereinbarung zwischen
Sun Pharma, Biofrontera Inc. und der Biofrontera AG Gruppe) und irrefiihrender Werbung in Bezug auf Ameluz auf dem US-
amerikanischen Markt eingereicht. Die Klage wurde Biofrontera Ende Februar 2025 zugestellt und die Gesellschaft hat eine externe
Rechtsanwaltskanzlei mit der Priifung der Angelegenheit beauftragt. Eine erste Kostenschatzung fiir die Rechtsverteidigung belduft
sich auf 500 bis 1.000 TEUR. Die tatsdchlichen Kosten werden sich voraussichtlich auf 875 TEUR belaufen.

Biofrontera Bioscience GmbH ./. Pierre Fabre Pharma GmbH, LG Hamburg

Pierre Fabre ist vom Landgericht Hamburg im Wege der einstweiligen Verfligung verurteilt worden, fiir jeden Fall der
Zuwiderhandlung gegen die Verpflichtung, das Fertigarzneimittel Tolak 40 mg/g Creme mit dem Wirkstoff Fluorouracil (5-FU in einer
Konzentration von 4 %) zu bewerben und/oder bewerben zu lassen, ein fiir jeden Fall der Zuwiderhandlung festzusetzendes
Ordnungsgeld von bis zu 250 TEUR zu zahlen. Pierre Fabre hat gegen die einstweilige Verfiigung Widerspruch eingelegt.

Abhéngigkeitsbericht

Unsere Gesellschaft hat bei den im Bericht iiber die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen aufgefiihrten Rechtsgeschaften
nach den Umstanden, die uns in dem Zeitpunkt bekannt waren, in dem die Rechtsgeschafte vorgenommen wurden, bei jedem
Rechtsgeschdft eine angemessene Gegenleistung erhalten und ist dadurch nicht benachteiligt worden.

Die folgende Ubersicht erldutert die Pflichtangaben nach § 315a Abs. 1 HGB. Die Angaben geben die Verhltnisse zum
Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 wieder.
Zusammensetzung des gezeichneten Kapitals

Das gezeichnete Kapital betrug zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 6.076.862 EUR und war eingeteilt in 6.076.862 auf den Namen
lautende nennwertlose Stammaktien (Stiickaktien). Die Aktien unterteilen sich in 3.038.431 handelbare und 3.038.431 nicht
handelbare Aktien, da kein Wertpapierprospekt verdffentlicht wurde.,

Handelsplatz

Alle Aktien der Biofrontera waren unter dem Borsenkiirzel B8F und der ISIN DEOOOA4BGGM7 zum Handel im requlierten Markt an der
Borse Diisseldorf und der Frankfurter Wertpapierbdrse (Prime Standard) zugelassen.

Keine Beschrénkungen der Stimmrechte oder der Ubertragbarkeit von Aktien, keine Aktien mit
Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verleihen

Jede Aktie gewdhrt eine Stimme in der Hauptversammlung. Beschrankungen von Stimmrechten sind der Gesellschaft nicht bekannt,
auch nicht solche, die sich aus Vereinbarungen zwischen Aktiondren ergeben. Es bestehen auch keine Aktien mit Sonderrechten, die
Kontrollbefugnisse verleihen.
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Angaben zu wesentlichen Beteiligungen am Kapital

Der Gesellschaft sind folgende am Bilanzstichtag 31. Dezember 2023 bestehende direkte und indirekte Beteiligungen am Grundkapital
der Gesellschaft, die 10 % der Stimmrechte iiberschreiten, bekannt:

31.12.2024 31.12.2023

Maruho Co., Ltd., Osaka Japan

Der gesamte Stimmrechtsanteil wird der Maruho Co., Ltd. iber das von ihm kontrollierten Unternehmen 897.665 18.850.981
Maruho Deutschland GmbH, Diisseldorf, zugerechnet. Herr Takagi hat in einer begleitenden
Stimmrechtmeldung ein "acting in concert" iiber die gesamten Stimmrechte der Maruho gemeldet.

Wilhelm Konrad Thomas Zours

Herrn Zours werden die Stimmrechte {iber die Kette der nachfolgend gelisteten Tochterunternehmen 3.781.739 25.507.028
zugerechnet:

- DELPHI Unternehmensberatung Aktiengesellschaft;

- VV Beteiligungen Aktiengesellschaft

- Deutsche Balaton Aktiengesellschaft;

+ Heidelberger Beteiligungsholding AG;

- SPARTA AG;

+ Deutsche Balaton Biotech AG

Biofrontera Inc., Woburn, USA 0 177.465
Streubesitz 1.397.458 19.211.584
Summe 6.076.862  63.807.058

Aufgefiihrt sind lediglich solche Aktiondre, die im Rahmen des WpHG und der Securities and Exchange Commission (SEC)
meldepflichtig sind und eine entsprechende Meldung vorgenommen haben. Dazu gehdren alle Aktiondre, die mindestens 3% der
ausstehenden Aktien oder Stimmrechte halten. Die hier aufgefiihrte Aktienzahl bezieht sich auf die letzte Meldung der jeweiligen
Aktiondre, seither konnten sie ihren Bestand innerhalb der jeweiligen Meldegrenzen verdndert haben, ohne dies dem Unternehmen
mitzuteilen.

Keine Arbeitnehmer-Aktiondre, die ihre Kontrollrechte nicht unmittelbar ausiiben

Dem Vorstand ist nicht bekannt, dass Arbeitnehmer, die am Kapital beteiligt sind, ihre Kontrollrechte nicht unmittelbar ausiiben.
Folglich eriibrigen sich Angaben zu entsprechende Stimmrechtskontrollen. Sofern Arbeitnehmer am Kapital beteiligt sind,
unterliegen deren Kontrollrechte keiner Beschrankung.

Ernennung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands

Die Ernennung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands richtet sich nach den §§ 84, 85 AktG sowie § 9 der Satzung in der
Fassung vom 27. Juni 2023. Gemdp § 9 der Satzung besteht der Vorstand aus einer oder mehreren Personen. Die Zahl der
Vorstandsmitglieder bestimmt der Aufsichtsrat.

Anderung der Satzung

Satzungsdnderungen bediirfen nach § 179 AktG eines Beschlusses der Hauptversammliung. Der Beschluss der Hauptversammlung
bedarf gemap § 179 Abs. 2 AktG i.V.m: § 22 Abs. 2 der Satzung einer einfachen Mehrheit der Stimmen und des bei der
Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals. Fiir Anderungen des Unternehmensgegenstands ist eine Mehrheit von mindestens 75
% des bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals erforderlich. Gemap § 16 Abs. 6 der Satzung kann der Aufsichtsrat
Satzungsanderungen beschlieBen, die nur die Fassung der Satzung betreffen, also selbst keine sachlichen Anderungen bewirken.

Befugnisse des Vorstands Aktien auszugeben oder zuriickzukaufen

Der Vorstand ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 09.01.2023 ermdchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das
Grundkapital der Gesellschaft bis zum 31.12.2027 gegen Bareinlage einmalig oder mehrfach, um bis zu 12.700.000,00 EUR zu erhéhen
(Genehmigtes Kapital 2022). Den Aktiondren steht grundsatzlich ein Bezugsrecht zu. Der Vorstand ist jedoch ermdchtigt, mit
Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht fiir Spitzenbetrdge, die sich aufgrund des Bezugsverhdltnisses ergeben,
auszuschliefen.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 28.08.2015 um bis zu 1.359.864 EUR bedingt erhoht (Bedingtes
Kapital I). Das bedingte Kapital | dient der Sicherung der Gewdhrung von Aktien zur Erfiillung von (i) Optionsrechten und -pflichten
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oder (ii) Wandlungsrechten und -pflichten, die auf Grund der Ermdchtigung der Hauptversammlung vom 28.08.2015 bis zum
27.08.2020 begeben, vereinbart oder garantiert wurden.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 02.07.2010 um bis zu 249.050,00 EUR bedingt erhdht (Bedingtes
Kapital I1l). Das bedingte Kapital Ill dient der Sicherung der Gewdhrung von Aktien fiir Aktienoptionen nach Mapgabe der Bedingungen
des Aktienoptionsplans 2010, die aufgrund der Ermdchtigung der Hauptversammlung vom 02.07.2010 bis zum 01.07.2015 ausgegeben
wurden.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammiung vom 28.08.2015 um bis zu 1.554.984,00 EUR bedingt erhht (Bedingtes
Kapital V). Das bedingte Kapital V dient der Sicherung der Gewdhrung von Aktien fiir Aktienoptionen nach Mafgabe der Bedingungen
des Aktienoptionsplans 2015, die aufgrund der Ermdchtigung der Hauptversammlung vom 28.08.2015 bis zum 27.08.2020 gewdhrt
wurden.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 20.06.2023 um bis zu 17.725.000,00 EUR bedingt erhdht (Bedingtes
Kapital 2023). Das bedingte Kapital 2023 dient der Gewdhrung von Aktien an die Inhaber von Options- oder
Wandelschuldverschreibungen mit oder ohne Optionsscheinen, Genussrechten oder Gewinnschuldverschreibungen (bzw.
Kombinationen dieser Instrumente), jeweils mit Options- oder Wandlungsrechten, die aufgrund der Ermdchtigung der
Hauptversammlung vom 20.06.2023 bis zum 15.06.2028 ausgegeben werden.

Es gibt keine Ermdchtigung der Hauptversammlung zum Kauf oder Verkauf eigener Aktien.

Wesentliche Vereinbarungen der Gesellschaft, die unter der Bedingung eines Kontrollwechsels infolge
eines Ubernahmeangebots stehen

Es wurden keine derartigen Vereinbarungen getroffen.

Entschadigungsvereinbarungen der Gesellschaft fiir den Fall eines Ubernahmeangebots mit dem Vorstand
oder Arbeitnehmern

Es wurden keine derartigen Vereinbarungen getroffen.

Leverkusen, 14.April 2025
Biofrontera AG ,
Pilar de Ia}"HU'erta Martinez

Finanzvgys/tand der Biofrontera AG
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Erklarung der Biofrontera AG zur Unternehmensfiihrung gem. §§ 289f,
315d HGB fiir das Geschaftsjahr 2024 (ungepriift)

Die Gesellschaft hat von der Mdglichkeit gebraucht gemacht die Erkldrung zur Unternehmensfiihrung gem. §§ 289f, 315d HGB fiir das
Geschéaftsjahr 2024 nicht in den (zusammengefassten) Lagebericht fiir das Geschéftsjahr 2024 aufzunehmen, sondern verweist
darauf, dass diese sowie auch die Erkldrung des Vorstands und des Aufsichtsrats der Biofrontera AG (Gesellschaft) zum Deutschen
Corporate Governance Kodex gem. § 161 AktG (ungepriift) auf der Internetseite der Gesellschaft unter www.biofrontera.com im
Bereich ,Investoren”, Unterpunkt ,,Corporate Governance” mit den entsprechenden Kennzeichnungen abrufbar sind.

Leverkusen, 14.April 2025

Biofrontera AG

Pilar de la Huerta Martinez
Finanzvorstand der Biofrontera AG
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Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024

Konzern-Bilanz zum 31. Dezember 2024

in TEUR 31.12.2024 31.12.2023

Langfristige Vermdgenswerte

Sachanlagen (1) 2.934 3290
Immaterielle Vermdgenswerte (1) 1.001 1.152
Latente Steuern 9 9.029 6.818
Nach der Equity-Methode bilanzierte Finanzanlagen (2) 0 1718
Sonstige Beteiligungen (2) 420 0
Langfristige Forderungen aus Leasingverhdltnissen (6) 14 33
Summe langfristige Vermdgenswerte 13.399 13.012
Kurzfristige Vermdgenswerte
Finanzielle Vermdgenswerte
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (4) 6.452 774
Forderungen ggi. assoziierten Unternehmen (33) 0 6.365
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte (5) 202 1.556
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente (8) 3124 3.080
Kurzfristige Forderungen aus Leasingverhdltnissen (6) 19 18
Summe finanzielle Vermdgenswerte 9.797 1.792
Ubrige kurzfristige Vermdgenswerte
Vorrdte (©)] 5.548 5.077
Sonstige Vermdgenswerte ()] 910 850
Summe {ibrige Vermdgenswerte 6.458 5.928
Summe kurzfristige Vermdgenswerte 16.255 17.720
Summe Aktiva 29.654 30.732
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in TEUR

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital
Kapitalriicklage
Riicklage aus Wahrungsumrechnung
Kumuliertes Ergebnis Vorjahre
Jahresergebnis

Summe Eigenkapital

Langfristige Verbindlichkeiten
Finanzschulden
Ubrige Verbindlichkeiten

Summe langfristige Verbindlichkeiten

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Finanzielle Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten ggii. assoziierten Unternehmen
Finanzschulden
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten

Summe finanzielle Verbindlichkeiten

Ubrige Verbindlichkeiten
Ertragsteuern
Sonstige Riickstellungen
Sonstige Verbindlichkeiten
Summe iibrige Verbindlichkeiten

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten
Summe Passiva

31.12.2024

6.077
137.497
22

-120.390

-4.350

18.856

329

329

2.608

382
5.253
2.226
7.861

10.469
29.654

31.12.2023

63.807
137.330

-180.789

-369
19.980

678

678

2.594
2,747
468
Il
5.880

841
895
2.458
4.194

10.073
30.732
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Konzern-Gesamtergebnisrechnung fiir das Geschaftsjahr 2024

01.01.-31.12.2024

Umsatzerldse (18) 21.666 32.249
Umsatzkosten (19) -5.321 -6.243
Bruttoergebnis vom Umsatz (19) 16.339 26.005

Betriebliche Aufwendungen:

Forschungs- und Entwicklungskosten (20) -5.352 -1.846
Allgemeine Verwaltungskosten (21 -9.996 -6.105
Vertriebskosten (22) -6.933 -1.273
Ergebnis aus der betrieblichen Tatigkeit -5.941 4.782
Abschreibungen™* (28) 839 ™™
Sonstige Aufwendungen (23) -238 -236
Sonstige Ertrage (23) 706 586
EBITDA -4.635 5.923
Abschreibungen (28) -839 -T91
EBIT -5.473 5.132
Sonstiger Zinsaufwand (24) il 15
Zinsertrdge (24) 64 21
Beteiligungsergebnis (25) -1.298 -1.264
Ergebnis vor Ertragsteuern -6.719 -2.127
Ertragsteuern (26) 2.369 1.758
Ergebnis nach Ertragsteuern -4.350 -369

Sonstiges Ergebnis nach Ertragsteuern

Posten die unter bestimmten Bedingungen zukiinftig in
die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert werden.

Kursdifferenzen aus der Wahrungsumrechnung 22 1
Gesamtergebnis -4.329 -368
Unverwdssertes Ergebnis je Aktie in EUR (27) -0,72 -0,01
Verwdssertes Ergebnis je Aktie in EUR (27) -0,72 -0,01

** Hinzurechnung der Abschreibungen zur transparenten Ermittlung des Leistungsindikators EBITDA
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Konzern-Eigenkapitalveranderungsrechnung fir das Jahr 2024

Riicklage aus

. . w Kumuliertes

Stammaktien Gezelcl}zgsitteasl rgglr()ll;:: wahrrl:;ﬁztr:(; Ergebnis nach

ch) Ertragsteuern

Anzahl in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR
Saldo zum 01. Januar 2023 63.807.058 63.807 137.318 0 -180.789 20.336
Ergebnis nach Ertragsteuern 0 0 0 0 369 369
Wdhrungsumrechnung 0 0 0 1 0 1
Gesamtergebnis 0 0 0 1 -369 -368
Kapitalerhdhung 0 0 0 0 0 0

Wandlung von

Mitarbeiteroptionen 0 0 0 0 0 0
Kosten der Kapitalbeschaffung 0 0 0 0 0 0
Erhdhung der Kapitalriicklage

aus dem 0 0 12 0 0 12
Aktienoptionsprogramm

Abgang Konsolidierungskreis 0 0 0 0 0 0
Saldo zum 31. Dezember 2023 (10 63.807.058 63.807 137.330 1 -181.158 19.980

Riicklage aus

. . - Kumuliertes

Stammaktien Gezelchne.tes Kapltal Wahrungsum Ergebnis nach

Kapital riicklage rechnung Ertragsteuern

«och 9

Anzahl in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR
Saldo zum 31. Dezember 2023 (10 63.807.058 63.807 137.330 1 -181.158 19.980
Ergebnis nach 0 0 0 0 4350 4350

Ertragsteuern

Wdhrungsumrechnung 0 0 0 21 0 21
Gesamtergebnis 0 0 0 21 -4.350 -4.329
Kapitalherabsetzung / Reverse-split -60.768.627 -60.769 0 0 60.769 0
Kapitalerhohung 3.038.431 3.038 305 0 0 3.343

Wandlung von

Mitarbeiteroptionen 0 0 0 0 0 0
Kosten der

Kapitalbeschaffung 0 0 138 0 0 138
Erhdhung der

Kapitalriicklage aus dem 0 0 0 0 0 0
Aktienoptionsprogramm

Saldo zum 31. Dezember 2024 (10 6.076.862 6.077 137.497 22 -124.739 18.857
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Konzern-Kapitalflussrechnung fiir das Geschaftsjahr 2024

01.01.-31.12.2024 01.01.-31.12.2023

Cashflows aus der betrieblichen Tatigkeit

Ergebnis vor Ertragsteuern (6.719) (2.127)

Anpassungen zur Uberleitung des Periodenergebnisses zum Cashflow in die betriebliche

Tatigkeit
Gezahlte Steuern 2.369 1.758
Finanzergebnis 1.298 7.259
Abschreibungen 839 91
Zinsaufwand (53) 0
sonstige Zahlungsunwirksame Aufwendungen und Ertrdge 21 (2.450)

Verdnderungen der betrieblichen Vermdgenswerte und Verbindlichkeiten
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und ggii. assoziierten Unternehmen 687 (5.077)
Forderung aus Leasingverhaltnissen 19 36
Sonstige Vermdgenswerte und Ertragsteuern (918) (590)
Vorrate (4n) (283)
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und ggii. assoziierten Unternehmen (3.278) il
Riickstellungen 4359 305
Sonstige Verbindlichkeiten (692) (2.238)

Netto-Cashflow aus der/in die betriebliche Tatigkeit (2.539) (1.905)

Cashflows aus der Investitionstatigkeit
Kauf von immateriellen Vermdgenswerten und Sachanlagen (210) (912)
Netto-Cashflow aus der/in die Investitionstatigkeit (210) (912)

Cashflows aus der Finanzierungstatigkeit

Einzahlungen aus der Ausgabe von Aktien 3.343 0

Eigenkapitalbeschaffungskosten (139) 0

Leasingzahlungen (464) (467)

Saldo erhaltene / (gezahlte) Zinsen 53 (12)
Netto-Cashflow aus der/in die Finanzierungstatigkeit 2.793 (479)
Nettozunahme (-abnahme) der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente (30) 44 (3.296)
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente zu Beginn der Periode 3.080 6.376
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente am Ende der Periode (8) 3.124 3.080
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Konzernanhang zum Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024

Informationen zum Unternehmen

Biofrontera AG

Die (nachfolgend auch ,Biofrontera” oder das ,Unternehmen” genannt), eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Kéln,
Abteilung B unter der Nr. 49717, und ihre 100%igen Tochtergesellschaften Biofrontera Bioscience GmbH, Biofrontera Pharma GmbH,
Biofrontera Development GmbH, und Biofrontera Neuroscience GmbH, alle mit Firmensitz am Hemmelrather Weg 201, 51377
Leverkusen, Deutschland, und die 100%ige Tochtergesellschaft Biofrontera UK Ltd. mit Firmensitz in Reading (Berkshire,
Gropbritannien) als 100%ige Tochtergesellschaft der Biofrontera Pharma GmbH sowie die spanische Zweigniederlassung Biofrontera
Pharma GmbH sucursal en Espafia mit Firmensitz in Cornelld de Llobregat erforschen, entwickeln und vertreiben dermatologische
Produkte.

Die nach § 161 des deutschen Aktiengesetzes vorgeschriebene Erkldrungen zum Deutschen Corporate Governance Kodex sind
abgegeben und den Aktiondren iber die Internet-Seite von Biofrontera (www.biofrontera.com) zuganglich gemacht worden.

Die Beteiligung an der Biofrontera Inc. mit Sitz in Woburn (Massachusetts), USA zum Stichtag betrdgt 4,5% und wird unter
Beteiligungen an Unternehmen ausgewiesen.

Die Biofrontera AG wird aufgrund der Mehrheitsbeteiligung der Deutsche Balaton AG in deren Abschluss vollkonsolidiert.

Segmentberichterstattung

Die wesentliche Geschaftstatigkeit der Biofrontera besteht im Vertrieb von Arzneimitteln und Medizinprodukten und den damit
verbundenen Forschungs- und Entwicklungstatigkeiten, um deren Marktpotenzial zu optimieren. Bei der Biofrontera-Gruppe handelt
es sich im Wesentlichen um ein Einproduktunternehmen. Die Segmentierung erfolgt demnach ausschlieflich nach geografischen
Gesichtspunkten und nur im Hinblick auf die Umsatzerlose, da auch das interne Reporting an die Unternehmensleitung sowie die
Unternehmenssteuerung ausschlieplich nach diesen Kriterien erfolgt. Das interne Reporting an die Unternehmensleitung ist eine
verdichtete Darstellung der Konzern-Gesamtergebnisrechnung. Die Ergebnisse der Einzelgesellschaften werden von der
Unternehmensleitung getrennt iberwacht, um deren Ertragskraft messen und beurteilen zu kénnen.

Fir weitere Informationen verweisen wir auf unsere Ausfiihrungen in den Erlduterungen zu den Umsatzerlosen (7z.18).

Zusammenfassung wesentlicher Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze

Der Konzernabschluss der Biofrontera AG fiir das Geschaftsjahr vom 01. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 wurde nach den am
Abschlussstichtag giiltigen und von der Europdischen Union (EU) anerkannten International Financial Reporting Standards (IFRS) des
International Accounting Standards Board (IASB) und den Interpretationen des International Financial Reporting Standards
Interpretations Committee (IFRS IC) erstellt. Erganzend sind die nach § 315e Abs.1 HGB anzuwendenden handelsrechtlichen
Vorschriften beachtet worden.

Die Biofrontera AG ist die oberste beherrschende Gesellschaft, die einen Konzernabschluss fiir den Kreis der Konzernunternehmen
aufstellt. Fiir die in den Konzernabschluss einbezogene Gesellschaft Biofrontera Pharma GmbH, Leverkusen, werden die
Befreiungsvorschriften nach §264 Abs. 3 HGB in Anspruch genommen.
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Der Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024 wird in EUR bzw. TEUR aufgestellt. Durch vorgenommene kaufmannische Rundungen
kann es in den tabellarischen Darstellungen zu Rundungsdifferenzen kommen.

Der Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024 wurde durch den Vorstand am 14. April 2025 zur Verdffentlichung und Weitergabe an
den Aufsichtsrat freigegeben.

Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze entsprechen grundsatzlich den zum 31.12.2023 angewandten Methoden
mit Ausnahme der nachstehend beschriebenen neuen und iiberarbeiteten Standards und Interpretationen, die erstmals ab dem
Geschaftsjahr 2024 verpflichtend anzuwenden waren.

Verlautbarung Pflichtanwendung  Auswirkungen

Allgemeine Anforderungen an die

Erstanwendung von IFRS S1 Offenlegung von Finanzinformationen 1. Januar 2024 Keine Auswirkungen
zur Nachhaltigkeit
Erstanwendung von IFRS S2 Klimabezogene Angaben 1. Januar 2024 Keine Auswirkungen

Klassifizierung von Verbindlichkeiten

Anderung von 1AS1 - 1. Januar 2024 Keine Auswirkungen
als lang- und kurzfristig

Anderungen an IFRS 16 Leasingverbindlichkeit be Sale-and- 1. Januar 2024 Keine Auswirkungen
Leaseback

Anderungen an 1AS1 Langfristige Vertragsverbindlichkeiten 1. Januar 2024 Keine Auswirkungen

Anderungen an IAS 7 und IFRS 7 Finanzierungsvereinbarungen mit 1. Januar 2024 Keine Auswirkungen

Lieferanten

Zukiinftige Anderungen von Rechnungslegungsvorschriften

Die folgenden vom IASB verabschiedeten Standards, Interpretationen und Anderungen des Regelwerks hat Biofrontera nicht
vorzeitig angewendet bzw. beabsichtigt keine vorzeitige Anwendung:

Verlautbarung Pflichtanwendung Erwartete Auswirkungen

"Auswirkungen von Wechselkursanderungen":

Anderungen an IAS 21 Mangelnde Umtauschbarkeit

1. Januar 2025 Keine Auswirkungen
" Kapitalflussrechnung" und "Finanzinstrumente":

Anderungen an IAS 7 und IFRS 7*  Offenlegungen: Finanzierungsvereinbarungen mit 1. Januar 2025 Keine Auswirkungen
Lieferanten

* Ubernahme durch die EU steht noch aus

Im Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024 werden die Abschliisse der Muttergesellschaft, Biofrontera AG, und der
Tochtergesellschaften, die die Muttergesellschaft beherrscht, einbezogen. Beherrschung liegt vor, wenn Biofrontera schwankenden
Renditen aus seinem Engagement bei dem Beteiligungsunternehmen ausgesetzt ist bzw. Anrechte auf diese besitzt und die Fahigkeit
hat, diese Renditen mittels seiner Verfiigungsgewalt {iber das Beteiligungsunternehmen zu beeinflussen.

Die Grundlage fiir die Konsolidierung der in den Konzernabschluss einbezogenen Gesellschaften waren die nach einheitlichen
Grundsdtzen aufgestellten Jahresabschliisse (bzw. HBII nach IFRS) zum 31. Dezember 2024 dieser Unternehmen. Der
Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024 wurde auf der Grundlage einheitlicher Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze (IFRS)
aufgestellt.
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Die Tochtergesellschaften werden vom Zeitpunkt des Erwerbs an voll konsolidiert. Der Zeitpunkt des Erwerbs ist dabei der Zeitpunkt,
zu dem die Muttergesellschaft die Beherrschung dieser Konzerngesellschaften erlangt hat. Die Tochterunternehmen werden so lange
in den Konzernabschluss einbezogen, bis die Beherrschung dieser Unternehmen nicht mehr vorliegt.

Alle konzerninternen Forderungen und Verbindlichkeiten sowie Ertrdge und Aufwendungen wurden im Zuge der Konsolidierung
eliminiert.

Assoziierte Unternehmen, bei denen die Unternehmen des Biofrontera Konzernes einen Anteil zwischen 20 und 50 % der
Stimmrechte besitzen oder einschldgige Indikatoren auf mapgeblichen Einfluss hinweisen, werden nach der Equity-Methode
bilanziert. Bei Beteiligungen, die At-Equity in den Konzernabschluss einbezogen sind, werden die Buchwerte um die dem Biofrontera-
Kapitalanteil entsprechenden Eigenkapitalanderungen erhoht bzw. vermindert. Die erfolgswirksamen Verdnderungen des anteiligen
Eigenkapitals werden im Ergebnis aus At-Equity bewerteten Beteiligungen beriicksichtigt

Der Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024 wird in EUR (bzw. TEUR), der funktionalen Wahrung der deutschen in den
Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen, und der Darstellungswédhrung des Konzerns, aufgestellt.

Fiir Tochtergesellschaften, deren funktionale Wahrung, abweichend von der Darstellungswdhrung des Konzerns, die lokale Wahrung
des jeweiligen Landes ist, in dem diese Gesellschaft ihren Sitz hat, werden Aktiva und Passiva, die in Fremdwahrung in den Bilanzen
der auslandischen wirtschaftlich selbststandigen Tochtergesellschaften bilanziert werden, zu dem jeweiligen Stichtagskurs (2024:
0,82918 GBP/EUR) in Euro umgerechnet. Erlds- und Aufwandspositionen werden zu den durchschnittlichen Fremdwahrungskursen
(2024: 0,84662 GBP/EUR) wahrend des zugrunde liegenden Zeitraums umgerechnet. Der Unterschiedsbetrag, der sich aus der
Bewertung des Eigenkapitals zum historischen Kurs und zum Stichtagskurs ergibt, wird als erfolgsneutrale Verdnderung des
Eigenkapitals innerhalb der sonstigen Eigenkapitalbestandteile ausgewiesen (2024: 22 TEUR).

Geschaftsvorfalle, die in anderen Wahrungen als dem EUR abgewickelt werden, werden mit dem aktuellen Wechselkurs am Tag des
Geschaftsvorfalls erfasst. Vermdgenswerte und Schulden werden an jedem Bilanzstichtag mit dem Stichtagskurs bewertet.

Die Aufstellung des Konzernabschlusses zum 31. Dezember 2024 erfolgte in Ubereinstimmung mit den nach IFRS erforderlichen
Einschdtzungen und Annahmen durch die Geschaftsleitung, die sich auf die ausgewiesene Hohe des Vermdgens und der
Verbindlichkeiten zum Bilanzstichtag und die Ertrdge und Aufwendungen wéhrend des Geschaftsjahres auswirken.

Hauptanwendungsbereiche fiir wesentliche Annahmen, Schatzungen und die Ausiibung von Ermessensspielrdumen ergeben sich fir
folgende Sachverhalte:

e Beurteilung der Werthaltigkeit langfristiger Vermdgenswerte
Biofrontera hat fiir langfristige Vermdgenswerte externe und interne Informationsquellen zu wiirdigen, anhand derer
mdgliche Anzeichen fiir eine Wertminderung oder eine Wertaufholung erkannt werden kdnnen. Das Management muss bei
der Beurteilung, ob Anzeichen einer Wertminderung oder einer Wertaufholung vorliegen sowie - wenn solche Anzeichen
vorliegen - bei der in diesem Fall erforderlichen Ermittlung der beizulegenden Werte im Rahmen eines
Wertminderungstests Annahmen und Einschdtzungen iiber die zukiinftig erwarteten Cash-Flows aus der Nutzung der
langfristigen Vermdgenswerte sowie eine Bestimmung der Kapitalkosten vornehmen.

e  [Ertragsteuern
Biofrontera hat fiir jede Konzerngesellschaft die erwartete tatsdchliche Ertragsteuer zu berechnen, ebenso sind die
tempordren Differenzen aus der unterschiedlichen Behandlung bestimmter Bilanzposten zwischen dem IFRS-
Konzernabschluss und dem steuerrechtlichen Abschluss zu beurteilen. Soweit tempordre Differenzen vorliegen, fiihren
diese grundsatzlich zum Ansatz von aktiven und passiven latenten Steuern im Konzernabschluss. Das Management muss
bei der Berechnung tatsdchlicher und latenter Steuern Annahmen und Einschatzungen treffen. Der Ansatz aktiver latenter
Steuern der Biofrontera unterliegt aufgrund der Verlusthistorie héheren Anforderungen. Aktive latente Steuern werden
nur angesetzt, wenn substantiiert dargelegt werden kann, dass zukiinftig steuerliche Gewinne erzielt werden und danach
der zu aktivierende latente Steuerposten voraussichtlich mit zukiinftigen steuerpflichtigen Gewinnen verrechnet werden
kann. Zur Beurteilung der Wahrscheinlichkeit der kiinftigen Nutzbarkeit von aktiven latenten Steuern sind verschiedene
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Faktoren heranzuziehen, so etwa die Ertragslage der Vergangenheit und operative Planungen. Weichen die tatsdchlichen
Ergebnisse von diesen Schdtzungen ab oder sind diese Schdtzungen in kiinftigen Perioden anzupassen, konnte dies
nachteilige Auswirkungen auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage haben. Kommt es zu einer Anderung der
Werthaltigkeitsbeurteilung bei aktiven latenten Steuern, sind die angesetzten aktiven latenten Steuern - entsprechend
der urspriinglichen Bildung - erfolgswirksam oder erfolgsneutral abzuwerten bzw. wertberichtigte aktive latente Steuern
erfolgswirksam oder erfolgsneutral zu aktivieren.

e Riickstellungen fiir Prozessrisiken
Fir anhdngige Gerichtsverfahren werden Riickstellungen auf der Basis von aktuellen Einschdtzungen gebildet. Der
Ausgang der Gerichtsverfahren ist nicht bestimmbar bzw. mit Unsicherheiten behaftet. Das Management muss bei der
Beurteilung der Risiken aus Prozessen Annahmen und Einschdtzungen treffen, ob und in welcher Hohe Riickstellungen fiir
Prozessrisiken zu bilden sind. Die tatsdchlichen Inanspruchnahmen aus den Gerichtsverfahren kdnnen daher von den
riickgestellten Betrdgen abweichen.

e Schdtzungen in Zusammenhang mit Verbindlichkeiten aus dem SAR-Programm
Im Rahmen der Bewertung der Verbindlichkeiten aus dem Stock Appreciation Rights Programm werden Schatzungen zur
Ermittlung des Fair Values vorgenommen. Das Management muss bei der Ermittlung Annahmen in Bezug auf die
verwendeten Bewertungsmodelle vornehmen.

e  Entwicklungskosten

Bei Biofrontera umfassen die Forschungs- und Entwicklungskosten sowohl Aufwendungen fiir klinische Studien als auch
flir die Erteilung, Aufrechterhaltung und Erweiterung von Zulassungen. Sowohl fiir das zugelassene Medikament Ameluz®
als auch fiir die Forschungs- und Entwicklungskosten werden die Kosten in der Periode als Aufwand erfasst, in der sie
anfallen. Nach Auffassung der Geschaftsfihrung sind die Kriterien des IAS 3857 fir die Aktivierung von
Entwicklungskosten nicht erfiillt, da die Entwicklung neuer Produkte durch die Biofrontera Gruppe bis zur Zulassung in den
Zielmdrkten mit Unsicherheiten behaftet ist und es wahrscheinlich ist, dass der Gesellschaft kiinftige wirtschaftliche
Vorteile zufliefen werden.

Schatzungen beruhen auf Erfahrungswerten und anderen Annahmen, die unter den gegebenen Umstdnden als angemessen erachtet
werden. Sie werden laufend iiberpriift, kbnnen aber von den tatsdachlichen Werten abweichen.

Die Buchwerte der von Schatzungen betroffenen Posten sind den jeweiligen Erlduterungen der Posten im Konzernanhang zu
entnehmen.

Sachanlagen werden gemdB IAS 16 zu historischen Anschaffungs- oder Herstellungskosten vermindert um planmapige
Abschreibungen bilanziert. Abschreibungen auf die Sachanlagen werden im Allgemeinen linear {iber die geschatzte Nutzungsdauer
der Vermdgenswerte (in der Regel zwischen drei und dreizehn Jahre) vorgenommen. Die wesentlichen Nutzungsdauern betragen
unverdndert:

e  EDV-Gerdte 3 Jahre, linear

o  (brige Betriebs- und Geschaftsausstattung 4 Jahre, linear
e  Biiro- und Laboreinrichtung 10 Jahre, linear

e laborgerdte 13 Jahre, linear

Geringwertige Vermdgenswerte mit Anschaffungskosten zwischen 250 EUR und 1.000 EUR werden seit 01.01.2018 im Anschaffungsjahr
auf einem Sammelposten fiir das jeweilige Jahr gebucht, der ber 5 Jahre vollstdndig abgeschrieben wird.

Biofrontera ist Leasingnehmer im Wesentlichen fiir Gebdude und Kraftfahrzeuge, die fiir operative und administrative Zwecke
genutzt werden. Die zu passivierende Leasingverbindlichkeit ermittelt sich als Barwert der mit hoher Wahrscheinlichkeit an
Leasingnehmer zu entrichtenden Zahlungen. lhre Fortschreibung erfolgt nach der Effektivzinsmethode. Das im Gegenzug
anzusetzende Nutzungsrecht an dem zugrunde liegenden Vermdgenswert ist zu Beginn des Leasingverhdltnisses mit seinen
Anschaffungskosten anzusetzen. In ihre Ermittlung gehen neben den Leasingzahlungen etwaige anfdngliche direkte Kosten des
Leasingnehmers und Riickbaukosten ein. Vom Leasinggeber gewahrte Anreizvergiitungen sind abzuziehen. Das aktivierte
Nutzungsrecht ist planmaBig abzuschreiben und bei entsprechenden Hinweisen auf eine Wertminderung zu priifen.
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Die wesentlichen Nutzungsdauern bei Leasingverhaltnissen bestimmen sich nach der Vertragslaufzeit und betragen:

e Kraftfahrzeuge 3 Jahre, linear
e  Gebdude 6 Jahre, linear

Kiinftige Leasingzahlungen sind mit dem kalkulatorischen Zinssatz des Leasinggebers oder, sofern dieser nicht verfiigbar ist, mit
dem Grenzfremdkapitalzinssatz am Tag der Erstanwendung abzuzinsen.

Biofrontera hat fiir Aufwendungen aus Leasingverhdltnissen mit einer Restlaufzeit von nicht mehr als einem Jahr und aus
Leasingverhaltnissen mit geringem Wert entschieden, die Vereinfachung des IFRS 16.6 in Anspruch zu nehmen und die monatlichen
Leasingraten erfolgswirksam zu behandeln.

Biofrontera ist Unterleasinggeber im Hinblick auf die Untervermietung von Geschdftsraumen. Die Unterleasingverhdltnisse wurden
auf Grundlage des Nutzungsrechtes aus dem Hauptleasingverhaltnis als Finanzierungsleasing eingestuft. Entsprechend wurden
Nutzungsrechte aus dem Hauptleasingverhdltnis ausgebucht, bei gleichzeitiger Beriicksichtigung der Nettoinvestition in das
Leasingverhaltnis als Vermdgenswert.

Erworbene immaterielle Vermdgenswerte bestehen aus Software und Lizenzen sowie sonstigen Rechten (Nutzungsrechte). Sie
werden mit den Anschaffungs- oder Herstellungskosten abziiglich kumulierter Abschreibungen bilanziert. Diese immateriellen
Vermdgenswerte werden aktiviert und grundsatzlich linear lber die geschdtzte Nutzungsdauer zwischen 3 und 12 Jahren
abgeschrieben.

Die wesentlichen Nutzungsdauern fiir immaterielle Vermdgenswerte betragen:

e Software und Lizenzen 3 Jahre, linear
o Selbsterstellte Vermdgenswerte 10 Jahre, linear
e  Nutzungsrechte 4 bis 12 Jahre, linear

Die selbstgeschaffenen immateriellen Vermdgenswerte betreffen die Weiterentwicklung der BF-RhodoLED®. Dariiber hinaus werden
keine Entwicklungskosten aktiviert, da die Voraussetzungen fiir die Aktivierung von selbst erstellten immateriellen
Vermdgenswerten nicht erfiillt sind.

Immaterielle Vermdgenswerte mit unbestimmter Nutzungsdauer liegen nicht vor.

Fremdkapitalkosten werden nicht als Bestandteil der Anschaffungskosten der erworbenen Vermdgenswerte, sondern als Aufwand
der Periode erfasst, in der sie anfallen, weil im Konzern keine wesentlichen qualifizierten Vermdgenswerte im Sinne von IAS 23.5
vorhanden sind.

Assoziierte Unternehmen gem. IAS 28 werden nach der At-Equity-Methode bilanziert.

Ein assoziiertes Unternehmen ist ein Unternehmen, auf das der Konzern durch Mitwirkung an der Finanz- und Geschaftspolitik
Einfluss, jedoch keine Beherrschung ausiiben kann. Mapgeblicher Einfluss wird angenommen, wenn das Mutterunternehmen einen
Stimmrechtsanteil von 20 % oder mehr, aber weniger als 50 % hdlt (assoziiertes Unternehmen). Nach der Equity-Methode sind
Anteile an assoziierten Unternehmen erstmalig mit ihren Anschaffungskosten in die Konzernbilanz aufzunehmen, die um
Verdnderungen des Anteils des Konzerns am Gewinn oder Verlust und am sonstigen Ergebnis des assoziierten Unternehmens nach
dem Erwerbszeitpunkt angepasst werden. Zum Bilanzstichtag wird das anteilige Eigenkapital mit den historischen Kursen in die
Berichtswahrung umgerechnet. Das anteilige Jahresergebnis zuziiglich Zwischenergebniseliminierung und darauf entfallender
latenter Steuer wird mit dem Stichtagskurs erfolgswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.
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Der Konzern iberpriift langfristige materielle und immaterielle Vermdgenswerte auf Wertminderung, sobald Indikatoren dafiir
vorliegen, dass der Buchwert eines Vermdgenswerts seinen erzielbaren Betrag ibersteigt. Der erzielbare Betrag eines
Vermdgenswertes ist der hdhere Betrag aus Nutzungswert und beizulegendem Zeitwert abziiglich Verduperungskosten. Der
Nutzungswert wird dabei durch die kiinftigen erwartungsgemadp aus dem Vermdgenswert generierten Cashflows ermittelt. Eine zu
erfassende Wertminderung bewertet Biofrontera mit dem Betrag, um den der Buchwert des Vermdgenswertes dessen erzielbaren
Betrag ibersteigt.

Finanzielle Vermdgenswerte werden angesetzt, wenn der Biofrontera ein vertragliches Recht zusteht, Zahlungsmittel oder andere
finanzielle Vermdgenswerte von einer anderen Partei zu erhalten. Marktiibliche Kdufe und Verkdufe von finanziellen
Vermdgenswerten werden grundsdtzlich zum Erfiillungstag bilanziert. Die finanziellen Vermdgenswerte werden der Kategorie
.Halten" zugeordnet und zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet. Unverzinsliche oder unterverzinsliche Forderungen
werden mit dem Barwert angesetzt.

Biofrontera ermittelt das Kreditrisiko von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen als wahrscheinlichkeitsgewichteten Betrag
der erwarteten Mindereinzahlungen im Vergleich zu den vertraglichen Zahlungsanspriichen. Grundlage fiir die Schatzung der
erwarteten Kreditverluste bilden neben individuellen Faktoren die allgemeinen Erfahrungen mit der Einziehung von Forderungen in
der Vergangenheit. Die aus ihnen abgeleiteten, am Ausmap der Uberfélligkeit der Forderungen orientierten festen
Wertberichtigungssatze passt die Gesellschaft bei signifikanten Anderungen der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen an.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden mit ihrem Buchwert ausgewiesen. Im Fall von Wertberichtigungen werden
diese direkt gegen die betreffende Forderung gebucht. Ein finanzieller Vermdgenswert wird ausgebucht, wenn die Anspriiche auf
Zahlung erldschen oder der finanzielle Vermdgenswert auf eine andere Partei {ibertragen wird. Eine signifikante Anderung der
vertraglichen Konditionen eines zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewerteten Finanzinstruments fiihrt zu seiner Ausbuchung
und zum Ansatz eines neuen finanziellen Vermagenswerts. Nicht signifikante Anderungen fiihren zu einer Anpassung des Buchwerts
ohne Ausbuchung des finanziellen Vermdgenswerts.

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente umfassen Kassenbestande und Schecks, Bankguthaben sowie Geldeinlagen mit einer
Laufzeit von bis zu drei Monaten zum Zeitpunkt des Erwerbs. Die Bewertung erfolgt zu fortgefiihrten Anschaffungskosten.

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie Fertig- und unfertige Erzeugnisse werden zum niedrigeren Wert aus Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und Nettoverduferungswert angesetzt. Fremdkapitalkosten werden nicht aktiviert. Die Anschaffungs- oder
Herstellungskosten werden nach dem First-in-First-out-Verfahren (FIFO) ermittelt. Auf die Vorrdte wird zum Bilanzstichtag eine
Wertberichtigung vorgenommen, wenn der Nettoverduperungswert niedriger ist als der Buchwert.

Finanzielle Verbindlichkeiten enthalten origindre Verbindlichkeiten. Die origindren Verbindlichkeiten werden angesetzt, wenn eine
vertragliche Pflicht besteht, Zahlungsmittel oder andere Vermdgenswerte auf eine andere Partei zu {ibertragen. Der erstmalige
Ansatz einer origindren finanziellen Verbindlichkeit erfolgt zum beizulegenden Zeitwert. Im Rahmen der Folgebewertung von zu
fortgefiihrten Anschaffungskosten bewerteten finanziellen Verbindlichkeiten werden etwaige Disagios zwischen dem zugeflossenen
Betrag und dem Riickzahlungsbetrag durch Anwendung der Effektivzinsmethode {iber die Laufzeit verteilt.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige Verbindlichkeiten werden mit ihrem Riickzahlungsbetrag
angesetzt. Aufgrund des kurzfristigen Charakters gibt der ausgewiesene Buchwert den beizulegenden Zeitwert wieder.
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Riickstellungen werden gebildet, soweit eine aus einem vergangenen Ereignis resultierende Verpflichtung gegeniiber Dritten
besteht, die zukiinftig wahrscheinlich zu einem Vermdgensabfluss fiihren wird und sich die Vermdgensbelastung zuverldssig
schatzen l3sst.

Aktienoptionen (aktienbasierte Vergiitungstransaktionen mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente) werden mit dem
beizulegenden Zeitwert zum Zeitpunkt der Gewdhrung bewertet. Der beizulegende Zeitwert der Verpflichtung wird als
Personalaufwand iiber den Erdienungszeitraum angesetzt. Bei einem im Ausiibungsfall bestehenden Wahlrecht der Biofrontera AG
zum Barausgleich oder zum Ausgleich in Aktien, erfolgt entsprechend IFRS 2.41 und IFRS 2.43 zundchst eine Erhdhung der
Kapitalriicklage. Die Aufwendungen werden {iber den Erdienungszeitraum erfasst. Der beizulegende Zeitwert aktienbasierter
Vergiitungstransaktionen mit Barausgleich und solcher mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente wird grundsdtzlich unter
Anwendung international anerkannter Bewertungsverfahren bestimmt.

Bei den Zusagen im Rahmen des Stock Appreciation Rights-Programms der Biofrontera handelt es sich um anteilsbasierte
Vergiitungen mit Barausgleich, die mit dem beizulegenden Zeitwert angesetzt werden. Anderungen des beizulegenden Zeitwerts
wahrend der Laufzeit werden erfolgswirksam erfasst. Der beizulegende Zeitwert wird unter Anwendung international anerkannter
Bewertungsverfahren bestimmt.

Biofrontera bilanziert latente Steuern nach IAS 12 fiir Bewertungsunterschiede zwischen den Wertansdtzen nach IFRS und dem
steuerrechtlichen Wertansatz. Latente Steuerverbindlichkeiten werden grundsatzlich fir alle steuerbaren tempordren Differenzen
erfasst.

Der Ansatz aktiver latenter Steuern unterliegt aufgrund der Verlusthistorie héheren Anforderungen. Aktive latente Steuern werden
nur angesetzt, wenn substanzielle Hinweise vorliegen, dass zukiinftig steuerliche Gewinne erzielt werden und danach der zu
aktivierende latente Steuerposten voraussichtlich mit zukiinftigen steuerpflichtigen Gewinnen verrechnet werden kann.

Der Buchwert der latenten Ertragssteueranspriiche wird an jedem Bilanzstichtag tiberpriift und in dem Umfang reduziert, in dem es
nicht wahrscheinlich ist, dass ein ausreichendes zu versteuerndes Ergebnis zur Verfiigung stehen wird, gegen das der latente
Steueranspruch zumindest teilweise verwendet werden kann. Friiher nicht bilanzierte latente Ertragsteuer Anspriiche werden an
jedem Bilanzstichtag neu beurteilt und in dem Umfang angesetzt, in dem es aus aktueller Sicht wahrscheinlich geworden ist, dass
zukiinftige zu versteuernde Ergebnisse die Realisierung des latenten Steueranspruches gestatten.

Latente Steuerverbindlichkeiten und latente Steueranspriiche werden miteinander verrechnet, wenn ein Recht auf Aufrechnung
besteht und sie von derselben Steuerbehdrde erhoben werden.

Laufende Steuern werden auf der Grundlage von steuerlichen Einkiinften der Gesellschaft fiir die Periode berechnet. Es werden dabei
die zum Bilanzstichtag giiltigen Steuersdtze der jeweiligen Gesellschaft zugrunde gelegt.

Das Ergebnis pro Aktie errechnet sich nach IAS 33 (,earnings per share”) mittels Division des Konzernergebnisses durch die
gewichtete durchschnittliche Anzahl der wahrend des Jahres ausstehenden Aktien.

Die Gesellschaft erfasst als Umsatzerldse alle Ertrdge aus Produktverkdufen und der Einrdumung von Lizenzen. Die abgeschlossenen
Kundenauftrdage umfassen jeweils nur eine Leistungsverpflichtung. Fiir die verduperten Produkte und eingerdumten Lizenzen steht
der Gesellschaft eine feste Gegenleistung zu. Soweit mit den Kunden Riicknahmeverpflichtungen fiir Verfallware vereinbart sind,
erfasst Biofrontera Umsatzerldse nur in der Hohe, die unter Beriicksichtigung des Anteils der erfahrungsgemdp zuriickzunehmenden
Produkte hochstwahrscheinlich erzielbar sein wird. Zeitpunkt und Hohe der in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
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auszuweisenden Umsatzerldse bestimmen sich nach dem Ausmap, in dem Biofrontera die Verfiigungsmacht iiber die zu liefernden
Produkte oder einzurdumenden Rechte auf die Kunden iibertrdgt. Die Umsatzerldse aus Produktverkdufen an Dritte sowie an
Lizenznehmer werden stichtagsbezogen erfasst.

Der {iberwiegende Anteil der Umsatzerlése wird durch Produktverkdufe erzielt. Der Absatz von Ameluz® erfolgt in Ubereinstimmung
mit den jeweiligen lokalen Gesetzen zum Vertrieb von Arzneimitteln und Medizinprodukten in Deutschland ausschlieplich iiber den
Pharmagrophandel oder direkt an Krankenhduser, in anderen europdischen Landern auch direkt an Apotheken oder Krankenhduser.

Bei Direktverkdufen der BF-RhodoLED® sind die geschuldeten Lieferungen und Leistungen erst nach erfolgter Installation erbracht.
Die Installationsleistung stellt eine reine Nebenleistung dar, weil die Lampe aus rechtlichen Griinden nur nach erfolgter Installation
durch den Kunden genutzt werden darf. Es handelt sich hierbei um eine einheitliche Leistungsverpflichtung.

Belixos® wird iiber Amazon und iiber den Pharmagrofhandel vertrieben. Die Umsatzrealisierung erfolgt iiber Amazon nach
Auslieferung und Zahlung durch den Kunden und {iber den Pharmagrophandel nach Auslieferung. Die bei Verkdufen gewahrten
Riickgaberechte werden erfahrungsgemdp von den Kunden nur in unwesentlichem Umfang wahrgenommen.

Umsatzerldse werden nach Abzug von umsatzabhdngigen Steuern sowie von Erlésminderungen gebucht. Fiir erwartete
Erldsminderungen, wie zum Beispiel Rabatte und Skonti werden zum Zeitpunkt der Umsatzrealisierung geschdtzte Betrdge
entsprechend beriicksichtigt. Die Zahlungsbedingungen beinhalten kurzfristige Zahlungsziele mit der Mdglichkeit des Skontoabzugs.

Die Umsatzkosten enthalten Materialaufwendungen fiir verkaufte Produkte, Zahlungen an Drittparteien fiir Leistungen, die direkt
der Umsatzerzielung oder Herstellung der Produkte zurechenbar sind, sowie direkt zurechenbare Personalaufwendungen und
Abschreibungen sowie anteilige Gemeinkosten.

Die Kosten fiir die Entwicklung werden nach IAS 38 unter bestimmten Voraussetzungen als ,Immaterielle Vermdgenswerte”
bilanziert. Die Forschungskosten werden bei ihrer Entstehung als Aufwand gebucht. Die Entwicklungskosten werden bei Erfiillung
der Kriterien von IAS 38.57 in Abhdngigkeit von dem mdglichen Ergebnis der Entwicklungsaktivitdten aktiviert.

Sowohl fiir das zugelassene Medikament Ameluz® als auch fiir die {ibrigen Forschungs- und Entwicklungsprojekte der Gesellschaft
werden daher die Forschungs- und Entwicklungskosten als Aufwand in der Periode erfasst, in der sie anfallen. Die immateriellen
Vermdgenswerte in Entwicklung betreffen die Weiterentwicklung der BF-RhodoLED®, da hierfiir die Ansatzkriterien des IAS 38.57
erfillt sind.

Erlduterungen zur Konzern-Bilanz

Im Geschaftsjahr 2024 wurden wie im Vorjahr keine Wertminderungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermdgenswerte
vorgenommen. Biofrontera nutzt externe und interne Informationsquellen, um zu jedem Bilanzstichtag zu ermitteln, ob
Anhaltspunkte fiir eine Wertminderung oder eine Wertaufholung vorliegen.

Die Sachanlagen und immateriellen Vermdgenswerte setzen sich wie folgt zusammen:
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Entwicklung 2024

Anschaffungs- und Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwerte
Wahrungs- Umbuchun Wahrungs-
01.01. 2024 umrechnun Zugdnge Abgdnge en 9 3112.2024 01.01. 2024 umrechnun Zugdnge Abgdnge 31.12.2024 31.12.2024 01.01. 2024

9 9
Sachanlagen und Leasingverhdltnisse
Betriebs- und Geschaftsausstattung 4.462 0 205 0 0 4667 -2.194 0 -242 0 -2.436 2.231 2.268
Leasingnutzungsrechte Immobilien 3196 0 0 0 0 3196 -2.336 0 -313 0 -2.649 547 860
Leasingnutzungsrechte Sachanlagen 906 0 122 0 0 1.028 143 0 -128 0 -871 157 163
Summe 8.564 0 327 0 0 8.891 -5.273 0 -683 0 -5.956 2.935 3.291
Immaterielle Vermdgenswerte
Software und Lizenzen 273 0 0 0 0 273 -230 0 -27 0 -257 16 43
Nutzungsrechte 736 0 0 0 0 736 16 0 -4 0 120 16 20
Selbst erstellte immaterielle Vermdgenswerte 1.323 0 5 0 0 1.328 -234 0 -125 0 -359 969 1.089
Summe 2.332 0 5 0 0 2.337 -1.180 0 -156 0 -1.336 1.001 1.152
Gesamt 10.896 0 332 0 0 11.228 -6.453 0 -839 0 -1.292 3.936 4.443
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Entwicklung 2023

Anschaffungs- und Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwerte

01012023 WAMUNGS" 7 i Abginge  3112.2023 01.01.2023 WaNUMOS g snce  Abgange 31122023 31122023 01012023
umrechnung umrechnung

Sachanlagen und Leasingverhdltnisse
Betriebs- und Geschaftsausstattung 3297 0 799 -16 4.462 -1.997 0 214 16 -2.194 2.268 1.301
Leasingnutzungsrechte Immobilien 3.110 0 0 86 3.196 -2.005 0 -295 -36 -2.336 859 1.105
Leasingnutzungsrechte Sachanlagen 954 0 62 -10 906 -730 0 -124 110 -143 163 225
Summe Sachanlagen und Leasingverhdltnisse 1.744 0 861 -40 8.564 -4.732 0 -633 90 -5.274 3.290 3.012
Immaterielle Vermdgenswerte
Software und Lizenzen 259 0 40 -26 213 -212 0 -43 26 -230 43 46
Nutzungsrechte 736 0 0 0 736 107 0 9 0 -6 20 28
Immaterielle Vermdgenswerte in Entwicklung 0 0 73 0 1.323 -127 0 -107 0 234 1.089 1.124
Summe Immaterielle Vermdgenswerte 2.245 0 13 -26 2.332 -1.047 0 -159 26 -1.180 1152 1.198
Gesamt 9.989 0 974 -66 10.896 -5.778 0 -791 116 -6.454 4.442 4.210
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Die Finanzanlagen beinhalten im Vorjahr den Beteiligungsbuchwert der Biofrontera Inc. in Hohe von 1.718 TEUR, die nach der At-
Equity-Methode in den Konzernabschluss einbezogen und bewertet wurden. Aufgrund des Riickgangs der Anteile durch weitere
Kapitalmapnahmen des assoziierten Unternehmens und die damit verbundene Verwdsserung der Anteile werden diese per 04.
Januar 2024 nicht mehr als assoziiertes Unternehmen ausgewiesen. Aus dem Abgang des at-Equity Buchwertes hat sich ein Verlust
in Hohe von 1.148 TEUR ergeben, welcher im Finanzergebnis ausgewiesen wurde.

Der verbliebene Buchwert fiir den Anteil an der Biofrontera Inc. wird als Beteiligung im Finanzanlagevermdgen ausgewiesen und
wird erfolgswirksam zum Zeitwert bewertet. Zum 31. Dezember 2024 hat sich basierend auf dem Aktienkurs der Biofrontera Inc. Eine
weitere Abschreibung in Hohe von 150 TEUR ergeben

Allgemeine Informationen

Beizulegender

Zeitwert der

Beteiligung bei  At-Equity
Vorliegen eines Beteiligung
notierten

Marktpreises

in TEUR

31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024  31.12.2023

Kapitalanteil Stimmrechtsanteil

Biofrontera Inc., Woburn (USA) 450% 26,40% 4,50% 26,40% 420 1.718

Beschreibung der Art der Tatigkeit des assoziierten Unternehmens

Die Biofrontera Inc. mit Sitz in Woburn, Massachusetts, USA, vertreibt als Lizenzpartner die Produkte der Biofrontera in den USA. Fiir
weitere Einzelheiten verweisen wir auf unsere Angaben zu Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen.
Finanzinformationen

Die nachstehende Tabelle fasst die Finanzinformationen der Biofrontera Inc., wie in ihrem eigenen Abschluss aufgefiihrt, zusammen
(Werte beziehen sich nicht auf die Anteile, welche der Biofrontera AG zurechenbar sind, sondern stellen die Werte auf Basis eines
fiktiven Anteilsbesitzes von 100% dar).

in TEUR 31.12.2024 31.12.2023
Kurzfristige Vermdgenswerte 19.925 20.882
davon Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente 5.684 1.215
Langfristige Vermdgenswerte 1.349 4395
Kurzfristige Schulden 157 16.369
Langfristige Schulden 5.436 457
Umsatzerldse 35.924 30.833
Betriebsergebnis -16.566 -20.522
Sonstiges Ergebnis -507 2.317
Ergebnis nach Steuern -17.094 -18.218

Uberleitungsrechnung auf den Buchwert, der in die Konzernbilanz einbezogen wurde

Der Buchwert der Beteiligung an der Biofrontera Inc. entwickelte sich wie folgt:

in TEUR At-Equity
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Buchwert zum 31. Dezember 2023 1.718

Anteiliges Ergebnis nach Steuern 2024 0
Wertminderung -1.718
Buchwert zum 31. Dezember 2024 0
in TEUR Beteiligungen
Buchwert zum 31. Dezember 2023 0
Zugang 570
Wertminderung -150
Buchwert zum 31. Dezember 2024 420

in TEUR 31.12.2024 31.12.2023
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 2.260 2.749
Unfertige Erzeugnisse 218 921
Fertige Erzeugnisse und Waren 1.898 1.407
Summe 5.548 5.077

Im Berichtsjahr gab es keine Wertminderungen auf fertige Erzeugnisse (Vorjahr: 24 TEUR).

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen entfallen im Wesentlichen auf den Verkauf von Ameluz®, der PDT-Lampe BF-
RhodoLED® und des medizinischen Kosmetikprodukts Belixos®. Es wird erwartet, dass samtliche Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen innerhalb von zwoIf Monaten ab dem Bilanzstichtag beglichen werden.

Uberfallige Forderungen lagen zum Bilanzstichtag, wie im Vorjahr, nicht vor. Im Berichtsjahr wurden, wie auch im Vorjahr, keine
Wertminderungen auf Forderungen vorgenommen.

Die sonstigen finanziellen Vermdgenswerte in Hohe von 202 TEUR (Vorjahr 1.555 TEUR) umfassen im Wesentlichen Hinterlegung von
Sicherheiten vor allem fiir angemietete Raumlichkeiten, Kreditkarten und Leasingfahrzeuge (30 TEUR; Vorjahr: 30 TEUR) sowie
geleistete Anzahlungen fiir Lieferungen und Dienstleistungen (13 TEUR; Vorjahr: 1.508 TEUR). Der Ausweis der geleisteten
Anzahlungen auf Vorrdte erfolgte im Vorjahr unter den sonstigen finanziellen Vermdgenswerten in Hohe von 1.469 TEUR. Im
Berichtsjahr sind die geleisteten Anzahlungen auf Vorrdte in den Vorrdten ausgewiesen. Auperdem sind hier die debitorischen
Kreditoren in Hohe von 152 TEUR (Vorjahr 10 TEUR) ausgewiesen. Im Berichtsjahr erfolgte, wie im Vorjahr, keine Wertminderung

Biofrontera ist Unterleasinggeber im Hinblick auf die Untervermietung von Geschdftsraumen. Die Unterleasingverhaltnisse wurden
auf Grundlage des Nutzungsrechtes aus dem Hauptleasingverhdltnis als Finanzierungsleasing eingestuft. Im Rahmen der
Unterleasingverhaltnisse bestehen zum 31. Dezember 2024 langfristige Forderungen in Hohe von 14 TEUR (Vorjahr: 33 TEUR) sowie
kurzfristige Forderungen in Hohe von 19 TEUR (Vorjahr: 18 TEUR).
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Die sonstigen Vermdgenswerte umfassen im Wesentlichen aktive Rechnungsabgrenzungsposten (686 TEUR; Vorjahr: 643 TEUR) sowie
Umsatzsteuerforderungen in Hohe von 214 TEUR (Vorjahr: 207 TEUR). Im Berichtsjahr erfolgte, wie im Vorjahr, keine Wertminderung.

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente umfassen Kassenbestande und Schecks, Bankguthaben sowie Geldeinlagen mit einer
Laufzeit von bis zu drei Monaten zum Zeitpunkt des Erwerbs in Hohe von insgesamt 3.124 TEUR (Vorjahr: 3.080 TEUR).

Die aktiven latenten Steuern belaufen sich auf 9.029 TEUR(Vorjahr: 6.818 TEUR) und betreffen sowohl die Biofrontera Pharma GmbH
als auch die Biofrontera Bioscience GmbH.

Die Erhdhung der aktiven latenten Steuern in Hohe von 2211 TEUR (Vorjahr: 2.443 TEUR) resultiert insbesondere aus der
Fortschreibung der Verlustvortrage bei der Biofrontera Bioscience GmbH und der Biofrontera Pharma GmbH. Dabei wurden die Hohe

der nutzbaren steuerlichen Verlustvortrage auf die voraussichtliche Inanspruchnahme wahrend des Planungszeitraumes gemindert.

Die nachfolgende Aufstellung erldutert die grundsatzlich bestehenden latenten Steuerforderungen aus steuerlichen
Verlustvortrdgen, wie sie sich im Konzern entwickelt haben:

in TEUR 31.12.2024 31.12.2023

Latente Latente
Verlustvortrag Steueranspriiche Verlustvortrag Steueranspriiche

Korperschaftsteuer, einschlieflich

Solidaritatszuschlag 152.220 24.096 148.164 23.447
Gewerbeertragsteuer 133.447 1.677 129.303 11.314
Gesamt 35.773 34.761

Diese Verlustvortrdge sind aufgrund der derzeit in Deutschland geltenden gesetzlichen Regelungen unbegrenzt vortragsfahig.
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31.12.2024 31.12.2023

Aktive Passive Aktive
Verlustvortrage 9.368 0 7.086 0
Langfristige Vermdgenswerte
- Immaterielle Wirtschaftsgiiter 0 -238 0 -268
-Sachanlagevermdgen 0 -173 0 -251
-Forderungen u. sonstige Vermdgenswerte 159 -85 0 -3

Kurzfristige Vermdgenswerte

-Forderungen u. sonstige Vermdgenswerte 0 -2 0 0

Lang- und kurzfristige Finanzschulden 0 0 0 0

Kurzfristige Schulden

-Verbindlichkeiten 0 0 264 0
Summe 9.521 -498 7.350 -532
Saldierung aktiver u. passiver latenter Steuern -498 498 -532 532
Bilanzausweis 9.029 6.818

Latente Steuern auf Verlustvortrage werden insoweit aktiviert, wenn substanzielle Hinweise vorliegen, dass diese wahrscheinlich
mit kiinftigen Gewinnen verrechnet, werden kénnen oder dem im gleichen Mafe passive latente Steuern gegeniiberstehen. Aufgrund
der mangelnden Vorhersehbarkeit zukiinftiger steuerlicher Gewinne unter Beriicksichtigung der Verlusthistorie wurden in
Ubereinstimmung mit IAS 12.34 die verbleibenden latenten Steueranspriiche aus Verlustvortrdgen 26.405 TEUR (Vorjahr: 27.675
TEUR) nicht bilanziert.

Im Folgenden wird eine Uberleitung vom erwarteten zum tatséchlich ausgewiesenen Ertragssteueraufwand wiedergegeben, wobei
als Ausgangsqgrope der geltende Ertragssteuersatz von 24,575% (Vorjahr 24,575%) des Mutterunternehmens zu Grunde gelegt wird.

in TEUR 31.12.2024 31.12.2023

Konzernergebnis vor Ertragssteuern -6.719 2121
Erwartete Ertragsteuer 1.651 523
Unterschiede aus abweichenden Steuersdtzen -99 -57
Anteil am Ergebnis von assoziierten Unternehmen 0 -1.785

Steuermehrungen aufgrund steuerlich nicht abzugsfahiger Aufwendungen

- aus dem Abgang von At-Equity Unternehmen und Wertminderung von

Beteiligung 319 0
- sonstige nicht abzugsfahige Aufwendungen 10 -147
Verdnderung von Wertberichtigungen auf aktive latente Steuern

- aus aktiven tempordren Differenzen -73 -85
- aus Verlustvortrdgen 1199 3.309
Sonstige Effekte 0 0
Ertragsteuern laut Gesamtergebnisrechnung 2.369 1.758
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Grundkapital

Das voll eingezahlte Grundkapital des Mutterunternehmens, der Biofrontera AG betrug zum 31. Dezember 2024 6.076.862 TEUR. Es
bestand aus 6.076.862 Namensaktien mit einem rechnerischen Nennwert von je 1,00 EUR. Am 31. Dezember 2023 hatte das
Grundkapital 63.807.058,00 EUR betragen.

Ein Eigenkapitalinstrument ist ein Vertrag, der einen Residualanspruch an den Vermdgenswerten eines Unternehmens nach Abzug
aller dazugehorigen Schulden begriindet. Eigenkapitalinstrumente werden zum erhaltenen Ausgabeerlds abziiglich direkt
zurechenbarer Ausgabekosten erfasst. Ausgabekosten sind solche Kosten, die ohne die Ausgabe des Eigenkapitalinstruments nicht
angefallen wdren. Riickkdufe von eigenen Eigenkapitalinstrumenten werden unterhalb des Eigenkapitals in einem gesonderten
Posten ausgewiesen. Weder Kauf noch Verkauf, Ausgabe oder Einziehung von eigenen Eigenkapitalinstrumenten werden im Gewinn
oder Verlust erfasst. Von einem Konzernunternehmen emittierte Fremd- und Eigenkapitalinstrumente werden entsprechend dem
wirtschaftlichen Gehalt der Vertragsvereinbarung und den Definitionen als finanzielle Verbindlichkeiten oder Eigenkapital
klassifiziert. Als gezeichnetes Kapital werden die Stammaktien der Biofrontera AG klassifiziert.

2006 wurden die Aktien der Biofrontera AG am Geregelten Markt der Diisseldorfer Borse eingefiihrt. Im August 2012 wurde auf Antrag
der Gesellschaft auch die Zulassung des Handels am Geregelten Markt der Bérse Frankfurt erteilt. Die Aktien werden zudem auf dem
Computerhandelssystem Xetra und an allen anderen deutschen Borsenpldtzen gehandelt. Am 03. Juni 2014 wurde die Aktie in den
Prime Standard der Frankfurter Wertpapierborse aufgenommen.

Das Grundkapital wurde am 31. Dezember 2024 wie folgt gehalten:

31.12.2024 31.12.2023

Maruho Co., Ltd., Osaka Japan

Der gesamte Stimmrechtsanteil wird der Maruho Co., Ltd. iber das von ihm kontrollierten Unternehmen 897.665 18.850.981
Maruho Deutschland GmbH, Diisseldorf, zugerechnet. Herr Takagi hat in einer begleitenden
Stimmrechtmeldung ein "acting in concert" iiber die gesamten Stimmrechte der Maruho gemeldet.

Wilhelm Konrad Thomas Zours

Herrn Zours werden die Stimmrechte iiber die Kette der nachfolgend gelisteten Tochterunternehmen 3.781.739 25.507.028
zugerechnet:

- DELPHI Unternehmensberatung Aktiengesellschaft;

- VV Beteiligungen Aktiengesellschaft

- Deutsche Balaton Aktiengesellschaft;

+ Heidelberger Beteiligungsholding AG;

+ SPARTA AG;

+ Deutsche Balaton Biotech AG

Biofrontera Inc., Woburn, USA 0 177.465
Streubesitz 1.397.458 19.211.584
Summe 6.076.862  63.807.058

Aufgefiihrt sind lediglich solche Aktiondre, die im Rahmen des WpHG meldepflichtig sind und eine entsprechende Meldung
vorgenommen haben. Hierzu gehdren alle Aktiondre, die mindestens 3% der umlaufenden Aktien bzw. Stimmrechte halten. Die hier
aufgefiihrte Aktienzahl bezieht sich auf die letzte Meldung der jeweiligen Aktiondre, seither kdnnten sie ihren Bestand innerhalb der
jeweiligen Meldegrenzen verdndert haben, ohne dies dem Unternehmen mitzuteilen.

Fiir denFall, dass die Gesellschaft einen Jahresiiberschuss erzielt, sind Vorstand und Aufsichtsrat erméchtigt, den Jahresiiberschuss,
der nach Abzug, der in die gesetzlichen Riicklagen einzustellenden Betrdge und eines Verlustvortrags verbleibt, zum Teil oder ganz
in die Gewinnriicklagen einzustellen. Die Einstellung eines groperen Teils als der Halfte des Jahresiiberschusses ist nicht zuldssig,
soweit die anderen Gewinnriicklagen nach der Einstellung die Halfte des Grundkapitals iibersteigen wiirden. Die Gewinnanteile der
Aktiondre werden im Verhaltnis ihrer Beteiligung am Grundkapital bemessen.

Genehmigtes/bedingtes Kapital
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Der Vorstand ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 09.01.2023 ermdchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das
Grundkapital der Gesellschaft bis zum 31.12.2027 gegen Bareinlage einmalig oder mehrfach um bis zu 12.700.000,00 EUR zu erhéhen
(Genehmigtes Kapital 2022).

Das bedingte Kapital setzte sich wie folgt zusammen.

Das aufgrund der am 28.08.2015 beschlossenen bedingten Erhhung des Grundkapitals (bedingtes Kapital I) in Hohe von 6.434.646
EUR, weist zum 31.12.2024 noch 1.359.864 EUR aus. Das bedingte Kapital | dient der Sicherung der Gewahrung von Optionsrechten und
der Vereinbarung von Optionspflichten nach MaBgabe der Anleihebedingungen.

Das aufgrund der am 28.02.2015 beschlossenen bedingten Erhdhung des Grundkapitals (bedingtes Kapital Ill) in Hohe von 542.400
EUR, weist zum 31.12.2024 noch 249.050 EUR aus und dient ausschlieflich der Erfiillung von Optionsrechten (Aktienoptionsprogramm
2010), die aufgrund der Hauptversammlung vom 02.07.2010 zum 01.07.2015 gewdhrt wurden.

Das aufgrund der am 28.02.2015 beschlossenen bedingten Erhdhung des Grundkapitals (bedingtes Kapital V) in Hohe von 1.814.984
EUR, weist zum 31.12.2024 noch 1.554.984 EUR aus und dient ausschlieplich der Erfiillung von Optionsrechten (Aktienoptionsprogramm
2015), die aufgrund der Hauptversammlung vom 28.08.2015 zum 27.08.2020 gewdhrt werden.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 20.06.2023 um bis zu 17.725.000,00 Euro zur Begebung von
Options- und Wandelschuldverschreibungen bedingt erhdht (Bedingtes Kapital 2023).

Aktienoptionsprogramm 2015

Auf der ordentlichen Hauptversammlung vom 28. August 2015 wurde der Hauptversammlung von Vorstand und Aufsichtsrat ein
neues Aktienoptionsprogramm fiir Mitarbeiter vorgeschlagen und von dieser genehmigt. Hiernach waren Vorstand oder, sofern die
Beglinstigten Vorstandsmitglieder sind, der Aufsichtsrat berechtigt, bis zum 27. August 2020 bis zu 1.814.984 Bezugsrechte auf bis
zu 1.814.984 EUR auf den Namen lautende Stiickaktien der Gesellschaft auszugeben, deren Ausiibung an bestimmte Zielvorgaben
gekoppelt ist.

Das Programm hat ein Gesamtvolumen von nominal 1.814.984 EUR und eine Laufzeit von fiinf Jahren ab dem Ausgabetag, also bis
zum 27.08.2020. Bezugsberechtigt im Rahmen des gewdhrten Aktienoptionsprogramms 2015 sind die Mitglieder des Vorstandes und
die Arbeitnehmer der Gesellschaft sowie die Geschaftsleitungsmitglieder und Arbeitnehmer von verbundenen Unternehmen der
Biofrontera AG. Die Einrdumung der Optionsrechte erfolgt ohne Gegenleistung.

Jedes gewadhrte Bezugsrecht berechtigt den Bezugsberechtigten nach Mapgabe dieser Optionsbedingungen zum Bezug je einer
neuen, auf den Namen lautenden nennbetragsiosen Aktie (Stlickaktie) der Gesellschaft. Der Ausiibungspreis entspricht dem
arithmetischen Mittelwert (nicht gewichtet) der an der Frankfurter Wertpapierbdrse im Parkett- und Xetra-Handel festgestellten
Schlusskurse der Aktie der Gesellschaft an den zehn Bérsenhandelstagen vor dem Ausgabetag. Mindestausiibungspreis ist jedoch
der auf die einzelne Stiickaktie entfallende anteilige Betrag des Grundkapitals der Gesellschaft (§ 9 Absatz 1 AktG).

Die gewdhrten Optionsrechte kdnnen erstmals nach Ablauf einer Sperrfrist ausgeiibt werden. Die Sperrfrist betrdgt vier Jahre nach
dem jeweiligen Ausgabetaq. Voraussetzung fiir die ganze oder teilweise Ausiibung der Optionsrechte ist, dass folgendes Erfolgsziel
erreicht wird:

Die Ausiibung der Optionsrechte aus einer Tranche ist mdglich, wenn der Kurs (nachfolgend ,Referenzkurs") der Aktie der
Biofrontera Aktiengesellschaft zu Beginn des jeweiligen Ausiibungsfensters den Ausiibungspreis um mindestens 20% iibersteigt,
wobei aber ein Mindestreferenzkurs von 5,00 EUR erreicht sein muss (nachfolgend ,Mindestreferenzkurs"). Der Referenzkurs
entspricht dem arithmetischen Mittelwert (nicht gewichtet) der an der Frankfurter Wertpapierbdrse im Parkett- und Xetra-Handel
festgestellten Schlusskurse der Aktie der Gesellschaft zwischen dem 15. und dem 5. Bérsentag (je einschlieBlich) vor Beginn des
jeweiligen Ausiibungsfensters. Der Mindestreferenzkurs wird in folgenden Féllen angepasst, um das genannte Erfolgsziel
angemessen an gedanderte Rahmenbedingungen anzugleichen:

e |m Falle einer Kapitalerhdhung aus Gesellschaftsmitteln durch Ausgabe von Aktien wird der Mindestreferenzkurs in

demselben Verhdltnis herabgesetzt, wie neue Aktien auf alte Aktien ausgegeben werden. Erfolgt die Kapitalerhdhung aus
Gesellschaftsmitteln ohne Ausgabe neuer Aktien (§ 207 Absatz 2 Satz 2 AktG), bleibt der Mindestreferenzkurs unverandert.
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e Im Falle einer Kapitalherabsetzung erfolgt keine Anpassung des Mindestreferenzkurses, sofern durch die
Kapitalherabsetzung die Gesamtzahl der Aktien nicht verdndert wird oder die Kapitalherabsetzung mit einer
Kapitalriickzahlung oder einem entgeltlichen Erwerb eigener Aktien verbunden ist. Im Falle der Kapitalherabsetzung durch
Zusammenlegung von Aktien ohne Kapitalriickzahlung und im Falle einer Erhohung der Anzahl der Aktien ohne
Kapitalverdnderung (Aktiensplit) erhdht sich der Mindestreferenzkurs im Verhaltnis der Kapitalherabsetzung bzw. des
Aktiensplits.

Weitere Anpassungen des Mindestreferenzkurses erfolgen nicht.

Die Ausiibung der Optionsrechte ist auf folgende Zeitraume begrenzt (nachfolgend "Ausiibungsfenster"), d.h. es werden nur solche
Ausiibungserkldrungen beriicksichtigt, die der Gesellschaft innerhalb eines Ausiibungsfensters zugehen:

a) am 6. und den ndchstfolgenden 20 Bankarbeitstagen nach dem Tag der ordentlichen Hauptversammlung (ausschlieplich),
b) am 6. und den ndchstfolgenden 20 Bankarbeitstagen nach dem Tag der Vorlage des Halbjahres- bzw. Quartalsberichtes
bzw. einer Zwischenmitteilung der Biofrontera Aktiengesellschaft (ausschlieplich),
c) imZeitraum zwischen dem15. und 5. Bankarbeitstag vor Verfall der Optionsrechte des jeweiligen Verfalltages
(ausschlieplich).
Nach Ablauf der jeweiligen Sperrfrist kénnen die Optionsrechte bis zum Ablauf von sechs Jahren nach dem jeweiligen Ausgabetag
(ausschlieBlich) ausgeiibt werden. Bei der Bewertung der Mitarbeiteroptionen gehen wir von einer durchschnittlichen Haltedauer
von 5 Jahren aus.

Ein Anspruch des Bezugsberechtigten auf Zahlung eines Barausgleichs bei Nichtausiibung der Optionsrechte trotz Vorliegens der
vorstehenden Ausiibungsvoraussetzungen ist ausgeschlossen. Das Optionsrecht darf nur ausgeiibt werden, solange sein Inhaber in
einem ungekiindigten Dienst- bzw. Anstellungsverhdltnis mit der Gesellschaft oder einem mit der Gesellschaft verbundenen
Unternehmen steht oder Mitglied des Vorstands der Gesellschaft oder der Geschéftsfiihrung eines mit der Gesellschaft verbundenen
Unternehmens ist.

Im Falle der Ausiibung eines Bezugsrechts ist die Gesellschaft im Einzelfall und generell berechtigt, nach ihrer Wahl - statt der
Lieferung einer Stiickaktie gegen Zahlung des Auslibungspreises - an den Bezugsberechtigten mit schuldbefreiender Wirkung einen
Barausgleich zu zahlen. Der Barausgleich je Bezugsrecht entspricht dem Differenzbetrag zwischen dem Ausiibungspreis je Aktie und
dem Kurs der Aktie am Ausiibungstag abziiglich anfallender Steuern und Abgaben.

Da es sich bei diesem Aktienoptionsprogramm um eine anteilsbasierte Vergiitung mit Erfiillungswahlrecht beim Unternehmen
handelt, hat das Unternehmen entsprechend IFRS 2.41 und IFRS 2.43 bestimmt, die Transaktion gemdp den Vorschriften fir
anteilsbasierte Vergiitungen mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente zu bilanzieren (IFRS 2.10-29).

1. Tranche  2.Tranche 3.Tranche 4.Tranche 5.Tranche 6. Tranche

Anzahl der ausgegebenen Optionen 425.000 130.500 329.000 300.500 180.000 333.485
Ausgabetag 18.04.2016 01122016 28.04.2017 28112017 07.05.2018  14.05.2019
Ausiibungspreis 2,49 EUR 3,28 EUR 4,02 EUR 333 EUR 573 EUR 6,71 EUR
Anpassung Ausiibungspreis Mdrz 2018 2,25 EUR 3,04 EUR 3,78 EUR 3,09 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Sperrfrist endet 18.04.2020 01122020  28.04.2021 28112021 07.05.2022  14.05.2023
Ablauf Ausiibungszeitraum 18.04.2022 01122022 28.04.2023 28112023 07.05.2024  14.05.2025
Beizulegender Zeitwert je Option 1,00 EUR 1,30 EUR 1,56 EUR 148 EUR 2,35 EUR 2,55 EUR
Volatilitat des Aktienkurses 50,59% 49,00% 47,00% 46,00% 47,00% 47,30%
Dividendenrendite 0% 0% 0% 0% 0% 0%
Kursrendite 2,31% 7,00% 7,50% 7,60% 7,60% 7,60%
Risikobehafteter Zinssatz 592% 13,26% 13,94% 14,05% 14,03% 13,35%
Fluktuationsrate 12% 12% 12% 12% 9% 9%

Der beizulegende Zeitwert einer Aktienoption dieses Optionsprogramms wird auf der Basis einer Monte-Carlo-Risiko-Simulation
ermittelt. Die Erfassung der zeitanteiligen Betrdge erfolgt iiber den Erdienungszeitraum bis Ablauf der Sperrfrist ratierlich als
Personalaufwand und Erhdhung der Kapitalriicklage.
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Aktienoptionsprogramm 2015 31. Dezember 2024 31. Dezember 2023

Ausstehende Optionen am Beginn des Berichtszeitraums 84.990 338.490
Ausgegeben wahrend des Berichtszeitraums 0 0
Verfallen wahrend des Berichtszeitraums 25.500 96.500
Ausgeiibt wahrend des Berichtszeitraums 0 0
Erloschen wahrend des Berichtszeitraums 0 157.000
Ausstehend am Ende des Berichtszeitraums 59.990 84.990
Ausiibbar am Ende des Berichtszeitraums 0 0
Spanne der Ausiibungspreise fiir ausstehende Optionen 5EUR 5,73-6,71 EUR
Gewichteter Durchschnitt der verbleibenden Laufzeiten 4 Monate 16 Monate
Gebuchter Aufwand 0 TEUR 12 TEUR

Aufgrund der Nichterfiillung der Ausiibungsbedingungen waren zum 31.12.2024, wie im Vorjahr, keine Optionen ausiibbar.

Riicklagen

Die in der Bilanz ausgewiesenen Riicklagen umfassen die Kapitalriicklage, Riicklagen aus der Wahrungsumrechnung und den
Verlustvortrag und das Ergebnis nach Ertragsteuern. Zur detaillierten Entwicklung des Eigenkapitals verweisen wir auch auf die
Konzern-Eigenkapitaliiberleitungsrechnung.

In Ubereinstimmung mit IAS 32.37 werden im Geschéftsjahr 2024 Eigenkapitalbeschaffungskosten im Zusammenhang mit
Kapitalerhdhungen von der Kapitalriicklage in Hohe von 138 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR) in Abzug gebracht.

Kapitalmanagement

Als Kapital wird das nach IFRS ermittelte Konzerneigenkapital gemanagt. Das Kapitalmanagement der Gesellschaft {berpriift
regelmapig die Ausstattung des Konzerns mit Eigenkapital und Liquiditat. Ziel ist die angemessene Finanzierung im Rahmen der
Erwartungen des Kapitalmarktes und die Sicherstellung der Kreditwiirdigkeit gegeniiber den nationalen und internationalen
Geschaftspartnern, um den Geschaftsbetrieb der Gruppe fiir mindestens 12 Monate zu sichern. Der Vorstand der Gesellschaft stellt
sicher, dass allen Konzernunternehmen ausreichendes Kapital in Form von Eigen- und Fremdkapital zur Verfligung steht, dabei wird
ein Konzerneigenkapital von mindestens 20% der Bilanzsumme angestrebt.

Die Entwicklung der Liquiditdt des Konzerns sowie der Biofrontera AG wird als wichtige Kennzahl und Steuerungsgréfe verwendet.

Diese wird auf tdglicher Basis iiberwacht und an den Vorstand der Gesellschaft berichtet. Zudem wird der Liquiditdtsstatus in
regelmapigen Plan/Ist- Abweichungsanalysen tiberpriift und an den Vorstand kommuniziert.
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in TEUR 31.12.2024 31.12.2023

Langfristige Finanzschulden
Leasingverbindlichkeiten 329 678
Summe langfristige Verbindlichkeiten 329 678

Kurzfristige Finanzschulden

Leasingverbindlichkeiten 436 429
Ubrige kurzfristige Finanzschulden 0 39
Summe kurzfristige Finanzschulden 436 468

Die vertraglichen Zins- und Tilgungszahlungsverpflichtungen aus Finanzschulden gliedern sich zum Bilanzstichtag wie folgt auf:

in TEUR 31.12.2024

2025 2026 2027 2028 2029 Gesamt
Leasingverbindlichkeiten
Riickzahlung 436 317 12 0 0 765
Zinszahlung 6 3 0 0 0 9

in TEUR 31.12.2023

2024 2025 2026 2027 2028  Gesamt

Leasingverbindlichkeiten

Riickzahlung 428 395 284 0 0 1107

Zinszahlung 8 4 1 0 0 13

Leasingverbindlichkeiten

Der Buchwert der kurz- und langfristigen Leasingverbindlichkeiten betrdgt TEUR765 (Vorjahr: TEUR1.107). Kiinftige
Leasingzahlungen werden mit dem kalkulatorischen Zinssatz des Leasinggebers oder, sofern dieser nicht verfligbar ist, mit dem
Grenzfremdkapitalzinssatz abgezinst.

Entwicklung der Leasingverbindlichkeiten:

Leasingverbindlichkeiten Stand Zugdnge Abgdnge Tilgung NEN . .

. Leasingzahlungen Zinsaufwand
in TEUR 01.01.2024 31.12.2024

Gebdude 942 0 0 -337 605 341 4
Kfz 129 122 0 -114 137 19 5
Sonstige 36 0 0 13 23 14 1
Gesamt 1107 122 0 -464 765 474 10
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Zu weiteren Einzelheiten verweisen wir auf die Darstellung zu den wesentlichen Bewertungs- und Bilanzierungsgrundsatzen.

in TEUR 31.12.2024 31.12.2023
Langfristige sonstige finanzielle Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus SAR-Programm 0 0
Summe langfristige finanzielle Verbindlichkeiten 0 0
Kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten 48 n

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen betragen zum 31. Dezember 2024 2.124 TEUR (Vorjahr: 2.594 TEUR).

Die Verbindlichkeiten aus Ertragsteuern in Hohe von 382 TEUR (Vorjahr: 841TEUR) betreffen Verbindlichkeiten aus
Korperschaftsteuer 258 TEUR, Vorjahr: 499 TEUR und Gewerbesteuer 124 TEUR (Vorjahr: 342 TEUR) bei der Biofrontera Pharma GmbH
und der Biofrontera Bioscience GmbH.

Die Entwicklung der sonstigen Riickstellungen der Biofrontera Gruppe stellt sich wie folgt dar:

in TEUR 31.12.2023  Inanspruchnahme Aufldsung Zufiihrung Umgliederung 31.12.2024
Rickstellung fir 805 1385 0 5761 0 518
Prozesskosten

Ubrige Riickstellungen 89 0 -7 0 0 72
Summe kurzfristige 894 1.385 a7 5.761 0 5.253

Riickstellungen

Die sonstigen Riickstellungen betreffen verschiedene erkennbare Einzelrisiken und ungewisse Verpflichtungen. Die als kurzfristig
klassifizierten Riickstellungen werden voraussichtlich im folgenden Geschaftsjahr zu einem Abfluss von wirtschaftlichem Nutzen
flihren.

Die in den Konzernabschluss der Biofrontera AG einbezogenen Unternehmen sind zum Zeitpunkt der Berichtserstellung
schwebenden Rechtsstreitigkeiten ausgesetzt, deren Ausgang entweder nicht bestimmbar ist oder aufgrund der mit derartigen
Rechtsstreitigkeiten ~ verbundenen  Unsicherheiten nicht abgeschdtzt werden kann. Fir Passivklagen  wurden
Prozesskostenriickstellungen in Hohe der erwarteten Zahlungen gebildet; fiir Aktivklagen wurden Riickstellungen nur in Hohe der
bisher erbrachten Anwaltsleistungen gebildet. Zu weiteren Einzelheiten verweisen wir auf unsere Ausfiihrungen zu
Rechtsstreitigkeiten im Konzernlagebericht.
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in TEUR 31. Dezember 2024 31. Dezember 2023

Verbindlichkeiten aus SAR-Programm 0 0
Summe sonstige langfristige Verbindlichkeiten 0 0
Abgrenzung fiir Boni fiir Mitarbeiter 675 738
Abgrenzung fiir ausstehenden Urlaub 134 139
Lohnsteuer 157 87
Abgrenzung fiir ausstehende Rechnungen 691 1.049
Abgrenzung fiir Abschluss- und Priifungskosten 194 215
Sonstige Abgrenzungen 375 230
Summe sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 2.226 2.458

Bei Ausscheiden eines verbundenen Unternehmens aus der Unternehmensgruppe steht den Bezugsberechtigten gemap §10 der
Optionsbedingungen fiir Mitarbeiteraktienoptionen, deren Sperrfrist noch nicht abgelaufen ist, eine Abfindung zu. Fiir die Abfindung
Bezugsberechtigter Mitarbeiter der Biofrontera Inc. ist daher unter sonstige Abgrenzungen eine Verbindlichkeit in Hohe von 15 TEUR
(Vorjahr: 15 TEUR) enthalten.

Stock Appreciation Rights-Programm 2019

Im April 2019 etablierte der Vorstand mit Genehmigung des Aufsichtsrats einen Stock Appreciation Rights Plan, wobei das
Unternehmen virtuelle Optionen ("Stock Appreciation Rights" oder "SARs") gewdhrt, die das Recht des "Berechtigten" auf
Barzahlung gemadp den spezifischen Bedingungen des SAR-Plans begriinden. Es gibt kein Anrecht auf Aktien der Gesellschaft. SARs
kénnen an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, an Mitglieder der Geschaftsfiihrung von verbundenen Unternehmen und an
Mitarbeiter der Gesellschaft und verbundener Unternehmen (im Folgenden zusammenfassend "Berechtigte" genannt) ausgegeben
werden. Die genaue Anzahl der Berechtigten und die Anzahl der ihnen zu gewdhrenden SARs werden vom Vorstand der Gesellschaft
festgelegt. Soweit Mitglieder des Vorstands SARs erhalten sollen, obliegt die Festlequng und Entscheidung {iber die Ausgabe der
SARs ausschlieplich dem Aufsichtsrat. In Ubereinstimmung mit dem SAR-Plan kdnnen bis zum 31. Mdrz 2024 maximal 4.000.000 SARs
ausgegeben werden, von denen maximal 1.600.000 SARs fiir Vorstandsmitglieder und maximal 2.400.000 SARs fiir andere
Beglinstigte zugeteilt werden konnen. Der SAR-Plan legte die Termine fiir die Auszahlung der Barmittel im Zusammenhang mit den
SARs fest, sofern es keine rechtlich zwingenden Bestimmungen gibt, die den Auszahlungen fiir den Berechtigten entgegenstehen.
Dariiber hinaus muss die berechtigte Partei bestimmte Voraussetzungen fiir die Gewdhrung von SARs erfiillen und vor der Ausiibung
und Auszahlung einen schriftlichen Vertrag ("SAR-Vereinbarung") mit dem Unternehmen abschliefen. Schlieplich unterliegen die
SARs Vorschriften zu Sperrfristen, dem Ablauf und des Verfalls. Insbesondere kénnen die SARs erstmals nach Ablauf einer
"Sperrfrist" ausgeiibt werden:

(a) Die Sperrfrist fiir 15 % der an einem Ausgabetag gewdhrten SARs betrdgt ein Jahr nach dem Ausgabetag;

(b) Die Sperrfrist fiir weitere 25% der an einem Ausgabetag gewdhrten SARs betrdgt zwei Jahre nach dem Ausgabetag;

(c) Die Sperrfrist fiir weitere 25 % der an einem Ausgabetag gewahrten SARs betrdgt drei Jahre nach dem Ausgabetag;

(d) Die Sperrfrist fiir die restlichen 35 % der an einem Ausgabetag gewdhrten SARs betrdgt vier Jahre nach dem Ausgabetag

Nach Ablauf der jeweiligen Sperrfrist konnen die SARs bis zum Ablauf von sechs Jahren nach dem jeweiligen Ausgabetag ausgelibt
werden, soweit nicht im Einzelfall zwingende gesetzliche Bestimmungen entgegenstehen. Soweit die SARs bis zu diesem Zeitpunkt
nicht ausgeiibt worden sind, verfallen sie ersatzlos. Ein Anspruch des Berechtigten auf Auszahlung bei nicht rechtzeitiger Ausiibung
der SAR ist ausgeschlossen und es wird keine weitere Entschadigung gewdhrt.

Die SARs kdnnen nur ausgeiibt werden, solange ihr Inhaber in einem ungekiindigten Arbeits- oder Dienstverhaltnis zur Gesellschaft
oder zu einem mit der Gesellschaft verbundenen Unternehmen oder als Mitglied des Vorstands der Gesellschaft steht.

Die SARs kdnnen nur ausgeiibt werden, wenn der Referenzkurs zu Beginn des jeweiligen Ausiibungsfensters den Ausgabekurs um
mindestens 20% {ibersteigt. Dariiber hinaus muss der Referenzkurs mindestens so hoch wie der MSCI World Health Care Index TR
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oder ein vergleichbarer Nachfolgeindex in der Zeit vom letzten Handelstag vor dem Ausgabetag bis zum 5. Handelstag vor Beginn
des jeweiligen Ausiibungsfensters sein.

Mit der wirksamen Ausiibung der SAR ist die Gesellschaft vorbehaltlich bestimmter Anpassungen verpflichtet, fiir jedes ausgeiibte
SAR eine Zahlung (brutto) wie folgt zu leisten: Referenzsatz - Basisbetrag = Auszahlungsbetrag pro SAR (brutto).

SAR Programm 2019 31.12.2024 31.12.2023
Ausstehende SAR am Beginn des Berichtszeitraums 250.791 341504
Ausgegeben wahrend des Berichtszeitraums 0 0
Riickgaben wdhrend des Berichtszeitraums 61.980 90.713
Ausgeiibt wahrend des Berichtszeitraums 0 0
Ausstehend am Ende des Berichtszeitraums 188.811 250.791
Ausiibbar am Ende des Berichtszeitraums 0 0
Beizulegender Wert am Ende des Berichtszeitraums 0 TEUR 0 TEUR
Gebuchter Aufwand wahrend des Berichtszeitraums 0 TEUR -304 TEUR

Der beizulegende Zeitwert einer Aktienoption dieses Optionsprogramms wird auf der Basis einer Monte-Carlo-Risiko-Simulation
ermittelt. Die Erfassung der zeitanteiligen Betrdge erfolgt iber den Erdienungszeitraum bis Ablauf der Sperrfrist ratierlich als
Personalaufwand und wird unter den sonstigen Verbindlichkeiten (Vorjahr: sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten) ausgewiesen.

Die nachfolgenden Tabellen stellen die Buchwerte und die beizulegenden Zeitwerte der einzelnen finanziellen Vermdgenswerte und
Verbindlichkeiten fiir jede einzelne Kategorie von Finanzinstrumenten gemap IFRS 9 dar:

Finanzielle Vermdgenswerte

in TEUR Bewertungs- Fair Value Buchwert Fair Value BuchwertHierarchie-
kategorie zum zum zum zum level
nach IFRS 9 31.12.2024 31.12.2024 31.12.2023 31.12.2023
Zahlungsmittel und AC 34 34 3080 3.080 1
Zahlungsmittelaquivalente
Forderungen aus
Lieferungen und AC 6.452 6.452 774 774 2
Leistungen
Forderungen ggi. assoziierten Unternehmen
AC 0 0 6.365 6.365 2
Forderungen aus Leasingverhaltnissen AC 19 19 18 18 2
Sonstige finanzielle AC 202 202 1556 155 2
Vermdgenswerte
Gesamt 9.797 9.797 11.792 11.792

Finanzielle Verbindlichkeiten

Bewertungs-  Fair Value  Buchwert Fair Value  Buchwert Hierarchie-

kategorie zum zum zum zum level

nach IFRS9 31.12.2024 31.12.2024 31.12.2023 31.12.2023
Finanzschulden kurzfristig AC 436 436 468 468 2
Xﬁ;ﬂgﬂﬁiﬁi?“ aus Lieferungen AC 2124 2124 2594 2594 2
Verbindlichkeiten ggi. assoziierten Unternehmen kurzfristig AC 0 0 2.141 2.141 2
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Sonstige finanzielle

Verbindiichkeiten AC 48 48 f f 2
Finanzschulden AC 29 29 678 678 2
langfristig

Verbindlichkeiten ggii. assoziierten Unternehmen langfristig AC 0 0 0 0 2
Gesamt 2.937 2.937 6.558 6.558

Basierend auf den bei den Bewertungstechniken verwendeten Inputfaktoren werden die beizulegenden Zeitwerte in unterschiedliche
Stufen in der Fair Value Hierarchie eingeordnet:

Stufe 1: Bewertungen zum beizulegenden Zeitwert mittels auf aktiven Markten notierten (nicht angepassten) Preisen fiir identische
Vermdgenswerte oder Verbindlichkeiten.

Stufe 2: Bewertungen zum beizulegenden Zeitwert mittels fiir den Vermdgenswert oder die Verbindlichkeit entweder direkt (als
Preise) oder indirekt (von Preisen abgeleitete) beobachtbarer Inputdaten, die keine notierten Preise nach Stufe 1darstellen.

Stufe 3: Bewertungen zum beizulegenden Zeitwert mittels fiir den Vermdgenswert oder die Verbindlichkeit herangezogener
Inputdaten, die nicht auf beobachtbaren Marktdaten basieren (nicht beobachtbare Inputdaten).

Wahrend des Geschdftsjahres 2024 wurden keine Umgliederungen zwischen den einzelnen Stufen der Fair Value Hierarchie
vorgenommen. Zu weiteren Details verweisen wir auf die Angaben die den allgemeinen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
sowie den Erlduterungen zur Bilanz (Textziffern 10 und ).

Aufgrund der berwiegend kurzfristigen Laufzeiten von Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie

gegen assoziierte Unternehmen, sonstige finanzielle Forderungen und Verbindlichkeiten sowie Zahlungsmitteln und
Zahlungsmitteldquivalente weichen die Buchwerte am Bilanzstichtag nicht signifikant von den beizulegenden Zeitwerten ab.

Aufwendungen, Ertrdge, Verluste und Gewinne/ Verluste aus Finanzinstrumenten:

Vermdgenswerte AC Verbindlichkeiten AC

Ertrdge aus Wahrungsumrechnung 5 186 191
Aufwendungen aus Wahrungsumrechnung -7 -160 237
Gesamt -2 26 -46

Die Nettogewinne und -verluste enthalten grundsatzlich Wahrungsumrechnungseffekte sowie Wertminderungen und
Zuschreibungen. Fair Value Anderungen der zum beilzulegenden Zeitwert bewerteten Verbindlichkeiten sind im Zinsaufwand
enthalten. Zinsertrdge und iibrige Zinsaufwendungen sind im Nettoergebnis nicht enthalten.

Grundsdtze des Risikomanagements

Im Rahmen der gewdhnlichen Geschdftstatigkeit unterliegt der Konzern Risiken, die einen Einfluss auf die Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage haben kdnnen. Die Risiken des Unternehmens aus Finanzinstrumenten resultieren dabei vor allem aus
fremdwahrungsbezogenen Marktpreisrisiken. Das Kredit- und Ausfallrisiko weist demgegeniiber nur eine untergeordnete Bedeutung
auf.

Generell besteht das Marktpreisrisiko der Biofrontera vornehmlich aus Fremdwahrungsrisiken.

e  Fremdwahrungsrisiko: Die Biofrontera-Gruppe war am Bilanzstichtag Fremdwadhrungsrisiken ausgesetzt. Risiken im
Hinblick auf die Bewertung von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind von untergeordneter Bedeutung, da die
Gesellschaft im Wesentlichen in Euro fakturiert. Aufgrund der Bindung der Umsdtze mit Lizenzpartnern an den im
jeweiligen Markt erzielbaren Preisen ergibt sich jedoch ein fremdwahrungsbezogenes Marktpreisrisiko hinsichtlich der in
Euro bewerteten Umsétze des Unternehmens, aufgrund der Geschaftsausweitung in den USA vor allem fiir den US-Markt.
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Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, die in diesen Mdrkten auf Fremdwdhrung lauten, haben eine
entsprechend gegenldufige Wirkung. Ebenso besteht ein Fremdwahrungsrisiko in der Schweiz vor Allem hinsichtlich der
Lohnherstellung sowie durch die Bindung der Umsatze des Lizenzpartners an die dortige Wahrung. Zusdtzlich besteht ein
Fremdwahrungsrisiko im Vereinigten Kdnigreich fiir die dort ansassige Vertriebsorganisation.

Wahrungsbedingte Gewinndnderung 2024 bei Kursanderungen

usb CHF (¢:]

EUR +10% EUR+10%  EUR +10%
Gewinn -81 101 -1

usb CHF GBP

EUR -10% EUR-10%  EUR-10%
Gewinn 99 -123 9

Die Gesellschaft schliept keine speziellen Wahrungssicherungsgeschéfte ab. Wahrungskursschwankungen werden
ergebniswirksam erfasst.

Kreditrisiko: Ein Kreditrisiko besteht fiir den Konzern, wenn Transaktionspartner ihren Verpflichtungen in den iiblichen
Zahlungsfristen nicht nachkommen kénnen. Das maximale Ausfallsrisiko wird bilanziell durch den Buchwert des jeweiligen
finanziellen Vermdgenswertes dargestellt. Die Entwicklung des Forderungsbestandes wird {iberwacht, um mdgliche Ausfallrisiken
friihzeitig identifizieren und entsprechende Mafnahmen einleiten zu kénnen. Die Finanzinstrumente der Biofrontera weisen
aufgrund der Kundenkonzentration ein moderates bis hohes Ausfallrisiko auf.

Es wurden im Geschaftsjahr 2024 keine Einzelwertberichtigungen auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gebildet (Vorjahr:
0 TEUR). Ebenso konnte aufgrund der sehr geringen Ausfallquote in der Vergangenheit und wegen fehlender {berfdlliger
Forderungen auf die Bildung von Portfolio-Wertberichtigungen verzichtet werden, dabei geht die Gesellschaft aufgrund der
bestehenden Kundenstruktur auch zukiinftig von einer sehr geringen Ausfallquote aus. Die Zahlungsmittel- und
Zahlungsmitteldquivalente Vermdgenswerte werden bei Banken und Versicherungen mit ausreichender Einlagensicherung angelegt.
Samtliche finanziellen Vermdgenswerte sind kurzfristig fallig. Es bestehen wie im Vorjahr keine wesentlichen (berfalligen
finanziellen Vermdgenswerte.

Liquiditatsrisiko: Das Liquiditatsrisiko bezeichnet die mangelnde Fdhigkeit, bestehende oder zukiinftig féllig werdende
Zahlungsverpflichtungen fristgerecht zu erfiillen. Zur Gewahrleistung der jederzeitigen Zahlungsfahigkeit und zur Vermeidung
finanzieller Engpdsse hat Biofrontera ein zentrales Liquiditatsmanagement etabliert, das den Liquiditdtsbedarf kurz-, mittel- und
langfristig Uiberwacht. Die Refinanzierung fiir alle Konzerngesellschaften erfolgt im Wesentlichen durch die Biofrontera AG. Die
Uberwachung und Steuerung der Liquiditét erfolgt auf Basis einer kurz- und langfristigen Unternehmensplanung. Liquiditatsrisiken
werden friihzeitig anhand der Simulation von verschiedenen Szenarien erkannt. Die laufende Liquiditat wird auf Tagesbasis erfasst
und berwacht.

Zudenin den ndchsten Jahren féllig werdenden (nicht diskontierten) Zahlungen aus Finanzschulden sowie der sonstigen finanziellen
Verbindlichkeiten wird auf die entsprechenden Erlduterungen zu diesem Bilanzposten verwiesen. Alle {brigen finanziellen
Verbindlichkeiten sind kurzfristig und werden voraussichtlich innerhalb eines Jahres beglichen.

Félligkeitsanalyse der Finanzinstrumente

Buchwert
Zum

31.12.2024 2026 2027 2028 2029

Félligkeit

Finanzschulden

kurzfristig 436 436 0 0 0 0
Verbindlichkeiten

aus Lieferungen 2.124 2.124 0 0 0 0
und Leistungen

Verbindlichkeiten ggii. assoziierten Unternehmen 0 0 0 0 0 0

kurzfristig
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Sonstige finanzielle

Verbindiichkeiten 48 8 0 0 0 0
Finanzschulden 29 0 3 2 0 0
langfristig
Verbiqdli_chkeiten ggil. assoziierten Unternehmen 0 0 0 0 0 0
langfristig
Gesamt 2.937 2.608 37 12 0 0

Erlduterungen zur Konzern-Gesamtergebnisrechnung

01.01.-31.12.2024 01.01.-31.12.2023
: Produkt- Diemstleist i onp Produkt- Diemstleist i onp
in TEUR w ungs- . Gesamt w ungs- .
verkdufe w erlose verkdufe - erlose
umsatze umsatze
2024
Deutschland 7.831 0 0 7.831 6.257 0 0 6.257
Spanien 1.696 0 0 1.696 1.743 0 0 1.743
Grofbritannien 842 0 0 842 723 0 0 723
Ubriges Europa 0 0 1.700 1.700 0 0 1.195 1.195

Summe Europa (ohne

Deutschland) 2.538 0 1.700 4238 2.466 0 1195 3,662
Summe Europa gesamt 10.369 0 1.700 12.069 8.723 0 1195 9.919
USA 0 67 9.415 9.482 0 76 22148 22.224
Sonstige 0 0 115 115 0 0 106 106
Regionen

Gesamt 10.369 67 11.230 21.666 8.723 76 23.449 32.249

Samtliche Umsatzerldse resultieren aus Vertrdgen mit Kunden. Die Umsdtze mit der Biofrontera Inc. machen 43,7% des
Gesamtumsatzes des Konzerns aus.

Im laufenden Geschaftsjahr wurden ebenso wie im Vorjahr keine Lizenzerlose aus Vorauszahlungen aus Lizenzvertrdagen
vereinnahmt.

Die Riickstellungen fiir Hersteller-Rabatte belaufen sich im Geschaftsjahr 2024 auf 0,77 % der gesamten Umsatzerldse (Vorjahr:
0,17%), die Riickstellungen fiir Riicknahmeverpflichtungen belaufen sich auf 0,20% der Gesamtumsatzerldse (Vorjahr: 0,19%).

Die in den Umsatzkosten enthaltenen Materialaufwendungen betrugen im Geschaftsjahr 2024 4.526 TEUR (Vorjahr: 4.117 TEUR).

Das Bruttoergebnis vom Umsatz sank um 9.666 TEUR im Berichtsjahr 2024 auf 16.339 TEUR gegeniiber 26.005 TEUR im
Vorjahreszeitraum.

Biofrontera AG Geschaftsbericht 2024 101



Die Forschungs- und Entwicklungskosten betrugen 5.352 TEUR (Vorjahr: 7.846 TEUR). Sie beinhalten die Kosten fiir klinische Studien,
aber auch die Aufwendungen fiir Regulatory, also fiir die Erteilung, Aufrechterhaltung und Ausweitung unserer Zulassungen. Der
Riickgang der Forschungs- und Entwicklungskosten ist im Wesentlichen auf ausgelagerte Aktivitdten im Zusammenhang mit unseren
klinischen Studien fiir den US-amerikanischen Markt zuriickzufiihren.

Die allgemeinen Verwaltungskosten betrugen im Geschaftsjahr 2024 9.996 TEUR (Vorjahr: 6.105 TEUR) und erhdhten sich damit um
64 % gegeniiber dem Vorjahr. Der Anstieg liegt hauptsdchlich an abgerechneten und zuriickgestellten Rechtskosten.

Die Vertriebskosten betrugen im Geschaftsjahr 2024 6.933 TEUR(Vorjahr: 7.273 TEUR). Die Vertriebskosten beinhalten die Kosten fiir
unseren eigenen Aupfendienst in Deutschland, Spanien, und Gropbritannien sowie Marketingaufwendungen.

Die Sonstigen Aufwendungen und Ertrdge betrugen im Berichtszeitraum insgesamt 468 TEUR (Vorjahr: 350 TEUR) und beinhalten im
Wesentlichen Aufwendungen und Ertrdge aus der Wahrungsumrechnung in Hohe von -47 TEUR (Vorjahr: 42 TEUR) sowie sonstige
Ertrdge aus der Erfassung von geldwerten Vorteilen und der Weiterberechnung von Kosten in Héhe von 513 TEUR (Vorjahr: 308 TEUR).

Die Zinsaufwendungen in Hohe von 11 TEUR (Vorjahr: 15 TEUR) resultieren hauptsdchlich aus gemdp IFRS 16 fiir Leasingverhdltnisse
zu erfassenden Zinsen in Hohe von 11 TEUR (Vorjahr: 15 TEUR.).

Die Zinsertrdge betragen 64 TEUR(Vorjahr: 21 TEUR) und erhdhten sich gegeniiber dem Vorjahr um 43 TEUR.

Im Beteiligungsergebnis wurde der Verlust aus dem Abgang des Equity Buchwertes der Biofrontera Inc. in Hohe von -1.148 TEUR sowie
die Wertminderung im Zusammenhang mit der Zeitbewertung der Beteiligung an der Biofrontera Inc zum Borsenkurs in Hohe von-
150 TEUR, demnach insgesamt -1.298 TEUR (Vorjahr: -7.264 TEUR) erfasst.

in TEUR

Latente Steuern 2.21 2.443
Tatsdchliche Steuern 158 -685
Summe Ertragsteuern 2.369 1.758
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Der Ertrag aus der Aktivierung von latenten Steuern in Hohe von 2.211 TEUR (Vorjahr: 2.443 TEUR) resultiert hauptsachlich aus der
Fortschreibung der Verlustvortrdge bei der Biofrontera Bioscience GmbH und der Biofrontera Pharma GmbH. Dabei wurde die Hohe
der ansetzbaren steuerlichen Verlustvortrdge auf die voraussichtliche Inanspruchnahme wdhrend des Planungszeitraumes
gemindert.

Das Ergebnis je Aktie wird nach IAS 33 auf der Basis des auf die Eigentiimer der Muttergesellschaft entfallenden Jahresergebnisses
der Biofrontera Gruppe sowie der wahrend des Geschaftsjahres durchschnittlich im Umlauf befindlichen Stammaktien berechnet.

2024 2023

Anzahl der gewichteten durchschnittlich im Umlauf befindlichen Stammaktien 6.076.862,00 63.807.058,00
(ohne Verwdsserung)

Ergebnis auf Eigentimer der Muttergesellschaft entfallend in EUR -4.349.780,36 -369.346,87
Unverwassertes Ergebnis je Aktie -0,72 -0,01
An;ahl de_r_ gewichteten durchschnittlich im Umlauf befindlichen Stammaktien 6.076.862,00 63.807.058,00
(mit Verwdsserung)

Ergebnis auf Eigentlimer der Muttergesellschaft entfallend in EUR -4.349.780,36 -369.346,87
Verwdssertes Ergebnis je Aktie -0,72 -0,01

Das sonstige Ergebnis nach Steuern enthdlt lediglich Umrechnungsdifferenzen aus der Umrechnung des Geschaftsbetriebs in
Fremdwdhrung in die Konzernwdhrung.

Abschreibungen

Die Abschreibungen auf immaterielle Vermdgenswerte und Sachanlagen sind in die folgenden Positionen der
Gesamtergebnisrechnung einbezogen:

in TEUR

Forschungs- und Entwicklungskosten 184 166
Allgemeine Verwaltungskosten 453 433
Umsatzkosten 181 154
Vertrieb 21 38
Abschreibungen auf immaterielle Vermogenswerte und Sachanlagen 839 £l
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Personalaufwand

in TEUR

Lohne und Gehdlter 6.722 7.652
Soziale Abgaben 1.168 1.539
Kosten der Altersversorgung 90 106
Gesamt 7.980 9.297

In 2024 waren durchschnittlich 88 (Vorjahr: 95) angestellte Mitarbeiter in der Biofrontera Gruppe tatig.

Erlduterungen zur Konzern-Kapitalflussrechnung

Die Kapitalflussrechnung wird in Ubereinstimmung mit IAS 7 dargestellt. Das Jahresergebnis wird um Auswirkungen von nicht
zahlungswirksamen Geschdftsvorfallen, Abgrenzungen oder Riickstellungen von vergangenen oder kiinftigen betrieblichen Ein- oder
Auszahlungen sowie um Ertrags- und Aufwandsposten, die dem Investitions- oder Finanzierungsbereich zuzurechnen sind,
berichtigt.

In der Konzern-Kapitalflussrechnung beinhalten die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente den Kassenbestand und Schecks
sowie Bankguthaben und Geldeinlagen mit einer Falligkeit bis zu drei Monaten. Kontokorrentverbindlichkeiten werden
gegebenenfalls in den Zahlungsmittelfonds einbezogen.

Die Verdnderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente im Geschaftsjahr betrug 44 TEUR (Vorjahr: -3.296 TEUR).

Die geleisteten Zinszahlungen betrugen 11 TEUR (Vorjahr:12 TEUR). Die erhaltenen Zinszahlungen betrugen 64 TEUR (Vorjahr: 21 TEUR).

Der Aufwand fiir kurzfristige Leasingverhaltnisse und solche mit geringem Wert belduft sich auf 16 TEUR (Vorjahr: 11 TEUR). Der Ertrag
aus Untermietvertragen belduft sich auf 64 TEUR (Vorjahr: 36 TEUR.)

Entwicklung der Finanzschulden

Fair Value

e 31.12.2024

01.01.2024 Zahlungswirksam Zugang/Abgang

Leasingverbindlichkeiten 1107 -463 121 0 765
Summe Finanzschulden 1107 -463 121 0 765

Entwicklung der Finanzschulden

Fair Value

Knderung 31.12.2023

01.01.2023 Zahlungswirksam Zugang/Abgang

Leasingverbindlichkeiten 1.501 -456 62 0 1107
Summe Finanzschulden 1.501 -456 62 0 1107
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Sonstige Erlduterungen

Der Vorstand in 2024 bestand aus Frau Pilar de la Huerta Martinez (Finanzvorstand).

Vorstandsvergiitung
in TEUR
Kurzfristig fallige Leistungen 425 336
Anteilsbasierte Vergiitungen 0 0
Gesamtvergiitung 425 336

Fir weitere Informationen zur individualisierten Vorstandsvergiitung verweisen wir auf den Vergiitungsbericht.

Die Mitglieder des Vorstands hatten im Berichtszeitraum nachfolgende Aufsichtsratsmandate und Mandate in vergleichbaren in- und
ausldndischen Gremien inne:

Name Unternehmen Organ Position

Pilar de la Huerta Martinez ~ 4BaseBio Ltd, UK Aufsichtsrat Mitglied
Vaxdyn, S.L., Spain Aufsichtsrat Mitglied
Epidisease S.L., Spain Aufsichtsrat Mitglied
Creatsens Health Aufsichtsrat Mitglied
CELAX Innovation S.L., Spain Geschaftsfiihrung Alleinverwalter
Sarcorem S.L., Spain Geschaftsfiihrung Alleinverwalter

Datum der

Nationalitat Position Erstbestellung Laufzeit bis

Alexander Link Deutsch 53 Vorsitzender 28.08.2024 2026

Herr Link verfiigt diber langjahrige Erfahrung in der Bankenbranche und in der Unternehmensberatung. Er hat erfolgreich
Einheiten in Deutschland, Europa und Asien aufgebaut, geleitet und restrukturiert. Herr Link verfiigt iber besondere

Lebenslauf Expertise in den Bereichen Finanzen/Controlling, Risikomanagement, Restrukturierung, Portfolio-
/Investitionsmanagement und Transformationsprojekte sowie in M&A.

Hansjorg Plaggemars USA 54 Mitglied 28.08.2024 2026
Hansjorg Plaggemars verfiigt Giber mehr als 20 Jahre Managementerfahrung im Bereich Finanzen in verschiedenen

Lebenslauf europdischen Unternehmen. Er begann seine Karriere bei KPMG Corporate Finance und hat {iber 14 Jahre als CFO in
verschiedenen Branchen gearbeitet, darunter Software, Einzelhandel, Fertighausindustrie und E-Commerce. Hansjorg
Plaggemars halt einen betriebswirtschaftlichen Studienabschluss von der Universitat Bamberg.

Dr. Heikki Lanckriet Belgisch 47 Mitglied 14.12.2021 2026
Dr. Lanckriet ist Vorstandsvorsitzender und Wissenschaftsvorstand bei 4basebio Plc. In seiner friiheren Laufbahn war Dr.

Lebenslauf Lanckriet Chief Executive Officer & Chief Scientific Officer bei Expedeon AG und Principal bei Puratos NV. Dr. Lanckriet hat

einen Bachelor- und Master-Abschluss in Biochemical Engineering von der Universitat Gent, Belgien, und einen
Doktortitel in Biochemical Engineering von der Universitat Cambridge, UK.
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Tobias Reich

Lebenslauf

Dr. Helge Lubenow

Lebenslauf

Karlheinz Schmelig

Lebenslauf

Deutsch 50 Mitglied 28.08.2024 2026

Nach dem Studium und Tétigkeit im Investment Banking, hatte er verschiedene Funktionen im Private Equity Sektor
innerhalb der One Equity Partners und Cornerstone Capital inne. Herr Reich verfiigt iber langjéhrige Erfahrungen in
Private Equity mit einem breiten Industrie-Spektrum wie beispielsweise Medizintechnik, Technologie und chemische
Industrie. Dariiber hinaus verfiigt er durch diverse Beirats- und Aufsichtsratstatigkeiten {iber breite Erfahrungen im
Bereich Unternehmensfiihrung, Strategie und M&A.

Deutsch 56 Stellvertretende 1412.2021 2026
Vorsitzende

Dr. Helge Lubenow studierte Biologie und promovierte an der Universitat Kéln sowie am Max-Planck-Institut auf dem
Gebiet der Genetik. Nach ihrer Promotion trat Frau Dr. Lubenow 1997 dem Diagnostikunternehmen Qiagen bei. Im Laufe
ihrer beruflichen Karriere bei Qiagen nahm Frau Dr. Lubenow verschiedene Fiihrungspositionen ein. Von 2011 bis 2015
flihrte Frau Dr. Lubenow als Senior Vice President das Molekulardiagnostik-Geschaft. Im Jahr 2016 griindete Frau Dr.
Lubenow ihr eigenes Beratungsunternehmen AGOS Consulting. Von 2018 bis 2019 war sie Geschaftsfiihrerin der tesa
Labtec GmbH und von Januar 2020 bis 2023 war sie Geschaftsfihrerin der Proteomedix AG, Zirich, Schweiz.

Deutsch 59 Mitglied 14.12.2021 2026

Karlheinz Schmelig ist geschaftsfiihrender Gesellschafter der Creathor Venture Management GmbH und verantwortet
dort seit 2004 die Beteiligungen im Bereich Life Sciences. Am Anfang seiner Karriere war Herr Schmelig bei Boehringer
Mannheim und spater bei Roche Diagnostics in Deutschland und in den USA tatig. Dort trug er Verantwortung unter
anderem in den Funktionen Supply Chain Management, globales Marketing und Business Development. Herr Schmelig halt
einen Bachelor-Abschluss von der Dualen Hochschule Baden-Wiirttemberg Mannheim und einen MBA von der Kelley
School of Business, USA

Aufsichtsratsvergiitung

in TEUR

Vergiitung 2024 Vergiitung 2023

Alexander Link * 15 0
Dr. Helge Lubenow 34 47
Dr. Heikki Lanckriet 22 22
Hansjorg Plaggemars * 9 0
Tobias Reich * 8 0
Karlheinz Schmelig 28 28
Wilhelm K.T. Zours ** 15 44
Prof. Dr. Karin Lergenmiiller ** 17 23
Dr. Jorgen Tielmann ** 22 33
Gesamt 169 197

* eingetreten im Laufe des Jahres 2024

** ausgeschieden im Laufe des Jahres 2024

Bei den Vergiitungen handelt es sich um kurzfristig fallige Leistungen im Sinne vom IAS 24.17 (a).

Die Mitglieder des Aufsichtsrats hatten wahrend ihrer Tatigkeit im Aufsichtsrat der Biofrontera AG im Berichtszeitraum nachfolgende
weitere Aufsichtsratsmandate und Mandate in vergleichbaren in- und auslandischen Gremien inne:
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Unternehmen Position

Alexander Link * Deutsche Balaton AG Vorstand Vorsitz
Nicht
4basebio PLC, Cambridge, UK geschaftsfiihrender
Direktor
SPARTA Invest AG Aufsichtsrat Vorsitz
SPK Siiddeutsche Privatkapital AG Aufsichtsrat Vorsitz
bioXXmed AG Aufsichtsrat Stellvertretender

Vorsitzender

Stellvertretender

Epigenomics AG Aufsichtsrat Vorsitzender
MISTRAL Media AG Aufsichtsrat elertretender
CARUS AG Aufsichtsrat Mitglied
DIO Deutsche Immobilien Opportunitdten AG Aufsichtsrat Mitglied
Nestmedic S.A. Warschau, Polen Aufsichtsrat Mitglied
Wilhelm K.T. Zours ** Deutsche Balaton AG Aufsichtsrat Vorsitz
SPARTA AG Aufsichtsrat Vorsitz
YVAL Idiosynkratische Investments SE Verwaltungsrat Vorsitz
Dr. Heikki Lanckriet 4hasebio UK limited, Cambridge, UK Aufsichtsrat Mitglied
4basebio Discovery Ltd., Cambridge, UK Aufsichtsrat Mitglied
4basebio SLU, Madrid, ES Aufsichtsrat Mitglied
Neophore Ltd., Cambridge, UK Aufsichtsrat Mitglied
12i capital Ltd., Cambridge, UK Aufsichtsrat Mitglied
Kither Biotech s.r.l., Italy Aufsichtsrat Mitglied
Biofrontera Inc. Aufsichtsrat Mitglied
Hansjorg Plaggemars * Epigenomics AG Vorstand Vorsitz
Delphi Unternehmensberatung AG Vorstand Mitglied
2invest AG Vorstand Mitglied
Nicht
Patronus Resources Ltd. geschaftsfiihrender
Direktor
Altech Advanced Materials AG Vorstand Mitglied
Alpha Cleantec AG Vorstand Mitglied
Balaton Agro Invest AG Vorstand Mitglied
Strawtec Group AG Vorstand Mitglied
Nicht
Spartan Resources Limited geschaftsfiihrender
Direktor
MARNA Beteiligungen AG Vorstand Mitglied
YVAL Idiosynkratische Investments SE Geschaftsfihrer
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Heidelberger Beteiligungsholding AG, Heidelberg Vorstand Mitglied
Nicht
4basebio PLC, Cambridge, UK geschaftsfihrender
Direktor
Nicht
PNX Metals LTD, Australien geschaftsfiihrender
Direktor
Nicht
Altech Batteries LTD, Australien geschaftsfihrender
Direktor
Nicht
Geopacific Resources Ltd, Australien geschaftsfiihrender
Direktor
Nicht
Wiluna Mining Corporation, Australien geschaftsfihrender
Direktor
Tobias Reich * Conbrio Beteiligungen AG Vorstand Mitglied
Prof. Dr. Karin Lergenmiiller **  Alpha Cleantec Aktiengesellschaft, Heidelberg Aufsichtsrat Vorsitz
DE'LPHI Unternehmensberatung Aktiengesellschaft, Aufsichtsrat Vorsitz
Heidelberg
MARNA Beteiligungen AG, Heidelberg Aufsichtsrat Stellyertretende
Vorsitzende
Heidelberger Beteiligungsholding AG, Heidelberg Aufsichtsrat Mitglied
SPARTA AG, Heidelberg Aufsichtsrat Mitglied
Dr. Jorgen Tielmann ** keine
Dr. Helge Lubenow Epigenomics AG Aufsichtsrat Vorsitz
Human Gesellschaft fiir Biochemika und Diagnostika Beirat Mitglied
mbH
Neracare GmbH Aufsichtsrat Mitglied
Avelo AG Verwaltungsrat Vorsitz
Karlheinz Schmelig CryoTherapeutics S.A., Awans, Belgien Aufsichtsrat** Mitglied**

Creathor Venture Management GmbH

Geschaftsfiihrer

* eingetreten im Laufe des

Jahres 2024

** ausgeschieden im Laufe des

Jahres 2024

33. Angaben zu Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen

Der Kreis der nahestehenden Personen und Unternehmen ist auf den unter Tz. 31 und Tz. 32 Personenkreis sowie auf die unter Tz.10
genannten Personen und Unternehmen begrenzt. Der Kreis des Schliisselmanagements ist auf Vorstand und Aufsichtsrat beschrdnkt.
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Im Rahmen der zu Grunde liegenden Holdingstruktur Gibernimmt die Biofrontera AG die Verwaltungs- und Steuerungsaufgaben. Die
Biofrontera AG ist zudem fiir die Finanzierung der derzeit noch defizitdren Geschdftsbereiche verantwortlich, da sie als
borsennotiertes Unternehmen {iber den besten Zugang zum Kapitalmarkt verfiigt. Vor dem Hintergrund der engen Zusammenarbeit
der Konzerngesellschaften wird eine interne Verrechnung durchgefiihrt, die jahrlich den Bedirfnissen angepasst wird.

Alle Vertrdge mit nahestehenden Unternehmen und Personen werden zu marktiiblichen Bedingungen geschlossen.

Zur Biofrontera Inc. bestehen folgende Beziehungen:

in TEUR 31. Dezember 2024 31. Dezember 2023
Umsatzerldse 9.483 22.224
Sonstige Ertrdge 98 44
Aufwendungen im Rahmen klinischer Studien 325 775
Sonstige Aufwendungen 0 61
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 5.095 6.365
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 0 201
Verbindlichkeiten aus DUSA-Vergleich 0 2.545

Fir die Vermarktung unserer Produkte in den USA wurde die Biofrontera Inc. gegriindet. Die Biofrontera Inc. agiert als eigenstandige
Gesellschaft und ist als Lizenzpartner in den USA tétig. Im Rahmen eines Lizenz- und Liefervertrages zwischen der Biofrontera
Pharma GmbH und der Biofrontera Bioscience GmbH, beides 100%ige Tochtergesellschaften der Biofrontera AG, erwirbt die
Biofrontera Inc. Ameluz® und die PDT-Lampen BF-RhodoLED® und RhodoLED® XL von der Biofrontera AG.

Anfang 2024 haben die Biofrontera AG und die Biofrontera Inc. eine Vereinbarung zur Anderung des bestehenden Lizenz- und
Liefervertrages getroffen. Im Rahmen dieser Anderung wird Biofrontera Inc. die volle Verantwortung fiir die klinische Entwicklung
ibernehmen und damit die finanzielle Belastung der Biofrontera AG reduzieren. Das klinische Studienprogramm, das Studien zur
Erweiterung der Marktzulassung von Ameluz® in den USA beinhaltet, war bereits im urspriinglichen Lizenzvertrag zwischen den
beiden Unternehmen festgelegt. Bisher war die Biofrontera AG fir die Durchfiihrung und die Kosten dieses Programms
verantwortlich und erhielt im Gegenzug einen Transferpreis von 50% bis 30% des US-Verkaufspreises von Ameluz®, abhdngig von
der Hohe des Jahresumsatzes.

Mit der nun vereinbarten Ubertragung der Verantwortung fiir das klinische Programm zum 1. Juni 2024 wird die Biofrontera AG
zundchst einen voriibergehenden Umsatzriickgang verzeichnen. In den ndchsten zwei Jahren erhdlt die Biofrontera AG 25% des US-
Verkaufspreises von Ameluz®, wobei dieser Anteil in den Folgejahren sukzessive auf 30%-35% ansteigt.

Der gednderte Vertrag wurde fiir 15 Jahre abgeschlossen und verlangert sich um weitere 5 Jahre, wenn in den vorangegangenen 5
Jahren ein Umsatzvolumen von mehr als 150 Mio. USD in den USA erreicht wurde.

Die Biofrontera AG libernimmt die FDA-Zulassung, die Herstellung der Produkte und stellt eine Pharmakovigilanz-Datenbank zur
Verfiigung. Dariiber hinaus werden Dienstleistungen im Rahmen entsprechender Dienstleistungsvertrdge mit der Biofrontera Inc.
erbracht und abgerechnet. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um Dienstleistungen in den Bereichen Pharmakovigilanz,
Qualitdtsmanagement und Regulatory Affairs. Dariiber hinaus besteht weiterhin ein Untermietvertrag iiber Biirordume mit der Bio-
FRI GmbH, der deutschen Tochtergesellschaft der Biofrontera Inc. sowie ein Vertrag iiber Buchhaltungsdienstleistungen, der zu
Beginn des Jahres noch bestand, aber im Jahr 2024 ausgelaufen ist.

Zum Maruho-Konzern bestehen folgende Beziehungen:
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in TEUR 31. Dezember 2024 31. Dezember 2023

Umsdtze aus Patentiibertragung 0 0
Umsatze aus Lizenzvereinbarungen 115 106
Mietertrage 0 34
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0 0

Im April 2020 hat Biofrontera eine exklusive Lizenzvereinbarung mit der Maruho Co., Ltd., Osaka, Japan (Maruho) zur Entwicklung
und Vermarktung von Ameluz® fiir alle Indikationen in Ostasien und Ozeanien abgeschlossen. Die Vereinbarung hat eine Laufzeit
von 15 Jahren ab Beginn des Vertriebs in den unter die Vereinbarung fallenden Landern. Im Rahmen der Vereinbarung erhdlt Maruho
die exklusiven Entwicklungs- und Vermarktungsrechte, einschlieplich der Erlaubnis zur Unterlizenzierung von Ameluz® in Japan,
China, Korea, Indien, Pakistan, Vietnam, den Philippinen, Australien, Neuseeland sowie den umliegenden Landern und Inseln
(Geltungsgebiet). Maruho ist berechtigt, mit Zustimmung von Biofrontera ihre eigene Forschung und Entwicklung im Rahmen der
Lizenzvereinbarung durchzufiihren. An allen Ergebnissen solcher von Maruho durchgefiihrten Forschungs- und
Entwicklungsmapnahmen wird Maruho dem Unternehmen eine kostenfreie und unbegrenzte Lizenz fiir die Vermarktung auperhalb
des Geltungsgebiets einrdumen. Gemdp der Lizenzvereinbarung wird Biofrontera Ameluz® an Maruho zum Selbstkostenpreis plus
25% liefern, wahrend Maruho die Verpflichtung hat, sich in wirtschaftlich angemessener Weise um die Entwicklung, Zulassung und
Vermarktung von Ameluz® in allen Landern des Geltungsgebiets zu bemiihen. Im Rahmen der Lizenzvereinbarung hat Maruho im
Jahr 2020 eine Einmalzahlung in Héhe von EUR 6 Millionen an die Biofrontera AG geleistet. Weitere zukiinftige Zahlungen werden
beim Erreichen bestimmter requlatorischer und vertrieblicher Meilensteine fdllig. Maruho wird auperdem Lizenzgebiihren in Hohe
von anfanglich 6% des Nettoumsatzes in den Landern des Geltungsgebiets zahlen, die je nach Umsatzvolumen auf 12% steigen
konnen und im Falle der Einfiihrung von Generika in diesen Landern sinken werden. Im Berichtsjahr sind aus dieser
Lizenzvereinbarung Umsatzerldse fiir die Lieferung von Materialien fir klinische Studien und der Weiterbelastung damit verbundener
Kosten erfasst.

Im Geschaftsjahr 2024 ergaben sich {ber die vorstehend sowie in den Tz. 31 und Tz. 32 genannten Sachverhalte keine weiteren
berichtspflichtigen Transaktionen oder Beziehungen mit nahestehenden Personen.

Das Gesamthonorar des Abschlusspriifers fiir das Geschaftsjahr 2024 betrdgt fir:

2024 2023

TEUR TEUR

Abschlusspriifungsleistungen 132 198
davon fiir das Vorjahr 0 0
Sonstige Beratungsleistungen 0 48

Die Abschlusspriifungsleistungen umfassen die gesetzlichen Jahres- und Konzernabschlusspriifung der Biofrontera AG.

Rechtliche Angelegenheiten

Am 28. Februar wurde der Biofrontera Gruppe eine neue Klage von SunPharma zugestellt, in der der Vorwurf des Vertragsbruchs
(einer Vergleichsvereinbarung zwischen SunPharma, Biofrontera Inc. und der Biofrontera AG, die im Jahr 2021 unterzeichnet
wurde) und irrefiihrender Werbung in Zusammenhang mit Ameluz auf dem US-Markt erhoben wird. Die Gesellschaft hat externe
Anwalte mit der Priifung der Angelegenheit beauftragt. Eine erste Kostenschdtzung fiir die Rechtsverteidigung liegt in der
Gropenordnung von 500 TEUR und 1.000 TEUR. Die voraussichtlichen Kosten werden sich voraussichtlich auf 875 TEUR belaufen.
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Die Anwdlte des Unternehmens befinden sich in der ersten Phase der Due-Diligence-Priifung des Falls. Auf der Grundlage der von
ihnen bereitgestellten Informationen ist es derzeit nicht mdglich, das Ergebnis in Bezug auf die daraus resultierenden Urteile zu
unseren Lasten oder zu unseren Gunsten zu beurteilen oder eine Bandbreite potenzieller finanzieller Risiken im Zusammenhang
mit dem endgiiltigen Ergebnis anzugeben. Wenn SunPharma (DUSA) mit allen seinen Forderungen gegen die Biofrontera AG und die
deutschen Tochtergesellschaften obsieqgt, erwarten unsere Anwalte und wir, dass ein solches Ergebnis erhebliche finanzielle
Auswirkungen auf unsere Finanzlage haben kdnnte.

Betriebspriifung

Am 11. Mdrz wurde die Biofrontera Gruppe dariiber informiert, dass das Finanzamt ab Mai 2025 eine Betriebspriifung fiir die Jahre
2020 bis 2022 durchfihren wird.

Sonstiges

Im Februar 2025 genehmigte der Aufsichtsrat die Verldngerung des Vorstandsvertrages von Frau Pilar de la Huerta Martinez
bis zum 31. Dezember 2026.

Weitere Ereignisse nach dem Bilanzstichtag lagen nicht vor.

Leverkusen, 14. April 2025

Pilar de la Huerta Martinez

Finanzvorstand der Biofrontera AG
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Bilanzeid

Versicherung der gesetzlichen Vertreter gem. §297 Absatz 2 Satz 4 HGB und
§315 Absatz 1Satz 5 HGB (ungepriift)

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemap den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsdtzen der Konzernabschluss ein den
tatsdchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im
zusammengefassten Lage- und Konzernlagebericht der Geschaftsverlauf einschlieflich des Geschaftsergebnisses und die Lage des
Biofrontera-Konzerns sowie der Biofrontera AG so dargestellt sind, dass ein den tatsdchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
vermittelt wird, sowie dass die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Biofrontera Konzerns bzw.
der Biofrontera AG beschrieben sind.

Leverkusen, 14 April 2025

Biofrontera AG

Pilar de la Huerta Martinez
Finanzvorstand der Biofrontera AG
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A. PRUFUNGSAUFTRAG

Die Gesellschafter der

,Biofrontera AG, Leverkusen,
- nachfolgend kurz ,Biofrontera® oder ,Gesellschaft" genannt —

haben uns in der Hauptversammlung vom 28. August 2024 zum Konzernabschlusspriifer fiir das
Geschaftsjahr 2024 gewadhlt. DemgemaB hat uns der Aufsichtsrat den Auftrag erteilt, den
Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024 und den Konzernlagebericht fiir das Geschéftsjahr 2024 zu

prifen.

Ferner hat sich unsere Priifung nach § 317 Abs. 3a HGB auf die fiir Zwecke der Offenlegung erstellten
elektronischen Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichtes in dem
einheitlichen elektronischen Format (,,ESEF-Unterlagen™) erstreckt (vgl. Abschnitt G).

Weiterhin haben wir den nach § 312 AktG vom Vorstand der Gesellschaft aufgestellten

Abhéngigkeitsbericht gepriift.

Wir bestdtigen gemaB § 321 Abs.4a HGB, dass wir bei unserer Konzernabschlussprifung die
anwendbaren Vorschriften zur Unabhéngigkeit beachtet haben. Des Weiteren erklaren wir gemaB Art. 6
Abs. 2 Buchst. a EU-APrVO, dass die Priifungsgesellschaft, Prifungspartner und Mitglieder der hdheren
Flhrungsebene und das Leitungspersonal, die die Abschlusspriifung durchfiihren, unabhangig vom

gepriften Konzern sind.

Fir die Durchflihrung dieses Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhaltnis zu Dritten,
die als Anlage 3 beigefiigten Allgemeinen Auftragsbedingungen fiir Wirtschaftspriferinnen,

Wirtschaftspriifer und Wirtschaftspriifungsgesellschaften vom 1. Januar 2024 vereinbart.

Der vorliegende Priifungsbericht richtet sich an die Gesellschaft. Er wurde unter Beachtung der
Grundsatze ordnungsmaBiger Erstellung von Priifungsberichten (IDW PS 450 n.F. (10.2021)) erstellt.
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B. WIEDERGABE DES BESTATIGUNGSVERMERKS

Nach dem abschlieBenden Ergebnis unserer Priifung haben wir dem Konzernabschluss zum
31. Dezember 2024 (Anlage 1) und dem Konzernlagebericht (Anlage 1) fiir das Geschéftsjahr 2024 der
Biofrontera AG, Leverkusen, mit Datum vom 14. April 2025 den folgenden Bestdtigungsvermerk erteilt,

der hier wiedergegeben ist:

+BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS
An die Biofrontera AG, Leverkusen:

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES KONZERNLAGE-
BERICHTS

Prifungsurteile

Wir haben den Konzernabschluss der Biofrontera AG und ihrer Tochtergesellschaften (der
Konzern) — bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2024, der
Konzerngesamtergebnisrechnung, der Konzerneigenkapitalveranderungsrechnung und der
Konzernkapitalflussrechnung fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024
sowie dem Konzernanhang, einschlieBlich wesentlicher Informationen zu den
Rechnungslegungsmethoden — gepriift. Dariiber hinaus haben wir den Konzernlagebericht der
Biofrontera AG, der mit dem Lagebericht der Gesellschaft zusammengefasst ist, nachfolgend
~Konzernlagebericht" genannt, fiir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember
2024 gepriift. Die im Abschnitt ,Sonstige Informationen" unseres Bestatigungsvermerks
genannten Bestandteile des Geschaftsberichts haben wir in Einklang mit den deutschen
gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich geprift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefligte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen den IFRS,
wie sie in der EU anzuwenden sind, und den erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung
dieser Vorschriften ein den tatsdachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermdgens- und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2024 sowie seiner
Ertragslage fiir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 und

e vermittelt der beigefligte Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Konzernlagebericht in
Einklang mit dem Konzernabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen
Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung
zutreffend dar. Unser Priifungsurteil zum Konzernlagebericht erstreckt sich nicht auf
den Inhalt der im Abschnitt ,Sonstige Informationen™ genannten Bestandteile des
Geschaftsberichts.

GemaB § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Priifung zu keinen Einwendungen
gegen die OrdnungsmaBigkeit des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts gefiihrt
hat.
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Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr. 537/2014; im
Folgenden ,EU-APrVO"“) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlusspriifung durchgefiihrt.
Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt
JVerantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priiffung des Konzernabschlusses und des
Konzernlageberichts" unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von
den Konzernunternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere
sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfillt.
Dariiber hinaus erkldren wir gemaB Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine
verbotenen Nichtpriifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind
der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet
sind, um als Grundlage fiir unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum
Konzernlagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Prifungssachverhalte in der Priifung des Konzernabschlusses

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem
pflichtgeméaBen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Priifung des Konzernabschlusses fiir
das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 waren. Diese Sachverhalte
wurden im Zusammenhang mit unserer Priifung des Konzernabschlusses als Ganzem und bei
der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu beriicksichtigt; wir geben kein gesondertes
Prifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Aus unserer Sicht war folgender Sachverhalt am bedeutsamsten in unserer Priifung:

Werthaltigkeit der aktivierten latenten Steuern auf Verlustvortrage

Unsere Darstellung dieses besonders wichtigen Priifungssachverhaltes haben wir wie folgt

strukturiert:

1.

Sachverhalt und Problemstellung,

2. Priferisches Vorgehen und Erkenntnisse,

3.

Verweis auf weitergehende Informationen.

Nachfolgend stellen wir den besonders wichtigen Priifungssachverhalt dar:

Werthaltigkeit der aktivierten latenten Steuern auf Verlustvortrdge

1.

Die im Konzernabschluss der Biofrontera ausgewiesenen aktiven latenten Steuern auf
steuerliche Verlustvortrage und abzugsfahige temporare Differenzen belaufen sich zum 31.
Dezember 2024 auf insgesamt TEUR 9.368 (im Vorjahr TEUR 7.068) und stellen einen
betragsmaBig bedeutsamen Vermdégenswert dar. Fir die Bilanzierung der aktiven latenten
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Steuern schatzt Biofrontera ein, inwieweit in Zukunft ausreichend zu versteuernde Ergebnisse
wahrscheinlich zur Verfiigung stehen werden, um die latenten Steueranspriiche zu nutzen.

Die Werthaltigkeit der aktiven latenten Steuern ist von den Einschatzungen und den Annahmen
des Vorstands in Bezug auf den kiinftigen operativen Geschaftsverlauf der steuerpflichtigen
Konzerngesellschaften Biofrontera Bioscience GmbH und der Biofrontera Pharma GmbH
abhangig. Durch die Gesellschaft wurde eine Unternehmensplanung, welche den Zeitraum der
nachsten 5 Jahre bis zum Geschaftsjahr 2029 abdeckt, aufgestellt. Diese Unternehmensplanung
ist von externen Faktoren abhangig, die teilweise auBerhalb des Einflussbereichs der
Gesellschaft liegen. Mithin unterliegen die getroffenen Planungsannahmen einer immanenten
Unsicherheit. Mdgliche negative Planabweichungen kénnten zu geringeren nutzbaren
Verlustvortragen fithren.

Aufgrund der von den gesetzlichen Vertretern getroffenen Ermessensentscheidungen,
Schatzungen und Annahmen hinsichtlich eines ausreichenden zu versteuernden Einkommens ist
die Beurteilung der Werthaltigkeit der aktiven latenten Steuern einer der bedeutsamsten
Sachverhalte unserer Priifung.

2. Wesentliches Ziel unserer Priifungshandlungen war die Sicherstellung der systematischen
Vorgehensweise und der Angemessenheit bei der Bewertung der aktiven latenten Steuern aus
Verlustvortrédgen. Zu diesem Zweck haben wir uns zundchst mit dem von den gesetzlichen
Vertretern eingerichteten internen Kontrollsystem zur Ermittlung und Bilanzierung von latenten
Steuern auseinandergesetzt, indem wir den Prozess einer Aufbaupriifung unterzogen und das
Fehlerrisiko beurteilt haben. Ausgangspunkt der Bewertung ist die Unternehmensplanung der
Gesellschaft. Diese beruht auf verschiedenen Szenario-Analysen, denen unterschiedliche
Eintrittswahrscheinlichkeiten zugeordnet werden. Die wesentlichen Planungsparameter, das
Mengen- und Preiswachstum, die Kostenstruktur und die Entwicklung der verschiedenen
geographischen Markte haben wir umfassend mit Mitarbeitern, dem Vorstand und Aufsichtsrat
diskutiert und auf ihre Plausibilitdt hin beurteilt. Hierbei wurde insbesondere die starke
Abhédngigkeit von der Biofrontera Inc. und ihre wirtschaftliche Situation gewiirdigt. Die
Eintrittswahrscheinlichkeiten wurden kritisch hinterfragt. Weiterhin haben wir die Planungstreue
aus dem Vorjahr und die Entwicklung der Gesellschaft bis zum Zeitpunkt unserer
Berichterstattung herangezogen. Dariiber hinaus wurde die Uberleitung zur steuerlichen
Ergebnisplanung und die korrekte Ableitung der zu erwartenden Inanspruchnahme der
steuerlichen Verlustvortrége nachvollzogen. Aus unseren Prifungshandlungen haben sich keine

Einwendungen gegen die Beurteilung der Werthaltigkeit der aktiven latenten Steuern ergeben.
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3. Die Angaben der Gesellschaft zu den aktiven latenten Steuern auf Verlustvortrage sind in den
Abschnitten ,Konsolidierungsgrundsatze®, ,9" und ,26" des Konzernanhangs enthalten.

Angaben finden sich zudem in dem Abschnitt ,Ertragslage™ des Konzernlageberichts.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind flr die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen
Informationen umfassen

o die im Abschnitt ,Erklarung zur Unternehmensfiihrung" des Konzernlageberichts auf die
Internetseite der Gesellschaft verwiesene Erkléarung zur Unternehmensfiihrung nach
§ 315d HGB i. V. m. § 289f HGB einschlieBlich der Entsprechenserkldarung gemai § 161
AktG,

e die nicht inhaltlich  gepriften  Abschnitte ,Risikomanagementsystem™ und
~Ubernahmerelevante Angaben" des Konzernlageberichts,

e die Ubrigen Teile des Geschaftsberichts, mit Ausnahme des gepriiften Konzernabschlusses
und Konzernlageberichts sowie unseres Bestdtigungsvermerks und

e die Versicherung nach § 297 Abs. 2 Satz 4 HGB zum Konzernabschluss und die
Versicherung nach § 315 Abs. 1 Satz 5 HGB zum Konzernlagebericht.

Der Aufsichtsrat ist flir den Bericht des Aufsichtsrats verantwortlich. Fir die Erklarung nach
§ 161 AktG zum Deutschen Corporate Governance Kodex, die Bestandteil der im Lagebericht
enthaltenen Erkldrung zur Unternehmensfiihrung ist, sind die gesetzlichen Vertreter und der
Aufsichtsrat verantwortlich. Im Ubrigen sind die gesetzlichen Vertreter fiir die sonstigen
Informationen verantwortlich.

Unsere Priifungsurteile zum Konzernabschluss und Konzernlagebericht erstrecken sich nicht
auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Priifungsurteil
noch irgendeine andere Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu ab. Im Zusammenhang
mit unserer Priifung haben wir die Verantwortung, die sonstigen Informationen zu lesen und
dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen

o wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, Konzernlagebericht oder unseren bei
der Priifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

e anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den Konzernabschluss und
den Konzernlagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die Aufstellung des Konzernabschlusses, der
den IFRS Accounting Standards, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den ergdnzend nach
§ 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften in allen wesentlichen
Belangen entspricht, und dafiir, dass der Konzernabschluss unter Beachtung dieser
Vorschriften ein den tatséchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz-
und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich
fir die internen Kontrollen, die sie als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines
Konzernabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen
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aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und
Vermdgensschadigungen) oder Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir
verantwortlich, die Fahigkeit des Konzerns zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu
beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit
der Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschldgig, anzugeben. Dariiber hinaus
sind sie dafiir verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der
Fortflihrung der Unternehmenstétigkeit zu bilanzieren, es sei denn, es besteht die Absicht den
Konzern zu liquidieren oder der Einstellung des Geschéftsbetriebes oder es besteht keine
realistische Alternative dazu.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die Aufstellung des
Konzernlageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss in Einklang steht, den
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen
Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die
Vorkehrungen und MaBnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die
Aufstellung eines Konzernlageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermdglichen, und um ausreichende geeignete
Nachweise fir die Aussagen im Konzernlagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses des
Konzerns zur Aufstellung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Konzernabschlusses und des
Konzernlageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Konzernabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtimern ist, und ob der Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss
sowie mit den bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung
zutreffend darstellt, sowie einen Bestdtigungsvermerk zu erteilen, der unsere Priifungsurteile
zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaB an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine
in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftspriiffer ~ (IDW) festgestellten  deutschen  Grundsdtze  ordnungsmaBiger
Abschlusspriifung durchgefiihrte Priifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt.
Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtlimern resultieren und werden
als wesentlich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie einzeln
oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses und Konzernlageberichts
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung ben wir pflichtgemaBes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Dariber hinaus

e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im

Konzernabschluss und im Konzernlagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder

Irrtimern, planen und fiihren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken

durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
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Grundlage fir unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen
Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist
héher als das Risiko, dass eine aus Irrtiimern resultierende wesentliche falsche
Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken,
Falschungen, beabsichtigte Unvollstéandigkeiten, irreflihnrende Darstellungen bzw. das
AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kdnnen.

erlangen wir ein Verstdndnis von den flr die Prifung des Konzernabschlusses
relevanten internen Kontrollen und den fir die Priifung des Konzernlageberichts
relevanten Vorkehrungen und MaBnahmen, um Priifungshandlungen zu planen, die
unter den Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil
zur Wirksamkeit der internen Kontrollen des Konzerns bzw. dieser Vorkehrungen und
MaBnahmen abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhdngenden
Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen liber die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der
Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Priifungsnachweise,
ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur
Fortflihrung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen kdénnen. Falls wir zu dem Schluss
kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im
Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Konzernabschluss und im
Konzernlagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen
sind, unser jeweiliges Priifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestatigungsvermerks erlangten Priifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder
Gegebenheiten konnen jedoch dazu fiihren, dass der Konzern seine
Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfiihren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Konzernabschlusses insgesamt
einschlieBlich der Angaben sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Konzernabschluss unter
Beachtung der IFRS Accounting Standards, wie sie in der EU anzuwenden sind, und
der erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen
Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt.

holen wir ausreichende geeignete Priifungsnachweise fiir die Rechnungslegungs-
informationen der Unternehmen oder Geschaftstatigkeiten innerhalb des Konzerns
ein, um Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht
abzugeben. Wir sind verantwortlich fiir die Anleitung, Beaufsichtigung und
Durchfiihrung der Konzernabschlusspriifung. Wir tragen die alleinige Verantwortung
flr unsere Prifungsurteile.

beurteilen wir den Einklang des Konzernlageberichts mit dem Konzernabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzerns.
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o fiihren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Konzernlagebericht durch. Auf Basis ausreichender
geeigneter Priifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunfts-
orientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten
bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der
zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Priifungs-
urteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass
kiinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erdrtern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Priifungsfeststellungen,
einschlieBlich etwaiger bedeutsamer Mangel in internen Kontrollen, die wir wahrend unserer
Priifung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fiir die Uberwachung Verantwortlichen eine Erkldrung ab, dass wir
die relevanten Unabhangigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erértern mit ihnen alle
Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen verniinftigerweise angenommen werden
kann, dass sie sich auf unsere Unabhangigkeit auswirken, und sofern einschlagig, die zur
Beseitigung von Unabhdangigkeitsgefahrdungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen
SchutzmaBnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen
erortert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Priifung des Konzernabschlusses fiir den
aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wichtigen
Prifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestatigungsvermerk, es
sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schlieBen die offentliche Angabe des
Sachverhalts aus.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DER FUR ZWECKE DER OFFENLEGUNG ERSTELLTEN
ELEKTRONISCHEN WIEDERGABEN DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES
KONZERNLAGEBERICHTS NACH § 317 ABS. 3A HGB

Priifungsurteil

Wir haben gemaB § 317 Abs. 3a HGB eine Priifung mit hinreichender Sicherheit durchgefiihrt,
ob die in der beigefiigten Datei [Biofrontera_Konzern_2024.zip] SHA256:
e3d5f3d1448e02d5af0400a5¢c9d517bc93a5ceeba84b08c5¢9f3d5372¢735c8¢ enthaltenen und
fir Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses und des
Konzernlageberichts (im Folgenden auch als ,ESEF-Unterlagen® bezeichnet) den Vorgaben des
§ 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat (,ESEF-Format™) in allen wesentlichen
Belangen entsprechen. In Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich
diese Priifung nur auf die Uberfiihrung der Informationen des Konzernabschlusses und des
Konzernlageberichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen Wiedergaben
enthaltenen noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Informationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten beigefiigten Datei
enthaltenen und fiir Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses
und des Konzernlageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vorgaben des § 328
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Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat. Uber dieses Priifungsurteil sowie unsere im
voranstehenden ,Vermerk (ber die Priifung des Konzernabschlusses und des
Konzernlageberichts" enthaltenen Priifungsurteile zum beigefiigten Konzernabschluss und
zum beigefiigten Konzernlagebericht fiir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2024 hinaus geben wir keinerlei Priifungsurteil zu den in diesen Wiedergaben
enthaltenen Informationen sowie zu den anderen in der oben genannten Datei enthaltenen
Informationen ab.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Prifung der in der oben genannten beigefligten Datei enthaltenen
Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts in Ubereinstimmung mit
§ 317 Abs. 3a HGB unter Beachtung des IDW Priifungsstandards: Priifung der fir Zwecke der
Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben von Abschliissen und Lageberichten nach
§ 317 Abs. 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) durchgefiihrt. Unsere Verantwortung danach ist
im Abschnitt ,Verantwortung des Konzernabschlusspriifers fir die Prifung der ESEF-
Unterlagen™ weitergehend beschrieben. Unsere Wirtschaftspriiferpraxis hat die Anforderungen
an das Qualitditsmanagementsystem des IDW  Qualitatsmanagementstandards:
Anforderungen an das Qualitdtsmanagement in der Wirtschaftspriferpraxis (IDW QMS 1
(09.2022)) angewendet.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir die ESEF-Unterlagen

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich fir die Erstellung der ESEF-
Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Konzernabschlusses und des
Konzernlageberichts nach MaBgabe des §328 Abs.1 Satz4 Nr.1 HGB und fir die
Auszeichnung des Konzernabschlusses nach MaBgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 2 HGB.

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich fir die internen
Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu
ermdglichen, die frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — VerstéBen
gegen die Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Prozesses der Erstellung der ESEF-
Unterlagen als Teil des Rechnungslegungsprozesses.

Verantwortung des Konzernabschlusspriifers fir die Prifung der ESEF-Unterlagen

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen
frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — VerstdéBen gegen die
Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB sind. Wahrend der Priifung tben wir pflichtgemaBes
Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darliber hinaus

e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder
unbeabsichtigter — VerstdBe gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen
und fiihren Priifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen
Priifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unser
Prifungsurteil zu dienen.

e gewinnen wir ein Verstandnis von den fiir die Priifung der ESEF-Unterlagen relevanten
internen Kontrollen, um Priifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
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Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur
Wirksamkeit dieser Kontrollen abzugeben.

beurteilen wir die technische Gliltigkeit der ESEF-Unterlagen, d. h. ob die die ESEF-
Unterlagen enthaltende Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU)
2019/815 in der zum Abschlussstichtag geltenden Fassung an die technische
Spezifikation fiir diese Datei erfiillt.

beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des
gepriiften Konzernabschlusses und des gepriiften Konzernlageberichts ermdglichen.

beurteilen wir, ob die Auszeichnung der ESEF-Unterlagen mit Inline XBRL-Technologie
(iXBRL) nach MaBgabe der Artikel 4 und 6 der Delegiertenverordnung (EU) 2019/815
in der am Abschlussstichtag geltenden Fassung eine angemessene und vollstandige
maschinenlesbare XBRL-Kopie der XHTML-Wiedergabe ermdglicht.

Ubrige Angaben gemél Artikel 10 EU-APrvVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 28. August 2024 als Abschlussprifer gewdhlt. Wir
wurden am 24. Oktober 2024 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind erstmalig als Abschlusspriifer

der Biofrontera AG, Leverkusen tatig.

Wir erklaren, dass die in diesem Bestdtigungsvermerk enthaltenen Priifungsurteile mit dem
zusatzlichen Bericht an den Priifungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Priifungsbericht) in

Einklang stehen.

Sonstiger Sachverhalt — Verwendung des Bestétigungsvermerks

Unser Bestatigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem gepriiften Konzernabschluss
und dem gepriiften Konzernlagebericht sowie den gepriiften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in
das ESEF-Format Uberfiihrte Konzernabschluss und Konzernlagebericht — auch die in das
Unternehmensregister einzustellenden Fassungen — sind lediglich elektronische Wiedergaben
des gepriiften Konzernabschlusses und des gepriiften Konzernlageberichts und treten nicht an
deren Stelle. Insbesondere ist der ESEF-Vermerk und unser darin enthaltenes Priifungsurteil
nur in Verbindung mit den in elektronischer Form bereitgestellten gepriiften ESEF-Unterlagen
verwendbar.

Verantwortlicher Wirtschaftspriifer

Der flr die Priifung verantwortliche Wirtschaftsprtifer ist Herr Adrian Schmidt."

10 |
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C. GRUNDSATZLICHE FESTSTELLUNGEN

Stellungnahme zur Lagebeurteilung durch die gesetzlichen Vertreter

Zur wirtschaftlichen Lage und Entwicklung des Konzerns im Berichtsjahr sind dem

Konzernlagebericht der gesetzlichen Vertreter folgende Kernaussagen zu entnehmen:

Die Biofrontera Gruppe erzielte im Berichtsjahr 2024 insgesamt Umsdtze in Hdhe von
21.666 TEUR, ein Riickgang von 32,8 % gegeniiber dem Wert des Vorjahres (im Vorjahr:
32.249 TEUR). Dies liegt insbesondere an dem Riickgang der Umsatzerlose mit dem
Lizenznehmer in den USA, der Biofrontera Inc., welche von 22.224 TEUR im Vorjahr auf
9.482 TEUR im Geschaftsjahr zurlickgegangen sind.

Die Forschungs- und Entwicklungskosten sanken in der Berichtsperiode um 32 % auf
5.352 TEUR gegeniiber 7.846 TEUR im Vorjahr, was auf die Auslagerung von Aktivitdten im
Zusammenhang mit klinischen Studien flir den US-Markt zurlickzufiihren ist. Die Forschungs-
und Entwicklungskosten beinhalten neben den Kosten fir klinische Studien auch Aufwendungen
fur regulatorische Angelegenheiten, d. h. fiir die Erlangung, Aufrechterhaltung und Erweiterung
unserer Zulassungen, Aufwendungen fiir Patente, Pharmakovigilanz-Aktivitditen und
Personalkosten fir die in diesen Abteilungen tatigen Mitarbeiter.

In diesem Zusammenhang unterzeichnete das Unternehmen im Februar 2024 eine Anderung
des Lizenz- und Liefervertrags mit der Biofrontera Inc. und senkte den Ameluz-Transferpreis auf
25 % in den Jahren 2024 und 2025, der in den kommenden Jahren wieder auf 30 %, 32 % und
35 % ansteigt. Dieser Riickgang des Transferpreises wird durch die Ubertragung der
Verantwortung fiir klinische Studien an Biofrontera Inc. ausgeglichen.

Das EBITDA des Konzerns enthdlt den Gewinn vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen auf
Sachanlagen sowie Abschreibungen auf immaterielle Vermdgenswerte und verringerte sich im
Geschéftsjahr 2024 deutlich um 10.558 TEUR auf -4.635TEUR gegeniiber dem
Vorjahreszeitraum (Vorjahr: 5.923 TEUR). Der deutliche Rickgang von EBIT und EBITDA ist
groBtenteils auf die gestiegenen Rechtskosten im Zusammenhang mit den Riickstellungen fiir
die Rechtsstreitigkeiten mit SunPharma sowie auf den Riickgang der Umsatze in den USA und
den damit verbundenen Riickgang der Marge zuriickzufiihren.

Der Konzern weist nach IFRS ein Eigenkapital in Hohe von 18.856 TEUR aus (Vorjahr:
19.980 TEUR). Die Eigenkapitalquote verringerte sich von 65 % auf 64 %.

Die langfristigen Vermdgenswerte zum 31. Dezember 2024 in H6he von insgesamt 13.399 TEUR
(Vorjahr: 13.012 TEUR) beinhalten die bilanzierten latenten Steuern der Biofrontera Pharma
GmbH und der Biofrontera Bioscience GmbH in Héhe von 9.029 TEUR (Vorjahr: 6.818 TEUR)
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Der Netto-Cashflow in die Finanzierungstatigkeit betrug 2.793 TEUR und lag damit Uiber dem
Wert des Vorjahres (Vorjahr: -479 TEUR), der die Erlése aus einer im Geschaftsjahr
durchgefiihrten Kapitalerhéhung enthielt.
Die Zahlungsmittel- und Zahlungsmitteldquivalente betrugen im Konzern zum 31. Dezember
2024 3.124 TEUR (Vorjahr: 3.080 TEUR).

Zur Beurteilung der voraussichtlichen Entwicklung sowie zu Chancen und Risiken der

zukiinftigen Entwicklung des Konzerns sind folgende Angaben im Konzernabschluss und

Konzernlagebericht der gesetzlichen Vertreter als wesentlich hervorzuheben:

12

Das Unternehmen verfiigt mit Ameluz® derzeit nur (ber ein zugelassenes Produkt, das in
einigen europadischen Landern und den USA mit einem eigenen Vertrieb oder Uber Lizenzpartner
vertrieben wird. Es besteht das Risiko, dass Ameluz® nicht ausreichend oder nicht nachhaltig
am Markt etabliert werden kann.

Biofrontera agiert auf regulierten Wettbewerbsmérkten. Die Absatz- und Umsatzziele der
Gesellschaft kdnnten durch absatz- und umsatzwirksame MaBnahmen von Wettbewerbern
hinsichtlich der Anwendungsfelder ihrer Produkte, der Preisstrategie oder der
Vermarktungsstrategie, aber auch durch neue Produkte von Wettbewerbern gefdhrdet werden.
Falls die Umsatzziele nicht erreicht werden, kdnnte dies zudem negative Auswirkungen
hinsichtlich der Ergebnis- und Liquiditatsziele des Unternehmens sowie Wertminderungen auf
bereits produzierte Produktvorrate zur Folge haben.

Die Gesellschaft war in den vergangenen Jahren regelmaBig auf die Zufiihrung von externen
liqguiden Mitteln angewiesen. Zum 31. Dezember 2024 verfligt der Biofrontera-Konzern tber
liquide Mittel in Hohe von TEUR 3.124 . Basierend auf der aktuellen Unternehmensplanung 2025
wird der Konzern Uber ausreichend Liquiditdt verfligen um fir 12 weitere Monate, ab
Aufstellungszeitraum, samtlichen Verpflichtungen nachzukommen. Voraussetzung hierfiir ist,
dass die Umsatzprognosen erreicht werden und keine weiteren relevanten Prozesskosten auf
das Unternehmen zukommen, die {iber die bereits zurlickgestellten Kosten hinausgehen. Wenn
die Umsatzprognosen nicht erfillt werden und weitere relevante und kostspielige
Rechtsstreitigkeiten gegen das Unternehmen gefiihrt werden, ist das Risiko hoch, dass nicht
geniigend Barmittel zur Erfiillung der Zahlungsverpflichtungen vorhanden sind.

Mit dem Borsengang der Biofrontera Inc. konnte, das von der Biofrontera Inc. eingeworbene
Kapital dort in weiteres Wachstum investiert werden, um die Prasenz im US-Markt weiter
auszubauen. Im Rahmen des urspriinglich vereinbarten Lizenz- und Liefervertrages flieBen der
Biofrontera AG bis zu 50% der Ameluz®-Umsétze in Form eines Transferpreises zu. Dieser Anteil
gilt bis zu 30 Mio. Dollar Jahresumsatz und sinkt zwischen einem Jahresumsatz von 30 bis 50
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Millionen Dollar auf 40% und dariber hinaus auf 30%. Durch den Lizenz- und Liefervertrag
profitiert auch die Biofrontera AG von einer Starkung der Biofrontera Inc. im US-Markt, ohne
den in der Vergangenheit groBten Kostenblock, Vertrieb und Marketing in den USA, finanzieren
zu mussen. Nur mit Hilfe einer ausreichend finanzierten Biofrontera Inc. kdénnen beide
Unternehmen wachsen und sich sowohl gemeinsam als auch unabhdngig voneinander
erfolgreich entwickeln. Die aktuelle Liquiditatslage der Biofrontera Inc. ist schwach und auch die
Ertragslage der Gesellschaft im vergangenen Jahr war deutlich negativ. Sollte die Gesellschaft
nicht in der Lage sein, kurzfristig ausreichende Liquiditdt zur Finanzierung ihrer
Geschaftstatigkeit zu beschaffen, konnte die Gesellschaft Schwierigkeiten haben, ihren
Zahlungsverpflichtungen nachzukommen. Sollte die Biofrontera Inc. ihren Verpflichtungen uns
gegeniiber nicht fristgerecht nachkommen, kénnte dies erhebliche Auswirkungen auf die
Liquiditat der Biofrontera AG haben und dazu fiihren, dass die Gesellschaft zusatzliche
Finanzierungsquellen erschlieBen muss, um ihren finanziellen Verpflichtungen nachzukommen.

e Inden USA verteidigt sich die Biofrontera gegen die Behauptung von SunPharma (DUSA), dass
die RhodoLED XL® zwei Patente von SunPharma (DUSA) verletzt. SunPharma (DUSA) hat bei
der United States International Trade Commission (ITC) einen Antrag gestellt, den Import der
Biofrontera RhodoLED XL® in die USA zu verbieten (Inv. No. 337-TA-1411). Parallel dazu hat
SunPharma (DUSA) eine Klage vor dem United States District Court for the District of
Massachusetts (,District Court Case") eingereicht, die bis zum Abschluss der ITC-Untersuchung
ausgesetzt wurde. Als Ergebnis der ITC-Untersuchung oder des Bezirksgerichtsverfahrens
besteht das Risiko, dass SunPharma (DUSA) eine Verfligung erwirken konnte, die die Einfuhr
oder den Verkauf von RhodoLED XL® in den Vereinigten Staaten verhindert. Es besteht das
Risiko, dass wir entweder fir eine Lizenz fiir das geistige Eigentum von SunPharma (DUSA)
zahlen oder die RhodoLED XL® Lampe umgestalten miissten, um sie in die Vereinigten Staaten
importieren. Dariiber hinaus birgt der Fall vor dem Bezirksgericht das zusatzliche Risiko, dass
die Gesellschaft gezwungen werden konnten, Schadenersatz oder eine Lizenzgebiihr an
SunPharma (DUSA) fiir die Verletzung seiner Patentrechte zu zahlen.

e Die Gesellschaft sieht langfristig weitere Umsatzchancen in Form von Milestone- und Royalty-
Zahlungen durch Lizenz- und Liefervertrage mit unseren Lizenzpartnern in Europa, Asien und
den USA. Gleichzeitig analysiert das Unternehmen neue Markte wie Kanada oder Brasilien, um
dort mit einem relevanten Marktteilnehmer zusammenzuarbeiten. Auch im europaischen Markt
werden Vermarktungsoptionen fiir Lander wie Frankreich, Italien oder die Niederlande gepriift,
entweder Uber eine Verpartnerung oder den Aufbau einer eigenen Vertriebseinheit. Das
Wachstum und der Ausbau der Ameluz-Markte hat fiir Biofrontera klare Prioritéat.
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e  Fir das Geschéftsjahr 2025 rechnet die Gruppe mit einem Umsatz von EUR 20 bis 24 Mio., wobei
furr die europdischen Markte ein Wachstum von 10 bis 12 % erwartet wird, wahrend die Umsatze
aus dem US-Lizenzgeschaft aufgrund des niedrigen Transferpreises in 2025 auf dem Niveau von
2024 liegen werden. Durch die Ubertragung der gesamten klinischen Entwicklung an Biofrontera
Inc. im Jahr 2024 wird das EBITDA-Ergebnis im Jahr 2025 jedoch positiv, sich in einer Bandbreite

von EUR 0 bis 3 Mio. bewegen und das Unternehmen wieder in die Gewinnzone gefiihrt.

Nach dem Ergebnis unserer Priifung und den dabei gewonnenen Erkenntnissen ist die Beurteilung der
Lage des Konzerns einschlieBlich der dargestellten Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung
plausibel und folgerichtig abgeleitet. Die Lagebeurteilung, insbesondere die Annahme der Fortfiihrung
der Unternehmenstatigkeit und die Beurteilung der zukiinftigen Entwicklung des Konzerns, durch die

gesetzlichen Vertreter ist dem Umfang nach angemessen und inhaltlich zutreffend.
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Il. Entwicklungsbeeintrachtigende Tatsachen

Als Konzernabschlusspriifer haben wir (ber bei der Durchfiihrung der Priifung festgestellte Tatsachen
zu berichten, die den Bestand des Konzerns gefdahrden oder seine Entwicklung wesentlich

beeintrdchtigen kdénnen.

Die Gesellschaft ist in hohem MaBe von der Entwicklung des US-Vertriebspartners, der Biofrontera Inc.
abhangig. Die Gesellschaft hat im Geschaftsjahr 2024 rund TEUR 9.482 ihrer TEUR 21.666 Umsatzerldse
mit der Biofrontera Inc. erwirtschaftet, dies macht rund 44% der Gesamtumsatzerlose aus. GemaB der
internen Planung rechnet die Gesellschaft mit Gesamtumsatzerlése mit der Biofrontera Inc. im
Geschaftsjahr 2025 in Hohe von TEUR 9.304, im Geschaftsjahr 2026 in Hohe von TEUR 15.041 und im
Geschaftsjahr 2027 in Héhe von TEUR 16.311. Der Lizenzvertrag mit der Biofrontera Inc. hat eine

Laufzeit von 15 Jahren.

Wie im vorherigen Abschnitt des Priifungsberichts hervorgehoben, sind die Gesellschaft sowie die
Biofrontera Inc. teil mehrerer Rechtsstreitigkeiten mit einem Wettbewerber aus den USA. Weitere
Rechtsstreitigkeiten und fortgesetzte Auseinandersetzungen stellen ein mdgliches finanzielles Risiko fiir

die Gesellschaft dar.

Die Biofrontera Inc. befindet sich in wirtschaftlich schwierigem Umfeld, die Ertragslage war in 2024 stark
negativ. Sollte die Biofrontera Inc. ihren Verpflichtungen gegeniiber der Biofrontera AG nicht fristgerecht
nachkommen, konnte dies erhebliche Auswirkungen auf die Liquiditdt und die Werthaltigkeit der
aktivierten latenten Steuern auf Verlustvortrage der Biofrontera AG haben. Der Vorstand hat fiir das
mogliche Ausfallszenario der Biofrontera Inc. geeignete operative und strategische MaBnahmen

erarbeitet, die bestandsgefahrdende Risiken der Biofrontera AG nicht erkennen lassen.
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D. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER PRUFUNG

. Gegenstand der Priifung

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemaB § 317 HGB den IFRS-Konzernabschluss -
bestehend aus Konzernbilanz, Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung,
Konzerngesamtergebnisrechnung, Konzernanhang, Konzernkapitalflussrechnung,
Konzerneigenkapitalveranderungsrechnung - und den Konzernlagebericht auf die Einhaltung der
einschlagigen gesetzlichen Vorschriften gepriift. Des Weiteren haben wir gepriift, ob die ESEF-
Unterlagen den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat in allen

wesentlichen Belangen entsprechen.

Die Konzernabschlusspriifung erstreckt sich auch auf
¢ den Konsolidierungskreis,
¢ die in den Konzernabschluss einbezogenen Abschliisse,
« die Uberleitung dieser Abschliisse auf die fiir den Konzernabschluss geltenden Vorschriften (HB II)
sowie

¢ die getroffenen KonsolidierungsmaBnahmen.

Die maBgebenden Rechnungslegungsgrundsatze fiir unsere Priifung des Konzernabschlusses waren die
IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und die erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden
handelsrechtlichen Vorschriften. Priifungskriterien fiir den Konzernlagebericht waren die Vorschriften
der §§ 315 und 315a HGB.

Die Prifung der Angaben in der Erklarung zur Unternehmensfiihrung nach § 315d HGB, die auf der
Internetseite der Gesellschaft &ffentlich zuganglich gemacht wurde, worauf im Konzernlagebericht
hingewiesen wird, ist gemaB § 317 Abs. 2 Satz 6 HGB darauf zu beschranken, ob die Angaben gemacht

wurden.

Il. Art und Umfang

Unsere Priifung haben wir in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsdtze ordnungsmaBiger

Abschlusspriifung vorgenommen.
Den Konzernlagebericht haben wir daraufhin gepriift, ob er mit dem Konzernabschluss und den bei
unserer Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht und insgesamt ein zutreffendes Bild von
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der Lage des Konzerns vermittelt; dabei haben wir auch gepriift, ob die Chancen und Risiken der
zukunftigen Entwicklung zutreffend dargestellt sind. Die Prifung des Konzernlageberichts erstreckte
sich auch darauf, ob die gesetzlichen Vorschriften zur Aufstellung des Konzernlageberichts beachtet

worden sind.

Zusatzlich wurde gemdB § 317 Abs. 3a HGB beurteilt, ob die fiir Zwecke der Offenlegung erstellten
elektronischen Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichtes den Vorgaben des
§ 328 Abs. 1 HGB entsprechen.

Die Priifung der ESEF-Unterlagen haben wir unter Berticksichtigung der erweiterten verpflichtenden
ESEF-Vorgaben geplant. Die Priifungshandlungen umfassen die Beurteilung:

e der technischen Giiltigkeit unter Einsatz geeigneter Validierungssoftware und
e der XHTML-Wiedergabe durch inhaltlichen Abgleich mit dem gepriiften Konzernabschluss und
Konzernlagebericht sowie

e der maschinenlesbaren Auszeichnung im Konzernabschluss durch Einsatz geeigneter Software.

Die Priifung erstreckte sich nicht darauf, ob der Fortbestand des gepriiften Konzerns oder die
Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschaftsfiihrung zugesichert werden kann.

Wir weisen darauf hin, dass gezielte Priifungshandlungen zur Aufdeckung von Unterschlagungen oder
sonstigen strafrechtlich relevanten Tatbesténden zu Lasten der Muttergesellschaft oder der in den
Konzernabschluss einbezogenen Tochtergesellschaften nicht Gegenstand der Konzernabschlusspriifung
sind.

Zur Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den Konzernabschluss und den
Konzernlagebericht verweisen wir auf den Bestatigungsvermerk, Abschnitt ,Verantwortung der
gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht®,

der in Abschnitt B. wiedergegeben ist.

Bezliglich Art und Umfang der Auftragsdurchfiihrung verweisen wir auf die allgemeine Beschreibung der
Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Prifung des Konzernabschlusses und des
Konzernlageberichts in den Abschnitten ,Grundlage fiir die Priifungsurteile® und ,Verantwortung des

Abschlusspriifers fiir die Prifung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts".
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Ausgangspunkt unserer Prifung war der von der Baker Tily GmbH & Co. KG
Wirtschaftspriifungsgesellschaft gepriifte und mit einem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk

versehene Vorjahreskonzernabschluss zum 31. Dezember 2023.

Die Priifungsarbeiten haben wir — mit Unterbrechungen — in der Zeit vom 24. Oktober 2024 bis zum 14.
April 2025 im Wesentlichen in unseren Biroraumen durchgefiihrt. Verantwortliche Priifungspartner
waren Herr WP/StB Adrian Schmidt als vorrangig verantwortlicher Priifungspartner sowie Frau WP/StB
Annika Frode als weitere verantwortliche Priifungspartnerin.

Die Kommunikation mit dem Priifungsausschuss und dem Aufsichtsrat hat wie folgt stattgefunden:

Datum Art und Umfang Thema
15. Juli 2024 Schriftlich an den Vorsitzenden des Unabhangigkeitserklarung
Prifungsausschusses
24. Oktober 2024 Telefonat Aufsichtsrat Abstimmung der Priifung,
Abstimmung der besonders
wichtigen

Priifungssachverhalte,
Erorterung zum Umfang der
Berichtserstattung, Befragung

zu Fraud
31. Januar 2025 Telefonat Aufsichtsrat Erorterung zum Stand der
Vorprifung, Planung der
Hauptpriifung
17. Februar 2025 Telefonat Aufsichtsrat Statuserdrterung, Besprechung
Impairment-Test und Going
Concern
4. Marz 2025 Telefonat Aufsichtsrat Besprechung Priifungsstatus
17. Marz 2025 Telefonat Aufsichtsrat Besprechung Priifungsstatus
28. Marz 2025 Telefonat Aufsichtsrat Besprechung Priifungsstatus
7. April 2025 Sitzung des Aufsichtsrats Vorstellung des vorldaufigen

Priifungsergebnisses mit
anschlieBender Nachbereitung
14. April 2025 Umlaufbeschluss Beschlussfassung Uber den
Jahres- und Konzernabschluss,
sowie des Vergiitungs- und
Abhangigkeitsberichts

Mit dem Vorstand hatten wir wahrend des Priifungszeitraums regelmaBige Besprechungen und teilweise

gemeinsame Sitzungen mit dem Aufsichtsorgan.
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Von den gesetzlichen Vertretern der Muttergesellschaft und der Tochtergesellschaften sowie den von

ihnen beauftragten Mitarbeitern sind uns alle verlangten Aufklarungen und Nachweise erbracht worden.

Die gesetzlichen Vertreter haben uns die berufsibliche schriftliche Vollstédndigkeitserkldrung zum
Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht erteilt. Fiir die durch uns gepriiften einbezogenen
Unternehmen lagen uns ebenfalls entsprechende Vollstandigkeitserklarungen vor.

Unsere Priifungshandlungen umfassten die Abgrenzung des Konsolidierungskreises, die Anpassung an
konzerneinheitliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, die Uberleitung der Jahresabschliisse auf
die fir den Konzernabschluss geltenden Vorschriften (HB II), die konsolidierungsbedingten
Anpassungen und die vorgenommenen KonsolidierungsmaBnahmen. Unsere Priifung erstreckte sich
auch auf die OrdnungsmaBigkeit der in den Konzernabschluss einbezogenen Jahresabschliisse, die
ebenfalls von uns als Abschlusspriifer fiir Zwecke der Konzernabschlusspriifung mitgepriift wurden.

Im Rahmen unseres risikoorientierten Prifungsansatzes haben wir im Vorfeld der Prifung die
Priifungshandlungen geplant. Die Priifungsplanung basiert auf:

e einer Einschatzung des Konzernumfelds und unseren Branchenkenntnissen,

e den Auskiinften der gesetzlichen Vertreter zu Geschaftsverlauf, Zielen und Strategien,

e den uns zum Konzernabschluss vorgelegten Unterlagen,

e einer vorlaufigen Beurteilung der rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollen im Konzern,

e einer vorlaufigen Beurteilung der Konzernabschlussdaten anhand von analytischen Priifungs-

handlungen, sowie
e einer vorlaufigen Beurteilung der vorgesehenen KonsolidierungsmaBnahmen und der sonstigen

Anweisungen zur Erstellung des Konzernabschlusses

Ausgehend von einer Beurteilung der internen Kontrollen und den Ergebnissen der analytischen
Prifungshandlungen haben wir bei der Festlegung der weiteren Prifungshandlungen die Grundsatze
der Wesentlichkeit und der Wirtschaftlichkeit beachtet. Die Einzelfallpriifungen wurden daher nach Art
und Umfang unter Berlicksichtigung der Bedeutung der Priifungsgebiete und der Organisation des
Konzernrechnungswesens in ausgewahlten Stichproben durchgefiihrt. Die Stichproben wurden so
ausgewahlt, dass sie der wirtschaftlichen Bedeutung der einzelnen Posten des Konzernabschlusses
Rechnung tragen und ermdglichen, die Einhaltung der gesetzlichen Konzernrechnungslegungs-

vorschriften ausreichend zu priifen.
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Bei der Planung und Durchfiihrung der Prifung als auch bei der Beurteilung der Auswirkungen von
identifizierten falschen Darstellungen auf die Priifung und von etwaigen nicht korrigierten falschen
Darstellungen auf den Konzernabschluss und ggf. den Konzernlagebericht haben wir das Konzept der
Wesentlichkeit beachtet. Bei der Festlegung, welche Wesentlichkeitsgrenze fiir den Adressatenkreis
relevant ist, berlicksichtigen wir die Finanzinformationsbeddirfnisse der Nutzer des Abschlusses als auch
Faktoren wie die Art des Konzerns, die derzeitige Phase in seinem Lebenszyklus sowie Branche und
wirtschaftliches Umfeld, in denen es tatig ist, Eigentumsverhaltnisse sowie die Art und Weise seiner
Finanzierung und die relative Volatilitdt der BezugsgroBe. Wir gewinnen ein Verstandnis der
Erwartungshaltung des Aufsichtsorgans liber mégliche Fehlerfeststellungen und beriicksichtigen diese
bei der Festlegung der Wesentlichkeitsgrenze.

Fir das Berichtsjahr wurden auf Basis einer festgelegten Wesentlichkeitsgrenze fiir den Abschluss als

Ganzes von EUR 270.000 folgende Priifungsschwerpunkte abgeleitet:

o Werthaltigkeit der aktivierten latenten Steuern auf Verlustvortrage (vgl. Abschnitt B.),
o Going-Concern-Pramisse
o Priifung der Uberleitung der Einzelabschliisse der einbezogenen Unternehmen auf die

International Financial Reporting Standards (IFRS),

o Prifung der vorgenommenen KonsolidierungsmaBnahmen,

. Priifung der Vollstandigkeit und Richtigkeit der Angaben im Anhang zum Konzernabschluss nach
IFRS,

o Priifung der Angaben im Konzernlagebericht.

Zu den Ausfiihrungen zu besonders wichtigen Priifungssachverhalten als Priifungsschwerpunkte
verweisen wir auf die diesbeziiglichen Darstellungen im Abschnitt ,Wiedergabe des
Bestatigungsvermerks" (Abschnitt B).

Eine Beurteilung der internen Kontrollen haben wir insoweit vorgenommen, als sie zur Bestimmung des
Risikos wesentlicher Fehler in der Konzernrechnungslegung erforderlich war. Das rechnungslegungs-
bezogene interne Kontrollsystem der Tochtergesellschaften haben wir im Rahmen unserer Priifungen

der einzelnen Jahresabschliisse gewiirdigt.
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Im Rahmen der Konzernabschlusspriifung haben wir unter anderem die folgenden Prifungshandlungen
durchgefiihrt:
e Abgrenzung des Konsolidierungskreises
e Richtigkeit der Ubernahme der nach konzerneinheitlichen Grundsétzen aufgestellten und von uns
gepriiften Jahresabschliisse der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen
e OrdnungsmaBigkeit der durchgefihrten KonsolidierungsmaBnahmen (Kapital-,
Schulden-, Aufwands- und Ertragskonsolidierung, Zwischenergebniseliminierung)

o Uberleitung zur Konzernbilanz und Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung.

Die Eréffnungsbilanzwerte haben wir daraufhin geprift, ob sie ordnungsgemaB aus dem
Vorjahreskonzernabschluss (ibernommen wurden. Wir haben zusdtzliche Prifungshandlungen
durchgefiihrt, um eine hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, dass die nicht von uns gepriiften
Eroffnungsbilanzwerte keine falschen Darstellungen mit wesentlichen Auswirkungen auf den
Konzernabschluss des Berichtsjahres enthalten.

Art, Umfang und Ergebnis der im Einzelnen durchgefiihrten Priifungshandlungen sind in unseren
Arbeitspapieren festgehalten.
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E. FESTSTELLUNGEN UND ERLAUTERUNGEN ZUR KONZERNRECHNUNGS-
LEGUNG

. Konsolidierungskreis und Konzernabschlussstichtag

Die Abgrenzung des Konsolidierungskreises ist zutreffend erfolgt. Die im Konzernanhang zum
Konsolidierungskreis gemachten Angaben sind zutreffend. Bei der Abgrenzung des

Konsolidierungskreises wurde der Stetigkeitsgrundsatz beachtet.

In den Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024 werden neben der Muttergesellschaft folgende
Gesellschaften im Zuge der Vollkonsolidierung einbezogen:

e Biofrontera Bioscience GmbH, Leverkusen

e Biofrontera Pharma GmbH, Leverkusen

e Biofrontera Development GmbH, Leverkusen

e Biofrontera Neuroscience GmbH, Leverkusen

e Biofrontera UK Ltd., Reading (Berkshire, GroBbritannien)

Geschaftsjahr des Konzerns ist das Kalenderjahr. Konzernabschlussstichtag ist der 31. Dezember 2024.

Er entspricht dem Stichtag des Jahresabschlusses der Muttergesellschaft und aller einbezogenen
Tochtergesellschaften.

II. OrdnungsmaBigkeit der in den Konzernabschluss einbezogenen
Abschliisse

Wir haben den Jahresabschluss der Biofrontera AG (Muttergesellschaft) als Abschlusspriifer geprift und

mit einem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk versehen.

Die Jahresabschliisse der wesentlichen operativen Tochtergesellschaften:

- Biofrontera Bioscience GmbH, Leverkusen

- Biofrontera Pharma GmbH, Leverkusen

haben wir in erforderlichem Umfang fiir die Konzernabschlusspriifung mitgepriift.
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Die (brigen Einzelabschliisse wurden nicht geprift. Die Geschaftsaktivitditen sind derzeit von

untergeordneter Bedeutung.

Einwendungen gegen die OrdnungsmaBigkeit der in den Konzernabschluss einbezogenen Abschliisse
haben sich nicht ergeben. Soweit Anpassungen an konzerneinheitliche Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden erforderlich waren, wurden diese zutreffend vorgenommen. Die Abschliisse

stellen daher eine geeignete Konsolidierungsgrundlage dar.

lll. OrdnungsmaBigkeit der Konzernrechnungslegung

1. Konzernbuchfiihrung und weitere gepriifte Unterlagen

Die Konzernrechnungslegung und die weiteren gepriiften Unterlagen einschlieBlich des Belegwesens
entsprechen nach unseren Feststellungen in allen wesentlichen Belangen den gesetzlichen Vorschriften.
Die aus den weiteren gepriften Unterlagen entnommenen Informationen fiihren zu einer

ordnungsgemafBen Abbildung in Konzernbuchfiihrung, Konzernabschluss und Konzernlagebericht.

2. Konzernabschluss

Die Biofrontera AG hat als Mutterunternehmen gemaB § 290 HGB einen Konzernabschluss und einen

Konzernlagebericht aufzustellen.

Der vorliegende Konzernabschluss entspricht in allen wesentlichen Belangen den gesetzlichen
Vorschriften. Die Vorschriften Uber die Gliederung und den Ausweis der Posten der Konzernbilanz und
der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung sind beachtet worden. Die Konzern-Gewinn- und

Verlustrechnung wurde nach dem Umsatzkostenverfahren aufgestellt.

Die uns zur Prifung vorgelegte Konzernbilanz, Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung,
Konzerngesamtergebnisrechnung, die Konzernkapitalflussrechnung und der
Konzerneigenkapitalveranderungsrechnung sind aus den Jahresabschlissen der einbezogenen
Unternehmen ordnungsgemaB abgeleitet worden. Die angewandten Konsolidierungsmethoden
entsprechen in allen wesentlichen Belangen den gesetzlichen Vorschriften und sind daher

ordnungsgemaB. Die Konsolidierungsbuchungen sind zutreffend erfolgt.
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Der Grundsatz der Stetigkeit wurde sowohl im Hinblick auf Ansatz- als auch Bewertungsmethoden und

Gliederungsvorschriften sowie hinsichtlich der Konsolidierungsmethoden beachtet.

Der Konzernanhang entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Die Angaben im Konzernanhang sind in

allen wesentlichen Belangen vollstandig und zutreffend.

3. Konzernlagebericht

Der Konzernlagebericht, der als zusammengefasster Lagebericht und Konzernlagebericht aufgestellt

wurde, entspricht in allen wesentlichen Belangen den deutschen gesetzlichen Vorschriften.

IV. Gesamtaussage des Konzernabschlusses

Der Konzernabschluss entspricht in allen wesentlichen Belangen den gesetzlichen Vorschriften und
vermittelt insgesamt unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Buchfiihrung ein den

tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns.

Die von der Muttergesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind im
Konzernanhang angegeben.

Im Ubrigen geben wir zu wesentlichen Bewertungsgrundlagen noch folgende Erlduterungen:

Die Bewertung der Vermdgensgegenstdnde und Schulden erfolgte nach dem Grundsatz der
Unternehmensfortfiihrung unter Beachtung des Grundsatzes der Einzelbewertung. Das
Realisationsprinzip bzw. das Imparitatsprinzip sowie der Grundsatz der Vorsicht wurden beachtet.

Wesentliche grundsatzliche Anderungen in den Bewertungsgrundlagen einschlieBlich der Ausiibung von
Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechten und der Ausnutzung von Ermessensspielrdumen sowie

besondere sachverhaltsgestaltende MaBnahmen haben wir nicht festgestellt.

Die Konzernbilanz, die Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, die Konzerngesamtergebnisrechnung,
der Konzernanhang, die Konzernkapitalflussrechnung sowie der
Konzerneigenkapitalveranderungsrechnung vermitteln einen ausreichenden Einblick in die Vermdgens-,
Finanz- und Ertragslage des Konzerns. Von einer weitergehenden Analyse des Konzernabschlusses
haben wir daher abgesehen.
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F. FESTSTELLUNGEN ZUM RISIKOFRUHERKENNUNGSSYSTEM

I. Gegenstand und Durchfiihrung der Priifung

Der Vorstand ist gemaB §91 Abs. 2 AktG verpflichtet, geeignete MaBnahmen zu treffen, insbesondere
ein Uberwachungssystem einzurichten, damit den Fortbestand der Gesellschaft gefahrdende
Entwicklungen friih erkannt werden. Nach § 317 Abs. 4 HGB haben wir gepriift, inwieweit der Vorstand
die ihm hiernach obliegenden MaBnahmen getroffen hat und ob durch diese MaBnahmen alle potenziell
bestandsgefahrdenden Risiken so rechtzeitig erfasst und kommuniziert werden, dass der Vorstand in
geeigneter Weise reagieren kann. Hierzu zahlt auch die Beurteilung, ob das eingerichtete
Uberwachungssystem, d. h. die integrierten KontrollmaBnahmen, zur Sicherstellung der Einhaltung der
getroffenen MaBnahmen geeignet ist. Die Reaktion des Vorstands auf erkannte Risiken ist nicht

Gegenstand der Priifung.

Art und Umfang der Prifungshandlungen bestimmen sich nach den allgemeinen Grundsatzen einer
Systemprifung. Folgende Funktionspriifungen wurden durchgefiihrt: Durchsicht von Unterlagen zur
Risikoerfassung und zur Risikokommunikation, Befragungen und Beobachtungen zur Einhaltung der

eingerichteten KontrollmaBnahmen, Durchsicht von Priifungsprogrammen.

II. Ergebnis der Priifung

Unsere Priifung hat ergeben, dass der Vorstand die nach §91 Abs.2 AktG geforderten MaBnahmen
insbesondere zur Einrichtung eines Uberwachungssystems in geeigneter Weise getroffen hat, und dass
das Uberwachungssystem geeignet ist, Entwicklungen, die den Fortbestand der Gesellschaft gefihrden,

mit hinreichender Sicherheit friihzeitig zu erkennen.
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G. FESTSTELLUNGEN AUS DER PRUFUNG DER ESEF-UNTERLAGEN

Als zusammenfassendes Ergebnis unserer Priifung der ESEF-Unterlagen haben wir den in Abschnitt B
wiedergegebenen Bestatigungsvermerk erteilt, der den Vermerk (ber die Priifung der fiir Zwecke der
Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben des Konzernabschlusses und Konzernlageberichts
nach § 317 Abs. 3a HGB umfasst.
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H. SCHLUSSBEMERKUNG

Den vorstehenden Bericht Uber die Priifung des Konzernabschlusses zum 31. Dezember 2024 und des
Konzernlageberichts fiir das Geschaftsjahr 2024 der Biofrontera AG, Leverkusen, sowie Uber unsere
Priifung der ESEF-Unterlagen erstatten wir in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und
den Grundsatzen ordnungsmaBiger Erstellung von Priifungsberichten (IDW PS 450 n.F. (10.2021))
sowie unter Beachtung des IDW-Priifungsstandards: Priifung der fiir Zwecke der Offenlegung erstellten
elektronischen Wiedergaben von Abschllissen und Lageberichten nach § 317 Abs. 3a HGB (IDW PS 410
(06.2022)).

Der von uns erteilte Bestdtigungsvermerk ist in Abschnitt B. wiedergegeben.

Die Erteilung und somit auch die Unterzeichnung des Bestdtigungsvermerks erfolgt in Anlage 2. Eine
Verwendung des Bestdtigungsvermerks auBerhalb dieses Priifungsberichts bedarf unserer vorherigen
Zustimmung. Bei Verdffentlichungen oder Weitergabe des Konzernabschlusses und/oder des
Konzernlageberichts in einer von der bestatigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor unserer
erneuten Stellungnahme, sofern hierbei unser Bestatigungsvermerk zitiert oder auf unsere Priifung

hingewiesen wird; auf § 328 HGB wird verwiesen.

Frankfurt am Main, den 14. April 2025

Nexia GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Annika Frode Adrian Schmidt
Wirtschaftspriiferin Wirtschaftspriifer
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ANLAGEN

28 |



® Nexia

Vermerk

des unabhangigen Wirtschaftspriifers tiber
die Priifung des Verglitungsberichts 2024
nach § 162 Abs. 3 AktG

der
Biofrontera AG

Leverkusen

Nexia GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft
UlmenstraBe 37-39, 60325 Frankfurt am Main-
www.nexia.de

Nexia GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft ist Mitglied von Nexia, einem fiihrenden, weltweiten Netzwerk unabhéngi-
ger Wirtschaftspriifungs- und Beratungsunternehmen, die Mitglieder von Nexia International Limited sind. Nexia International Limited ist ein auf der
Isle of Man eingetragenes Unternehmen und erbringt keine Dienstleistungen fiir Kunden. Weitere Informationen finden Sie unter
https://nexia.com/member-firm-disclaimer.
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Anlagenverzeichnis

Anlage
Vergtitungsbericht der Biofrontera AG flir das Geschaftsjahr vom
1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 1

Allgemeine Auftragsbedingungen fiir Wirtschaftspriiferinnen, Wirtschaftsprifer und
Wirtschaftspriifungsgesellschaften in der Fassung vom 1. Januar 2024 2
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Vermerk des unabhangigen Wirtschaftspriifers iiber die Priifung des
Vergiitungsberichts nach § 162 Abs. 3 AktG

An die Bionfrontera AG, Leverkusen

Priifungsurteil

Wir haben den Vergltungsbericht der Biofrontera AG, Leverkusen, fir das Geschaftsjahr vom
1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 daraufhin formell gepriift, ob die Angaben nach § 162
Abs. 1 und 2 AktG im Vergltungsbericht gemacht wurden. In Einklang mit § 162 Abs. 3 AktG haben
wir den Vergitungsbericht nicht inhaltlich gepriift.

Nach unserer Beurteilung sind im beigefligten Vergltungsbericht in allen wesentlichen Belangen
die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht worden. Unser Priifungsurteil erstreckt sich
nicht auf den Inhalt des Verglitungsberichts.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Die Priifung des Vergtitungsberichts wurde nach § 162 Abs. 3 AktG (IDW PS 870 (09.2023)) durch-
gefiihrt.

Unsere Verantwortung nach dieser Vorschrift und diesem Standard ist im Abschnitt ,Verantwortung
des Wirtschaftsprifers® unseres Vermerks weitergehend beschrieben. Wir haben als Wirtschafts-
priiferpraxis die Anforderungen des IDW Qualitdtssicherungsstandards: Anforderungen an das
Qualitdtsmanagement in der Wirtschaftspriiferpraxis (IDW QMS 1 (09.2022)) angewendet. Die Be-
rufspflichten gemaB der Wirtschaftspriiferordnung und der Berufssatzung fiir Wirtschaftspriifer /
vereidigte Buchprifer einschlieBlich der Anforderungen an die Unabhangigkeit haben wir eingehal-

ten.
Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats

Der Vorstand und der Aufsichtsrat sind verantwortlich fiir die Aufstellung des Verglitungsberichts,
einschlieBlich der dazugehérigen Angaben, der den Anforderungen des § 162 AktG entspricht. Fer-
ner sind sie verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die
Aufstellung eines Verglitungsberichts, einschlieBlich der dazugehérigen Angaben, zu erméglichen,

der frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist.
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Verantwortung des Wirtschaftspriifers

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darliber zu erlangen, ob im Vergltungsbericht in
allen wesentlichen Belangen die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht worden sind, und

hierliber ein Prifungsurteil in einem Vermerk abzugeben.

Wir haben unsere Priifung so geplant und durchgefiihrt, dass wir durch einen Vergleich der im
Verglitungsbericht gemachten Angaben mit den in § 162 Abs. 1 und 2 AktG geforderten Angaben
die formelle Vollstéandigkeit des Vergiitungsberichts feststellen kdnnen. In Einklang mit § 162 Abs.
3 AktG haben wir die inhaltliche Richtigkeit der Angaben, die inhaltliche Vollstandigkeit der einzel-
nen Angaben oder die angemessene Darstellung des Vergiitungsberichts nicht gepriift.

Frankfurt am Main, den 14. April 2025

Nexia GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Annika Frode Adrian Schmidt
Wirtschaftspriiferin Wirtschaftspriifer



	Biofrontera_AG_Konzern_FINAL.pdf
	Vergütung_Nexia.pdf

